
Singen (li). Das war eine Martini-Sitzung
wie keine andere: Nach 21 Jahren hat Bru-
no Kutter seine Peitsche an Timo Heckel
weitergegeben. Es waren Augenblicke vol-
ler Emotionen im Saal des »Krüüz«: Der
Poppele-Rat sang Bruno Kutter ein Lied:
Ein jeder Zoll an ihm war toll! Zu seinen
Ehren standen alle im Saal auf und dankten
Bruno Kutter mit Beifall. Der gab jenen
Satz an seinen Nachfolger weiter, der ihn
vor 21 Jahren begleitet hat: es ist noch kein
Meister vom Himmel gefallen. Kutter
dankte seinen engsten Freunden im Rat
und erinnerte an zwei Legenden: Lothar
Wenger, seinem Freund und Förderer, so-
wie Arnold Bippus mit Tränen in den Au-
gen. Beschworen wurde gestern spürbar
die Poppele-Familie auch bei der Verab-
schiedung von Dieter Bauer, der nun wirk-
lich in den Ehrenrat abtreten darf. Zunft-
meister Stephan Glunk gab ihm gleich eine
Aufgabe mit auf den Weg: Er könnte ja ei-
nen Chor im Ehrenrat bilden. Mit den Per-
sonalien war das WOCHENBLATT letzte
Woche so aktuell, dass Angelika Waibel in
Wirklichkeit erst später zur Vorsitzenden
im Zunftschüür-Förderverein gewählt
wurde. Und Vorgänger Karl Denzel hat
jetzt freie Wahl, wann er in den Ehrenrat
will. Gestern bekundete er, einfach im Volk

Fastnacht machen zu wollen. Stephan
Glunk hatte »entspannte« Ehrengäste be-
grüßt, darunter gleich fünf Bankdirekto-
ren. Dass sie in der Krise auch gestern
Schwarz trugen, verstand der Zunftchef
sehr wohl. Erstmals hat Ali Knoblauch den
Jahresbericht an den Poppele - und das in
Versen gegeben. Er hat damit die Nachfol-
ge von Fritz Marxer angetreten. Kno-
blauch hat auch Biss. Die Bäderdebatte
fegte er vom Tisch: Der Ursingener gehe eh
nur zum Duschen ins Bad! Bei der Gewer-
beakademie habe OB Ehret sein richtiges
Kampfgewicht gebracht. Die Kranken-

hauskapelle werde auch diese merkwürdi-
gen Debatten unversehrt überstehen. Das
Loch am Weber-Platz ist geblieben: wer
solle auch junge Mode nach Singen brin-
gen, wo hier nur noch Pflegeheime gebaut
würden.
»Ebbis goht immer« ist das neue Fast-
nachtsmotto. Bissig war auch Peddi
Schwarz, der bei der Motto-Philosophie
beklagte, dass immer mehr Matronen in
Führungspositionen kämen. Er hielt es da
eher mit Nietzsche. Das Motto-Lied von
Stephan Glunk schloss in Harmonie: It z'
litzel und it z’ viel.
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GEDENKEN AN DIE TOTEN

Am kommenden Sonntag, 16. November ist
Volkstrauertag. Ein Gedenktag für die Opfer
der beiden Weltkriege und der Gewaltherr-
schaft des nationalsozialistischen Regimes so-
wie ein Tag der Trauer in Solidarität mit den
Hinterbliebenen. Schülerinnen und Schüler
vom Friedrich-Wöhler- und Hegau-Gymnasium
werden den Tag mitgestalten. Die Feierstunde
beginnt um 11.20 Uhr in der Einsegnungshalle. 

WETTBEWERB

SINGENkommunal

ANZEIGE

Christlich-muslimisches Friedensgebet
am 13.11. um 19 Uhr in der Herz-Jesu-
Kirche. 
Schnupfverein hockt am 15.11. um 20
Uhr im Ekkehardstüble. 
Selbsthilfe Morbus Crohn trifft sich
heute um 19.30 Uhr in der Tennishalle
Hilzingen.
Fidelio Senioren-Club mit Halbtages-
fahrt nach Bittelbrunn am 13.11. um
13 Uhr am  Berliner Platz. 
Die Waldschrat-Zunft lädt am 15.11.
um 19.11 Uhr im Bella Italia zur Fas-
netseröffnung
Der Vortrag von Franz Hofmann am 14.
11. im  Museumsverein Worblingen
fällt aus.

Von Oliver Fiedler

Jetzt beginnt sie wieder die Zeit des
Wettbewerbs der Städte. Herausgeputzt
sind sie alle auf ihre Weise, und eine
möchte mehr Stimmung verbreiten als
die anderen. Singen steht in diesem
Wettbewerb inzwischen ganz gut da.
Die Stadt hat in Sachen Charme in den
letzten Jahren eindeutig aufgeholt und
schon der Martinimarkt machte es deut-
lich: Singen kann inzwischen tatsächlich
mit Stimmungen, mit Gefühlen werben.
Der Ruf der geometrischen Innenstadt,
der Singen seit den 70er Jahren beglei-
tete, er verblasst so langsam. Bei aller
Euphorie nach dem fantastischen Marti-
nimarkt und vor dem Lichterglanz zu
Weihnachten darf allerdings nicht ver-
drängt werden, dass dies erst mal nur
eine - wenn auch effektvolle - Kosmetik
ist. Die Neugestaltung der Singener
Innenstadt mit der Umsetzung eines er-
kennbaren Vier-Plätze-Konzepts steht
noch auf der Warteliste und wartet auf
den wirklichen Startschuss.
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de. Seite 17

Kampf war Trumpf.- Sieg in letzter Mi-
nute, Gobi gewinnt gegen HFV mit 2:1

Seite 18

Internet: www.wochenblatt.net • E-Mail: redaktion@wochenblatt.net  I kleinanzeigen@wochenblatt.net  I verlag@wochenblatt.net
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Peitschenwechsel beim Poppele
Bruno Kutter übergibt Zunft-Symbol an Timo Heckel 

Mit Musik und Lichterglanz geht der City Ring am 27. November ins erste Adventwochenende und kann damit Zeichen setzen.
Der City Ring Vorstand und Beteiligte stellten am Montag ihre  Instrumente vor.  swb-Bild: of

Singen (of). Beim diesjährigen Auftakt in
den Advent kann Singen in diesem Jahr
groß auftrumpfen. Zwar wird es in Singen
auch in diesem Jahr wieder keinen Weih-
nachtsmarkt geben, doch das kann man ge-
trost anderen überlassen. Wie im Rahmen
einer Pressekonferenz am Montag bekannt
gegeben wurde, wird es in Singen Advents-
stimmung in einer ganz besonderen Form
geben. Im Vorfeld des 1. Adventwochen-
endes wird es am 27. November, »Singen
mit Musik« als ganz besonderen Auftakt
geben, kündigten Karl Wager als Vorsit-
zender des »city ring« und Claudia Kess-
ler-Franzen als Geschäftsführerin von
»singen aktiv« am Montag an. »An diesem
Tag wird in Singen die Weihnachtsbeleuch-
tung in Betrieb benommen«, kündigte Mi-
chael Burzinski an. »82 Lichterketten in
der Ekkehardstraße mit 7.000 Birnen, die
mit Lichtpunkten verzierten Bäume in der
August-Ruf-Straße, vier große Weih-
nachtsbäume an den Kreuzungspunkten

der Fußgängerzone, dazu kommen noch
25 festlich geschmückte und illuminierte
Weihnachtsbäume, die in der Scheffelstra-
ße durch die dortige Werbegemeinschaft
aufgestellt werden, sorgen in Singen für ein
einmaliges Erlebnis«, kündigte Michael
Burzinski an. Dazu kommen noch die
»Sterne des Südens«, die in dieser Nacht
ebenfalls erstmals erleuchten.
An diesem 27. November werden sich die
Geschäfte von 18 bis 22 Uhr in ihren Räu-
men ganz vielfältige musikalische und op-
tische Erlebnisse gönnen. Eine Bogner
Modenschau zum Beispiel bei Sport Mül-
ler, Harfen-Virtuosen bei Optik Hänsler,
Goldschmied-Präsentation und die Jazz-
band der Jugendmusikschule in der Wein-
handlung Baumann, die Jazz-Saxophonis-
ten Heiko Giehring und Christoph Beck
bei C&A, Jürgen Waideles »Take a Dance«
bei Mode Zinser, Nachwuchsmusiker des
Friedrich-Wöhler-Gymnasium bei Buch
Greuter, die Tom-Alex-Band bei Karstadt

sind nur einige Beispiele, auf welch ein Fest
sich das Publikum hier einstellen kann. 
Die Geschäfte in der Innenstadt haben sich
zudem geeinigt, an den Donnerstagen im
Advent bis 20 Uhr zu öffnen (bisher gibt es
unter Mitgliedern des »city ring« die Ver-
einbarung auf 19 Uhr), teilte Karl Wager
mit. An den Adventsamstagen wird wieder
Musik durch verschiedene Schüler der Ju-
gendmusikschule wie auch Musikvereine
gespielt und das adventliche Finale wird
auch in diesem Jahr zu Ehren der Winter-
sonnwende auf dem Heinrich-Weber-Platz
gefeiert, mit einem von Britta Giffel konzi-
pierten Lichterfest am Freitag, 19. Dezem-
ber ab 17 Uhr. Erstmals sollen an diesem
Tag auch Eisskultpuren präsentiert wer-
den. Bei jedem Wetter übrigens, denn sie
werden in den Kühlhäusern des Unterneh-
mens Okle entstehen. Mehr über die
weihnachtlichen Aktivitäten in Singen gibt
es in den kommenden Ausgaben des Wo-
chenblatt.

Lichterglanz und Musikgenuss
»Singen mit Musik« als Auftakt in die Adventszeit in Singen

Wechsel nach 21 Jahren: Bruno Kutter gibt seine Poppele-Peitsche an Timo Hecker
(rechts) ab. Zwei Poppele-Darsteller auf einem Bild, das war gestern eine Rarität im
Narrenleben. Ein Augenblick voller Emotionen, denn auch die Zunft hat ihren Pop-
pele Bruno geliebt. swb-Bild: li
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Steißlingen (le). Ein wür-
diges Jubiläum wurde am
Dienstag der vergangenen
Woche im Gemeindehaus der
evangelischen Kirchenge-
meinde in Steißlingen gefei-
ert. Der Seniorentreff, fast auf
den Tag genau vor 20 Jahren
von Hedwig Odenwald, Do-
ris Häberlein, Irmgard Mey-
er, Sonny Bollenbach, Doris
König, Gislinde Klemt und
Pfarrer Wilhelm Schwende-
mann ins Leben gerufen, fei-
erte einen runden Geburts-
tag. Und alle, die ihn damals
mitgegründet hatten, feierten
mit. Unterhält man sich mit
den Initiatoren, dann kommt
bei allen schnell zum Aus-
druck, dass es ihnen allen rie-
sige Freude bereitet hat und,
dass sie dankbar dafür sind,
was sie anderen geben und
was sie dabei für sich empfan-
gen durften. Nicht umsonst
steht über Hedwig Oden-
walds Album mit den 20 Jah-
ren Erinnerung an schöne
Stunden der Kanon »Der hat
sein Leben am besten ver-
bracht, der die meisten Men-
schen hat froh gemacht...« Ih-
re Gedanken über
»Altenarbeit heute« gelten
heute noch wie vor 20 Jahren.
Damals erklärte sie, man
müsse sich, wenn man so et-
was anfange, erst einmal Ge-
danken darüber machen, was
einen dazu treibt, ein solches
Unterfangen zu beginnen.
Will man nur ein Defizit aus
der Welt schaffen und auch
etwas für die alten Gemein-

deglieder übrig haben? Oder
will man versuchen, mit den
alten Menschen ihren Feier-
abend zu gestalten, die Senio-
ren Freude, Wohlbehagen,
Angenommen- und Gebor-
gensein und Zuneigung in der
Gemeinde erfahren lassen?
Nur so konnte dieses Vorha-
ben so vortrefflich gelingen
und über all die Jahre erhalten
bleiben.
Der Seniorentreff war von
Beginn an eine konfessionsü-
bergreifende Einrichtung, die
allen offen stand. Natürlich

bereitete das den Organisati-
onsteams auch viel Arbeit. Es
ging ja nicht nur darum, bei
Kaffee und Kuchen einen

schönen Nachmittag zu ver-
bringen.
Für jedes der monatlichen
Treffen wurde von den Mitar-
beiterinnen ein ausgewähltes
Programm vorbereitet. Thea-
teraufführungen, Meditatio-
nen, Diskussionen und natür-
lich vor allem viel Gesang.
Angefangen hat alles noch im
Bürgerhaus, in den Räumen
der Gemeindemusikschule,
mit Geschirr aus der eigenen
Familie, ehe man 1994 in die
schönen Räumlichkeiten mit
eigener Küche in das evange-
lische Gemeindehaus umzie-
hen konnte. 
Fast das gesamte Starterteam
ist auch heute noch dabei.
Herzlich verabschiedet wur-
de daraus anlässlich der Feier
Gislinde Klemt. 
Alle anderen bleiben dabei
und hoffen, dass der Seni-
orentreff auch weiterhin so
gut angenommen wird und
dass sich auch einige jüngere
Mitarbeiterinnen finden, die
diese wunderbare Arbeit
fortführen können.

20 Jahre Seniorentreff
Ein würdiges Jubiläum

Geburtstag feiern v.l.n.r. Hedwig Odenwald, Kirchenge-
meinderätin Maren Ipsen und Gislinde Klemt. swb-Bild: le

Frühstück
für Frauen

Singen (swb). Das Früh-
stückstreffen für Frauen lädt
am 14. und 15. November
zur Doppelveranstaltung ein.
Am Freitag, 14. November,
konzertieren um 19.30 Uhr
Beate Ling und Hans Werner
Scharnowski zum Thema:
»Bis hierher - und viel wei-
ter.« Beate Ling überzeugt
mit Stimme, Persönlichkeit
und Auftreten. Die musikali-
sche Umsetzung stammt fast
ausschließlich von Beate
Lings langjährigem musikali-
schen Begleiter Hans Werner
Scharnowski. Am Samstag,
15. November, findet um
8.45 Uhr das beliebte »Früh-
stückstreffen für Frauen«
statt.

Es gibt ein Leben nach
Trauer und Trennung

Beate Ling spricht und singt
zum Thema: »Liebe fängt
neu mit mir an - Das Leben
nach Trauer und Trennung«.
Gemäß ihrem Markenzei-
chen »persönlich und ehr-
lich« singt und überzeugt sie
als Referentin. Beide Veran-
staltungen finden im Alcan-
Gemeinschaftshaus in Singen
statt. Anmeldungen unter Te-
lefon 07731/23468 (C. Weis-
ser) erwünscht.

Dias über
Peru

Singen (swb). Zu einem
Dia-Abend über Peru, der am
Donnerstag, 20. November,
um 19 Uhr im Dietrich-Bon-
hoeffer-Zentrum, Beethoven-
straße 50 in Singen stattfindet,
wird eingeladen. Suse Schu-
macher, die auf ihren Reisen
durch Lateinamerika auch Pe-
ru besucht hat, wird an diesem
Dia-Abend über Land, Leute,
Natur und Kultur in Peru be-
richten.
Der Eintritt ist frei, wer
möchte, ist herzlich eingela-
den, mit einer Spende das
Kinderheim in Cajamarca/Pe-
ru zu unterstützen.

Über
Vergeben

Singen (swb). Am Samstag,
15. November, 19.30 Uhr, fin-
det ein Vortrag statt unter dem
Thema: »Vergeben kann man
nicht müssen«. 
Referent ist Dr. Ulrich Giese-
kus, Dipl.-Psychologe, Seel-
sorger und Buchautor. 
Der Vortrag findet in der Frie-
denskirche, Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde Singen,
Rielasinger Straße 19 in Sin-
gen statt. 
Mehr Infos zur dieser Veran-
staltung  unter www.friedens-
kirche.de.

Basteln
zum Fest

Singen (swb). Zu einem Ba-
stelabend mit Gertraud Voel-
ker wird am Dienstag, 18.
November, um 18 Uhr ins
Dietrich-Bonhoeffer-Zen-
trum, Beethovenstraße 50 in
Singen eingeladen. 
Eingeladen sind alle, die Freu-
de am Basteln haben. Auch
Kinder sind willommen.
Gebastelt werden weiße Pa-
pier-Deko-Sterne zum Deko-
rieren der eigenen Wohnung
in der Weihnachtszeit. 
Mitzubringen sind Geduld,
eine Papierschere, Kleber
(Uhu flinke Flasche). 
Weißes Papier ist vor Ort vor-
handen. Zur besseren Planung
bitte telefonische Voranmel-
dung beim Pfarramt (42114).

Richtig
ist

Rielasingen (swb). Bei der
letzten Ausgabe ist der Re-
daktion ein Fehler unterlau-
fen. Bürgermeister Baumert
ist kein Planer sondern Bür-
germeister der Gemeinde
Rielasingen. Der Planer, heißt
Wolfgang Teuchert. 

Halbseitige
Sperrung

Rielasingen (swb). In der
Zeit vom 17. November bis
zum 19. Dezember kommt es
in der Höristraße, Ortseingang
aus Richtung Bohlingen zu ei-
ner halbseitigen Sperrung. Um
Vorsicht wird gebeten.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929345
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 13.11.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

Fr., 14.11.: See-Apotheke
Gaienhofen, Hauptstr. 223,
Gaienhofen, und Stadt-Apotheke
Engen, Vorstadt 8, Engen

Sa., 15.11.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

So., 16.11.: Apotheke Böhringen,
Bodenseestr. 6b, Radolfzell-
Böhringen, und Stadt-Apotheke
Tengen, Marktstr. 7, Tengen

Mo., 17.11.: AVIE-Apotheke im
real, Georg-Fischer-Str. 15,
Singen

Di., 18.11.: Münster-Apotheke,
Bahnhofstr. 2, Radolfzell

Mi., 19.11.: Neue Stadtapotheke,
Sankt-Johannis-Str. 1, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

15./16.11.:
Praxis Möbius, Untertorstr. 16,
Radolfzell, 07732/56667

Servicekalender✂

Das Medium mit 
den vielen guten Seiten

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Sascha Engelmann ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.492
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 26,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

Neu Neu Neu

Bistro Viva
Tanzlokal – der gem. Treffpunkt in gepflegt.

Ambiente
mit dt. Live-Musik am 15. 11. 08

Jeden Fr. + Sa. bekommt jede Dame 1 Glas
Sekt gratis u. Eintritt frei!

Bahnhofstr. 1, Singen, Infos: 0163/6 3130 62

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Kranzniederlegung
am Volkstrauertag

Einladung
Aus Anlass des Volkstrauertages veranstaltet die Stadt

Singen gemeinsam mit dem Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. am

Sonntag, 16. November, 11.20 Uhr, 
in der Einsegnungshalle des Waldfriedhofes 

eine Feier zum Gedenken an die Toten der beiden
Weltkriege 

und an die Opfer politischer Willkürherrschaft. 

Wir laden dazu unsere Bevölkerung – vor allem auch
unsere Jugendlichen – ein und bitten, durch zahlreiche
Teilnahme an der Feier zu bekunden, dass wir unsere

Toten nicht vergessen haben. 

Stadt Singen (Hohentwiel)
Oliver Ehret, Oberbürgermeister

Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V.:
Ortsgruppe Singen

Gerda Schmid, Vorsitzende

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Saftige gekochte Ripple 100 g 0,84
Kabanossi, würzig 100 g 1,10
Landjäger, würzig 1 Paar 0,89
Lachsschinken, mild gesalzen 100 g 1,68
Kräuter-, Pfefferkassler, eine Spezialität 100 g 1,75
Rohpolnische, würzig 100 g 0,98

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Bauernbratwurst, rohe würzig, gebrühte mild 100 g 0,90

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Gulasch, mager, Rind – Schwein 100 g 0,75
Hackfleisch, mager, Rind – Schwein 100 g 0,58
Rinderbraten, von der Keule

auch als Plätzli 100 g 1,20
Schweinekotelett 100 g 0,55
Schweinerücken
auch als Kassler Rücken 100 g 0,90

Ziegengouda
alt + jung, 50% Fett i. Tr. 100 g 1,58Zanderfilet

100 g 2,68
Grillspezialitäten Ab sofort frische Schlachtplatte
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Landmetzgerei Engler
Produktion:     Verkauf:
Liptingerstr. 13      Kirchstraße 1        Plus-Markt

78253 Honstetten      78259 Ehingen        78259 Mühlhausen

Tel.: 07774 – 1769      Tel.: 07733 – 5312       Tel.: 07733 – 505040

Wir laden Sie ein zur „Wildwoche“ vom 13. bis 22.11.2008!

•  frisches Reh und Wildschwein aus der Region  •

• Hirsch aus Bayern  •

•  Wildsalami  •  Wildknacker  •  Wildleberpastete  •

Während der Aktion erhalten Sie 10% Rabatt auf alle Wildartikel

Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Engler und Mitarbeiter!

Herbstparty
am Freitag, 14.11.08 ab 20.00 Uhr

Spirituosen

2,– €

Caipirinha
3,– €

im
und vieles mehr
Novoline, Darts, Musik, Spaß. . .

in

Gottm
adingen

4 Jahre

Zum 4-jährigen Bestehen unseres Salons in Gottmadingen
möchten wir uns bei unseren Kunden für die langjährige Treue

und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.
Wir laden sie herzlich ein mit uns zu feiern.

In der Zeit vom 12. – 15. Nov. 2008 überreichen wir
jedem Kunden ein kleines Dankeschön.

Wir freuen uns auf die nächsten Jahre mit Ihnen.
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Hauptstraße 32 · Gottmadingen · Telefon 0 77 31 / 79 88 25
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Viele Kunden wollten ihn in den vergangenen Tagen
erleben: den umgebauten Edeka-Münchow Citymarkt
am Heinrich-Weber-Platz. Das optimierte Sortiment,
das vor allem für ein mehr an Frische, ein mehr an
Obst und Gemüse, mehr Auswahl bei frischen Fertig-
produkten und mehr Selbstbedienungs-Auswahl für
eilige Kunden steht, konnte man  vielfältig genießen
mit so manchem süßen Probiererle.  -of- 
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Mit Tänzen aus der Folklore, Klassik, geistlicher und
zeitgenössischer Musik sowie durch Körperwahrneh-
mung, Improvisation, Rituale und Phantasiereisen
erschließt sich das jeweilige Thema der Abende. Ter-
mine sind am  Freitag, 14. November, 18.30 bis
21.30 Uhr, Bildungszentrum Singen, Donnerstag, 15.
Januar 2009, 18.30 bis 21.30 Uhr,
Bildungszentrum Singen. Infos und  Anmeldung:
07731/87550T
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Singen (frö). Lange Jahre hat
man davon gesprochen, nun steht
das Projekt kurz vor dem Ab-
schluss: Singen bekommt einen
Narrenbrunnen. Der »Poppele
Brunnen«, wie das Kunstwerk -
das wird es nämlich werden-

heißen wird, steht vor der Fertig-
stellung. Direkt am Hohgarten,
zwischen Sonne und Rathaus wird
der Brunnen, dessen lebensgroße
Figuren derzeit in einer Gießerei in
Süssen in Bronze gegossen werden,
aufgestellt werden. OB Oliver Eh-
ret hat das Projekt vorangetrieben,
einmal weil er ein Fasnetsnarr ist,
wie er erzählt, und weil solch ein
Brunnen zum 150jährigen Poppe-
le-Jubiläum passt. »Außerdem be-
kommen wir mit dem Brunnen den
Verkehr vom Hohgarten«, sagte
Ehret dem WOCHENBLATT. 
Zunftmeister Stefan Glunk freut
sich schon jetzt riesig über den

Brunnen. Der Singener Künstler
Gero Hellmuth, der seit Jahren die
Singener Fasnet mit seinen Bildern
mitgeprägt hat, hat die Figuren für
den Brunnen entworfen. Das Werk
wird einen Durchmesser von acht
Metern haben, diverse Singener

Fasnetfiguren werden auf dem
Brunnen in Lebensgröße zu sehen
sein. Über allen thront auf einer
Stehle der Poppele, mit einer
Krähe auf dem Arm, aus deren
Schnabel Wasser fließen wird.
Dann das Eierwiieb, der Narren-
bolizei, die Narreneltern und ein
Zunftgesell und ein Rebwiieb.
»Der Brunnen soll begehbar sein«,
wünscht sich Gero Hellmuth. Die
Menschen sollen die Figuren be-
trachten können, sich darin wieder
finden. 2.800 Stunden hat Hell-
muth an den Figuren gearbeitet.
Die Granitstehle,  auf der der Pop-
pele stehen wird, ist eine Anleh-

nung an die Hegau-Berge, speziell
an  den Hohenkrähen. Unten wird
der Boden aufgerissen,  das Eier-
wiieb liegt auf dem Boden, aus ein-
zelnen Eiern fließt ebenfalls Was-
ser, in ein kleines Becken. 
»Mit ging es um die inneren Ge-
danken der Figuren«, erklärt Gero
Hellmuth. »Sie sollen äußerlich
sichtbar werden«. Das Rebwiieb
hält sich den Bauch und lacht, das
sind auch Karrikaturen, die Hell-
muth geschaffen hat. Alleine die
Gesichter der Figuren sind aus-
drucksstark  gearbeitet. Um die Fi-
guren herum werden 5 Granit-
blöcke aufgestellt, die zum Sitzen
einladen sollen. Aus einem umge-
stürzten Eimer kommt die dritte
Wasserquelle. Die vierte Quelle ist
ein alter Schuh mit einem Loch. 
»Die Figuren leben auch durch
Licht und Schatten«, erklärt Gero
Hellmuth weiter. »Sie bekommen
Leben, je nach dem Stand der Son-
ne verändert sich der Ausdruck der
Figuren«.  Mit einer Wassertausch-
anlage und einer Pumpe wird der
Wasserkreislauf betrieben. 
Stefan Glunk betonte noch einmal
ausdrücklich, dass der Brunnen
kein bloßes Werk der Poppele-
zunft sei, sondern ein städtischer
Brunnen, der für die gesamte Sin-
gener Bürgerschaft da sein solle. 
Ingenieur Norbert Baur wurde in
die planerische Arbeit mit einbe-
zogen.  Der Brunnen wird 210.000
Euro kosten. Gas- und E-Werk
und die Sparkasse bezahlen je ein
Drittel, für die restlichen 70.000
Euro muss die Stadt aufkommen,
das muss vom Gemeinderat noch
abgesegnet werden. »Wir können
vieles auch noch in Eigenleistung
stemmen«,  sagt Stefan Glunk.

Popolius und Wasserspiel
Singen  bekommt einen Narrenbrunnen

Der Künstler Gero Hellmuth zeigt die Miniaturen der Figuren des
Poppele Brunnens. swb-Bild: frö

Sammlung
Problemstoffe

Singen (swb). Eine Problem-
stoffsammlung findet in Singen am
Freitag, 14. November, und Mon-
tag, 17. November, statt: am Frei-
tag, 14. November, von 12.30 bis
14.30 Uhr in Bohlingen auf dem
Festplatz; von 15 bis 18 Uhr in
Singen in der Radolfzeller Straße
(Randstreifen Stadion); am Mon-
tag, 17. November, von 10 bis 12
Uhr in Singen in der Industrie-
straße; von 12.15 bis 14.15 Uhr in
Singen in der Remishofstraße; von
14.30 bis 16.30 Uhr in Schlatt u.Kr.
auf dem Parkplatz der Kirche. Es
werden Problemstoffe aus Haus-
halten in haushaltsüblichen Men-
gen (Gebinde bis 20 Kilogramm
und 30 Liter) angenommen.

Reise-Englisch
für Senioren

Singen (swb). Aufgrund der
großen Nachfrage bietet das Fami-
lienzentrum Kleiner Regenbogen
ab Dienstag, 18. November, 8.30
Uhr, einen weiteren Englischkurs
für Senioren (Anfänger) an. Der
Kurs ist als Reisevorbereitungs-
kurs gedacht und zielt insbesonde-
re auf das Einüben typischer Ur-
laubssituationen ab. In der
Kleingruppe werden beispielswei-
se Begrüßung, Essen bestellen,
Zimmer reservieren, nach dem
Weg fragen oder Einkaufen einge-
übt. Der Schwerpunkt liegt weni-
ger auf der Grammatik als viel-
mehr auf englischer Aussprache,
Redewendungen und Hörverste-
hen, es sind keinerlei Vorkenntnis-
se erforderlich. Wer eine Reise
nach Frankreich plant, kann sich
in einem vergleichbaren Kurs, be-
ginnend am 21. November, Fran-
zösischkenntnisse aneignen. Noch
Zustiegsmöglichkeiten gibt es in
den Englisch-Konversationskurs
für Senioren. In geselliger Runde
werden über Witze, Sprechsitua-
tionen, Small-Talk, Texte, Gram-
matikübungen mit viel Spaß die ei-
genen Englischkenntnisse geübt
und erweitert. Jeweils montags,
10.10 bis 11.10 Uhr. Info: Sabine
Engel, Telefon 07731/44779.

Mini Handball
WM

Singen (swb). 2007 wurde mit
großem Erfolg die 1. Singener Mi-
ni-WM im Hallenhandball der
Grundschulen in der Singener
Münchried-Sporthalle ausgetra-
gen. Am 4. März 2009 wird es nun
eine Neuauflage dieses Turniers
geben. Infos beim Sportamt der
Stadt Singen. Tel: 85-0.

Große
Turngala

Rielasingen (swb). Die Turn-
schau am Samstag, 22. November,
um 16 Uhr in der Ten-Brink-Halle
steht unter dem Motto: »Kino, Ki-
no«, Comic, Thriller oder Herz-
Schmerz - die Phantasie der klei-
nen und großen Sportler ist immer
wieder überraschend. Mit Pop-
corn, TVR-Spaß und einem reich-
haltigen Kuchenbüfett kann man
den Spätnachmittag wie im großen
Kino mit 3-D, aber viel günstiger,
nämlich ohne Eintritts-Ticket ge-
nießen. Die Halle ist ab 15 Uhr
geöffnet.

Skigymnastik
des SCR

Rielasingen (swb). Ab sofort
findet die Skigymnastik des Ski-
Clubs Rielasingen von 19.30 bis
20.30 Uhr im Gymnastikraum der
Scheffelschule in Rielasingen statt.
Der Eingang befindet sich auf der
Nordseite des Gebäudes über die
Niedergasse. Parkplätze sind dort
ebenfalls vorhanden. Mitglieder
und Nichtmitglieder sind eingela-
den, rechtzeitig für die kommende
Ski- und Snowboardsaison ihre
Kondition aufzubauen.

Rielasingen (frö). Deftig, derb
und zünftig gings her beim dies-
jährigen Freilichtspiel auf Burg
Rosenegg. »De Junker isch krank«
so der Titel des Stückes, verfasst
von den Autoren Dagmar Wenz-
ler-Beger, Manfred Wallein und
Edith Auer. Gleich von Beginn
überschlugen sich die Kalauer, drei
Wäschwieber lamentierten  über
den kranken Junker (Andreas
Fürst) und ihre Männer die halt
immer saufen und davon das Kot-
zen kriegen. Wo klemmts beim
Junker, sind es die Innereien, oder
wars der Wurstsalat? Manfred
Walheim hält einen Prolog über
die Geschichte des Rittertums.
Dann kommt der Junker ins Bild.
Bloß keine  Frauen mehr, die Burg
wird verpfändet. Der Vogt (Micha-
el Blum) will heimlich des Junkers
Nachfolger werden. Es geht um
Macht und Ehre, dabei aber immer
mit einem Augenzwinkern. 
Der Bader, ein Arzt (Werner Josef
Duttle), kommt und will dem Jun-
ker ein Klistier machen, dabei
merkt man langsam, dass der Jun-
ker gar nicht wirklich krank ist,
sondern nur simuliert. Aderlass
und Blutegel, das ist so widerlich,
dass es schon wieder gut ist. Offe-
ner Szenenapplaus. 
Das Kräuterweib (Edith Auer)  be-
reitet einen Trank vor, dem jungen

Neffen (Florian Giner) wird’s
schlecht, er muss kotzen. Und der
Junker? Der bekommt es langsam
mit der Muffe, das alles hat er nicht
mehr in der Hand. Ein   herzhaftes
Schleimsüpple vom Kräuterweib,
da muss es einem ja schlecht wer-
den. Und der Vogt heuchelt, was
das Zeug hält. Ein Astrologe (Peter
Brütsch) sagt dem Junker eine
große Hochzeit voraus, die Wieber
sind enthemmt, endgültig. Lang-
sam schöpfen die Männer und
Frauen um  den Junker Verdacht,
ist er nun krank oder nicht. Die
Schwangere (Samanta Brutscher)
dient sich an, der Junker flüchtet in

Lügen. Schließlich wird der Vogt
verjagt, der Junker hat sich krank
schreiben lassen, und damit alle
verseckelt. Ein fast blinder Mönch
(Bernhard Beger) dient seine letzte
Ölung an, ein Totengräber (Daniel
Schwarz) will schon  mal das Maß
für den Sarg nehmen. Und wieder
plärren die Weiber. Adrian von Bu-
benberg (Gerd Schoch) bringt
schließlich den Glotter, alles löst
sich in Wohlgefallen auf. Speis und
Trank zum Schluss, das Publikum
applaudiert lange trotz des kalten
Wetters. Die Freundschaft über-
wiegt, das zählt. Ein Bravo an alle
Akteure. swb-Bild: frö

Der ewige Simulant
»Der Junker isch krank« auf Burg Rosenegg

Edith Auer und Andreas Fürst begeisterten beim Elferspiel.

5,00 %*

Zinsen p.a. bis zum 31.05.2009

*Ratensparen; monatlicher Höchstanlagebetrag: 1.000 Euro

Bereits ab monatlich 25 Euro bis zu 50 % Prämie kassieren. Außerdem können Sie nur im November am 
Gewinnspiel für die Reise nach Venedig teilnehmen. Kommen Sie jetzt in Ihre Geschäftsstelle oder rufen unter
der Hotline 07731 821-0 und 07732 984-0 (Montag - Freitag von 8.30 - 17.30 Uhr) an.

S-RenditeFlex – unser sicherer Sparvertrag:

Angebot
des Monats
Nur bis 30. November 2008 Singen-Radolfzell

Sparkasse

Gewinnen Sie 3 Tage Venedig
Wir verlosen 2 dreitägige Reisen nach Venedig
für je 2 Personen inkl. Flug ab Zürich.

Jeder kann teilnehmen, unabhängig
von einem Produktabschluss.
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Weihnachtsmarkt
in Rielasingen

Rielasingen (swb). Bald ist es
wieder so weit. Der Handels- und
Gewerbeverein Rielasingen-Wor-
blingen veranstaltet in diesem Jahr
seinen 12. Weihnachtsmarkt, wie
immer in der Hauptstraße. Die
Vorbereitungen sind bereits in
vollem Gange, um den Besuchern
wieder ein umfangreiches Pro-
gramm bei toller Weihnachtsstim-
mung bieten zu können. Der Vor-
stand des HGV bittet alle
Interessenten, die am Weihnachts-
markt am Donnerstag, 11. Dezem-
ber, von 15 bis 21 Uhr in der
Hauptstraße Rielasingen teilneh-
men möchten, sich anzumelden
bei: Andreas Gnädinger, Hotel
Krone, Telefon 07731/87850, Fax
07731/878510 oder Richard Ma-
isch, Sparkasse Rielasingen, Tele-
fon 07731/8211850, Fax 07731/
8211850.

Rielasingen (swb). »Zaubermär-
chen und Sagen zum Advent« um-
rahmt von stimmungsvollem Ad-
ventsmarkt gibt es am 22.
November von 17 bis 22 Uhr im
Kulturpunkt Arlen. Mit Geschich-
ten aus den Bergen und Wäldern
der Alpen, mit Fabelwesen aus der
Fantasiewelt verzaubert einer der
bekanntesten ORF-Märchener-
zähler Österreichs, Helmut Witt-
mann, alle Zuhörer gleichermaßen.
In Begleitung von Franz Bernegger
mit der Bockpfeife und Aneta Ma-
rie Pichler an der Harfe werden die
»sagenhaften« Märchenstunden
mit Helmut Wittmann zu einem
wahrhaften Ohrenschmaus. Um-
rahmt wird diese besondere Veran-
staltung durch einen stimmungs-
vollen Adventsmarkt im Foyer
und Biergarten der Gems. Diverse

Kunsthandwerker und Kreativ-
stände zeigen ihr Können ihn
weihnachtlich geschmückten
Holzhäuschen. Die Gäste können
einen Holzschnitzer bestaunen,
wenn er die filigransten Krippenfi-
guren anfertigt. Oder man kann ei-
nem Drechsler über die Schulter
schauen, der Holzspielsachen er-
stellt, mit denen schon unsere
Großeltern eine wahre Freude hat-
ten. Der Wollkreis »Vom Schaf zur
Wolle« zeigt seine Künste am
Spinnrad und bietet sein aus Wolle
angefertigtes Handwerk neben
Naturprodukten vom Schaf zum
Kauf an. Weiterhin können die
schönsten Adventskränze, Ge-
stecke und auch schon kleine
Christbäume im Topf erworben
werden. Vorverkauf über Bücher-
stube Rielasingen; Beginn: 18 Uhr.

Märchen zum
Advent

Märchen und Sagen zum Advent im Kulturpunkt Arlen swb-Bild: pr

Interreligiöser
Dialog

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Am 20. November findet
um 20 Uhr im Pfarrheim Worblin-
gen ein Vortrag »Judentum im All-
tag« statt. Referentin ist Ruth
Frenk, deutsch israelische Gesell-
schaft Konstanz. Rosch Haschana
(Neujahrsfest), Sukkot (Laubhüt-
tenfest), Chanukka (Lichterfest),
Purim, Pessach und Schabbath
heißen Feste und Feiertage im jü-
dischen Kalender, die einen inter-
essanten biblischen oder histori-
schen Bezug haben. Bei diesem
Abend wird in den jüdischen Ka-
lender und Alltag eingeführt. Die
Bedeutung von Schabbath verste-
hen, wissen was koscher ist und ei-
nige Anregungen für die eigene
Küche erhalten die Teilnehmer.
Am 24. November 2008: In Vino
Vita! Eine biblische Weinprobe
mit Wilfried Ehinger und Armin
Zolg, 20 Uhr, im Franziskusheim
Überlingen. Der Wein, das Leben,
die Bibel und wir - eine Spätlese?
Für diesen Abend sind Anmeldun-
gen bis 20. November bei Inge
Hermann, Telefon 07731/27400
erbeten.

Brand in
Garage

Rielasingen (swb). Am Samstag
um die Mittagszeit wurde die Feu-
erwehr Rielasingen-Worblingen
mit Einsatzleiter Ulrich Graf zu
einem Garagenbrand in die Höri-
straße gerufen. Vermutlich durch
Unachtsamkeit beim Bedienen ei-
nes Gasgrills geriet dieser in
Brand, wobei das Feuer auf dane-
ben stehende Utensilien übergriff.
Die Feuerwehr rückte mit 25
Mann an. Eine Bewohnerin hatte
das Feuer bereits gelöscht, wobei
sie sich Verbrennungen zuzog.

Rielasingen (swb). Am Samstag,
15. November, um 20 Uhr wird im
Kulturpunkt-Arlen die Komödie
»Strohwitwer haben es schwer«
von Walter G. Pfaus aufgeführt.
Die resolute Anni fährt drei Tage
zu ihrer Mutter. Gleichzeitig fährt
ihre Tochter mit ihrem Freund
Paul nach Italien. Simon, der
Hausherr, möchte diese Freiheit
natürlich ausnutzen. Er hat mit
seinem Freund Michael zuvor in
einer Kneipe die attraktive Kitty
kennen gelernt und sie sogleich
nach Hause mitgenommen. Doch
Pia, die Nachbarin, war von Anni

beauftragt worden, nach dem
Rechten zu schauen. Kann Micha-
els Schwester Lore die Männer
noch retten oder wird sie durch die
Kombination von Schwatzhaftig-
keit und Vergesslichkeit alles
schlimmer machen? Aufgeführt
wird das heitere Stück von der Lai-
enbühne »Szenenwechsel«. 
Die Mitglieder des Ensembles
kommen aus Singen, Radolfzell,
Iznang und Worblingen und freu-
en sich auf ihr erstes Gastspiel im
Kulturpunkt-Arlen. Kartenvor-
verkauf Bücherstube Rielasingen,
Telefon 827837.

Komödie im
Kulturpunkt

Sie bilden das Ensemble  für eine schmissige Kommödie  swb-Bild: pr

Rielasingen-Worblingen (frö).
Gute Stimmung herrschte am ver-
gangenen Mittwochnachmittag

beim Seniorennachmittag in der
Worblinger Hardberghalle. 
Die Katholische Frauengemein-
schaft hatte geladen und weit über
100 Senioren und Seniorinnen ge-
nossen bei Kaffee und Kuchen ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag.
Heidi Kauth begrüßte die Gäste,
sie trug ein Gedicht über die Zeit
vor, und freute sich besonders, dass
einige Gemeinderäte sowie Bür-
germeister Ralf Baumert anwesend
waren. Ralf Baumert hielt eine kur-
ze Ansprache, in der er auf die
wichtigsten kommunalpolitischen
Themen einging, die heute die Mit-
glieder der Gemeinde beschäftigen.
Baumert ermunterte die Anwesen-
den, im  Heute  zu leben und zu

feiern, er sei in der Gemeinde als
Bürgermeister angekommen und
wolle keine Minute missen, die er

jetzt hier in Rielasingen sei. Bau-
mert legte Wert darauf, dass er
nicht alleine die Gemeinde führen
wolle, sondern dass es immer ein
Miteinander sei, das die Menschen
untereinander verbinde. 
Ein weiteres Lob ging an die ka-
tholische Frauengemeinschaft, bei
der Ausrichtung des Nachmittags
habe man sich große Mühe gege-
ben.
Baumert kündigte an, in der Ge-
meinde werde es in Zukunft mehr
öffentliche Ruhebänke geben. Das
Naturbad gehe voran, Richtung
Bohlingen soll es eine neue Que-
rungshilfe geben. 
Der Schultes  freute sich, dass die
Gemeinde finanziell gut aufgestellt

sei. Er lud schon jetzt die Anwe-
senden zum Neujahrsempfang am
11. Januar ein. 

Im Anschluss trug die Tanzgruppe
des Kulturvereins Ariwo einen be-
schwingten Tanz vor,  die Gäste
durften danach bei einer Übung
mit Händeklatschen aktiv mitma-
chen.
Brigitte Gerber und Irma Reckzie-
gel führten einen humorigen
Sketch auf, bei dem sich zwei Frau-
en im Supermarkt treffen und sich
doppeldeutig über das Thema Ber-
liner-Backen, und man dabei alles
verwechseln kann, austauschten.
Das Publikum dankte die Einlage
mit einem starken Applaus. 
Noch einmal trat die Tanzgruppe
auf, die Alten Aachtaler beschlos-
sen den Nachmittag mit einer
zünftigen Musik.

Beschwingter Nachmittag
Seniorentreffen in der Hardberghalle

Sie plauderten über die Tücken des Berliner-Backens: Brigitte Gerber und Irma Reckziegel. swb-Bild: frö

Rielasingen (frö). An die 250
Schülerinnen und Schüler nutzten
die Gelegenheit, um sich am ver-
gangenen Samstag auf der
Lehrstellenbörse in der Rielasinger
Ten-Brink-Schule über die ver-
schiedensten Berufe zu informie-

ren. Diverse Firmen und Unter-
nehmen waren in die Schule
gekommen und zeigten den Schü-
lerinnen und Schülern, was in den
jeweiligen Berufen alles möglich
ist. Teilgenommen hatten: Das
Pflegeheim St. Verena, die BKK
Audi Betriebskrankenkasse, die

Sparkasse Singen-Radolfzell, die
Allianz Agentur Riegger, die
Handwerkskammer, die Firmen
Alicke und Schelle, das Landwirt-
schaftsamt Stockach, die Gemein-
de Rielasingen-Worblingen, die
Firmen Klett und Elgo, Fahrschule

Frank, die Treppen Union, das Au-
tohaus Scheu und die Agentur für
Arbeit.
Bürgermeister Ralf Baumert be-
grüßte Schüler und Gäste und
sprach noch einmal seinen aus-
drücklichen Dank an die Firmen
aus, die gekommen waren, um die

Schülerinnen und Schüler zu infor-
mieren. Auch an die Lehrerschaft
ging ein Dank und nicht zuletzt an
die Eltern, die sich an der Aktion
beteiligt hatten. Ebenfalls an  der
Aktion beteiligt hatte sich der orts-
ansässige Handels- und Gewerbe-
verein. Die Betriebe hatten teils
Azubis mitgeschickt, die quasi aus
erster Hand wichtige Informatio-
nen geben konnten. 
Wichtig war die Anwesenheit der
Agentur für Arbeit, hier wurde
kompentent und informativ bera-
ten, Jugend und Zukunft war das
Leitmotiv, unter das man die Ver-
anstaltung getellt hatte. 
Großen Zuspruch hatte das Hand-
werkermobil, hier konnten Inter-
essierte sich in über 30 Kurzfilmen
über die verschiedensten  Berufe
informieren. Außerdem fand hier
eine mündliche Beratung statt,
Wolfgang Tobias freute sich über
eine gute Resonanz. 
Petra Arnold, die den Tag mitorga-
nisiert hatte, resümierte einen gut-
en Zuspruch von Schülern und El-
tern, wobei die Interessen ganz
und gar unterschiedlich waren.

Jugend und Zukunft
Lehrstellenbörse an der Ten-Brink-Schule

Schüler der Ten-Brink-Schule informierten sich im Handwerkermobil.
swb-Bild: frö

Steißlingen (le). Das Katholische
Bildungswerk Steißlingen lädt am
Montag, den 17. November 2008
um 20 Uhr zu einem Vortrag mit P.
Dr. Martin Maier, SJ Chefredak-
teur von »Stimmen der Zeit« aus
München, in das Remigiushaus ein.

Der Vortrag steht unter dem The-
ma: Paulus - Mystiker und Missio-
nar, Gedanken zum Paulusjahr.
Papst Benedikt XVI. hat anlässlich
der zweitausendjährigen Wieder-
kehr der Geburt des Völkerapos-
tels Paulus vom 28. Juni 2008 bis

zum 29. Juni 2009 ein Paulusjahr
ausgerufen. P. Martin Maier SJ
wird Paulus als Mystiker und Mis-
sionar in den Blick nehmen. P. Mai-
er wird dabei eine Brücke schlagen
zu dem missionarischen Auftrag
der Kirche in der Welt von heute.

Paulus- Mystiker und 
Missionar

Freie Wähler
laden ein

Rielasingen (swb). Die Freien
Wähler mit Bürgermeister Ralf
Baumert stehen Rede und Ant-
wort. Mann kann Interessantes aus
erster Hand zur Gemeindepolitik
erfahren. Bürgermeister Ralf Bau-
mert informiert über die Gemein-
deentwicklung. Gemeinsam kann
man mehr erreichen, verbessern
und gestalten. Alle Mitbürger, die
sich informieren oder einbringen
möchten, sind recht herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltung findet
am Mittwoch, 19. November um
20 Uhr im Gasthaus Falken in Rie-
lasingen statt.



Seite 5REGION RADOLFZELL Mi., 12. November 2008

Maddin Schneider, TV-bekannt aus der »Schillerstraße«, »7 Tage - 7
Köpfe,« »Genial daneben« und den »Sieben Zwerge«-Filmen von Otto
Waalkes, führte im Milchwerk sein neues Programm »Ariwiedätschi«
auf. Rund 200 Gäste forderten einige Zugaben.

Radolfzell (pud). Offensichtlich
kommt die heutige Komiker-Ge-
neration nicht ohne ordinäre Spra-
che und Fäkalausdrücke aus.
Scheinbar mag dies das Publikum.
Oder es hat sich zwischenzeitlich
daran gewöhnen müssen. Auch
Maddin Schneider, selbsternannter
»Womanizer«, »Schnegge-
schäcker« und »Germany's next
Topf-Model«, glänzte mit dieser
Art von Unterhaltung im
Milchwerk am vergangenen Don-
nerstag. Rund 400 Menschen
klatschten dazu Beifall und forder-
ten sogar Zugaben. In seinem neu-
en Programm »Ariwiedätschi« be-
r i c h t e t e
Maddin in ge-
dehnt ausge-
s p r o c h e n e m
und eigenwillig
betontem Hes-
sisch von
A...löchern, ei-
nem frisch gef...
Eichhörnchen
und davon, wie
er die 80-jähri-
ge Putzfrau »genommen« hatte, im
Glauben es sei seine Verflossene Ja-
nine (»Schaniiin«). Dafür zahlte er
der alten Dame etwas mehr Trink-
geld.
Zum Glück blieb es nur bei einigen
verbalen Ausrutschern. Ach ja, die
Janine. Um sie und sein Jammern
um die gescheiterte Beziehung ging
es dem TV und Film erprobten

Komiker. Alles erinnerte ihn an sie,
»obwohl er sie doch vergessen hat-
te«.
So reihte er die merkwürdigsten
Katastrophen aneinander, die er
mit den absurdesten Methoden lö-
sen wollte. 
Ob es die übergelaufene Badewan-
ne, ein Fischessen oder das Be-
trachten einer Litfasssäule war,
Maddin bewältigte die Krisen als
selbstbewusste, aber einfache Seele

und immer auf der Suche nach der
wahren Liebe. Dazwischen präsen-
tierte er sich als Sänger bekannter
Lieder mit abgewandelten Texten,
begleitet von Keyboarder Jochen,

den er »von der Straße« geholt hat-
te. So wurde beispielsweise aus Joe
Cockers »You are so
beautiful«flugs »Du isst gern Blu-
menkohl«.
Der arme Jochen musste auch im-
mer wieder als »running gag« für
eine spöttische Bemerkung herhal-
ten.
Ebenso kam Silke aus Konstanz,
ein Gast in der ersten Reihe, den
Abend über dran. Das nennt man

wohl »Nähe zum Publikum schaf-
fen«. Dem Publikum in Radolfzell
gefiel es und ließ Maddin und Jo-
chen nach etwa zwei Stunden erst
von der Bühne.

Ariwiedätschi Maddin 
Komiker Schneider begeisterte im Milchwerk 

Radolfzell (swb). Wer schon ein-
mal die internationale ökumeni-
sche Communaute de Taize be-
sucht hat oder sich dafür
interessiert, fragt sich oft, wie man
zu Hause gemeinsam beten und die
Taize-Lieder singen kann. Hierzu
lädt die katholische Kirche St.
Meinrad nun an jedem dritten
Sonntag im Monat um 19.30 Uhr
in den Chorraum der Kirche ein -
das nächste Mal also am 16. No-
vember. Zum Auftakt am 3. Sep-
tember gab es einen Film sowie Er-
fahrungen und Erlebnisse von
Taize und gleich viele Teilnehmer.
Ganz im ökumenischen Gedanken
von Taize beteiligte sich das enga-
gierte Vorbereitungsteam auch an

der »Nacht der Lichter« am 8. No-
vember in der Christuskirche.
Schon jetzt ziehen viele Menschen
jeden Alters in die nur von Kerzen
erleuchtete Meinradskirche zum
stimmungsvoll gestalteten Chor-
raum und meditativen Gebet. Die
Kirchenband Meinradio begleitet
sowohl instrumental wie stimm-
lich die so eindrücklichen Gesänge
aus Taize. 
Das auch musikalisch gestaltete
Gebet dauert bis etwa 20 Uhr.
Anschließend ist Offenes Singen
mit Liedern aus Taize. Wer einmal
dabei war, für den wird dieser drit-
te Sonntag im Monat zu einem
Abend bewegenden Innehaltens
und Ankommens bei sich.

Taize in St. Meinrad
Gebete und Lieder im Kerzenlicht

Einen Teil des für den Taize-
Abend gestalteten Chorraumes
von St. Meinrad zeigt unser Bild.

7000 Euro
für Luftmessung

Böhringen (li). Radolfzell ist an-
erkannter Erholungsort - bis auf
Böhringen. Das will die Stadt nicht
auf sich sitzen lassen. Die CDU
stellte flugs einen Antrag und der
Ausschuss für Kultur und Touri-
stik richtete letzte Woche eine
Empfehlung an den Gemeinderat,
7000 Euro im Haushalt 2009 für
eine einjährige Schadstoffmessrei-
he einzustellen. 
Es war die Aussage des Deutschen
Wetterdienstes, die Böhringen um
das Attribut brachte, unterstrich
auch Oberbürgermeister Dr. Jörg
Schmidt.
Die Verwaltung findet diese Aus-
sage gerade für den Ortsteil Reute
schädlich, denn da gibt es keinen
Durchgangsverkehr und jede
Menge touristische Entwicklungs-
möglichkeiten.

Wiedereinzug in
Laurentiuskirche

Markelfingen (swb). Die Reno-
vierungsarbeiten in der Pfarrkir-
che St. Laurentius im Radolfzeller
Ortsteil Markelfingen sind erfolg-
reich beendet worden. In Kürze
wird auch die ebenfalls notwendi-
ge Orgelsanierung abgeschlossen
sein.
Dies ist für die katholische Ge-
meinde ein Anlass, um gemeinsam
zu danken und miteinander zu fei-
ern. Deshalb findet am Sonntag,
23. November, um 9.30 Uhr in der
Laurentiuskirche ein feierlicher
Dankgottesdienst statt. Der Kir-
chenchor führt die Turmbläser-
messe von Limbacher - begleitet
von vier Trompeten und Posaunen
des Musikvereins - auf. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind
alle Anwesenden herzlich zu ei-
nem Festempfang in die Markolf-
halle eingeladen. Dort besteht un-
ter anderem die Möglichkeit,
Adventsgestecke und selbst ge-
machte Gelees sowie Peru-Part-
nerschaftskaffee zu erwerben. Der
Erlös ist für die Kirchensanierung
bestimmt.

Sicherheitsgurte
haben gehalten

Radolfzell (swb). Als ein 18-
jähriger Fahrer eines Peugeots am
Samstagabend gg. 23.15 Uhr von
der Kreisstraße Radolfzell / Mög-
gingen nach links in die Kreis-
straße Radolfzell / Markelfingen
einbog (Lohrkreuzung), übersah er
den dort in Richtung Markelfingen
fahrenden Golf eines 23-Jährigen.
Bei der heftigen Kollision wurden
der 18-Jährige, sowie zwei Mitfah-
rer im Golf leicht verletzt.  Die be-
teiligten Fahrzeuge wurden fahr-
untüchtig und mussten abge-
schleppt werden. Es entstand ca.
8.000 Euro Sachschaden.Der Golf
war übersehen worden. Angelegte
Sicherheitsgurte bewahrten die In-
sassen wohl vor Schlimmerem.

Gegen Fenster
geschossen

Radolfzell (swb). Am Samstag-
abend gegen  23.45 Uhr prallte
plötzlich ein Projektil gegen das
Wohnzimmerfenster eines Hauses
in der Hindenburgstraße und
durchschlug die äußere Scheibe des
Doppelglasfensters. Die 20-jährige
Tochter der geschädigten Familie
begab sich daraufhin nach draußen
und konnte einen mutmaßlichen
Täter verfolgen. Kurz vor der Ein-
mündung in die Bodenseestraße
konnte sie den Flüchtenden einho-
len und festhalten. Der Flüchtende
ging hierbei zu Boden und richtete
eine Pistole gegen seine Verfolge-
rin. Bevor er jedoch abdrücken
konnte riss ihm die Frau die Pisto-
le, wie sich erst später herausstellen
sollte eine CO2-Waffe, aus der
Hand. Die verständigten Polizei-
beamten fanden, beim mit über 1,5
Promille alkoholisierten 20-Jähri-
gen, eine Graffity-Schablone mit
noch nasser brauner Farbe und in
seiner Nähe einen Deckel eine
Farbsprühdose. An den Händen
waren ebenfalls frische Farbrück-
stände festzustellen. Nach der Be-
schlagnahme der Waffe und der
Feststellung des Alkoholgehaltes
sollte der 20-Jährige in die Obhut
von Angehörigen übergeben wer-
den. Mangels deren Interesses
musste sich jedoch ein Ausnüchte-
rungsgewahrsam bei der Polizei
anschließen. Ob dem 20-Jährigen
und einem Kumpel Schmierereien
in Wangen und an der Berufsschu-
le zur Last gelegt werden können,
muss noch geprüft werden.

Sommerakademie
ist gesichert

Radolfzell (li). Nach dem Thea-
terdonner während der Sommera-
kademie 2008 kehrt Ruhe ein: Kul-
turbereichsleiter Karl Batz legte
dem Kulturausschuss eine klare
Konzeption für die Zukunft vor.
Er denkt in einem Fünf-Jahres-
Rhythmus. Neben den drei klassi-
schen Instrumenten Klavier, Violi-
ne und Violonchello soll es einen
Kammermusikkurs für Nach-
wuchsstreichquartette geben. Das
soll soll sich weiter auf dem Ni-
veau der Meisterklassen abspielen.
Wer zwei bis drei Kurse hinterein-
ander belegt, soll künftig ein Zerti-
fikat erhalten können. Dass dies
keine Breitenveranstaltung ist, be-
tonte auch Oberbürgermeister Dr.
Jörg Schmidt. Die Open-Air-Kon-
zerte soll es auch weiterhin geben.
In der Schweiz und in Frankreich
will man künftig verstärkt um Teil-
nehmer werben. Rotary wird ei-
nen Förderpreis in Höhe von 1000
Euro jährlich stiften, der unter den
Teilnehmern ausgelobt wird. Die
zehn Tage Sommerakademie wer-
den künftig 590 Euro kosten.
Dafür ist jeden Tag gesichert 40-
Minuten-Unterricht. Karl Batz
sagte, mit den Dozenten sei er
weitgehend klar. Von einem Schritt
nach vorne sprach Herbert Tägt-
meier.

Gentechnik an
Kulturpflanzen

Radolfzell (swb). Gentechnik ist
in unserer heutigen Zeit ein wich-
tiges Thema. In den Medien wird
immer wieder über Gentechnik
und dessen Folgen diskutiert.
Doch immer noch kennen viele
von uns nicht die Hintergründe
und wissen nicht was Gentechnik
im Einzelnen wirklich bedeutet.
Das Umweltamt hat aus diesem
Grunde eine Ausstellung organi-
siert, bei der sich alle umfassend
über Gentechnik an Kulturpflan-
zen informieren können. 
Das Thema der Sortenvielfalt wird
hierbei genauso berücksichtigt wie
Risiken beim Saatgut oder die Fra-
ge nach dem »Wie funktioniert das
überhaupt?«.
Nachdem verschiedene Schulen
im Frühjahr die Möglichkeit hat-
ten, diese Ausstellung in ihren Un-
terricht einzubinden und den
Schülern zu präsentieren, war sie
anschließend im Reformhaus Ber-
ger zu besichtigen und ist nun
noch einmal öffentlich zu sehen:
12. bis 25./26. November im Rat-
haus (Marktplatz 2).

Grundbuch
stellt um

Radolfzell (swb). Das Grund-
buchamt Radolfzell bekommt in
der Kalenderwoche 48 ein neues
EDV-Programm. Somit können
Grundbuchangelegenheiten vom
24. bis 28. November 2008 nur
eingeschränkt erledigt werden.

Die Ratoldusschule bemüht sich sehr, immer wieder Beiträge zum Thema Kriminalprävention zu leis-
ten. Jetzt war die »Wilde Bühne« zu Gast mit einem interaktiven Theaterstück zur Sucht- und Drogen-
problematik, präsentiert von Schauspielern, die selbst einmal drogenabhängig waren. Mit dabei auch die
Polizei Radolfzell. Diese Theaterform ermöglicht es den Zuschauerinnen und Zuschauern, sich aktiv in
die Handlung mit einzubeziehen. Dabei ging es um Antworten auf die Fragen: Was hätte ich in der dar-
gestellten, gespielten Situation getan? Wie hätten wir durch unsere Ideen und unser Handeln die Szenen
verändern können?

129,90

jetzt99,-

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!

We i n s t u b e
R e s t a u r a n t

MAURO CESTER
Täglich geöffnet Spitalstraße 3
von 17 – 24 Uhr 78315 Radolfzell

Tel. +49 77 32 – 97 11 80
Fax +49 77 32 – 97 11 81

Z u r A l t e n  M o s t e r e i

Weindegustation
mit Essen
am 15.11.08 um 19.30 Uhr

Bitte melden unter
07732/971180
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Anlässlich des 70 sten Jahrestages der Progromnacht, bei der zahl-
reiche Synagogen zerstört wurden, fand in der Theresienkapelle
ein Gedenkgottesdienst statt. Dabei wurde der Opfer dieser Pro-
gromnacht gedacht, für Tausende jüdische Mitbürger war diese
Nacht der Anfang des Holocausts. Die Kapelle soll Zeugnis des
Glaubens sein. Im Rahmen des Gottesdienstes segnete Pfarrer
Ewald Beha die neuen Fenster der Kapelle. Sie stellen dar: Die Ge-
burt Christi, die Hochzeit von Kanaan, Jesus im Tempel, Jesus am
Ölberg, die Bergpredigt und den Hauptmann von Karphanaum.

swb-Bild: frö

Steißlingen (le). Nachdem der
Gemeinderat dem Vorschlag des
Regierungspräsidiums auf Aus-
weisung eines ca. 15 ha großen In-
terkommunalen Gewerbegebietes
für die Gemeinden Steißlingen,
Singen und Radolfzell nicht folgen
konnte,  musste der Rat nun zur
Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2020 eine Aussage
treffen, welche Fläche die Gemein-
de als künftige Gewerbefläche zum
Eigenbedarf ausgewiesen haben
möchte. Dabei fiel die Entschei-
dung auf die vor etwa 10 Jahren
aufgeforstete Fläche im Gewann

»Schützenhölzle« östlich der L 223
auf Höhe der Zufahrt zum Gewer-
begebiet »Hard-Süd«. Von Vorteil
ist hierbei vor allem die wesentlich
günstigere verkehrsmäßige Anbin-
dung gegenüber dem nördlichen
Bereich des verworfenen Inter-
kommunalen Gewerbegebietes.
Nachteilig allerdings ist, dass die
Gemeinde hierfür einen Waldaus-
gleich erbringen muss. Mit Erstau-
nen vernahmen einige Mitglieder
des Gemeinderates dass der vor 10
Jahren angepflanzte Wald auf die-
sem Gebiet von recht minderer
Qualität sei.

Ausweisung eines 
Gewerbegebietes

Steißlingen (le). Nachdem es beim
Steißlinger Jugendtreff »Siesta«,
vor allem mit den unmittelbaren
Anliegern, immer wieder Ärger ge-
geben hat, soll nun ein Neuanfang
unter der Leitung von Michaela
Greif versucht werden. In der letz-
ten Gemeinderatssitzung stellte sie
zunächst das Ergebnis einer
schriftlichen Fragebogenaktion
vor, auf dessen Grundlage der Ge-
meinderat zu der Entscheidung
kam, zur Fortführung des Jugend-
treffs die Rahmenbedingungen neu
zu regeln. Danach sollen die an der
Mitarbeit im Siesta-Team interes-

sierten Jugendlichen eine neue
Hausordnung erstellen, die sich an
den folgenden Punkten orientieren
soll: Hauptzielgruppe des »Siesta«
sind Jugendliche im Alter von 12
bis 16 Jahren. Danach richten sich
die Öffnungszeiten. Das bedeutet,
der Jugendtreff wird regelmäßig
freitags von 16 bis 20 Uhr geöffnet.
Einmal im Monat, bei Bedarf, bis
22 Uhr, sofern eine besondere Ver-
anstaltung geplant ist.  Es herrscht
absolutes Alkohol- und Rauchver-
bot. Der Weg zum Siesta sollte
möglichst zu Fuß oder mit dem
Fahrrad erfolgen. 

Neustart beim 
»Treff Siesta«

Steißlingen (le). Viel Freude be-
reitete das »Ensemble Mixture« der
Gemeindemusikschule, am vergan-
genen Samstag den vielen kleinen
und großen Zuhörern im Steißlin-
ger Bürgerhaus mit  der von Rein-

hard Stehle vertonten Erzählung
»Lirum Larum Willi Warum« von
Michael Ende. Von Beginn an ge-
lang es den jungen Musikerinnen
und Musikern, die Zuhörer in ihren
Bann zu ziehen und jeder fühlte

sich irgendwann einmal selbst als
»Warumfrager«. Eine sehr gelungene
Aufführung, die am Samstag, den
15. November um 17 Uhr noch
einmal im »Türmle« in Engen zu
sehen und zu hören ist.

Willi, es hat allen großen 
Spaß gemacht!

Mit Begeisterung sind die jungen
Musikerinnen und Musiker da-
bei, die  »Warumfrage« zu lösen.

swb-Bild: le

Steißlingen (le). Mit der Winter-
reise von Franz Schubert beschloss
der Kunst- und Kulturkreis Steiß-
lingen am  Sonntag seine diesjähri-

ge Veranstaltungsreihe.  Das Kon-
zert wird am Dienstag, den 14.
Oktober um 20 Uhr in der Villa
Bosch in Radolfzell wiederholt.

Schuberts Winterreise
in Steißlingen

Service aus Erster HandService aus Erster Hand
Metzgerei Muffler besteht seit über 100 Jahren

Brigitte und Martin Hollweck ha-
ben allen Grund zur Freude: Die
von den beiden geführte Metzge-
rei Muffler in Rielasingen erstrahlt
in neuem Glanz. Die aufwendigen
Umbauten der letzten Tage sind
abgeschlossen, nun präsentiert
sich die neue gestaltete Metzgerei
als ein modernes Geschäft, das
kundenfreundlich und serviceori-
entiert ist. Bereits in der vierten
Generation wird die Metzgerei ge-
führt, 1890 wurde das Geschäft
gegründet. Seit dem Jahr 2000
führen die heutigen Inhaber das
Geschäft. Bereits vor vier Jahren
wurde ein Teil der Metzgerei re-
noviert, seither gibt es eine neue
Wurstküche, auch die Sozialräume
wurden neu gestaltet. Bei der

Metzgerei Muffler sind 13 Mitar-
beiter beschäftigt. Ab dem  kom-
menden Donnerstag wird das re-
novierte Geschäft für die Kunden
wieder geöffnet sein. »Wir legen
besonderen Wert auf glutamat-
und lactosefreie Produktion«, er-
klärt Martin Hollweck. 

Die alten Rezepte der El-
tern wieder entdeckt. 

Auch der Bestand an Gluten, ge-
gen das viele Menschen allergisch
sind, wird in der Metzgerei Muf-
fler immer  weiter reduziert. Eine
glutenfreie Wurst herszustellen, ist
für den Metzger eine Herausfor-

derung. »Wir haben die alten Re-
zepte unserer Eltern wieder ent-
deckt«, erzählt Martin Hollweck. 
Als eine Spezialität der Metzgerei
Muffler gilt das schmackhafte
Straußenfleisch, das direkt von ei-
nem Erzeuger aus Blumberg bezo-
gen wird. Die Hollwecks setzen
auf 100 Prozent heimische Ware.
Die Tiere werden in der Metzgerei
zerlegt, wobei das Straußenfleisch
besonders fett- und cholesterin-
arm ist. Besonders lecker
schmeckt der Schinken, der aus
den Wadenstücken gemacht wird.
Das Straußenfleisch schmeckt et-
was süßer als das Rind. 
Bei der Metzgerei Muffler wird
noch die Naturräuche angewandt.
Das macht Schinken und Bauch-

speck besonders schmackhaft.
Und es gibt die schwarze Farbe
am Schinken. 
Dieser wird noch handgesalzen,
dadurch werden Haltbarkeit ver-
längert und Geschmack verbes-
sert.
Neben dem reichhaltigen Angebot
an Fleisch und Wurst bietet die
Metzgerei Muffler eine Neuheit.
Es wird jeden Tag einen Mittags-
tisch geben, der vom Koch Stefan
Gysi eigens für die Kunden ge-
kocht wird. 
Ab 11 Uhr lässt sich dann eine
Rinderroulade mit Knödeln und
Kraut oder ein anderes Gericht
genießen. Besonderen Wert legen
die Inhaber auf die Soßen, die
ebenfalls selbst gemacht sind.

Modern und kundenfreundlich
Metzgerei Muffler in neuem Gewand

Brigitte und Martin Hollweck führen die Metzgerei Muffler, die seit
über einem Jahrhundert besteht. Nun wurde die Metzgerei in Riela-
singen aufwendig renoviert. Ab Donnerstag ist das Geschäft wieder
offen. swb-Bild: frö

Hier stimmt das Klima
Wir schaffen 
die individuelle Klimalösung.

Salzmann Kühler GmbH
Robert-Bosch-Straße 8

78239 Rielasingen-Worblingen
Tel 07731/86840, 

Fax 07731/868449
info@salzmann-kuehler.de
www.salzmann-kuehler.de

Hadwigstr. 2a
78224 Singen

* s/w Ortspreis abzgl. Kundenrabatt zzgl. gesetz. MwSt. Regina Kreutz 
Tel. 0 77 31/88 00 27

Sascha Engelmann 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28

Herzlichen
Glückwunsch

zum
gelungenen Umbau

Wir wünschen eine erfolgreiche Zukunft.

Fliesenausstellung im Hause - Import aus Spanien und Italien
Besichtigung nach Vereinbarung

Eröffnungsrabatt 20% auf Saloni und Majorca

Albert-ten-Brink-Str. 13 Rielasingen
Tel. 07731 / 790 590 Fax 07731 / 790 591

Wir haben für Sie umgebaut und
eröffnen neu am 13.11.2008
Unser Eröffnungsangebot:
• Schweine-Rücken kg 5,80 €
• Hackfleisch

(Rind + Schwein) kg 4,80 €
• Fleischkäsbrötle 1,00 €

Eröffnungstüte:
2 Paar Wienerle,
1 Paar Bauernbratwürste
1 abgepackte Lyoner,
1 abgepackte Leberwurst

ca. 800 g        4,80 €

Metzgerei Muffler, Hauptstr. 11, 78239 Rielasingen
neu: www.metzgerei-muffler.de

Wir

gratulieren!
Hauptstr. 10

78239 Rielasingen

Einzelbuchstaben

Transparente

Pylone

Uhrenanlagen

Fahrzeugbeschriftungen

Schaufenster

Kundendienst

Stengele
78224 Singen W. von Siemens Str. 8
Tel. 07731/66 0 42 Fax. 6 94 06

www.neon-stengele.de

Fabrikation

moderner

Werbeanlagen

e. K.

Ihr Partner in Sachen “Werbung”

w w le sch e er mw .ma r- ro t .co

dob Küche, Ba  oder andere Räume
ge t Fa .wir s alten rbenträume. ..

78239 Rielasingen-Worblingen, Tel. 7 3 -0 7 1 5 1516

Wir gratulieren

und wünschen
weiterhin viel Erfolg

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Wir gratulieren
zum gelungenen

Umbau!



Singen/Gottmadingen (swb).
Gegen  die Ringer des StTV Singen
kassierten die Gottmadinger eine
deutliche Niederlage. Lediglich
Hannes Zuber,  Martin Brütsch
und Steffen Mack konnten ihre
Kämpfe gewinnen. Die einzelnen
Kämpfe entschieden die jeweiligen
Ringer sehr deutlich für sich und
so endete die Begegnung bereits
nach einer Stunde mit 27:11 für den
StTV Singen. 
Bis 55 kg Griechisch stellt Gottma-
dingen keinen Gegner, Daniel Bo-
kolanowicz bekommt die Punkte
(0:4). Bis 120 kg Freistil unterlag
Sebastian Ülzhöffer auf Schulter
gegen Gregor Kostka (0:8). Bis 60
kg Freistil fand Hannes Zuber nach
zurückhaltendem Beginn immer
besser in den Kampf und gewann
mit 2:2, 4:0 und 3:0 nach Punkten
(3:8). Bis 96 kg Griechisch unterlag
Magnus Platz gegen Dawid Sollich

auf Schulter (3:12). Matthias Küh-
ne unterlag in 66 kg Griechisch ge-
gen Damian Porwoll auf Schulter
(3:16).
Steffen Mack schulterte Peter
Schrell in 84 kg Freistil (7:16). In 66
kg Freistil schulterte Martin

Brütsch, Michael Kampka (11:16).
Bis 84 kg Griechisch ging Dominik
Wattinger beherzt in den Kampf,
unterlag Piotr Morawitz aber nach
Punkten (11:20). 
Bis 74 kg Griechisch unterlag Jan
Kondziellla wegen Übergewicht
gegen Kevin Riedel (11:24). Einen
guten Kampf zeigten Ingmar Platz
und Vitalij Pustowit in 74 kg Frei-
stil. Der Gottmadinger unterlag
mit 9:13, 2:6 un 0:3 nach Punkten
(11:27).
Kommende Woche treten die
Gottmadinger in Winzeln an. Mit
einem Sieg könnten sich die He-
gauer in der Tabelle wieder vor
Winzeln setzen, die nur einen
Punkt vor dem KSV liegen.
Die Schülermannschaft konnte bei
einem Doppelkampf gegen
Stockach mit einem 20:20  ihren er-
sten Punktgewinn dieser Saison
verzeichnen. Gegen Wollmatingen
unterlagen sie mit  16:24. 
Sie haben kommende Woche
kampffrei und treten am Mittwoch
den 19. November in Gotttmadin-
gen gegen Nendingen an.

»Barockjuwel«
in Hilzingen

Hilzingen (swb). Die Hilzinger
Pfarrkirche St. Peter und Paul wird
oft als »Barockjuwel« bezeichnet.
Ihre Entstehung um die Mitte des
18. Jahrhunderts fällt in die Spät-
phase der äußerst kreativen Kunst-
epoche des »Barock«. Die seit 1730
sich ausbreitende Leitform der
»Rocaille« unter den spätbarocken
Ornamentformen der Innenräume
führte zur Bildung des Stilbegriffs
»Rokoko«, der auf Grund der Ge-
gebenheiten uneingeschränkt auf
das Innere der Hilzinger Kirche
anwendbar ist. Über die Rokoko-
Kunsthandwerker- und künstler
sowie ihre Werke referiert Paul
Schmidle, Verfasser des kleinen
Kirchenführers und der kunstwis-
senschaftlichen Darstellung der
Kirche im Band 1 der Hilzinger
Chronik, am Freitag, 21. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Museumssaal
in Hilzingen.

Einen spannenden Kampf zeig-
ten Ingmar Platz und Vitalij Pu-
stowit in 74 kg Freistil.

Dämpfer im Derby
KSV Gottmadingen unterliegt Singen

Kaninchen, Geflügel und die zahmen »Buren Ziegen« sind am Wo-
chenende des 15. und 16. November auf der Lokalschau mit Klein-
tierausstellung des Kleintierzuchtvereins C61 Gailingen  zu bewun-
dern. Am Samstag von 14 bis 20 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17
Uhr warten gut 60 Kaninchen, Hahn und Hennen in  der Hoch-
rheinhalle auf die Besucher. Zudem wird eine Info-Schau über Tag-
greifvögel gezeigt und natürlich bieten die Gailinger Kleintierzüch-
ter wieder feine Speisen an beiden Tagen. swb-Bild: Verein
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WIRTSCHAFT
H A N D E L  &  G E W E R B E Tischmesse EngenTischmesse Engen

DEN LOKALEN GEDANKEN
STÄRKEN
»Lokal produzieren, lokal beschaffen«,
heißt das Motto der 6. Engener Tisch-
messe, die als Präsentationsplattform
und Kontaktbörse für die regionale Wirt-
schaft gilt. »Ziel der Info-Börse ist es,
den regionalen Gedanken und damit die
heimische Wirtschaft zu stärken«, erklärt
Engens Bürgermeister Johannes Moser.
In überschaubarem Rahmen können
sich Besucher wie Aussteller über die
große Auswahl, die hohe Qualität und
die Leistungsvielfalt an Produkten,
Dienstleistungen und Anbietern informie-
ren, austauschen und Kontakte knüpfen.
Die 6. Engener Tischmesse wird am
Samstag um 11 Uhr offiziell durch Bür-
germeister Johannes Moser eröffnet. An-
schließend begrüßt der Hauptgeschäfts-
führer der IHK Hochrhein-Bodensee,
Prof. Dr. Claudius Marx, die Gäste ehe
Manfred Wolfensperger von der Hand-
werkskammer Konstanz und Hansjörg
Dufner, Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Konstanz, zu
Wort kommen.

Großes Interesse an der Info-Börse
zeigen Landrat Frank Hämmerle im
Kreis der Hegau-Bürgermeister und der
Abgeordneten Jung und Lehmann. 

Knapp 80 Aussteller präsentieren sich
und ihre Produkte sowie Dienstleistun-
gen am Samstag von 10 bis 17 Uhr in
der Engener Stadthalle.

Samstag, 15.11.2008, 10 bis 17 Uhr, Stadthalle Engen

Wir laden alle Gewerbetreibenden und die Bevölkerung
herzlich zur ein. Überzeugen Sie
sich, wie groß die Auswahl an Anbietern und Produkten
direkt vor Ihrer Haustür ist.

> Nahezu 80 Unternehmen und Institutionen präsentieren
ihre Produkte und Dienstleistungen

> Gewinnspiel am Stand des Wirtschaftsfördervereins

> Modenschau der Firma »di moda« (14.30 Uhr)

> Das Messe-Bistro sorgt für das leibliche Wohl

> Der Eintritt ist für Besucher kostenfrei

6. Engener Info-Börse

> Job-, Ausbildungs- und Praktikumsbörse

Tischmesse Engen

Stadt Aach

Stadt Engen

Stadt Tengen

Gemeinde Gottmadingen

Gemeinde Hilzingen

Gemeinde Mühlhausen-Ehingen

Bürgermeister Severin Graf
07774 930-911

Bürgermeister Johannes Moser
07733 502-210

Bürgermeister Helmut Groß
07736 923-30

Bürgermeister Dr. Michael Klinger
07731 908-111

Bürgermeister Franz Moser
07731 3809-10

Bürgermeister Hans-Peter Lehmann
07733 500-511

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch an unserem Tisch
an der 6. Engener Info-Börse

Besuchen Sie uns auf
der Tischmesse in Engen

KAMENZIN
Heizungstechnik

Schwarzwald-
straße 14a

78234 Engen
Tel. 07733/1718

ZENTRALHEIZUNGEN –
KUNDENDIENST

Angebot des Monats
Nur bis 30. November 2008

Sparkasse
        Engen-Gottmadingen

Nutzen Sie unsere Beratungszeiten von 8:00 bis 20:00 Uhr. Persönliche Terminvereinbarung: 07733 / 949-0

Mehr Geld vom Staat für Sie!
Neue Zulagen und weniger Steuern!

Jetzt auch als Eigenheimförderung.
* Beispiel: Berufstätiges Ehepaar mit zwei Kindern 

und 37 Jahre bis zur Rente. 

Familien
erhalten über

20.000€*

als Geschenk!

Wir bringen Ihre
Altersvorsorge in 
trockene Tücher!

Für nach dem 

1.1.08 Geborene:

Je Kind:

Je Erwachsener:

Gratis:
Wellness-Set

„Toskana“ bei

Abschluss einer

Riester-Rente

FF amilienwamilienw erer kstaksta tt Engtt Eng enen
KKururse für die gse für die ganzanze Fe Familieamilie
Räume sind stundenweise

für Kurse zu mieten.
www.familienwerkstatt-engen.de

Kontakt: 0 77 33 – 65 73

Ihr fairer VW- und
Audi-Partner im Hegau

Jahnstraße 41
78234 Engen
Tel. 0 77 33/50 5010
info@moser-autohaus.de

6. Tischmesse
Engen

Wir sind dabei !

Das

wünscht
allen Besuchern
der Tischmesse

Engen
viel Vergnügen

intelligent und flexibel
Räume schaffen

Hallen-/Meisterbüros
Trennwandsysteme
Bürocontainer
Stahlbaubühnen

MDS Raumsysteme
Otto-Hahn-Straße 4, D-78234 Engen-Welschingen

Tel. +49 (0) 77 33/94 89-3, Fax +49 (0) 77 33/94 89-50
info@mds-raumsysteme.com
www.mds-raumsysteme.com

Stickerei Schönnagel
Tel. 0 77 33 / 94 84 18 · Mobil 01 60 / 6 51 30 36

www.dimoda.de

Rufen Sie uns an:
06074 / 404-127
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung:

Türen- und Treppen-Renovierung

Wir renovieren und 
bauen neu nach Maß auch:

Haustüren  Fenster  Küchen  Möbel  Spanndecken  Schranklösungen u.v.m.

Vorteils-Garantie:
 Nach Maß gefertigt

 Kein Dreck

 Festpreise

 Kein Rausreißen

 PORTAS-Qualität

Viele Modelle und Dessins!

0 77 33 / 54 42

Schreinerei
Schellhammer
Im Kai 2
78259 Mühlhausen-

Ehingen
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Plötzlich und unerwartet verstarb unsere liebe

Erna Boos
geb. Fix

* 16. 1. 1936 † 23. 10. 2008

Wir sind traurig
Edgar Boos
und die Kinder
mit Familien

Die Beisetzung fand ihrem Wunsch
entsprechend in aller Stille statt.

Robin Jo

unendlich geliebt

  nie vergessen

  vorausgegangen am 12.11.2002

Zum Abschied

Und nichts ist mehr wie es war,
aber immer werden irgendwo Spuren
deines Lebens bleiben, die uns an dich
und die schönen Stunden mit dir erinnern.

Conny
04.07.1955  –  04.11.2008

Randegg, im November 2008
Damenriege des
VFB Randegg

Gedanken – Augenblicke
sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Wir vermissen Dich so sehr.

Conny
04.07.1955  –  04.11.2008

Randegg, im November 2008 Felix und Brigitte
mit Michael, Fabian und Jenny

Nachruf

1000 Worte können nicht sagen,
wie groß die Bestürzung war,
die unsere Herzen stocken ließ,
als Du so plötzlich gehen musstest.
In dankbarer Erinnerung nehmen wir
Abschied. Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In Gedenken an unsere liebe

Conny
*04.07.1955       †04.11.2008

Randegg, im November 2008 Bürgersaal Randegg
Brigitte und Ingrid
und alle Gäste, die
sie zu schätzen wussten.

Klemens
Krüsel

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

Herzlichen Dank

– allen, die durch Wort, Schrift und Geldspenden
zum Tode meines Mannes ihre Anteilnahme zum
Ausdruck brachten,

– an die Ärzte, Schwestern und Pfleger der
Intensivstation und der Station 31 des
Hegauklinikums Singen

– der Krankenhausseelsorge.

Singen, im November 2008

Im Namen aller Angehörigen
Gisela Krüsel

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühevoll
gewordenen Lebens.

(Franz von Assisi)

Wir nahmen Abschied von

Maria Theresia Boos
* 18.09.1938          † 04.11.2008

Jürgen Boos und Manuela Giesen
Klaus und Katharina Boos mit Marc-Ivo und Alisa
Dietmar Boos und Nicolette Ullmann mit Julia und Alina
Horst Boos

Tot ist nur, wer vergessen wird.
Du lebst in unseren Herzen weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Maria Voß
geb. Schmidt

* 25.07.1920           † 08.11.2008

Volker, Irene, Max und Katja Blumenstock
Reiner Voß

79104 Freiburg, Kaschnitzweg 14

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 14.11.2008, um
13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Nun sind schon 3 Jahre
vergangen. Gedanken,
Bilder, Augenblicke und
Gefühle. Sie werden uns
immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie
vergessen lassen.

In liebevoller Erinnerung,
Deine Familie
und Deine Freunde,
die Dich sehr vermissen.

Jörg Schwausch
* 08.11.1978 †29.10.2005

Der Herr ist mein Hirte;

mir wird an nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue

und führet mich zu frischem Wasser.

Hedwig Häusler
* 20.06.1918          † 09.11.2008

Gottmadingen, St.-Georg-Platz 2

Für Angehörige und Freunde

Bestattungshaus

PIETÄT Decker, Singen

Die Beerdigung findet am Freitag, 14.11.2008, um 13.00 Uhr auf

dem Friedhof Gottmadingen statt.

Der LIEBEN
gedenken mit dem
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Todesanzeige und Danksagung

In stiller und tiefer Trauer haben wir Abschied genommen von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter und Oma

Hildegard Hage
geb. Schönenberger

* 6. 10. 1916 † 4. 11. 2008

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sagen wir vielen herzlichen Dank.

Traueradresse: Rosi Hage mit Janis
Roswitha Hage Bernd Hage mit Charlotte
Schnaidholzstr. 3 Simon, Jessica u. Meriam
78239 Rielasingen-Worblingen Peter Hage mit Familie

Ursula Doerbeck, geb. Hage
mit Familie

Es ist die schmerzlichste Erfahrung
in unserem Leben, wenn sich die
Augen eines geliebten Menschen
für immer schließen.

Allen, die uns in schweren Stunden des Abschieds Beistand, Kraft und
Trost gespendet haben.

Allen, die sie in den letzten Wochen mit Besuchen erfreuten.

Den Ärzten Dr. Christian Oexle, Dr. Stuber und Dr. Banhardt für die
umfassende medizinische Versorgung.

Dem AWO-Pflegedienst für die einfühlsame Mithilfe bei der Pflege.

Herrn Pfarrer Pawletta für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Der Firma Alcan für den ehrenden Nachruf.

Der Hausgemeinschaft, den Gartenfreunden, den ehemaligen
Arbeits- und Schulkollegen, den Saunafreunden, den Urlaubs-
bekanntschaften und der Gymnastikgruppe.

Allen, die uns ihre Verbundenheit durch Blumen- und
Geldspenden zum Ausdruck brachten und ihr so zahlreich
die letzte Ehre erwiesen haben.

D

A

N

K

E

Ludwiga
Farina
geb. Dietrich

Singen, im November 2008

Im Namen aller Angehörigen
Vincenzo Farina

Todesanzeige und Danksagung

Weinet nicht, ich hab’ es überwunden.
Ich bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich in schönen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem
herzensguten Vater, Sohn, Schwiegersohn, Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Rudi Funk
der uns im Alter von 54 Jahren allzufrüh für immer verlassen hat.

Hilzingen, den 6. 11. 2008
Hohenhöwenstr. 15

Es trauern um ihn
Ramona Funk mit Patrick und Dominik
Karl und Theresia Funk
Gabi Vötsch geb. Funk mit Familie
Olga Jung-Barz
Roland Jung mit Marilu
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Dank all denen, die ihm im Leben Gutes getan haben und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Jörg Wörner

Gedanken und Augenblicke – sie werden uns immer
an dich erinnern und uns glücklich und traurig

machen und dich nie vergessen lassen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Traute Wörner

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul

Nach langer schwerer Krankheit wurde sie endlich erlöst

Frau Christine Klima geb. Schipp

* 11. Oktober 1924 † 23. Oktober 2008

In Liebe und Dankbarkeit
Töchter mit Familien
Brüder mit Familien
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 24. November 2008 um 14.00 Uhr auf dem Rielasinger Friedhof statt.

Den Augen fern
dem Herzen nah.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Mann, meinem guten Vater, Bruder und Onkel

Lambert Radu
* 31.05.1946          † 10.11.2008

78224 Singen, Aluminiumstraße 19

In tiefer Trauer
Helene und Romi Radu
und alle Anverwandte

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14.11.2008, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt.

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Rudi Funk
der im Alter von erst 54 Jahren verstorben ist. Durch seine stete Einsatzbereitschaft, seine
Zuverlässigkeit und seine Hilfsbereitschaft in den genau 28 Jahren seiner Betriebszugehörig-
keit in unserer Abteilung Fabrikation/Bereich Silo/Mühle erwarb sich Herr Funk große
Anerkennung und Wertschätzung von Vorgesetzten und Kollegen.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied und werden Herrn Funk ein ehrendes
Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen
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KURZ & BÜNDIG

WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Mit diesem Sprichwort wer-
den wir immer konfrontiert,
wenn wir in einem fremden
Land Urlaub machen. Nun,
da wir »Weltmeister im Ver-
reisen« sind, fragt man sich
natürlich, was ist uns wirk-
lich fremd? Die nächsten eu-
ropäischen Nachbarn, wie
Österreich, Schweiz, die
Niederlande, Frankreich
und Italien sind uns nicht
wirklich fremd und deren
Sitten haben wir schon
längst übernommen. Etwas
anders ist es, wenn wir das
Mittelmeer überqueren und
nach Afrika gehen. Dort
sind uns die Sitten nicht so
geläufig und wir wundern
uns oft über dieselbigen. Die
Afrikaner haben schon ei-
nen anderen Lebensstil, er-
tragen mit Gleichmut, was
nicht zu ändern ist, freuen
sich aber um so mehr, wenn
es einen Grund zum Freuen
gibt. Seit letzter Woche
Dienstag haben die USA ei-
nen neuen Präsidenten.
Endlich! Da freuen sich
nicht nur die Mehrheit der
Amerikaner und natürlich
wir Europäer, sondern ganz
Kenia jubelt, da Herr Oba-
ma  Senior (!) aus Kenia
stammt. Für diese Menschen
ist es, als ob sie Fußballwelt-
meister und Ölmultis am
selben Tag geworden sind,
als gäbe es keine Armut,
Aids, Kriminalität und Dür-

re in Kenia. Allein die Hoff-
nung ist es, die dieses Ge-
fühl: »Wir sind alle gleich
und wir können es alle
schaffen!« prägt, und die die
Menschen nicht nur in Afri-
ka zum Jubeln bringt. Wir
Europäer und speziell wir
Deutschen jubeln natürlich
auch, aber sehr viel verhalte-
ner. Bei uns ist es nicht Sitte,
sich so über etwas zu freuen,
was nicht direkt mit uns zu
tun hat. Es gibt nur eine Sa-
che, bei der wir uns riesig
freuen können: wenn wir
Weltmeister (wenn auch nur
der Herzen) werden. Der
Fußball vereint eine ganze
Nation! Dabei ist es in mei-
nen Augen nur eine Sport-
art, wie viele andere auch.
Bei den Olympischen Spie-
len konnten wir sehen, wie
viele Weltmeister, pardon,
Olympiameister wir haben.
Doch ist da jemand nach
dem Sieg der Schwimmerin-
nen mit wehenden Fahnen
hupend Auto gefahren?
Oder hat es die gleichen hef-
tigen emotionalen Reaktio-
nen gegeben, als unsere Da-
men Fußballweltmeister
wurden?
In Kenia wäre das bestimmt
geschehen. Dort können
sich die Menschen auch
freuen, wenn es mal richtig
regnet, oder in einem fernen
Land einer der Ihren Präsi-
dent wird!        Margeto 

»Andere Länder, andere Sitten«

Neue Teilnehmer für Selbst-
hilfegruppen gesucht: Die
Selbsthilfegruppen zu
Zwangserkrankungen und so-
zialer Phobie sowie zum Bur-
nOut-Syndrom in Konstanz
suchen neue Teilnehmer für
regelmäßige Gruppentreffen.
Interessenten melden sich per
Tel. 07531/955401 oder Den-
nis.Riehle@t-online.de.
Betreuungsnachmittag -
nicht nur für Alzheimer-
kranke immer dienstags,
14.30-17.30 Uhr, Johanniter-
Zentrum, Zelglestr. 6, Singen.
Infos auch unter: 07731/
99830. Voranmeldung ideal,
aber nicht Bedingung!
Lungensportgruppe trifft
sich ab sofort jeden Montag in
der Sonnenhaldeschule, Hö-
henweg 14, 78464 Konstanz
von 17.30-18.30 Uhr.
NEU: Parkinson-Selbsthil-
fegruppe Singen: Bei guter
Witterung trifft sich eine
Gruppe der Mitglieder zum
Walken jeden Dienstag um
10.30 Uhr beim Hohentwiel-
Stadion.
Selbsthilfegruppe Tinnitus
Stockach trifft sich nach telef.
Auskunft samstags in der So-
zialstation St. Elisabeth. Tel.
07774/7036. Beratung u. Ein-
zelgespräche für Schwerhöri-
ge u. Tinnitus nach tel. An-
meldung: 07774/7036.
Erneuerbare Energien-Ge-
setz (EEG): Die Veranstal-
tung findet am Do., 27.11.,
13.30 Uhr im Gasthaus
»Hecht« in Orsingen statt.
Was hat sich für Biogasland-
wirte geändert? Referent ist
Hr. Jörg Messner, Staatliche
Biogasberatung, LVVG Au-
lendorf.
Selbsthilfe Körperbehinder-
ter Singen-Hegau: Mitt-
wochstreff im BSK Vereins-

heim, Mühlenstr. 21, Singen,
jeden Mittwoch v. 14-18 Uhr:
Beratung, Informationen über
barrierefreien Tourismus,
Bauen und ÖPNV und ande-
res. Unsere kreativen Damen
suchen zum Basteln u. Hand-
arbeiten noch Mitstreiterin-
nen u. die Skatgruppe sucht
Mitspieler. Es ist jeder will-
kommen - ob mit oder ohne
Handicap.
Selbsthilfe Körperbehinder-
te Singen-Hegau: Veranstal-
tungen im November im
BSK Vereinsheim, Mühlenstr.
21, Singen: Sa., 15.11., v. 10-18
Uhr Tag der offenen Tür, 14
Uhr Präsentation des neuen
Behindertenführer »Barriere-
frei unterwegs Region He-
gau-Bodensee«,  Sa. u. So.,
15.11. u. 16.11., ist der BSK
mit einem Infostand bei der
Gesundheitsmesse »Sana Li-
ve« in der Stadthalle Singen.
Selbsthilfegruppe Asthma u.
allergische Atemwegserkran-
kungen trifft sich am Di.,
18.11., um 19 Uhr im Bilger-
Eck in Konstanz (neuer Treff-
punkt). Thema: Asthma/
Asthmaschulung, Referent:
Hr. Dr. Kasper. Weitere Infos
erteilt Fr. Marlene Isele, Tel.
07731/24253.
Beamtenbund Baden-Würt-
temberg: Mitgliederver-
sammlung am Do., 20.11.,
17.30 Uhr im Hotel-Restau-
rant Seerose, Mooser Str. 36,
Radolfzell, Tel. 07732/3579.
Tagesordnung: Eröffnung,
Berichte, Statement, Verschie-
denes u. Vorschau auf 2009.
SHG Hörgeschädigte und
Tinnitus Singen trifft  sich in
den Wintermonaten am 3.
Freitag im Monat in den Räu-
men der AWO, Heinrich-We-
ber-Platz 2, Singen, von
16.30-18.30 Uhr. *

u
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ser alter Preis

Gültig ab Do. 13.11.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”
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800W Grill

*

Mikrowelle MWG-17.5
• 17 Liter Garraum
• 5 Mikrowellen-Leistungsstufen 

(inkl. Auftaustufe)
• 1 Grillstufe
• 3 Kombi-Leistungsstufen
• 30min. 

Zeitschaltuhr 700W Mikrowelle

Mit Grill!

inkl. Spritzgebäckaufsatzinkl. Spritzgebäckaufsatz Edelstahl Teigroller

L 48cm

(ohne Deko)

Elektrischer
Fleischwolf FW 2398
• Metall-Schnecke
• 2 Edelstahl-Lochscheiben
• Edelstahl Messer
• Vielzweck-Raspel mit 

3 versch. Einsätzen
• Wurstfüller-Aufsatz

250 Watt

10kg20kg

(1kg = -,20)

Light
Erfrischungsgetränk

mit Süßungsmitteln, mit 
natürlichen Auszügen aus 
Limonen und Limetten

1,5Liter
(1l = -,39)

Deko-Stern
• aus Sisal
• versch. Farben

ø 20cm

ø 30cm 1,-
ø 40cm 1,48

LED-Polarstern
mit 1m Kabel, 
batterie-
betrieben
(Batterien nicht 
enthalten)

ø 10cm

ø 24cm

Adventskranz
versch. Farben

Deko-
Weidenbündel
für Innen, versch. Farben

L ca. 170cm

mit 60 Mini-Lichternmit 60 Mini-Lichtern

Echt-Holz Schwedenleuchter
mit Ersatzglühbirne, 
versch. Farben

*

3 Tage 
Grablicht
mit Deckel

ohne Deckel -,48

je

Nikolaus-Stuhlhusse

50x60cm

(ohne Stuhl)

Cat-Tonit Katzenstreu
• sparsam
• klumpenbildend
• geruchsbindend
• umweltfreundlich

7 Lampen
Normal boxDer extra Große!

(ohne Kerzen)

(ohne Vase)

Moosgesteck Herz- oder
Kissenforn
gesteckt mit 
Polarmoos
und versch. 
Dekorationen

ø 20cm

ø 25cm 9,98

Lebkuchen-
herzen
versch. Sorten

150g
(100g = -,31)

*

LED-Kerze
• gelbe 

flackernde
LED´s

• mit Clip
• inkl. Batterien

2Stück

zzgl. -,25 Pfand

Elektrisches
Teelicht
inkl.
2 Batterien

2er Set

Hier brennt nichts an!Hier brennt nichts an!

*

blau/silber bordeaux/kupfer

Baumschmuck-Set
aus Vollkunststoff, 
Kugeln, Sterne u.v.m., 
versch. Farben

5tlg.32tlg.

Teelichter
in Aluschale,
Brenndauer 4,5h

*

Windschutzscheiben-Enteiser
• Vollautomatischer Autofenster- /  Windschutzscheibenenteiser
• Einfach & Bequem: Motor braucht nicht angelassen zu werden
• Mit eingebauter Aufladefunktion
• Kann beim Fahren und wenn nicht in Gebrauch 

zuhause aufgeladen werden
• Automatischer START Timer-Betrieb
• Inkl. 12V Auto-Adapter und 

230V AC/DC Adapter

• Nie wieder Scheiben kratzen!

• mit Akku und 24 Stunden-Timer

*

Ferngesteuerter Traktor
• drahtlos 

ferngesteuert
• Scheinwerfer 

zum Ein- und 
Ausschalten

• echte Motoren-
geräusche

mit abnehmbarem Anhängermit abnehmbarem Anhänger

Advents-
kalender
“Goldener
Dezember”
mit Zartbitter-
schokolade

80g
(100g = 1,24)

Elektrischer
Haarschneider

• Leistung: 
10 Watt

• professionelles 
Zubehör
enthalten

Duftkerze im Glas
versch. Sorten

2 Stück

100Stück100Stück

(ohne Deko)

Normal boxModerne Lichttechnik!

Laubsauger 3in1
• 3 Funktionen: Saugen, 

Häckseln und Blasen
• 2400Watt
• max. Blasgeschwindikeit: ca. 270km/h
• Volumenreduzierung: 10:1
• 6-stufige Geschwindigkeitsregulierung
• Führungsrolle am Rohrende
• 45L Auffangsack
• inkl. Trageriemen

*
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Mit einer Fülle an Informationen
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Singen (frö). Der Tag der Auf-
führung von Karl Jenkins’ »The
Armed Man« in der Stadthalle war
von den Verantwortlichen mit Be-
dacht gewählt worden: Es war der
9. November, Jahrestag der Pro-
gromnacht und des Falls der Berli-
ner Mauer. In diesem Gedenken
lieferte der Alcan Madrigalchor
unter der Leitung von Hartmut
Kasper und das Collegium Musi-
cum ein fulminantes Hör- und
Klangerlebnis ab.  Als Einführung
spielte das Orchester eine Serenade
für Streicher von Edward Elgar,
zunächst mit langsam getragenen,
beinahe traurigen Sequenzen, wur-
de dann doch noch in ein positives
und liebliches Dur moduliert. Ein
goldenes Larghetto perlte in den
Saal, ruhig, getragen, bevor das Al-
legretto dann das Stück zu einem
positiven Ausblick führte. Danach
begann die Messe für den Frieden
von Jenkins, Querflöte und Trom-

mel künden vom bewaffneten
Kampf, die Trompeten setzen ein,
der bewaffnete Mann rüstet sich
für den Krieg. Schon zu Beginn
zeigt der Chor eine erstaunliche
Präsenz, danach rief der Muezzin
auf der Empore zum Gebet, so war
die Muslimische Gemeinde mit in
das Stück eingebunden. Ein Ruf
ganz aus der Tradition des musli-
mischen Glaubens. Das folgende
Kyrie mit den tiefen Celli, Chor
und Orchester nehmen Fahrt auf,
das Erbarmen Christi als Kontra-
punkt zum Kriegstreiben. Darauf
die Männerstimmen in einer Art
Gregorianik, Gott möge gegen die
Blutrünstigen verteidigen. Das
Sanctus percussiv wieder mit den
Trompeten, schon etwas jazzig, das
ganze Orchester mit Pauken und
Trompeten von Fortissimo bis Pia-
nissimo alle dynamischen Register
ziehend. Trauer wurde hier spür-
bar, der Krieg steht unmittelbar be-

vor.  Es folgt die Hymne vor dem
Kampf. Eine böse Vorahnung be-
schleicht die Menschen, es wird
Krieg geben, Jenkins hat zu keiner
Zeit mit der Realität gespart. Das
letzte Jahrhundert war grausam,
noch sind die großen Kriege in un-
ser aller Erinnerung. »Die Erde ist
voll Wut, die Seele dunkel vor
Zorn«.  Danach der Angriff. Es
wird rockig, dissonant, lautmale-
risch. Krieg und Tod sind gnaden-
los. Vierstimmig der Chor mit sei-
nen dadaistischen Einwürfen, das
Chaos könnte besser nicht besun-
gen und bespielt werden. Trompe-
tensolo, Glockengeläut, der Atom-
krieg als grausamstes aller denkba-
ren Szenarien.In den Kriegsszenen
hat Jenkins Texte von Dryden,
Swift und Sankichi verwendet,
auch eine indische Passage findet
sich, Mahàbhàrata zeigt eine zer-
störte Welt, der grausame Tod, wie
ihn nur Menschen inszenieren

können, wird gegenwärtig. Lange
Pausen, das muss auch vom  Publi-
kumm erst einmal realisiert wer-
den. Der Mensch als lebendige
Fackel, das zeigt die Grausamkeit
von Hass und Zorn. Doch Jenkins
hat sein Opus nicht ohne Hoff-
nung komponiert. Im Agnus Dei
kündigt sich  Versöhnung an, der
Herr möge uns den Frieden schen-
ken. Die Waffen schweigen. Wie
spielt ein Orchester die Stille, ist
das überhaupt machbar?- Es ist.
Freunschaft und Liebe machen es
möglich. Noch ein schönes Grave
im  Benedictus, »Frieden ist bes-
ser« lautet die abschließende Bot-
schaft des Abends. Wieder eine
wunderschöne Auflösung in Dur,
populär Flöten und Trommel in ei-
ner Art spanischem Tanz, dann
gibt der Chor sein letztes Solo.
Fröhlich die Glocken, das ist das
große Finale eines großen Kon-
zerterlebnisses. Bravo!

Als würde die Stille gespielt 
»The Armed Man« in der Stadthalle 

»The Armed Man« von Karl Jenkins in der Stadthalle mit dem Alcan
Madrigalchor und  dem Collegium Musicum. swb-Bild: frö

Familien I Anzeigen
Hallo Prinzessin !
Ich liebe Euch über alles!
Für immer und ewig.

Dein S....!!!

Caro Diego !
Il 16. Novembre compi i 18 anni.
Per il tuo futuro ti auguriamo tutto il bene
del mondo.
Ti vogliamo tanto bene; puoi contare sempre
su di noi

Mamma, papá, Marcella, i nonni,
le zie e cugine

Herzliche
Glückwünsche
zum 50. Geburtstag

von Deiner Familie

Die LIEBEN
grüßen mit dem
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Neues Zentrum
für Gemeinde

Singen (swb). Das neue Ge-
meindezentrum der Lutherkirche
ist fertig gestellt. 
Am Samstag, 15. November haben
Singener Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit, von 9 bis 17 Uhr
bei einem Tag der offenen Türe
das neue Zentrum zu besichtigen.
Es wird Gelegenheit zu interes-
santen Begegnungen geben.

Affront gegen
die NS-Opfer

Zum Martinimarkt in Singen
und der Werbung im Vorfeld
wird uns geschrieben: »Menschen,
welche sich noch einen Rest von
Mitgefühl und Respekt für Opfer
politischer Verfolgung bewahrt ha-
ben, scheinen hierzulande zu einer
verschwindenden Minderheit zu
gehören. Am 9. und 10. November

2 0 0 8
jährte

sich die Pogromnacht von 1938
zum siebzigsten Mal. Synagogen
brannten, jüdische Geschäfte wur-
den geplündert, 91 Menschen er-
mordet. Diese Verbrechen an jüdi-
schen Mitbürgern geschahen
öffentlich. An Dietrich Bonhoeffer,
nach welchem in Singen eine evan-
gelische Gemeinde genannt wurde,
erinnern wir uns gerade deshalb,
weil er zu den Wenigen gehörte, die
gegen die nationalsozialistische
Barbarei protestierten. Anderer-
seits wurde in Deutschland nach

dem verlorenen Krieg Jahr für Jahr
daran erinnert, dass das Einver-
ständnis mit dem Pogrom an den
Juden die Wege zu ihrer Vernich-
tung angebahnt hat. Alle Parteien
des Bundestages haben jetzt eine
Erklärung gegen den Antisemitis-
mus verabschiedet. Und dennoch
kann das alles vergessen und ver-
drängt werden oder fällt gleichgül-
tiger Routine zum Opfer. Dietrich
Bonhoeffer wurde soeben vom
Chef des Wasserkraftverbandes im
Südwesten, Martin Lüttke, als
"ganz gewöhnlicher Landesverrä-
ter" bezeichnet. Darüber erhob

sich vernehmbare Empörung. Aber
warum lädt Singen am 9. Novem-
ber statt zu einer Gedenkveranstal-
tung zu einem verkaufsoffenen
Sonntag ein? Warum wird dieser
offene Affront gegenüber den trau-
ernden Opfern des Nationalsozia-
lismus nicht untersagt? Ist der
Geist immer noch lebendig oder
handelt es sich um "ganz normale"
Gleichgültigkeit? Vielleicht haben
sich die Veranstalter und Genehmi-
gungsinstanzen für diesen ver-
kaufsoffenen Sonntag einfach
nichts dabei gedacht? 

Dr. Heinz Kapp, Singen

LESERBRIEFE Packaktion für
Rumänien

Singen (swb). Die christliche
Gemeinde Singen führt in der
"Regio Rumänienhilfe" am Sams-
tag, 6. Dezember, von 10 bis 14
Uhr eine Kleider-Bringsammlung
durch. Gesammelt werden gut er-
haltene, saubere Kleidungsstücke,
Bettwäsche, Decken, Schuhe
(paarweise) und funktionsfähige
Werkzeuge. Info-Telefon bei Fra-
gen: 07731/911146.

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Erwin Renner Holzhandlung Verkaufsoffener Sonntag Stockach
expert Schellhammer F.W. Woolworth Co. GmbH
Braun Möbel Center Wohnland Hauber GmbH

Dandler GmbH & Co. KG
Swars Spiel + Freizeit
Apotheke Dr. Vetter
toom

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode wieder in Steißlingen und Konstanz

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

schnell einfach Nichtraucherund
Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei
dieser Methode werden Energiepunkte am Oberkörper mit
Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusst-
sein (keine Hypnose) kann ich das Verlangen nach der Zigarette

schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte jedoch
im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden,
ist diese kostenlos. Der eigene Wunsch muss vorhanden sein!Wichtig:
I n f o r m a t i o n u n t e r : 0 7 1 4 1 - 2 9 9 8 4 0 0

freecall 0800-8008084
www.welfen-verlag-lesezirkel.de

5 Zeitschriften 5,50 E
bis 50% günstiger als am Kiosk

Auch privat! Kostenlose Probe anfordern! Aquaristik-Pascal
Ihr Fachgeschäft für

Meer- und Süßwasseraquaristik

DIE WÜRFEL SOLLEN FALLEN !
AB 11. NOVEMBER IST ES SOWEIT!

Aquaristik-Pascal hat vier Jahre geöffnet und bedankt sich für Ihre
Treue und Unterstützung. – Aus diesem Anlass können sie in der Woche

vom 11.11. – 15.11.08 Jubiläumsprozente mit 2 Würfeln bis maximal
12% an der Kasse erwürfeln. Sonderangebote sind ausgeschlossen und

der Einkaufswert muss mindestens 20,– € betragen.
Viel Spaß beim Würfeln! Inhaber Pascal Surmin
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen Reichenaustr. 55 · 78467 Konstanz

Di.–Fr. 12.30–19.00 Tel. 0 75 31 - 36 15 55 · Fax 36 15 51
Sa. 9.30–16.00 www.aquaristik-pascal.de

JBL
EHEIM

www.vivesco.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Heiße Tipps, die wirklich helfen!

Damit Sie die Erkältung nicht kalt erwischt:

Michael Ernst
Sonnen-Apotheke

Wasserstraße 17
78166 Donaueschingen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Claudia Preiser
Hegau-Apotheke
Langestraße 12
78256 Steißlingen

Johannes Danassis
Central-Apotheke
Hegaustraße 26
78224 Singen

Dr. Alfred Hotzel
City-Apotheke
Breitestraße 8
78234 Engen

Karin Hotzel
See-Apotheke
Hauptstraße 10
78351 Bodman-Ludwigshafen

Michael Dohm
Scheffel-Apotheke
Alemannenstraße 50
78315 Radolfzell

Reinhild Dohm
Neue-Stadtapotheke
Sankt-Johannis-Str. 1
78315 RadolfzellLesen Sie jetzt: 

Schluss mit Erkältung. Was bei Husten, 
Schnupfen oder Halsweh am besten hilft 

Kaum jemand bleibt im Herbst von der Erkältung verschont. Kein 

Wunder, schwirren doch zurzeit Rhinoviren massenhaft durch die Luft. 

Holen Sie sich daher wertvolle Tipps, was Sie gegen die lästigen 

Symptome tun können. Gerne verraten wir Ihnen auch, wie Sie Ihre 

Abwehrkräfte stärken können.

DER KOMPETENTE PARTNER
FÜR DIE GESTALTUNG
IHRER RÄUME

SCHWARZWALDSTR. 14
78224 SINGEN

TEL. 0 77 31/690 05
FAX 0 77 31/6 74 27
WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

Sportoutlet-Verkauf
Sa. 15.11.08 ab 10.00 – 18.00 Uhr

30%-70% auf
das ganze Sportsortiment

Tennispark Stockach, Winterspürerstr. 46

Gutschein € 5,00 bei
Einkauf ab € 50,00

Spiel + Freizeit

78315 Radolfzell · Schützenstraße 5 · Tel. 0 77 32 / 34 65

16 Großer Jute-
Geschenk-Beutel
Im rot-weißen Schnee-
flocken-Design, aus stra-
pazierfähigem Jute-Mate-
rial mit roter Kordel zum
Zubinden. Immer wieder

verwendbar. 30 x 23 cm.
statt* 3,99
jetzt nur 2,00

39 Ratten-Razzia
Riesen-Spaß beim

Ratten-Piecksen! Wer
schafft es, die Ratte

in hohem Bogen aus
dem Versteck zu ja-

gen? Für 2-4 Spieler
ab 4 Jahren.
statt* 19,99

jetzt nur 8,00

54 Leucht-Globus mit Touch-
Funktion
Die Beleuchtung lässt sich einfach
durch Berührung komfortabel in
verschiedenen Helligkeitsstufen
schalten. 360° drehen. Mit

Metallmeridian, silberfarbenem
Standfuß, Kabelschalter und 220-V-

Netzanschluss. 25 cm Druchmesser.
statt* 47,99

jetzt nur 20,00

02 Doppel-Anspitzer
Praktischer Anspitzer, der für

dicke und normale Farb-
und Bleistifte gleicherma-

ßen geeignet ist. Aus
Kunststoff, mit integriertem

Abfall-Behälter.
3,5x3,5x5,5 cm.

statt* 1,99
jetzt nur 0,50

13 Geschenkpapier-
Langrollen
Viele topaktuelle Weihnachts-
dekore. 5 m lang, 70 cm breit.
statt* je 2,99
jetzt je nur 1,00

Beachten Sie unsere Beilage in dieser Ausgabe !

*Preise gültig ab 24.11.08

44 Edles
Minibüro-

Set
14 hochwertige

Teile: Solar-Taschenrech-
ner, Hefter, Schere, Cutter, Lineal,
Enthefter, 2 Klemmbretter, Kugel-
schreiber, Druck-Bleistift u.v.m. 19
x 14 cm. Die Geschenk-Idee!
statt* 24,99
jetzt nur 10,00

Öffne deine 
Augen für 
meine Welt. 

www.plan-deutschland.de

Werde 
Pate!Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Das Medium 
mit den vielen 
guten  Seiten

Immer ein guter
Werbepartner
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Gailingen (swb). Dr. Klaus
Scheidtmann ist der neue ärztliche
Leiter des Hegau-Jugendwerks in
Gailingen als Nachfolger von Dr.
Arne Voss, der kürzlich in den Ru-
hestand verabschiedet werden
konnte. Am letzten Donnerstag
wurde Dr. Scheidtmann durch den
Verwaltungsleiter der HBH-Klini-
ken, Friedbert Lang, und Bürger-
meister Heinz Brennenstuhl vor-
gestellt. Dass es einen Nachfolger
gegeben hat, macht vor allem
Heinz Brennenstuhl glücklich.
Der HBH-Klinikverbund habe
hier seine Verantwortung für den
Standort übernommen. Wie Fried-
bert Lang bestätigte, habe es auch
Pläne gegeben, die Stelle aus dem
Kreis der Ärzte im Hegau-Jugend-
werk zu besetzen und dadurch eine
Stelle insgesamt einzusparen.
Insgesamt 8 Ärzte hatten sich für
die Führungsposition in Gailingen
beworben, fünf kamen in die enge-
re Auswahl, in der der 43-jährige
Klaus Scheidtmann, der aus Marl
in Nordrhein-Westfalen stammt,
und in München Medizin studier-
te, seinen Facharzt an der Neuro-
logischen Klinik in Bad Aibling bei
Rosenheim machte und zuletzt als
Leiter das Behandlungszentrum
Vogtareuth aufbaute, das Rennen
machte.
Mit dem Jugendwerk habe er
schon in seiner Ausbildungszeit in
Kontakt gestanden und es als her-

vorragende Einrichtung in
Deutschland kennen gelernt. Die
Ausschreibung der Stelle habe er
als sehr gute Chance für sich gese-

hen, in einer der renommiertesten
Einrichtungen dieser Art arbeiten
zu können. »Hier führt man die
Menschen wieder zurück ins Le-
ben«, machte Dr. Klaus Scheidt-
mann deutlich.
Seinen Posten wird Dr. Scheidt-
mann engagiert angehen. »Das He-

gau Jugendwerk genießt bundes-
weit einen hervorragenden Ruf,
doch hier in der Region ist es trotz-
dem noch zu wenig bekannt«, ist
eine der ersten Erfahrungen von
Dr. Scheidtmann. 
Das soll sich ändern. Das Portfolio
der neurologischen Rehabilitati-
onsklinik will Dr. Klaus Scheidt-
mann um den Bereich der Epilep-
siebehandlung zum Zentrum für
Kinder und Jugendmedizin erwei-
tern, auch in Zusammenarbeit mit
der Kinderklinik des Hegau-Klini-
kums in Singen unter der Leitung
von Dr. Andreas Trotter. Gerade
im Bereich Epilepsie sieht Dr.
Scheidtmann hier in der Region
noch deutliche Lücken. Die klei-

nen Patienten, von denen es mehr
gebe als angenommen, müssen bis-
lang nach Tübingen oder Freiburg
zu Behandlung. 
In Gailingen könne man für die
Region auch eine teilstationäre Be-
handlung anbieten, bei der die
Kinder und Jugendlichen am
Abend wieder nach Hause könn-
ten.
Das steht unter dem Aspekt sozia-
ler Medizin, wobei das Jugend-
werk hier auch auf die Mitarbeit
von Dr. Axel Galler setzen kann,
der von einer größeren Fortbil-
dung ans Jugendwerk zurückge-
kehrt ist. 
Wie Friedbert Lang weiter ankün-
digte, gibt es Pläne für das Jugend-
werk, das Hannelore-Kohl-Haus
umzubauen, um mehr Familien die
Möglichkeit zu geben, hier die
Heilung gemeinsam zu bewältigen.
Die Bereits angebotene Möglich-
keit für Eltern, im Jugendwerk
zeitweise zu wohnen um ihre Kin-
der zu begleiten, werde sehr stark
angenommen. Insgesamt sieht sich
das Hegau-Jugendwerk Gailingen
weiter unter wirtschaftlichem
Druck.
Die Zahl der Patienten steigt zwar
weiter an, die Verweildauer im Ju-
gendwerk wird immer kürzer, die
Fälle aber immer schwerer, weil für
leichtere Rehabilitationen viele
wohnortnahe Möglichkeiten ge-
schaffen wurden.

Jugendwerk bekannt machen
Ausbau für Epilepsiepatienten in Gailingen geplant

Dr. Klaus Scheidtmann ist seit 1. Oktober der neue ärztliche Leiter am
Hegau-Jugendwerk in Gailingen. Letzten Donnerstag wurde er vom
Verwaltungsleiter des HBH-Klinikverbunds, Friedbert Lang, und
Bürgermeister Heinz Brennenstuhl vorgestellt. swb-Bild: of

Radolfzell (li). Beim 9. Diabetiker-
tag in Radolfzell wird es am Sonn-
tag von 10 bis 17 Uhr geballte In-
formationen für Betroffene geben.
400 Besucher gab es vor drei Jahren
bei der Veranstaltung, die jährlich
mit Singen und Konstanz wechselt.
Dr. Wolf-Rüdiger Klare, der Vor-
sitzende des Radolfzeller Diabeti-
ker-Forums, geht davon aus, dass
zehn Prozent der Deutschen mit
dem Problem der Zuckerkrankheit
zu kämpfen haben. Im Kreis Kon-
stanz wären das dann 25 000 Men-
schen. Der Diabetikertag ist eine
Veranstaltung für sie, die Betroffe-
nen. Einen Überblick über moder-
ne Therapiemöglichkeiten will der

Diabetikertag, den um 10.30 Uhr
Oberbürgermeister Dr. Jörg
Schmidt und Landrat Frank Häm-
merle als Schirmherr eröffnen wer-
den,  geben. 

Der Franz Beckenbauer
der Diabetiker

Um 11 Uhr wird Professor Dr.
Hellmuth Mehnert aus München
den Hauptvortrag halten: »Diabe-
tes: gestern - heute - morgen«.  Er
wird gerne als Franz Beckenbauer
der Diabetiker bezeichnet, ein
Praktiker, der wahrlich weiß, wo

seine Patienten der Schuh drückt.
Mehr Bewegung und eine maßge-
schneiderte Ernährung sind die
Kernpunkte der Therapie, sagt Dr.
Klare, der als Arzt am Klinikum in
Radolfzell tätig ist, aber im ganzen
Kreis berät. Aus Dresden kommt
Dr. Petra Ott, die über die Mode-
diät »Schlank im Schlaf« um 14.15
Uhr referieren wird. Zuvor wird
Dr. Christian Weiß aus Konstanz
um 13.30 Uhr die Angst vor dem
Spritzen von Insulin nehmen. 
Dr. Klare widmet sich um 12 Uhr
einem neuen Thema »Krafttraining
für Diabetiker«. Volker Schildt,
Leitender Physiotherapeut am Ra-
dolfzeller Klinikum, wird dies um

13.30 Uhr in einem Workshop de-
monstrieren. Das Diabetiker-Fo-
rum wird dieses Angebot künftig
in sein Programm aufnehmen. Um
15.45 Uhr wird Dr. Klare neue Me-
dikamente für den Typ-2-Diabetes
vorstellen.

Schlank im Schlaf

Das Team seines Diabetiker-Zen-
trums in Radolfzell wird bereits
um 12 Uhr eine neue Art der kon-
tinuierlichen Blutzuckermessung
vorstellen: Ein Meßgerät wird im-
plantiert. Es wird eine Indu-
strieausstellung geben.

25 000 Diabetiker im Kreis
Am Sonntag Informationen aus erster Hand im Milchwerk

Julika Willumeit und Dr. Wolf-Rüdiger Klare vom Diabetiker-Forum
wollen am Sonntag, 16. November, mit dem neunten Diabetiker-Tag
im  Milchwerk den Betroffenen Hilfestellung geben. swb-Bild: li

»LOS ÄMOL«

EEine ganz besondere Stim-
mung herrschte am vergan-

genen Sonntag  auf dem Martini-
Markt am Rathaus. Das war eine
Demonstration dafür, wie der
neue Platz zwischen der Stadt-
halle und dem Rathaus von der
Bevölkerung mit großer Freude
angenommen werden kann. Bei
den verschiedenen Ständen ka-
men Erwachsene auf ihre Kos-
ten, doch der Höhepunkt war
den Kindern vorbehalten, die
den Martinsumzug mitmachten,
aus vollen Kehlen sangen und
stolz ihre bunten Laternen
schwangen. Die süß-gebackene
Weihnachtsgans war das Größte,
ein Danke auch an die Verant-
wortlichen, welche die tausend
süßen Stücke verteilten. 

Auch die Messe mit Madrigal-
chor und  Collegium Musi-

cum abends in der Stadthalle
stieß auf große Resonanz. Hier
hatte man die Möglichkeit des
stillen Gedenkens, so wie am
Abend zuvor beim Ökumeni-
schen  Gottesdienst in der The-
resienkapelle. Mancher mochte
die Tage genutzt haben, um wie-
der einmal darüber nachzuden-
ken, was in  unserer heutigen
Zeit doch immer noch an Leid in
der Welt ist. Für einander da sein,
miteinander feiern, das ist schon
ein Anfang. Der Auftritt eines
Muezzins beim Konzert in der
Stadthalle- auch das war ein Zei-
chen in die richtige Richtung. 

Leider sind gerade die Geden-
ken an die Pogrome immer

wieder von unsinnigen Aktionen
überschattet. In Randegg wurde

ein Gedenkstein besprüht, in
Wangen am See wüteten Vanda-
len auf dem jüdischen Friedhof.
Darüber kann man nur den Kopf
schütteln, denn solcher Unsinn
ist nicht etwa harmlos, er muss
als Ohrfeige für all jene wirken,
die gerne in einer Welt des Frie-
dens und des Miteinanders leben
möchten. Lassen wir uns die gute
Stimmung, die in die Weih-
nachtszeit hineinwirkt, nicht
verderben. Johannes Fröhlich. 

Am 7. Juni 2009 ist Wahltag.
Weil an diesem Tag die Eu-

ropawahlen stattfinden, wurden,
wie bereits mehrfach berichtet,
auch die Kommunalwahlen im
Land auf den gleichen Termin
angesetzt und dafür sogar im
Land die Pfingstferien um eine
Woche nach vorne verlegt, gegen
den starken Widerstand des Lan-
deselternbeirats. Das Land hat
indes auch weitere neue Spielre-
geln für die Kommunalwahl am
Montag in Stuttgart bekannt ge-
geben, die vor allem erst mal die
Parteien und Wählervereinigun-
gen betreffen. Die Frist für eine
Einreichung der Wahlvorschläge
wurde in der vom Landtag ver-
abschiedeten neuen Kommunal-
wahlordnung um zwei Wochen
vorverlegt. Bis zum Gründon-
nerstag, 9. April, 18 Uhr, müssen
nun die Wahlvorschläge mit den
Kandidatenlisten bei den jeweili-
gen Wahlausschüssen vorliegen.
Bei der anstehenden Kommunal-
wahl soll auch die Briefwahl er-
leichtert werden. 

Oliver Fiedler

Lichterglanz

Radolfzeller Straße · D-78333 Stockach · Tel. +49 (0)  77  71/ 80 09 - 0
Für Sie geöffnet: Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 · Do. 9.00 – 20.00 · Sa. 9.00 – 17.00
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NEFF-KOCHVORFÜHRUNG
Staunen Sie, wie man mit Induktion und Dampf-
garen leckere und gesunde Gerichte zaubert!  Kommen Sie mit Ihrer ganzen Familie und bummeln Sie durch 

unsere Ausstellung. Lassen Sie sich verzaubern und inspirieren.

LEDER- & HOLZPFLEGE bei möbel stumpp
Oberfl ächenspezialist Horst Grieb 
von Team 7 zeigt Ihnen, wie Sie
natürliche Oberfl ächen pfl egen und 
kleine „Missgeschicke“ wieder 
unsichtbar machen.

Tipps zur Pfl ege Ihrer Polstermöbel von 
Peter Merkle. Von ihm erfahren Sie, wie Sie 

die Lederqualität lange erhalten 
und wie Sie unschöne Flecken

fachgerecht behandeln!



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 46D-1-2008

6 Weihnachts-
Karten
Mit Kuverts! Hochwertige 

Folienverzierung, 

aufgeklebte Applika tionen und Pergament...

je

2,99*
je

5,99*
je Set

–,99*
2 Lack-Marker
Deckend, schnell
trocknend, wasserfest
und lichtecht.
Strichbreiten ca.: 0,8/1,2 oder 2,5 mm

Abreiß-
Kalender
3 versch. Sprach  -
kalender, Denksport...

je

4,99*
TUKAN® 
Tischdecke
oder Tischläufer
• Lurexdruck • Flockprint
oder • Gummidruck

Maße ca.: 

Tischdecke: 85 x 85 cm

Tischläufer: 50 x 150 cm 

Maße ca.:

145 x 300 cm

TUKAN®
Festlicher
Dekostoff
Für die festliche Dekoration.

Individuell zuschneidbar.

je 2er-Set

2,49*

Versch.

Sets.

40 den. 

Magnetisch u.
für Filzstifte!

ab Do.
13. Nov.

je

4,99*

4er-Set

–,99*

CASA DECO®
Geschenk-
band-Set
Jeweils 3 Rollen.

CASA DECO®
Ringel-
band-
Set
Jeweils 

6 x 20 m.

CASA DECO®
Weihnachts-
Geschenk-
papier
96 g/m2.

Maße ca.: 

200 x 70 cm

GIADA® Webschal
70 % Viskose, 30 % Seide.

Maße ca.: 70 x 200 cm

(ohne Fransen)

Kniestrümpfe
70 % Baumwolle, 

28 % Polyamid, 

2 % Elastan, LYCRA®.

0GIADA®
Pullover 
– Seide/
Kaschmir –
55 % Seide, 

45 % Kaschmir. 

Herrlich weich.

je

9,99*

je

2,49*

je Paar

1,99*

je

29,99*

GIADA®
Wollmantel
Elegante 
Kurzmäntel. 55 % Wolle, 

25 % Poly ester, 20 % Viskose.

Futter 100 % Polyester.

Modische Schnitte 
und Längen.

Größen:

38–44

je

1,99*

tesa® Tisch-
abroller
Inkl. 1 Rolle 
tesa -Film®. 

Für Rollen bis 

33 m Länge.

je Packung

–,59*

je Set

1,99*

je Rolle

1,29*

je Set

1,59*

Leuchtglobus
Ø ca. 30 cm. Mit Doppel-
bild-Karto graphie. Politisch

auf aktuellem Stand 2008.

Kinder-Bücher
„Englische Geschichten“
Englische Ge schichten zum
Lesen und Hören!
Folgt den Grundschul-
Lehrplänen.

tesa® tesa-Film®
4 Rollen à 10 m x 15 mm.
Stark klebend, 
reißfest. (m-Preis –,02 )

CASA DECO®
Weihnachts-
Geschenk-
taschen
Jeweils mit 
Tra ge kordel und
Grußkärtchen.
• 4 Geschenk -

taschen, groß
• 6 Flaschen -

taschen oder
• 6 Geschenk 

taschen, klein

je Set

19,99*
je

12,99*

je

1,99*
je

4,99*

je

29,99*

Größen:

70–85,

Cup A

und B

84 % Polyamid, 16 % Elas tan, LYCRA® 
bzw. 92 % Polyamid, 8 % Elastan, LYCRA®.

GIADA® Fein strumpfhose
Push-up. 92 % Polyamid, 8 % Elastan, LYCRA®.

Mit eingearbeitetem Miederhöschen
– lässt die Silhouette schma-

ler und schöner erscheinen. 

Größen: S (36/38)– L (44/46)

Für Sie

oder Ihn!

Größen: 36–38 bis 45–46

(m2-Preis –,92)

Größen:

S (36/38) –

L (44/46)

Kinder-/
Familienspiele-
Sortiment
Versch. Spiele.

Kinderpuzzle
36, 64, 104 oder 184 Teile.
Benjamin Blümchen, 

Bibi Blocksberg, Die Maus…

Maxi-Standtafel
• weiße Seite – magnetisch 

und für Filzstifte

• grüne Seite 
– mit Linien, 

für Kreide

• Holzrahmen 

mit Ablage-

fach, Lern uhr 

mit beweg-

lichen Zeigern

und ABC

Maße ca.: 65 x 116 x 40 cm (B x H x T) 

Inkl. um fangreichem Zube hör:
53 bunte magnetische Buch staben, Zahlen und Zeichen,

2 Filzstifte, 5 Kreide  stifte und 1 Schwamm.

Versch.

Größen.

Je 2 Tangaslips

oder 2 Strings.

Größen: 

S (36/38)–

L (44/46)

je

2,99*

Spiele
Profi-Poker- oder Back-
gammon-Set. Mit Spielan- 

leitung und Design-Koffer.

je

1,99*

Modell-Auto
Versch. Modelle. 

Mit Rück-
zugs mo tor,
Karosserie 

aus Metall-

spritz guss.

Maßstab 1:32 bis 1:46.

Hörspiel
auf CD

• Urmel voll 
in Fahrt

• Kung Fu 
Panda

• SpongeBob…

je 2er-Set

6,99*

SKIN TO SKIN®
2 Slips
„Magic“ 
Mit seitlichem Mag -
net-Verschluss.

SKIN TO SKIN® 
Push-up-
BH „Magic“
Cup futter reine
Baumwolle.

je

6,99*

Seide mit

Modelle teilweise

nicht in allen

Größen verfügbar.

Elegant & 
schick!

Ausgewählte
Hörproben finden 

Sie unter www.
aldi-sued.

de

Set

19,99*

Platz sparend

zusammen-

klappbar!



Singen (of). Singen erlebte am
vergangenen Sonntag seinen wohl
bislang erfolgreichsten verkaufsof-
fenen Sonntag im Rahmen der in-
zwischen zur Tradition gewordenen
Martinimärkte. An die 100.000
Menschen strömten bei milder
Herbststimmung in die Hegau-Me-
tropole um hier ein ganz besonderes
Marktflair rund um die Singener
Stadthalle zu genießen, um in den
Geschäften der Singener Innenstadt
wie den Fachmärkten in der Süd-
stadt einzukaufen, um Moden-
schauen am laufenden Band mit Be-
kleidung von Karstadt, Heikorn,
Boutique Nigro und Individuell
Optik in der August-Ruf-Straße zu
erleben, oder auch das ganze beson-

dere Stimmungsbild eines Martini-
umzugs mit Pferd und weit über
tausend Beteiligten aus nächster
Nähe mitzubekommen. Singen
konnte bei seinen Gästen, die den
Kennzeichen nach auch in starker
Abordnung aus der Schweiz kamen,
und aus einem Bereich bis Tuttlin-
gen, Friedrichshafen oder Villingen-
Schwenningen mit Stimmung
punkten. Immer wieder waren
mehr als anerkennende Äußerun-
gen zum Markttreiben auf dem Rat-
hausplatz zu hören. die Kunsthand-
werker mit ihren Mitmachangebo-
ten, die Feuerschalen in der Mitte
des Platzes, die festlich geschmück-
ten Bäume, das Lichtspiel der Stadt-
halle in der Dämmerung, das konn-
te viele Menschen in Verzückung
bringen. »Sensationell«, »Erstklas-
sig«, waren Begriffe, die immer wie-

der fielen. Das Bild der Passanten in
der Innenstadt war auch durch viele
Einkaufstüten geprägt. Es wurde
nicht nur geschaut, sondern auch
eingekauft. Auch an den Fachmärk-
ten in der Singener Südstadt herr-
schte volles Haus. Viele Geschäfte
hatten sich mit speziellen Angebo-
ten auf den Markttag eingestellt.
Das war ein wahrhaftig lohnender
Markttag. Und das Konzept von
Singen aktiv unter der Feder-
führung von Claudia Kessler Fran-
zen und Dr. Gerd Springe in  Zu-
sammenarbeit mit Marktbe-
schickern, dem City Ring Singen,
IG Süd, und der Modelagentur
»Auftritt« von Jörg Schnurr geht
von Jahr zu Jahr mehr auf. Weitere
Bilder vom Martinimarkt gibt es
unter www.wochenblatt.net (Bil-
dergalerien).

Glanz des neuen Platzes
Erfolgreichster Martinimarkt / Punkte für Atmosphäre

Topaktuelle Mode wie hier aus dem Hause Heikorn gab es am laufen-
den Band durch die Modelagentur »Auftritt« von Jörg Schnurr in der
August-Ruf-Straße. Das war ein ständiger Publikumsmagnet. 

swb-Bild: of

AUS DEM LANDKREIS
Am Freitag, 14. November, steigt das Finale des Song-
writer-Contest von »Dein Song« im Ki.Ka (Kinderka-
nal) ab 19.15 Uhr. Die 13-jährige Singener Nach-
wuchs-Songwriterin Ria hat es leider nicht geschafft
unter die 10 Finalisten, nur in die Runde der letzten
15. Aber in Köln wird sie trotzdem in der Sendung zu
Gast  sein, denn bei einem der Finalisten wirkt sie im
Video mit. Mehr unter www.deinsong.kika.de -of-

Zu einer Lesung mit der Kinderbuchautorin Martina
Dierks lädt die Stadtbücherei im Rahmen der Kinder-
und Jugendbuchtage heute, 12. November um 15.30
Uhr kleine und große Feenfans ein. Die Autorin liest
aus ihren Siri-Montagsfee-Büchern, in deren Mittel-
punkt Siri steht, für die immer montags »Zaubertag«
ist. Was dabei und auch bei ihren diversen feenhaften
Aufgaben so alles schief gehen kann, erzählt Martina
Dierks witzig, spannend und äußerst fantasievoll.

� ALS GAST BEI »DEIN SONG«
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Von einem echten Pferd wurde der stimmungsvolle Martinsumzug
rund um die Singener Stadthalle und durch den Stadtgarten ange-
führt. Als hl. St. Martin saß in diesem Jahr Lena Storz (im Bild) hoch
zu Ross. swb-Bild: frö

Zauberhafter Martini-Marktplatz. In der Dämmerung entfaltete der Rathausplatz mit seiner Illumination
und den Feuerschalen seinen ganzen Charme. swb-Bild: of

Die Donau
in die Nordsee

Singen (swb). Die Freunde der
Aachhöhle haben den Förderpreis
des Cityrings Singen jüngst vor al-
lem wegen ihrer einzigartigen Vor-
träge über die spannenden Gra-
bungen und aufregenden Tauch-
gänge in der Aachhöhle in erhal-
ten. Nach der ersten Vortragsver-
anstaltung lädt der Hegau-Ge-
schichtsverein zu einem weiteren
Vortrag am Donnerstag, 13. No-
vember, 19.30 Uhr, in den Bürger-
saal des Rathauses Singen ein.

Singen (frö). Allen Grund zur
Freude hatten Schüler, Lehrer und
Eltern am vergangenen Freitag im
Hegau Gymnasium: Der lang er-
sehnte Anbau ist fertig gestellt und
wurde im Rahmen einer Feierstun-
de übergeben. Nach der Eröffnung
in mittlerweile schon bravouröser
Manier vom Orchester der Schule,
hieß Direktor Dr. Andreas Uhlig
die Gäste willkommen. Er sprach

von einem Jahrhundertbau, der von
allen prompt ins Herz geschlossen
wurde. Ein großes Lob ging an den
Architekten Wolf A. Kramer und
an Wolfgang Trautwein vom  Ge-
bäudemanagement der Stadt Sin-
gen. Auch Ute Karpe wurde aus-
drücklich gelobt und mit einem
Geschenk bedacht. Nicht zuletzt
Bernd Häusler, der immer ein offe-
nes Ohr hatte und sich Zeit nahm,
wenn Probleme zu besprechen wa-

ren.  OB Oliver Ehret wurde von
Dr. Uhlig mit einem Doktorhut ge-
ehrt und zum Ehrenstudiendirek-
tor ernannt, zudem bekam Ehret ei-
ne ganze Reihe von Geschenken, er
sei noch nie so reich beschenkt
worden, sagte der OB. Er sprach
von einem der gelungensten Bauten
der hiesigen Schullandschaft. Bar-
rierefreie Erschließung und die kur-
zen Wege seien ideal gelöst. Mit

dem Anbau kann das Hegau auch
das Musikprofil ausbauen. Dach-
terrasse, Medienflügel, Ruheraum,
Bibliothek, die Schüler können die
verschiedensten Möglichkeiten
nutzen. Ehret dankte auch den 52
Handwerker-Firmen, die an dem
Bau beteiligt waren. Architekt Wolf
A. Kramer gab den Dank an den
OB und den Gemeinderat zurück.
Er sprach von einer sensationellen
Akustik, das Gebäude biete ein har-

monisches Erscheinungsbild. Kra-
mer übergab an Dr. Uhlig einen
selbst gemachten Gingkobaum mit
einem Blatt als Perpetuum Mobile.
Das solle dem Direktor die nötige
Ruhe bringen, auch als Symbol für
einen Weltenbaum. Der Chor un-
terhielt mit gekonnt arrangierten
Gesangsstücken, »Welch ein herrli-
cher Tag« passte treffend zum Fest. 
Michael Wilmeroth, Geschäfts-
führender Schulleiter, lobte den Bau
und riet den Schülern, der Welt po-
sitiv gegenüber zu stehen. Marianne
Guthoff und  Kerstin Bröske vom
Elternbeirat sprachen von einem
großen Gedanken, von kleinen
Schritten und einem langen Atem.
Da auch Schüler Spuren hinterlas-
sen,  bekam Dr. Uhlig einen Eimer
mit Farbe zum Renovieren. Die
Schülersprecher Leonie Baur und
Titian Gohl schilderten die Mühe
beim Tische schleppen, aber es habe
sich gelohnt, die Schülerschaft hat
den neuen Bau schon in ihr Herz
geschlossen. »Der Bau ist für uns ei-
ne willkommene Bereicherung«.
Die beiden Geistlichen Peter Gier-
sieppen und Hans-Peter Storz ga-
ben für den Neubau den geistlichen
Segen. Dabei betonten die beiden,
dass die Schule auch ein Ort sei, wo
Kinder und Jugendliche aus den
verschiedensten Nationen mitein-
ander zusammenkämen. Die beiden
Geistlichen sprachen von einem
»erlebten Weltverständnis«.

»Welch ein herrlicher Tag«
Hegau Gymnasium mit Festakt zum neuen Anbau

Sie managten den Anbau am Hegau-Gymnasium: Wolf A. Kramer,
Wolfgang Trautwein, Dr. Andreas Uhlig, Oliver Ehret, Kerstin
Schuldt und  Bernd Häusler (v.li.) swb-Bild: frö

Konstanz (frö). In dem Prozess ge-
gen einen 21-jährigen Deutschrus-
sen, der vergangene Weihnachten
bei einer Party in Blumberg einen
Gast mit einer Glasscherbe tödlich
verletzte, ist vergangenen Mittwoch
das Urteil ergangen: Der Angeklag-
te muss für sechs Jahre ins Gefäng-
nis. Die Staatswanwaltschaft hatte
acht Jahre Haft gefordert, die bei-
den Verteidiger hatten auf Frei-

spruch plädiert. Die Richter er-
kannten auf Körperverletzung mit
Todesfolge, mangels Tötungsvor-
satz entfiel eine Verurteilung wegen
Totschlags. Bei dem Angeklagten
wurde das Erwachsenenstrafrecht
angewandt. Er hatte stark getrun-
ken. Zudem kam das Gericht zur
Ansicht, dass beim Täter eine Per-
sönlichkeitsstörung vorliege. Die
Tat wurde als Affekt gewertet.

Haft für 
Deutschrussen

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 900 – 1800 Uhr, Samstag 900 – 1600 Uhr

78224 Singen · Ekkehardstr.13

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

ab sofort  b is  13.  Dezember 2008

Über Test und individuellen
Förderunterricht informiert Sie
Dr. Siegfried Pfitzenmaier, 
LOS Singen, Schwarzwaldstr. 17,
Telefon 0 77 31 / 18 15 00

Nur eine genaue Diagnose hilft
Kostenlose Lese-/Rechtschreibtests im LOS

Deutscharbeiten waren für Tim ein rotes
Tuch. In allen Fächern kam er gut mit,
aber Lesen und Rechtschreiben waren
eine einzige Katastrophe, erzählt seine
Mutter. Er konnte sich einfach nicht
richtig konzentrieren. Dabei ist er nicht
dumm – im Gegenteil. Doch wie sollte
er je seinen Schulabschluss erreichen?
Probleme im Lesen und Schreiben wer-
den oft als Konzentrationsmängel inter-
pretiert. Wie Tim verfügen viele Kinder
nicht über die erforderliche Sicherheit
im Lesen oder Rechtschreiben. Das
LOS fördert ihr Kind ganz gezielt dort,
wo es Schwächen in der Rechtschrei-
bung, im Lesen, aber auch bei der Kon-
zentration hat.
Melden Sie Ihr Kind noch heute tele-
fonisch zum kostenlosen Test seiner

Lese- und Rechtschreibleistung an.

Testwoche
im LOS

24.-29.11.08



Singen (of). So richtig rausge-
putzt präsentierte sich die altehr-
würdige Scheffelhalle am letzten
Donnerstag ihren Gästen. Festlich
illuminiert war die Halle schon von
außen, und drinnen konnten sich
die Gäste der diesjährigen Gala des
Vereins »Widmann hilft Kindern in
der Region« an schönen Lichtspie-
len erfreuen, an einem vorzüglichen
Büffet das ganz aus Spenden vom
Partyservice Kohler zusammenge-
stellt wurde, an schöner Tanzmusik
der Band »Sixty 6« (auch sie trat
ohne Gage auf) wie an einer eben-
falls als Benefiz durchgeführten
Feuershow von »Ardeo Pictura« in
und vor der Halle mit Feuerwerk
als Finale.
Rudolf Babeck, der Vorsitzende
des Vereins »Widmann hilft Kin-
dern in der Region«, der inzwi-
schen mit verschiedenen Projekten
an fast allen Singener Hauptschu-
len präsent ist und sich dort für die
Kinder aus armen Familien ein-
setzt, die ohne Frühstück in die
Schule gehen müssen oder auch
sonst kaum eine warme Mahlzeit
bekommen, zeigte sich bei seiner
Begrüßung der rund 350 Gäste
glücklich.  Rund 250 hochkarätige
Preise waren in der Tombola durch
großzügige Spenden aus der Regi-

on zusammen gekommen, als
Hauptpreis gab es gar einen Toyota
Aygo vom Autohaus Bach zu ge-
winnen. Für Volksbank-Vorstand
Roland Striebel und seine Assisten-
tinnen bedeutete das Ziehen der
Gewinne freilich harte Arbeit. Bis
fast nach Mitternacht ging es, bis
alle Gewinne gezogen wurden. Die
Losnummern der Gewinner, die
nicht ganz bis zum Schluss durch-
halten konnten, sind hier auf dieser
Seite nochmals abgedruckt.
Einen persönlichen Dank sprach in

der Gala Rosemarie Auerbach von
der Grund- und Hauptschule
Überlingen am Ried aus, wo auch
hörgeschädigte Kinder Unterricht
erhalten. Dort war der Sponsor für
die Klasse 3a im Projekt »Klasse
2000« des Landes ausgefallen. Die
Widmann-Stiftung sprang hier
kurzfristig ein, um das Projekt
auch allen Schülern der Schule zu-
gänglich zu machen. Auf den Ti-
schen waren zahlreiche Dankes-
briefe von Kindern ausgebreitet,
denen die Widmann-Stiftung auf

vielfältige Weise schon helfen
konnte. Deutlich wurde: die Hilfe
kommt wirklich an und tut der Re-
gion wahrlich Gutes.

Weitere
Gewinner

Singen (swb). Noch nicht alle
Gewinne bei der tollen Tombola
der Gala des Vereins »Widmann
hilft Kindern in der Region« ha-
ben zu ihren Gewinnern gefun-
den. Kein Wunder bei 250 Prei-
sen, deren Auslosung einfach
bis Mitternacht geht. Folgende
Losnummern haben noch ge-
wonnen: 17, 68, 82, 199, , 209,
214, 220, 222, 254, 293, 302, 383,
397, 427, 458, 460, 523, 540, 574,
599, 611, 622, 680, 697, 766, 787,
848, 869, 869, 934, 999, 1006,
1097, 1099, 1136, 1172 und
1175.
Die Gewinner können ihre Prei-
se in den nächsten Tagen beim
Unternehmen Widmann in Sin-
gen,  Hochwaldstraße, zu den
üblichen Geschäftszeiten abho-
len. Terminabsprache ist auch
unter 07731/83080 möglich.

GUTE NACHRICHTEN
Schon auf dem Selbsthilfetag im April in der Singener
Stadthalle konnte gefeiert werden, denn das Netzwerk
Selbsthilfe "Kommit" im Landkreis, dem fast alle Selbst-
hilfegruppen angehören, ist 10 Jahre alt geworden. Bi-
lanz kann nun auch in der Mitgliederversammlung ge-
zogen werden, die am Donnerstag, 13. November, 19
Uhr, im Tagungszentrum der Volksbank in Konstanz
stattfindet. Im Bild Ella von Briel von der Tinnitus-
Selbsthilfegruppe. -of- 

Musical-Fans kamen bei der Premiere von »Joseph« am
Samstag in Mühlhausen voll auf Ihre Kosten. Mit stehen-
den Ovationen zeigte sich das Publikum begeistert kom-
menden Samstag,
15. November, 20
Uhr wird »Joseph«
noch einmal in der
Aacher Stadthalle
aufgeführt.

� 10 JAHRE KOMMIT
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SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbsthil-
fegruppen im Wochenblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie uns die Da-
ten an redaktion@wochenblatt.net
oder per Post an das WOCHENBLATT,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen.

SHG Tinnitus Konstanz trifft sich am
4. Donnerstag im geraden Monat in
den Bürgerstuben Konstanz, Bahn-
hoplatz 2 von 18-20 Uhr.  Beratung u.
Einzelgespräche für Schwerhörige
u. Tinnitus nach tel. Anmeldung:
07774/7036

Bipolare Störung (Manisch-depres-
sive Erkrankung) Regelmäßige
Gruppentreffen Mittwoch abends in
Singen, 14-tägig jeweils abwech-
selnd für Betroffene und Angehörige.
Infos für Betroffene: Edmund, Tel.
07731/885008. Infos für Angehörige:
Barbara, Tel. 0179-1164888 oder
www.dgbs.de

Amsel-Kontaktgruppe Radolfzell-
Singen trifft sich am Sa., 15.11., um
15 Uhr im Alten- u. Pflegeheim Hl.
Geist, Poststr. 15 in Radolfzell. Die-
ses Mal wird Fr. Fischer über das
Buch eines amerikan. Journalisten
sprechen, der mit 25 J. an MS er-
krankte: »Schritte voller Hoffnung«.
Kontakt: Rita Otto, Tel. 07732/12612

AL-Anon Anonyme Selbsthilfegruppe
f. Angehörige und Freunde von Alko-
holkranken. Treff ist jeden Mittwoch,
20 Uhr in der Paulusgemeinde in
Singen, Masurenstr. 34, Tel. 0174-
8301212

SHG-Tinnitus und Hörgeschädigte
Die Selbsthilfegruppe f. Hörgeschä-
digte trifft sich jeden 1. Freitag im
Monat, die Selbsthilfegruppe f. Tinni-
tus-Betroffene jeden 3. Freitag im
Monat um 18.30 Uhr im Gruppen-
raum der AWO in Singen, Heinrich-
Weber-Platz 2. 

Sehbehinderte und Blinde im Sozial-
verband VdK treffen sich am Do.,
13.11., um 14.30 Uhr im Gasthaus
»Sternen« in Singen zum Informati-
onsausstausch. Eine kostenlose In-
fo-Kassette sowie Rat und Auskunft
gibt es unter Tel. 07531/76466.

Selbsthilfegruppe Endometriose
trifft sich jeden zweiten Donnerstag
im Monat im Klinikum Konstanz.
Zahlreiche Frauen leiden unter En-
dometriose, wissen jedoch wenig
oder gar nichts über ihre Erkran-
kung. Die Selbsthilfegruppe möchte
mit Rat und Tat zur Seite stehen und
das Klinikum Konstanz will dabei un-
terstützen.

SHG Tinnitus Konstanz trifft sich am
4. Donnerstag im geraden Monat in
den Bürgerstuben Konstanz, Bahn-
hofplatz 2 von 18-20 Uhr.  Beratung
u. Einzelgespräche für Schwerhöri-
ge u. Tinnitus nach tel. Anmeldung:
07774/7036.
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Gala für den guten Zweck
Uwe Mesecke gewinnt Toyota bei Widmann-Gala

Uwe Mesecke ist der glückliche Gewinner eines Toyota Aygo vom Au-
tohaus Bach, der als Hauptpreis der Gala des Vereins »Widmann hilft
Kindern in der Region« am Donnerstag Abend in der Scheffelhalle
ausgelost wurde. Mit im Bild der Vorsitzende des Vereins, Rudolf Ba-
beck und Volksbank-Vorstand Roland Striebel, der die Verlosung der
250 hochkarätigen Preise durchführte. swb-Bild: pr

Gottmadingen/Steißlingen
(swb). Eine sehr positive Bilanz
ziehen die beiden Schirmherren
der Typisierungsaktion für Stefan
Buhl in Steißlingen und Marisa in
Gottmadingen, Bürgermeister Ar-
tur Ostermaier und Bürgermeister
Michael Klinger. Rund zwei Jahre,
nachdem 2422 Menschen in Steiß-
lingen und ein Jahr, nachdem 1.756
Bürgerinnen und Bürger in Gott-
madingen auf ihre Eignung als
Stammzellspender für an Leukä-
mie Erkrankte getestet wurden,
gibt es sehr erfreuliche Nachrich-
ten: Aus der Aktion in Steißlingen
haben allein im Jahr 2008 vier
Spender Stammzellen gespendet
und damit jeweils einem Leukä-
miekranken das Leben gerettet.
Auch aus Gottmadingen ist für
November eine Stammzellspende
angefordert.

Zwei Aktionen laufen
noch

Es gab aber bereits auch schon
über 50 Anfragen nach weiter-
führenden Feintypisierungen aus
dem Gottmadinger Spenderpool.
Über solche Feintypisierungen
wird geklärt, ob ein möglicher
Spender über die Grobmerkmale
hinaus zu einem Empfänger passt
und damit die Stammzellspende
stattfinden kann Übereinstim-
mend betonen die Bürgermeister
Ostermaier und Klinger, dass sie
glücklich sind, dass sowohl Stefan
Buhl als auch Marisa zwischenzeit-
lich geholfen werden konnte. »Es

ist dabei vollkommen egal«, so
Bürgermeister Klinger, »ob die
Stammzellspende aus der jeweili-
gen Aktion stammt oder durch ei-
ne andere Typisierung gefunden
werden konnte. Die Stammzellda-
tei, in der alle Spender registriert
sind, ist ein großes Solidarsystem,
aus dem Marisa und Stefan Buhl
etwas erhalten konnten und wir
sind froh, dass wir mit unseren
Aktionen etwas für dieses große
System beitragen konnten!« »Oh-
ne die zahlreichen Helferinnen
und Helfer, die damals die Aktio-
nen in Steißlingen und Gottmadin-
gen ermöglicht und getragen ha-
ben«, so Bürgermeister Ostermai-
er, »wäre der Erfolg der Aktionen
nicht möglich gewesen. Es ist
schön, dass wir nun mit der Infor-
mation, dass aus diesen beiden Ak-
tionen tatsächlich Stammzellspen-
den erfolgt sind, auch etwas
Positives als Dank an die Beteilig-
ten zurückgeben können!« Typi-
sierungsaktionen werden auch
weiterhin durchgeführt, berichtet
Elisabeth Lenartz, die an der Uni-
klinik Freiburg für das Projekt
verantwortlich ist. Allein im No-
vember und Dezember werden
noch zwei größere Aktionen im
Regierungsbezirk laufen, eine da-
von in Rheinhausen, wohin die
Bürgermeister Ostermaier und
Klinger gerne ihre Erfahrungen als
Schirmherren der jeweiligen Ak-
tionen weitergeben. Auch die Ty-
pisierungsaktion in der Gottma-
dinger Partnerstadt Caselle  führte
inzwischen zu einer Stammzel-
lenspende für einen an Leukämie
erkrankten Menschen.

Typisierung rettete 
viele Menschenleben

Benefizkonzert
mit Neuheiten

Singen (frö). Am Sonntag, 23.
November um 19 Uhr findet auf
der Automeile bei Mercedes Süd-
stern-Bölle Automobile zum drit-
ten Mal das 29. Benefizkonzert der
Firmen Assfalg, Yamaha und Süd-
stern Bölle statt. Joachim Wolf aus
Freiburg wird die aktuellsten Ya-
maha-Produkte präsentieren: Ty-
ros III so wie das neue Clavinova.
Die Veranstaltung wird inmitten
schöner Autos stattfinden. Durch
Videoübertragung auf eine  große
Leinwand kommen alle Zuschauer
in den Genuss der Darbietung.
Wie in den Jahren zuvor werden
am Schluss der Verantaltung wert-
volle Preise verlost. 

Auf einer großen
Leinwand kann man in den
Genuss der künstlerischen

Darbietungen kommen

Der Vorverkauf für die Veranstal-
tung  hat begonnen. Karten gibt es
beim Musikhaus Assfalg oder bei
Südstern Bölle oder per Mail unter
info@musikhaus-assfalg.de. Der
Reinerlös der Veranstaltung wird
an das Kinderheim St Peter und
Paul gestiftet. Einlass ist um 18
Uhr.

Orgelmusik vom Feinsten beim
Musikhaus Assfalg swb-Bild: pr

Kreis Konstanz (swb). Grund
zum Feiern hatte der Betreuungs-
verein Bodensee/Hegau in Kon-
stanz. Nachdem das bisherige
Büro im Taborweg förmlich »aus
den Nähten platzte« konnten die
Konstanzer Mitarbeiterinnen des
Vereins im Oktober in neue schöne
Räumlichkeiten in der Brauneg-
gerstr. 44 im Stadtteil Paradies um-
ziehen. Am letzten Freitag wurde
das Büro offiziell eröffnet. 
Die Stadt Konstanz und der Land-
kreis übermittelten Glückwünsche
und Markus Jungk von der Betreu-
ungsbehörde sowie der Landtags-
abgeordnete Andreas Hoffman
umrissen in Ihren Ansprachen die
Entwicklung im Bereich der recht-
lichen Betreuung.
Zurzeit stehen rund 3200 Men-
schen im Landkreis Konstanz un-
ter gerichtlich angeordneter Be-
treuung. Etwa 60 Prozent dieser

Betreuungen werden ehrenamtlich
geführt.
Gemeinsam mit sechs anderen Be-
treuungsvereinen im Landkreis
kümmert sich der Betreuungsver-
ein Bodensee/Hegau von seinen
Büros in Singen und Konstanz aus
im Rahmen der so genannten
Querschnittsarbeit um Fortbil-
dung und Begleitung der Ehren-
amtlichen, die mit Ihrer Aufgabe
ein hohes Maß an persönlicher
Verantwortung übernehmen. Mit
dem Umzug in die neuen Räume
trägt der Verein dem steigenden
Bedarf Rechnung und ist im 15.
Jahr seines Bestehens nun auch in
Konstanz zentral präsent und gut
erreichbar.Betreuungsverein Bo-
densee/Hegau in Singen:Thurgau-
er Str. 23a, 07731 31893.
Büro in Konstanz:Brauneggerst.
44, 07531 284445-0. Hmepage
(demnächst): ww.bbh-ev.de.

Näher an Betreuten
Betreuungsverein eröffnet neues Büro

Hilfe für
Rumänien

Singen (swb). Die Christliche
Gemeinde Singen (CG - Singen) in
der Robert-Gerwig-Straße 2 in
Singen führt zur Unterstützung
von bedürftigen Menschen eine
Kleider-Bringsammlung im Na-
men der Regio Rumänienhilfe
durch. Die Kleider-Bringsamm-
lung ist am Samstag, 6. Dezember,
von 10 bis 14 Uhr. Gesammelt
werden gut erhaltene, saubere
Kleidungsstücke, Bettwäsche,
Decken, Schuhe (paarweise) und
funktionstüchtige Werkzeuge. Die
Abgabe bitte an die oben genannte
Adresse, Infos unter 07731/
975248. Zu den Lagern gehört
auch ein kleiner Fuhrpark. Alle
Mitarbeit ist ehrenamtlich.
Am Sonntag, 7. Dezember, ist um
10 Uhr in den gleichen Räumlich-
keiten Gottesdienst. Dazu sind alle
Helfer eingeladen.

Der Betreuungsverein Bodensee-Hegau eröffnete am Freitag sein neu-
es Büro in der Brauneggerstraße in Konstanz. Im Bild (von Links)
Landtagsabgeordneter Andreas Hoffmann, dieVorsitzende des Be-
treuungsvereins Irina Göbel, Markus Jungk von der Betreuungs-
behörde des Landkreises und Dr. Angela Huber, Leiterin des Amts für
Gesundheit und Versorgung im Landkreis. Swb-Bild: pr
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Singen/Köln (frö). Die Autorin
Sabine Bode aus Köln kommt am
17. November nach Singen ins Bil-
dungszentrum und hält dort einen
Vortrag über ihr neues Buch. Der
Titel lautet: »Die vergessene Gene-
ration - Die Kriegskinder brechen
ihr Schweigen«. An zwei anderen
Terminen bietet sich die Möglich-
keit, in einem Erzählcafé mit der
Autorin ins Gespräch zu kommen.
am 18. November von 14.30 bis
17.30 Uhr und am 19. November
von 9.30 bis 12.30 Uhr. Infos und
Ameldung hierzu unter 07731/
982590. Das WOCHENBLATT
führte mit der Autorin ein kurzes
Gespräch.

Frage: Frau Bode, worum geht es
in Ihrem Buch konkret?
Sabine Bode: Es geht darum, wie
die Generation der Kriegskinder
die Begegnung  mit früher Gewalt
in ihrem späteren Leben verkraftet
oder nicht verkraftet hat. Mein
Schwerpunkt lag nicht so sehr dar-
auf, was die Menschen damals er-
lebt haben, sondern wie die Aus-
wirkungen waren dieser Erlebniss-
se. Es wurde ja absolut darüber ge-
schwiegen.
Frage: Haben Sie selbst den Krieg
miterlebt?
Bode: Nein, ich bin erst 1947 gebo-
ren. Aber ich habe drei Geschwi-
ster, die alle im Krieg geboren

wurden. Mich hat immer die Ver-
gangenheit interessiert. Zunächst
im Zusammenhang mit der NS-
Vergangenheit. In den 1990ern
wurde ich durch den Bosnienkrieg
wieder an das Thema Kriegskinder
erinnert.
Frage: Warum der Titel die »ver-
gessene« Generation?
Bode: Ich hatte den Eindruck, dass
sich wirklich niemand für die
Kriegskinder interessiert hat. Das
wurde erst Thema 2005 beim ersten
Kriegskinderkongress. Und die
Kinder  haben sich selbst vergessen. 
Frage: Wie hat der Krieg in die
1950er/60er Generation hineinge-
strahlt?

Bode: Mir war sehr bewusst, dass
ich schon als kleines Kind eine
Vorstellung von Vergangenheit
hatte.
Ich spürte, dass da etwas ganz
Schlimmes passiert war. Normaler-
weise leben Kinder im Heute. Ich
habe gespürt, ich wachse in einem
schuldbeladenen Land auf, in ei-
nem bedrückten Land. 
Frage: Über was wurde konkret
geschwiegen, waren das Tabus? 
Bode: In meiner Jugend hat man
vor allem geschwiegen über die
NS-Vergangenheit und den Holo-
caust.
Dass der Krieg unseren Eltern Leid
zugefügt hatte, die Gefangenschaft,

das Nachkriegselend, das war mir
immer schon bewusst gewesen.
Aber die andere Seite, wie war es
zu der Ermordung der Juden ge-
kommen, darüber wurde ge-
schwiegen.
Frage: Was kann unsere Generati-
on tun, um die Erinnerung  wach
zu halten?
Bode: Wichtig ist das Familienge-
spräch, da lockert sich gerade et-
was. Wir haben das Gedenken aka-
demisiert, wir haben es den
Historikern überlassen. Viel wich-
tiger ist das Erzählen in den Fami-
lien.
WOCHENBLATT: Frau Bode,
vielen Dank für das Gespräch.

Ein spannendes Buch gegen das Vergessen
Sabine Bode im Gespräch mit dem WOCHENBLATT

Die Autorin Sabine Bode kommt
nach Singen swb-Bild: pr

- Anzeige - - Anzeige -

Kreis Konstanz (swb). Arbei-
ten in der Schweiz, wohnen in
Deutschland? Oder gleich ins
Nachbarland auswandern? Diese
Frage stellen sich immer mehr Ar-
beitssuchende und Grenzgänger,
denn der Trend zur Arbeitsauf-
nahme in der Schweiz ist ungebro-
chen.
Antworten und persönliche Bera-
tung gibt es auf dem Grenzgänger-
Infotag am 18. November im
Konzilgebäude in Konstanz (Ha-
fenstraße 2, Unterer Saal). Der
Eintritt ist frei - eine Anmeldung
nicht erforderlich.  Die Beratungs-
angebote von rund 25 Experten
aus der Schweiz und Deutschland

können von 15 bis 20 Uhr genutzt
werden. Diese Veranstaltung wird
von der Arbeitsagentur Konstanz
im Auftrag von EURES Bodensee
(www.jobs-ohnegrenzen. org ) or-
ganisiert.
Da es seit dem 1. Juni kaum noch
Beschränkungen für Deutsche und
Bürger aus weiteren 19 Staaten
Europas gibt, ist das Interesse an
einer Arbeit jenseits der Grenze
ungebrochen hoch. Eine alltägli-
che Angelegenheit ist der Umzug
mit Sack und Pack allerdings im-
mer noch nicht. Die Probleme lie-
gen wie so oft in wichtigen Detail-
fragen rund um den
Arbeitsvertrag, Steuerfragen oder

die soziale Absicherung.
Mancher Grenzgänger oder Auf-
enthalter - so heißen die deutschen
Arbeitnehmer, die in der Schweiz
leben und arbeiten - ist überrascht,
wenn zur Krankenkasse plötzlich
höhere Beiträge festgelegt werden
oder Nachteile beim Eltern- und
Kindergeld entstehen.
Viele Regelungen im Arbeits-,
Steuer- und Versicherungsrecht
sind unbekannt, obwohl sie
Grundlagen des künftigen Ar-
beitsvertrages sind und früher
oder später im Geldbeutel spürbar
werden können.

25 Experten vor Ort

Diese Veranstaltung ist für Grenz-
gänger, Arbeitnehmer, Arbeitssu-
chende sowie alle an Auslandsar-
beit interessierten Personen
gedacht. Rund 25 Experten von 15
Organisationen  werden die ge-
stellten Fragen beantworten.
Folgende Organisationen stellen
sich für persönliche
Gespräche zur Verfügung:
* Auslandsvermittlung der Bun-
desagentur für Arbeit
* EURES-Berater aus der Schweiz
und Deutschland
*Helsana Krankenversicherung
* Steuerverwaltung der Kantone
Thurgau und Schaffhausen
* Sozialversicherungsamt des Kan-
tons Schaffhausen
* PersaNova AG (Personalver-
mittlung Schaffhausen)
*Familienkasse (Kindergeld) und
L-Bank (Elterngeld)
* Info-Center EURES Bodensee
* Deutsche Rentenversicherung
*  Finanzamt Singen
* verschiedene Grenzgänger- In-
formationsstellen
Weitere Infos:www.jobs-ohne-
grenzen.org

Rüdiger Salomon von der Agentur für Arbeit lädt ein zum Grenz-
gänger-Informationstag im Konzilgebäude in Konstanz.

Arbeiten jenseits der Grenze
Grenzgänger-Infotag am 18. November in Konstanz

Kostenlose Beratung 
durch ExpertInnen:

Arbeit
Krankenversicherung
Rente
Familienleistungen
Steuern

EURopean Emplovment Services

B O D E N S E E

Infotag für GrenzgängerInnen

Dienstag, 18. November 2008
von 15.00 – 20.00 Uhr
in Konstanz
Konzilgebäude · Hafenstraße 2 · 78462 Konstanz

Weitere Informationen: 

www.jobs-ohne-grenzen.org

INFO-CENTER
EURES Bodensee



Gottmadingen-Bietingen (mu).
Bogdan Schnick schüttelt fassungs-
los den Kopf. »Unvermögen und
mangelnde Einstellung« schimpft
er, seien die Gründe für die erneute
Niederlage seiner Jungs. Die verlo-
ren denkbar unglücklich mit 1:2
das Lokalderby beim SC Gottma-
dingen-Bietingen durch einen Frei-
stoßtreffer von Aurelio Baratta in
der letzten Spielminute. »Da ist der
eigene Anspruch meilenweit von
der Realität entfernt«, analysiert
Schnick das Leistungsniveau seiner
Elf schonungslos und sieht in der
mangelnden Konkurrenz im Kader
die Ursache für den »Wald-und
Wiesen-Fußball«, der ihm und den
270 Zuschauern geboten wurde.
An dem war aber auch der Gastge-
ber nicht unerheblich beteiligt.
Zwar ging der SC mit Einsatz zur
Sache, doch spielerisch entsprach
das Derby dem was es war - ein
Kellerduell.
Den besseren Start hatten die Gast-
geber, doch der Treffer in der 3.
Minute von Romano Schmidtke
zählte nicht. Keine zehn Minuten
später jubelte dafür der Hegauer
FV: Torjäger Toni Iannone hatte ei-
nen Rückpass zu GoBis Torhüter
Nitsch abgestaubt und schob
locker zur 1:0-Führung  ein. Doch
die Freude der Gäste dauerte nicht
lange. In der 22. Minute setzte sich
Mautone am linken Flügel durch,
sein Pass landete genau bei Anto-
nio Arenare und der fackelte nicht
lange, sondern knallte das Leder
zum 1:1 in den oberen Torwinkel.
In der Folge kamen beide Teams zu
vielversprechenden Chancen, doch

keine konnte verwertet werden.
Die zweite Hälfte entpuppte sich
als äußerst farbenprächtig; insge-
samt zückte der Unparteiische sie-
ben Mal die gelbe Karten, zeigte
zwei Mal gelb-rot und einmal rot.

Auch die Gangart auf dem Feld
wurde härter und ab der 60. Minu-
te brannte es oft lichterloh im
Strafraum des SC GoBi. Offen-
sichtlich wollte sich keine Mann-
schaft  mit einem Punkt begnügen
und jede strebte mit viel kämpferi-
schem Einsatz den Siegtreffer an.
Der gelang schließlich GoBis Spie-
lertrainer Baratta kurz vor Schluss
durch einen Freistoß.
»Dieser Sieg war ganz wichtig fürs

Selbstvertrauen«, so Aurelio Barat-
ta und lobte trotz mangelnder spie-
lerischer Brillanz den Einsatz sei-
ner Mannschaft. Die schob sich
dank der drei erkämpften Punkte
nun vor den Hegauer FV auf Platz

13 und tritt am Samstag beim Ta-
bellenführer in Singen an.
Der Hegauer FV rutschte auf den
drittletzten Tabellenplatz ab, kann
nach 13 Spielen erst zehn Punkte
vorweisen und empfängt am Sonn-
tag den Tabellenvierten FV Do-
naueschingen. Vielleicht, hofft
HFV-Coach Schnick, »kämpfen
sich die Jungs jetzt nach oben,
denn viele spielen noch unter ihren
Möglichkeiten«.

SPORT IM LANDKREIS
Heute abend  kommen Handballfans der Region
voll auf ihre Kosten, wenn die Damen des Zweitli-
gisten SV Allensbach gegen den Schweizer Re-
kordmeister LC Brühl St. Gallen zu einem Freund-
schaftsspiel antreten. Die Partie wird um 19.30
Uhr in der frisch sanierten Unterseehalle in Radolf-
zell angepfiffen. und verspricht Handballkost vom
Feinsten.

Die beiden talentierten Nachwuchsboxer Benedikt 
Probst (Bild) und Dimitrj Abramovic vom Boxclub
Singen überzeugten
bei dem Turnier
»Olympische Hoff-
nungen« in Bran-
denburg mit einem
ausgezeichneten 2.
und 3. Platz.

� HANDBALL-HIT IN RADOLFZELL
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Sportkalender

Fußball

Landesliga
Samstag, 15. November, 14.30
Uhr: DJK Villingen - Worblingen
FC Bad-Dürrheim - RW Salem
FC Radolfzell - FC Neustadt
FC Singen - SC GoBi
Sonntag, 16. November, 14.30
Uhr: SG Tengen-Watterd. - DJK
Donaueschingen
Großschönach - SV Denkingen
Hegauer FV - FV Donaueschin-
gen
SV Überauchen - TuS Bonndorf
Verbandsliga, Damen
Samstag, 15. November, 18 Uhr:
Hegauer FV II - FC Tiengen
Oberliga, Damen
Sonntag, 16. November, 12.30
Uhr: Hegauer FV I - SV Sülzbach

Handball

Mittwoch, 12. November, 19.30
Uhr: SV Allensbach - LC Brühl
St. Gallen/CH in der Unterseehal-
le Radolfzell
2. Bundesliga Frauen
Samstag, 15. November, 19.30
Uhr: Mainzlar - SV Allensbach
Südbadenliga, Herren
Samstag, 15. November, 20 Uhr:
TV Ehingen - TuS Altenheim
DJK Singen - TuS Steißlingen

Tischennis

Badenliga
Samstag, 15. November, 18.30
Uhr: DJK Offenburg II - TTC
Mühlhausen
TTC Singen - TTV Ettlingen in
der Singener Kreissporthalle
Sonntag, 16. November, 12.30
Uhr: DJK Offenburg II - TTC
Singen

Badminton

Regionalliga Südost
Samstag, 15. November, 15 Uhr:
Jahn Zizenhausen I - TV Dillingen
Sonntag, 16. November, 11 Uhr:
TV Jahn Zizenhausen I - TSG
Augsburg 1885 I, beide Spiele in
der Stockacher Jahnhalle

Volleyball

Verbandsliga, Damen
Samstag, 15. November, 15 Uhr:
SV Bohlingen - SV Waltershofen
SV Bohlingen - TV Villingen II
in der Aachtalhalle

Kampf war Trumpf im Derby zwischen dem SC GoBi und dem He-
gauer FV. Im Bild: Claudio Jazzolino (GoBi/links) und Domenico Pap-
pacio. swb-Bild: ts 

Kampf war Trumpf
Siegtor in letzter Minute - GoBi gewinnt 2:1 gegen den HFV

Steißlingen (le). Mit einer attrak-
tiven Novität begann das Spiel in
der Mindlestalsporthalle. Der Ver-
band hatte als Schiedsrichterinnen
zwei junge, charmante Damen ein-
geteilt, die ihre Sache recht gut
machten. Sie waren zumindest nicht
daran schuld, dass der TuS leichtfer-
tig durch eine 27:31-Niederlage ge-
gen Hofweier zwei Punkte ver-
schenkte. Das lag schon eher daran,
dass Kevin Jäck verletzungsbedingt
nicht spielen konnte und dass die
Mannschaft mit der doppelten
Manndeckung für Alexander Stehle
und Wesley Wojtas nicht zurecht
kam. Nach sechs Minuten lagen die
Steißlinger bereits gegen die junge,
schnelle Mannschaft aus Hofweier
zurück und zeigten dabei vor allem
in der Abwehr erhebliche Schwä-

chen. Nach vier Toren in Folge be-
kam nun, neben Alexander Stehle,
auch Wesley Wojtas einen Sonder-
bewacher, mit der Folge, dass die
Aufholjagd des TuS ein Ende fand.
Die Gäste stellten gegen die kopflo-
sen Steißlinger den alten drei bis vier
Tore Abstand wieder her und ver-
walteten ihn bis zum, für die Steiß-
linger bitteren Ende, ziemlich si-
cher. Das Beispiel wird Schule
machen und Trainer Claus Am-
mann wird sich, schon für das Der-
by gegen Singen, so seine Gedanken
machen, wie mit der Situation um-
zugehen ist. Erfreulich für den TuS
war die gute Leistung von Steffen
Maier, der außerdem noch 6 Tore
erzielte. Den Rest besorgten Martin
Kornmayer mit 7 sowie Alexander
Stehle und Wesley Wojtas mit je 5.

Zwei Punkte 
leichtfertig verschenkt

Zizenhausen auf
Punktejagd

Zizenhausen (swb). Nach dem
Motto »wir rollen das Feld von hin-
ten auf« bestreitet die 1. Mann-
schaft des TV Jahn 08 Zizenhausen
am Wochenende den letzten Spiel-
tag der Hinrunde der Badminton
Regionalliga Südost. Der TV Jahn
liegt derzeit mit 0:10 Punkten auf
dem letzten Tabellenplatz und so
gilt es vor allem gegen den Tabel-
lenvorletzten, TSG Augsburg 1885
I, am Sonntag, 11 Uhr zu punk-
ten.Die erste Begegnung dieses Wo-
chenendes am Samstag, 15 Uhr,
geht gegen den TV Dillingen. Der
liegt mit 5:5 Tabellenpunkten im
vorderen Mittelfeld und wird damit
ein schwieriger Gegner. Gespielt
wird in der Stockacher Jahnhalle.

(le). Das war etwas dürftig, was den
Hegauvereinen an diesem Wochen-
ende gelang. Gerade mal ein Pünkt-
chen sprang bei allen, Bemühungen
heraus. Saft- und kraftlos verloren
die Singener »Bären« in Alten-
heim, Steißlingen verschenkte
kopf- und ideenlos in eigener Halle
gegen eine junge Mannschaft aus
Hofweier zwei Punkte und nur der
Tabellenführer aus Ehingen brachte
einen Punkt aus Freiburg mit. Ein
absolut indiskutables Spiel zeigten
die Ehinger Frauen dafür im Breis-
gau. Sie haben nun zwei Wochen
Zeit um einige Schularbeiten zu er-
ledigen. Nicht so die Männer.
Gleich zwei aufeinander folgende
Derbywochenenden stehen an.
Dabei empfängt am kommenden
Samstag zunächst die DJK den TuS.
Zu gleicher Zeit findet in Ehingen
das Spitzenspiel des Tabellenführers
gegen den Zweiten aus Altenheim
statt. Am Wochenende darauf ist
man dann ganz unter sich. Singen
muss  nach Mimmenhausen und
Ehingen tritt in Steißlingen an.
Oberliga Baden-Württemberg,
Frauen
HSG Freiburg - TV Ehingen 31:13
(16:6). Leider konnten die Ehinge-
rinnen die gute Leistung aus dem
Spiel gegen Malsch nicht wiederho-
len. Von Beginn an lief eigentlich al-
les schief. Nach 5 Minuten lagen sie
bereits mit 0:3 in Rückstand,n. Im
Angriff waren sie zu unbeweglich
und wenn sie doch einmal in
Tornähe kamen, scheiterten sie ent-

weder am eigenen Unvermögen
oder an der guten Freiburger Torf-
rau. Nur sechs Tore in einer Halb-
zeit sprechen für sich. Auch nach
der Pause änderte sich daran nichts.
Freiburg zog bis zur 45. Minute auf
23:9 davon und den Rest besorgten

die Nachwuchsspielerinnen der
Breisgauer. Für Ehingen waren Julia
Geider mit 4/2, Natalie Kolotusch-
kin mit 3 sowie Lena Ettwein und
Vera Lohr mit 2 Toren erfolgreich.
Südbadenliga, Männer
HSG Freiburg - TV Ehingen 24:24
(9:13). Unter schlechten Vorzeichen
für Ehingen stand das Spiel in Frei-
burg. Aufgrund von Verletzungen
und Krankheit standen dem TV nur
8 voll einsatzfähige Spieler zur Ver-
fügung. Trotzdem lief es anfangs
ganz gut. Die Folge war eine ver-
diente 6:2 Führung, die mit guter

Deckungsarbeit und  Tempogegen-
stößen bis zum Halbzeitstand von
13:9 gehalten wurde. Garant dafür
war einmal mehr Stefan Wieden-
maier im Tor. Nach der Pause kipp-
te das Spiel zunächst. Freiburg wur-
de stärker. Nach der 14:13 Führung
der Gäste wurde es dann bei ständig
wechselnder Führung dramatisch.
30 Sekunden vor Schluss lag Ehin-
gen noch mit 24:23 vorne, aber mit
dem Schlusspfiff gelang der HSG
noch der Ausgleich. Zum Punktge-
winn steuerten Mirko Ilgenstein 6
sowie Sven Fußhöller 5/4 und Mar-
kus Schoch 5 Tore bei. 
TuS Altenheim - DJK Singen
35:26 (19:13). Die »Bären« verkauf-
ten sich in Altenheim nicht beson-
ders gut. Ohne Biss und Einsatz
holten sie sich eine verdiente Nie-
derlage ab. Bei nur einer Zeitstrafe
wollten sie sich vermutlich die Fair-
nessmedaille verdienen. Trainer
Adolf Frombach jedenfalls war be-
dient und hätte sich am liebsten gar
nicht geäußert. Die Abwehr ließ
ihren Torwart im Stich und fing sich
ein ums andere Mal leichte Tore ein.
Dazu konnten erneut drei Sieben-
meter nicht verwandelt werden.
Und wenn man dann im Angriff
auch noch unkonzentriert und
leichtsinnig die wenigen sich bieten-
den Chancen versiebt, dann setzt es
eben eine deftige Niederlage. Für
die DJK waren Sven Schmidt mit 6,
Gabor Soos mit 5/1, Stefan Wiest
mit 4 und Timmy Hiller mit 3 Tref-
fern erfolgreich.

HANDBALLSZENE

Hegau/Radolfzell (mu). Munter
marschiert der FC Radolfzell wei-
ter nach vorne und klettert nach
dem 1:0-Erfolg bei Rot-Weiß Sa-
lem auf den 5. Tabellenplatz der
Fußball-Landesliga. Das goldene
Tor erzielte Marcel Schmidt per
Kopf in der 69. Minute. Einziger
Wehrmutstropfen bei den Mett-
nauern: René Greuter sah in der 37.
Minute die rote Karte. Am Samstag
steht gleich die nächste Herausfor-
derung für die Dominguez-Elf an,
dann kommt mit dem FC Neustadt
der Tabellendritte ins Mettnausta-
dion. Mit dem 1:0-Sieg beim  unbe-
quemen SV Denkingen vergrößer-
te der FC Singen seinen Abstand
auf den Teabellenzweiten DJK Do-
naueschingen auf nun sechs Punk-
te. Torschütze war Mohamet Reci-
ca in der 80. Minute, der eine
Unachtsamkeit der ansonsten cle-
veren Denkinger Abwehrreihen
kaltschnäuzig ausnutzte. Die Hoh-
entwieler stimmen sich bereits auf
das Derby am Samstag ein, wenn
mit dem SC Gottmadingen-Bietin-
gen auch ihr früherer Torjäger Au-
relio Baratta an seine alte Wir-
kungsstätte zurückkehrt. 

Wenig Grund zur Freude herrscht
derzeit am Randen. Die anfangs so
unbeschwerten Spaßfußballer der
SG Tengen-Watterdingen schei-
nen eine Durststrecke zu durchle-
ben, denn auch gegen die überlege-
nen Gäste aus Bad Dürrheim setzte
eine Niederlage. 1:3 (0:2) unterla-
gen die Mannen von Roberto
Wetzler und sind nun seit drei
Spielen ohne Punktgewinn. Dank
eines komfortablen Polsters aus
den ersten Partien liegt TeWa mit
16 Punkten immer noch auf Rang
9. Am Sonntag kommt mit dem Ta-
bellenzweiten, der DJK  Donaue-
schingen, gleich der nächste harte
Broken nach Watterdingen.
Erneut mit leeren Händen kehrte
der SV Worblingen vom Aus-
wärtsspiel bei der DJK Donaue-
schingen zurück. 1:3 unterlag die
Engesser-Elf den spielbestimmen-
den Gastgebern, hatte aber den-
noch ihre Chancen. Den Ehren-
treffer in der 90. Minute erzielte
Uwe Joham. DER SV liegt weiter-
hin mit 7 Punkten auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz und muss am
Samstag zum schweren Spiel nach
Villingen.

Radolfzell marschiert
nach vorne

Hat noch viel zu tun: TuS-Trai-
ner Claus Ammann. swb-Bild: ts

Ganz heiß 
auf Punkte

Mühlhausen (swb). Am kom-
menden Samstag hat der TTC
Mühlhausen die Chance, sein bis-
her unzureichendes Punktekonto,
etwas aufzubessern. Man ist Gast
bei der Regionalligareserve der
DJK Offenburg. Besonders Georg
Winkler dürfte sehr motiviert sein,
kehrt er doch an seine alte Wir-
kungsstätte, in die DJK-Sporthalle
am Sägeteich zurück, in der er von
1986 bis 1992 sechs Jahre für die 1.
Mannschaft der DJK in der 2.
Bundesliga aktiv war. Aber auch
seine Mannschaftskollegen sind
heiß darauf zu zeigen, dass der ak-
tuelle 9. Tabellenplatz in der Ba-
denliga nicht dem Leistungsver-
mögen der Mannschaft entspricht.
Weitere Informationen unter
www.ttc-muehlhausen.de.

Auf solide 
Leistungen bauen
Singen (swb). Mit dem TTV Ett-
lingen erwartet die Hohentwieler
einen schlagbaren Gegner in der-
Singener Kreissporthalle. Ein Sieg
ist Pflicht, will man sich weiterhin
von den Abstiegsrängen fern hal-
ten. Die Singener Gastgeber wer-
den den Gegner aber nicht unter-
schätzen. Mit einer soliden
Leistung sollte auf Grund des bes-
seren vorderen Paarkreuz und der
Doppelstärke trotzdem mit einem
Sieg zu rechnen sein. Trotz der
besseren Tabellenposition gehen
die Singener als Außenseiter in die
Partie gegen Offenburg II, denn:
»Offenburg ist personell besser
einzuschätzen als wir, dennoch
sind unsere Chancen auf einen
Punktgewinn vorhanden«, so
Mannschaftsführer Napoletano.

Derby in Singen: Am Samstag kommt der
SC GoBi mit Aurelio Baratta ins Hohentwiel-
stadion



Weiter wachsende Verkaufszahlen
melden die zehn LBS-Immobilien-
gesellschaften (LBS-I) für das erste
Halbjahr 2008. Mit 12.700 Objek-
ten wurden 5 Prozent mehr als im
vergleichbaren Vorjahreszeitraum
vermittelt. In den wichtigsten Be-

reichen, bei Eigenheimen und Ei-
gentumswohnungen aus zweiter
Hand, machte das Plus sogar 8
Prozent aus. »In diesem Bereich
stößt das Angebot vor allem wegen
der günstigen Objektpreise auf
lebhafte Nachfrage«, sagte LBS-
Verbandsdirektor Hartwig Hamm
bei der Vorlage der Ergebnisse in
Berlin.
Der Neubau habe sich dagegen

nach den bisher vorliegenden Da-
ten noch nicht von seinem Tief-
stand erholt.
Mittlerweile entfallen auf den
Kernbereich der LBS-I-Vermitt-
lungen, die Eigenheime und Eigen-
tumswohnungen, mehr als drei
Viertel des gesamten Geschäfts.
Über 90 Prozent dieser knapp
10.000 Objekte waren im ersten
Halbjahr 2008 Gebrauchtimmobi-
lien. »Kein Wunder, kosten doch
Eigentumswohnungen aus zweiter
Hand inzwischen bei uns im
Schnitt nur noch 42 Prozent der
Neubaupreise (88.000 Euro ge-
genüber 209.000 Euro), gebrauchte
Eigenheime 61 Prozent (147.000
Euro statt 240.000 Euro)«, so
Hamm. Auch wenn häufig Um-
bau- oder Modernisierungsmaß-
nahmen anfielen, sei das große
preisgünstige Angebot aus dem
Bestand ein überzeugendes
Kaufargument.
Hinzu komme, dass Gebrauchtob-
jekte häufig in gewachsener, stadt-
naher Umgebung zu finden seien,
also Lagevorteile aufwiesen. 
Das gelte freilich auch für neue Ei-
gentumswohnungen, bei denen die
LBS-I-Experten erstmals nach vie-
len Jahren einen Aufwärtstrend re-
gistrieren.
Im ersten Halbjahr 2008 betrug
der Zuwachs bei den Vermittlun-
gen in diesem Bereich immerhin 7
Prozent.
Dass zugleich die Durchschnitts-
preise um 5 Prozent höher liegen
und erstmals die Marke von
200.000 Euro deutlich überschrei-
ten, ist nach Hamms Worten ein
Indiz dafür, dass neues Wohnei-
gentum auf der Etage immer mehr
an attraktiven Standorten in den
wirtschaftsstarken Regionen ent-
steht.

Die Themen Energieeffizienz und
energetische Gebäudemodernisie-
rung beschäftigen Deutschlands
Eigenheimer sehr. Fakt ist, dass ei-
ne Minimierung des CO2-Aus-
stoßes notwendig ist und die Poli-
tik in dieser Hinsicht ehrgeizige
Pläne verfolgt. Der Verband
Wohneigentum e.V., mit rund
370.000 Mitgliedsfamilien der bun-
desweit größte Verband für selbst-
nutzende Wohneigentümer, be-
grüßt daher ausdrücklich die von
der Bundesregierung beschlossene
Aufstockung des CO2-Gebäu-
desanierungsprogramms um zu-
sätzliche drei Milliarden Euro.
Um die im Investitionspaket be-
schlossene Aufstockung des CO2-
Gebäudesanierungsprogramms er-
folgreich in der Praxis umzusetzen,
fordert der Verband Wohneigen-
tum konkret eine  Erhöhung von
Finanzmitteln zur Förderung der
Bau- und Energieberatung für
selbstnutzende Wohneigentümer
und die Unterstützung einer neu-
tralen Beratung durch Fachleute
der Verbraucherschutzverbände
wie dem Verband Wohneigentum
und dem Bauherren-Schutzbund.
Gefordert werden auch mehr Zu-
schuss-Modelle, um attraktive An-
reize zu schaffen. Denn: kreditba-
sierte und komplizierte Förder-
programme hemmen Investitionen
in energetische Bestandsmoderni-
sierung. Mit ihrer Entscheidung,
das 2007 beschlossene CO2-Ge-
bäudesanierungsprogramm zur
energetischen Sanierung von Ge-
bäuden im Bestand um drei Milli-
arden Euro aufzustocken, hat die
Bundesregierung einen wichtigen
Schritt in Richtung ihres Zieles,
Treibhausemissionen zu senken,
getan. Auch die Bauwirtschaft und
baunahe Branchen wie Handwer-

ker, Architekten und Energiebera-
ter profitieren davon. Schätzungen
zufolge beläuft sich das gesamte
auf Klimawandel und Umweltpo-
litik zurückzuführende Baupoten-
zial bis zum Jahr 2030 auf bis zu
340 Milliarden Euro. 
»Die Anhebung des CO2-Gebäu-
desanierungsprogramms um drei
Milliarden Euro ist eine Motivati-
on für Wohneigentümer, in die
energetische Sanierung zu investie-
ren. Außerdem profitiert neben
der Baubranche auch die gesamte
deutsche Konjunktur davon«, be-
tont Hans Rauch, Präsident des
Verbands Wohneigentum.
Prinzipiell bestehe in Deutschland
die Bereitschaft, dem CO2-Aus-
stoß durch Sanierungsmaßnahmen
im Wohnbestand entgegenzuwir-
ken. Doch vor der Umsetzung
muss eine qualifizierte Beratung
stehen: 2008 führte der Verband
Wohneigentum gemeinsam mit
dem Bauherren-Schutzbund und
dem Institut für Bauforschung
Hannover eine Umfrage unter dem
Titel »Energiesparen - Energiebe-
ratung - energetische Gebäudemo-
dernisierung« durch, deren Aus-
wertung seit Oktober vorliegt. Die
Ergebnisse zeigten, dass eine Auf-
klärung über den energetischen
Zustand des Hauses und die mögli-
chen Maßnahmen besonders wich-
tig sind. Dazu gehören auch eine
neutrale Berechnung der Amorti-
sation und Unterstützung bei der
Durchführung.
Mit dem Netz der Bau- und Ener-
gieberater des Bauherren-Schutz-
bundes, der mit dem Verband
Wohneigentum kooperiert, stehen
fachlich ausgewiesene, neutrale
Ratgeber zur Verfügung. »Durch
verstärkte Förderung der Bera-
tungsleistungen könnte die Sanie-

rungsquote beim Wohneigentum
zusätzlich erhöht werden«, so
Manfred Jost, Präsidiumsmitglied
im Verband Wohneigentum (Bun-
desverband).
Die Umfrage stellte ebenfalls fest,
dass trotz aller Bereitschaft zur Sa-

nierung, bei selbstnutzenden
Wohneigentümern Hemmnisse be-
züglich Investitionen in die ener-
getische Modernisierung des Be-
stands vorliegen. »Um energeti-
sche Gebäudesanierung zu errei-
chen, müssen die Förderprogram-
me mehr auf Zuschüsse und
weniger auf - die momentan vor-
herrschenden - komplizierten Kre-
ditmodelle setzen«, fordert Jost.
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Investitionspaket stärkt
genutztes Wohneigentum

Gebrauchtimmobilien
im Aufwind

Bausparen mit
Riester

Seit Anfang November verfügen
alle Landesbausparkassen (LBS)
über zertifizierte Bausparangebo-
te. Zum frühest möglichen Zeit-
punkt können sich Kunden damit
die volle Riester-Förderung für
2008 sichern. »Mit dem Bauspar-
vertrag und der Finanzierung von
Wohneigentum wird die geförder-
te private Altersvorsorge jetzt
endlich um eine Säule ergänzt, die
jeder kennt und die sich größter
Beliebtheit erfreut«, sagte LBS-
Verbandsdirektor Hartwig Hamm
am Montag in Berlin. Dies biete
neue Chancen für Schwellenhaus-
halte, sich den Wunsch nach eige-
nen vier Wänden zu erfüllen und
auch im Alter sicher zu wohnen.
Über 20.000 Vorverträge sind
nach den Worten des LBS-Spre-
chers ein klarer Beleg dafür, dass
die Menschen für die neue Wohn-
Riester-Förderung »bereit« sind. 
»Fast drei Jahre nach Abschaffung
der Eigenheimzulage gibt es jetzt
ein wichtiges Signal des Staates,
dass es sich auszahlt, Wohneigen-
tum zu bilden«, so Hamm. 
Denn die Zulagen und Steuerver-
günstigungen würden sich für Fa-
milien, die bauen oder kaufen
w o l -
len, über die Jahre auf nennens-
werte fünfstellige Beträge sum-
mieren.
Mit Blick auf die zahlreichen Vor-
teile bei der Altersvorsorge mit
Wohneigentum erhoffen sich die
Bausparkassen deutliche Impulse
für den Wohnungsmarkt in
Deutschland. »Die Menschen wis-
sen, dass man von eigenen vier
Wänden schon lange vor dem
Rentenalter profitiert. Außerdem
überzeugt sie, dass man später
mietfrei wohnen kann, und nicht
zuletzt ist Wohneigentum im Ge-
gensatz zur Geldrente vererbbar«,
so Hamm. 

Zwangsversteigerung am 17.11.2008
9.30 Uhr im Amtsgericht Tuttlingen

Modernisierungsbedürft. Wohnhaus mit ca. 200 m2 Wfl. u. 396 m2

Grdst. in 78579 Neuhausen-Worndorf VW 50.000,– €

Unterlagen durch die beteiligte Bank, 0 77 31/8 21-12 73

AUF  DEM  TEPPICH  BLEIBEN?

Nicht mit 
uns!

20% auf alle*

Pick&Pack + BOX

Byk-Gulden-Straße 42

78224 Singen

Tel. 07731 - 169 169   

Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag  9.30 – 20 Uhr  

Samstag  9 –18 Uhr Das verrückte Ding!

Teppiche *außer Schöner Wohnen Teppiche

Stuhlkissen
Badezimmer-Teppiche
Aktion bis 24.12.2008

Reihenendhaus in Worblingen
– Ortsrandlage –

Neubau auf dem Eckgrundstück Bohlinger Straße/
Neugasse mit Garage bzw. Carport. Sehr gute Ausstattung:
– Kelleraußenwände – Dämmung unter der

gedämmt Bodenplatte
– Fußbodenheizung – Gasbrennwert-Heizung
– Parkettböden – Sanitäreinrichtung z. B. von
– Natursteinfensterbänke Villeroy & Boch, Hansgrohe,

Kaldewei usw.
Wohn-Nutzfläche ca. 160 m2, Gründstück 305 m2

Das Haus ist nahezu fertiggestellt. Sonderwünsche noch
möglich.
Preis inkl. Außenanlagen/Garage 272.000,– €

Finanzierungsangebot: Zins 4,25% eff. 10 Jahre fest.
Kreditsumme max. 100.000,– €

– Keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Stihl-Immobilien
Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Hilzingen              DG-Wohnung
2,5-Zi.-ETW, 60 m2 Wfl., EBK, Balk., Garage, WC
extra, Bad m. Wanne u. DU, Bj. 91 94.000,– €

Hilzingen            ruhige Lage!
3,5-Zi.-ETW, Bj. 93, EBK, Hochparterre, 83 m2

Wfl., Balkon, CP, nur 5 Einheiten 128.000,– €

Engen              sofort einziehen!
3,5-Zi.-ETW, Bj. 83,5 m2 Wfl., neue Fenster, gr. Bal-
kon, Garage, Gäste-WC, Stellpl., ruhige Aussichts-
lage 95.000,– €

* HÄUSER *
Mühlhausen         viel Platz!
1-2-FH, 700 m2 Grdstk., Heizung neuwertig, Gara-
ge, 2 Min. zum Seehas, 180 m2 Wfl., sofort frei

209.500,– €

Welschingen        – die Gelegenheit –
2-FH, 973 m2 Grdstk., Vollwärmeisol., ruhige Lage –
Traumgrundstück, 220 m2 Wfl., 2 Garagen, kurzfri-
stig frei 259.000,– €

Gottmadingen – Weihnachten im neuen Heim!
2-3-FH in bester Wohnlage, Bj. 95, 330 m2 Grdstk.,
CP, EG-Wohnung m. Wintergarten, EBK, sofort frei

268.000,– €

Hilzingen – Baugrundstück
in Ortsmitte, 480 m2, ruhige Lage 85.000,– €

2-Zi.-ETW in Engen-Welsch.
in schöner Ortsrandlage, 1. OG, kl. Woh-
neinheit, Balkon, 2 Abstellräume, Keller,
Garage, Stellplatz
Wohnfl.: ca. 64 m2, Bj. 1988. 
Preis: 79.000,– €

21/2-DG-Whg. Singen-Süd
gepfl., großz. Wohnung in 6-Fam.-Haus,
EBK, geschl. Dachterrasse, neue Fenster,
Bad mit Fenster, Stellplatz, Keller, bezieh-
bar nach Absprache
Wohnfl.: ca. 61 m2

Preis: 73.000,– €

4-Zi.-ETW in Singen-Süd
Wohnung im 2. OG eines Mehrfam.-
Wohnhauses, Rauputz, Kunststoff-Fenster,
Laminat-/Fliesenboden, Balkon, Garage,
Keller, Aufzug, Wohnfl.: ca. 92 m2

Preis: 130.000,– €

3-Zi.-DG-ETW Singen-Nord
helle geräumige Wohnung im 2. OG eines
3-Fam.-Wohnhauses mit unverbautem
Blick auf den Hohentwiel, sehr gepflegt,
sehr geräumig, Keller, Garage, Balkon,
EBK, Wohnfl.: ca. 94 m2

Preis: 169.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

41/2-Zi.-Maisonette-ETW 
in Engen
sehr schönes Wohnen auf 2 Etagen in
zentrumsnaher Lage, kl. Einheit, Balkon,
Keller, Garage, Bj. 1994, vermietet
Wohnfl.: ca. 86 m2

Preis: 129.000,– €

2-Zi.-ETW in Rielasingen
gepflegte Wohnung im 1. OG, kl. Einheit,
ruhige Lage, EBK, Balkon, Garage, Keller
Wohnfl.: ca. 50 m2, Bj. 1992. 
Preis: 85.000,– €

4-Zi.-ETW in Rielasingen 
Gepflegte Eigentumswohnung im EG
eines 4-Familien-Wohnhauses. Ruhige
Lage in der Nähe des Rathauses.
2 Terrassen, Bad mit Fenster, sep. WC.
Wohnfl.: ca. 102 m2, Bj. 1998.
Großer abgeschlossener Kellerraum,
Garage im Hof.
Preis: 175.000,– €

3-Zi.-ETW in Singen-Nord
Gepflegte gut ausgestattete Wohnung im
EG eines 6-Fam.-Wohnhauses mit
Terrasse. Keller, TG-Stellplatz
Wohnfl. ca. 90 m2

Preis: 179.000,– €

Immobilie der Woche

Haus-Plan Immobilien OHG 
Teggingerstraße 2 78315 Radolfzell Telefon 07732 - 982 99 80
Hegaustraße 6 78234 Engen Telefon 07733 - 99 33 34
Weitere Angebote unter www.haus-plan-immobilien.de

Einfamilienhaus
auf der Insel Reichenau

4 Zimmer, 123 m² Wohnfläche, 
109 m² Grundstück, EBK, 
Kachelofen, Balkon,Terrasse

Preis 250.000,- €

Eigentumswohnung
in Engen

3 Zimmer, 80 m² Wohnfläche, 
Balkon (Loggia), Parkett, Fliesen, 
Kellerraum, sofort frei

Preis 128.000,- €

Einfamilienhaus
auf der Insel Reichenau

4 Zimmer, 123 m² Wohnfläche, 
109 m² Grundstück, EBK, 
Kachelofen, Balkon,Terrasse

Preis 250.000,- €

Eigentumswohnung
in Engen

3 Zimmer, 80 m² Wohnfläche, 
Balkon (Loggia), Parkett, Fliesen, 
Kellerraum, sofort frei

Preis 128.000,- €



Retten Sie Ihr Geld
fürs eigene Haus!

Jetzt informieren!
Telefon 07551 - 91 63 03
W. Leberer Massivbau GmbH

Town & Country Lizenz-Partner

www.HausAusstellung.de

Jetzt SICHER bauen!

 ab 84.989,-
€
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auch KfW-Häuser

z.B.

1-Zi.-Whg., S I N G E N
EG, ca. 38 m2, KM 200 € + TG, + NK +

2 KM Kaution
Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

3-Zi.-Whg., Ludwigshafen
1. OG, ca. 93 m2, KM 550 € + NK + Stpl.

3 KM Kaut., sofort frei
Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65
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VERMIETUNGEN

Telefon
07731/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Sichern Sie sich Ihre Zweitrente –
ETW’s für Eigennutzung oder als 
Kapitalanlage / Superpreise
Singen, Audifaxstr., 2,5-Zi.-ETW – Superlage
neuwertig, EG, kl. Garten, Garagenbox, exquisit
ausgebaut, sofort frei € 110.000,–
Radolfzell, 1,5-Zi.-ETW mit Balkon
47 m2 Wfl., EBK, 2. OG, sof. bez. € 65.000,–
Singen, 3-Zi.-ETW – untere Nordstadt
76 m2 Wfl., Balkon, Garage, frei nur € 90.000,–

Moos-OT, Einfamilienhaus mit Fernblick
205 m2 Wfl., 850 m2 Grst., Garage, Kachelofen,
sofort beziehbar € 300.000,–
Gailingen, neuw. EFH mit Panoramasicht
145 m2 Wohnfl., 602 m2 Grundst., Bj. 02, sofort
beziehbar, in kinderfr. Umgebung € 278.000,–
Engen, EFH mit ELW am unteren Ballenberg
neuwertiges Niedrigenergiehaus, 205 m2 Wfl.,
549 m2 Grst., EBK, Bj. 05, sofort frei, ruhige
Lage mit Panoramasicht, luxuriöse Innen-
ausstattung, Kamin usw. nur € 368.000,–
Stockach – EFH mit ELW in ruh. Wohnlage
270 m2 Wfl., 600 m2 Grst., sehr gepflegt,
gehobene Ausstattung € 399.000,–

Si-Bruderhof, 3,5-Zi.-ETW mit super Aussicht
86 m2 Wfl., Balkon, TG nur € 114.000,–
Rielasingen, 3-Zi.-ETW – für Kapitalanleger
80 m2 Wfl., EG, Balkon, EBK, exklusive Aus-
stattung, TG, kurzfristig frei nur € 85.000,–
Radolfzell, 2-Zi.-ETW mit Gartennutzung
50 m2 Wfl., EBK, 1. OG, Kfz-Stellpl. € 86.000,–
Radolfzell, 3-Zi.-ETW, Top-Zustand
84 m2 Wfl., Balkon, Gar. + Stellpl. € 155.000,–
Gundholzen, 3-Zi.-ETW, ruhige Lage
88 m2 Wfl., Balk., OG, sof. beziehb. € 130.000,–
Gottmad., gut aufgeteilte, neuwert. 4-Zi.-ETW
100 m2 Wfl., Bj. 06, Balkon, Garage, in zentraler
und sonniger Lage, sofort frei € 175.000,–

Engen, 4,5-Zi.-ETW in ruhiger Wohnlage
96 m2 Wfl., neuwertig, Bj. 93, Balkon € 175.000,–
Singen-Nord, EFH in ruhiger Wohnlage
154 m2 Wfl., 270 m2 Grundst., Renovierung in
2004, Einzelgarage € 235.000,–
Stockach, 2,5-Zi.-ETW mit Gartenanteil
70 m2 Wfl., EG, Kachelofen € 95.000,–
Rielasingen, 1-FH mit ELW für gehobene
Wohnansprüche – unterhalb Rosenegg
350 m2 Wfl., 604 m2 Grst., Bj. 80, Doppelgarage,
ruhige sonnige Superlage € 398.000,–
Öhningen, Bungalow zum Wohlfühlen!
164 m2 Wfl., 546 m2 Grundstück, Bj. 82,
Doppelgarage € 389.000,–

Allensbach, 3-Zi.-DG-ETW mit Seeblick
79 m2 Wfl., Balk., Gar., Schwed.ofen € 198.000,–
Gailingen, 3,5-Zi.-ETW
87 m2 Wfl., EG, sehr hell, Garage, ruhige Lage,
nahe zum Zentrum, kurzfr. frei € 115.000,–
Hemmenhofen, 3-Zi.-EG-ETW – Notverkauf –
92 m2 Wfl., Bj. 98, umlaufender Balkon,
Carport, sofort frei nur € 138.000,–
Engen, 3,5 Zi.-Mais.-ETW mit Panoramasicht
86 m2 DIN-Wfl., gehobene Ausstattung, neu-
wertig, Bj. 2000, Balkon, Garage € 149.000,–
Singen-OT, 1- bis 2-Familien-Haus
195 m2 Wfl., 517 m2 Grst., Bj. 92, sehr hoch-
wertige Ausst., Doppelgarage € 395.000,–

Stockach-OT – im Rohbau fertiggestellt
200 m2 Wfl., 3.000 m2 Grst., Garage € 220.000,–
Stockach-Wahlwies, EFH mit ELW
140 m2 Wfl., 720 m2 Grundst., Bj. 73, Top-Aus-
sicht, Kachelofen, Doppelgarage € 325.000,–
Böhringen, RMH in ruhiger Lage
170 m2 Wfl., 7 Zi., Bj. 90, Garten € 255.000,–
Eigeltingen, EFH mit Winterg. – Notverkauf –
sonnig, 115 m2 Wfl., 800 m2 Grst., voll unter-
kellert, Doppelgarage, frei, – Superpreis –

nur € 178.000,–
Mühlhausen-Ehingen, EFH m. Sonnenterr.
180 m2 Wfl., 687 m2 Grst., Wintergarten, EBK,
Keller, Garage, sofort frei € 269.000,–

Vermietung
3-Zi.-DG-Wohnung, 85 m2,

Balkon, Garage, in Rielasingen
ab 1. 12. 08, KM 460,– + NK 

Wir suchen dringend!!!
3-Zi.-Whg. im Hegau/Bodensee-

bereich, gerne m. Garten
Volksbank Hegau – Immobilien

0 77 31/8 80 32 34

Vermietung
Singen
3-Zi-Whg., 73 m2 KM 400.- €

2-Zi-Whg., ca. 50 m2 KM 270.- €

JACKE IMMOBILIEN & KAPITAL
Tel: 0 77 31 / 18 20 83 o. 1 21 02

Engen, zentrale Lage
700 m2 repräsentative Verkaufs-
fläche, davon EG 250 m2, 1. OG
450 m2 zzügl. 28,5m2 Lager (EG),
Treppenhäuser, Aufzug, Außen-
und TG-Parkplätze vorhanden, ge-
samt oder teilweise ab 1. 3. 2009
zu vermieten.
Tel. 0 77 32/94 94-11
(Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00

Metzgerei als Filiale
zu verpachten

Chiffre unter 201086 an das SWB,
Postfach 320, 78203 Singen

VERPACHTUNG

Weitere 237 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

Doppelhaushälfte Aach
Neuwertige DHH, Massivbau
mit Garage, 141 m2 Wohnflä-
che + Keller. Hochwertige
Ausstattung, großes Grund-
stück. KP nur 211.000,– €

Oßwald Wohnbau GmbH
Telefon 0 77 39/16 13
www.osswald-wohnbau.de

Besichtigung:
So., 16. 11., 14.00–16.00 Uhr

Steißlingen - 
Gewerbehalle mit Büro,
Bj. 1995, neuwertig, geh. Ausst.,
rd. 1900 qm, Preis auf Anfrage

I. Mayer 0 77 31/79 77 42

Bruderhofgebiet
- Ihre Gelegenheit -

2,5 + 3-Zi.-Wohnungen,
67 qm bis 76 qm Wohnfläche,

Preise: 62.000,- bis 69.000,- €
inkl. Stellplatz oder Garage!!!

Infos: I. Mayer 07731/797742

IMMO BRÜLL  u .  Par tner

Tel. 0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Wir SUCHEN für
VORGEMERKTE Kunden

Baugrundstücke, ETWs, Wohnhäuser in 
jeder Preislage sowie MIETWOHNUNGEN.

Dem Vermieter/Verkäufer entstehen
keine Kosten.

KN-Litzelst., 3-Zi.-Whg., 82 m2

Neubau, Fußbhzg., Seesicht, 229.600,– €
Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Schöne Baugrundstücke
Mühlh.-Ehing. 760 m2, Randegg 600 m2,
Mühlingen 800 m2, Stock.-Raith. 780 m2,

Aach 590 m2, Volkertshausen 600 m2

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Immobilien schlägt
Aktien- + Fond-Werte
RADOLFZELL:
ETW, 2,5 Zimmer, 89 m2 103.000,– €

ETW, DG-Wohnung, 2 Zi. 78.000,– €
ETW, 3 Zimmer, 70 m2 90.000,– €

SINGEN: ETW, 1 Zimmer 29.000,– €
Weitere Objekte auf Anfrage.
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

EFH in Radolfzell - an der oberen 
Weinburg mit eigener Zufahrt
140 m2 Wfl., schönes, ruhiges, sonniges
Grundst. 744 m2, ideal für Handwerker,
renovierungsbed.  nur € 280.000,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

ab 1,85 % LAKRA-Darlehen
(98 % Auszahlung)

3,73 % 3-Monats-Libor im SFR
80 % Beleihung vom Kaufpreis

Beleihungen bis 120 % des Kaufpreises möglich!

SCHNÄPPCHEN
Singen – unt. Nordstadt – EFH mit ELW
in zentr. Lage, 165 m2 Wfl., 473 m2 Grst.,
neue Fenster, Gar., frei nur € 168.000,–
Singen, Lessingstr. – Doppelhaushälfte
116 m2 Wfl., ruh. + sonn. Grst. 468 m2,
Doppelgar., DG ausbauf. nur € 165.000,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Engen – 2-Zi.-ETW mit 2 Balkonen und 2
Garagen, 55 m2 Wohnfl., EBK, sof. be-
ziehb., Notverkauf nur € 39.800,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Liebhaber-Immobilie – Stockach – Villa
in idyllischer Alleinlage mit Panora-
masicht, Einfamilienhaus mit 230 m2

Wfl. - plus Bungalow-Anbau mit 130 m2

Wfl. für Wohnen, Büro, usw. nutzbar -
weiterer Ausbau mit 120 m2 möglich -
ideal auch für Tierhaltung, weitere
Pachtgrundstücke möglich - sonniges,
parkähnliches Grundst. mit 1.412 m2,
sofort frei nur € 338.000,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Singen – 3-Zi.-ETW – Notverkauf
74 m2 Wfl., EG mit Gartenanteil, Keller +
Speicher, kl. WE, kurzfr. frei nur € 52.800,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Mühlingen, 3,5-Zi.-Whg., 106 m2

Bj. 04, Fußboden-Hzg., EBK, BLK, Solar,
Garage, kl. Wohneinheit, 122.500,– €

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Mietgesuche

1 Zimmer

Berufst., jg. Frau
m. Festanstellung sucht z.1.1.09
eine 1- 1,5 Zi.-Whg. i. Si./Umgeb.,
Tel. 07731/505376

2 Zimmer

Suche dringend
2 Zi.-Whg., mit EBK, bis 300€

warm. Tel. 0171-1061248

Jg. Frau mit 2 Katzen
(Freigänger) sucht 2-Zi.-Whg. in
Singen, WM b. 400 €,  Si. 27445

1-2 Zi.-Whg. Singen o.
Rielas., v. Lehrer ges., bis WM
300.- bis 370 €,  ab 1.2.09,
Tel.07731/181353 ab 18h

2-3 Zi Whg
dringend 2-3 Zi Whg von alleinste-
hender Frau, bald mit Kind gesucht
zum 01.12.08 in Singen/ Radolfzell
bis max. KM 370,-€Tel.
017668190712 Zuschriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111640

Mann, 45, alleinst.
NR, berufstätig, sucht in Singen ab
Jan. 09 eine 2 Zi.-Whg. m. Garage.
Tel. 0171-7840125 o. 0162-
3062873

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. in Singen v.
alleinstehendem Mann ab sofort
gesucht, ca. 80 m2, k. Altbau, T.
07731/799982 o. 0171-2041845

2-3-Zi.-Whg. gesucht
z. 1.1.09, in Rielas., Worbl. o.
Si./Altes Dorf, Blk., EBK, Stellpl.
oder Garage, KM ca. 400 €, v. jg.
Frau, 23 J., NR, gt.  Festanstellung
(CH), Tel. 0172-7655148 ab 18 Uhr

4 Zimmer und mehr

Suche in Radolfzell-OT
ab sofort 4 Zi.-Whg., bevorz. m.
EBK, Garten, max. 1.OG o. Aufzug,
Tel. 0160-96829817

4 Zi.-Whg. in Singen
130 m2, gr. Blk., Hohentwielblick,
Etagenhzg., stadtnah, KM 600 € +
NK T. 07731/65667 ab 18.30 h.

4 Zi.-Whg. Raum Mühlh.
/Ehingen, ab sofort, Tel. 07733-
506517 o. Tel. 0174-7544286

Unternehmer su. 4 Zi.-
Whg. oder Haus, Raum Singen/R’-
zell/Konstanz zur Miete. Tel.
07732/972614

Häuser

solvente Fam. sucht
Haus in Rielasigen-Worblingen zu
mieten, T. 0170-1800113

Nette, freundl. Familie
(leitender Angestellter) sucht Haus
oder Doppelhaus: mind. 4 Zi., Kü.,
Bad, m. Garten, in Singen o. Umg.
per sofort o. n. Übereinkunft  zu
mieten. Zuschriften unter 111632
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Familie mit 2 Kindern
sucht Haus in Böhringen/Radolfzell
ab 2009 zu mieten. KM bis max.
850.-€.Tel. 0173-3224157

Sonstige Objekte

Lagerhalle gesucht
im Kreis Singen 100 - 300 m2, T.
0174-5782156

Vermietungen

1 Zimmer

1 Zi. DG- Whg   Si-Nord
ca. 50 m2, EBK, Bad, Nebenzi.,
Keller, KM 320,- € + NK ab
15.01.2009, Tel. 0173-9050389 ab
18.30 h

Si.-Nord, rhg. Wohnlage
3.OG., Wohn./Schlafzi., Kü. m.
EBK, Bad, Blk., Keller, Speicher an
NR , KM € 225.-, NK-VZ € 125.-, 1
MM Kaut., Zuschriften unter
109391 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

1 Zi. EL-Whg., Küche
Bad, Abstellr., f. eine Person, ab
sofort in V’hausen.Tel.07774/7382

1 Zi. DG.-Whg., Gottm.
38 m2, EBK, Dusche/WC, ab sofort,
Tel. 0172/9725861

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig zu
vermieten, zent. Lage, ab sof.,  450
€ inkl. NK, T. 0170-8529807

1 Zi.-DG-Whg
in Singen, ca.29m2, ren., Laminat
ab 01.12,08 zu verm.,KM € 310,-
NK +  KT, T.0172-7284361

In 78250 Tengen-Büßl. 
Schöne 1-Zi.-Whg. m. sep. Küche
u. Küchenzeile, Speicherraum,
37,5qm, WM € 250.- + Kt. € 480.-
ab 1.1.09 zu verm., Tel. 07739/612
od. 07739/382 ab 17h. 

1-Zi.-Whg., Singen-Nord
sep. Küche, m. o. ohne
Garage,WM 296.- €, T. 0157-
77796318

1,5 Zi. ELW Hilzingen-
Weiterd., sep. Eing. Freistitz,
Waschm., WM 350 €.
T.01736679995

Radolfzell-Mettnau
1 Zi.-Appartm., ca. 26m2, neue
EBK, Bad, Balkon, Keller, ab 1.12.
2008 zu vermieten. KM € 240.- +
NK + KT. Tel. 07732/54932

in Stockach-Kernstadt
1 Zi.-App., 18,7 m2, im EG m. Mini-
Kü., DU/WC, Ntzg. v. Waschr., Fit-
ness u. Garten, ab 01.12.08, KM €
210,- + Ges.NK € 90,-, Tel. 0171-
4452188

Attrakt., helle 1-Zi.-Whg.
(Si., U. Nordstadt), gr. Blk., neue
EBK, neu renov., ab 1.12.08, Tel.
07731/184041

Zi. in WG zu verm.
Hilz., WM 400.-. T.0176-63121910

1-Zi.-Whg., Singen
40 m2, Kü., Bad, KM 235.- + NK +
KT, Tel. 07731/41466

1,5 Zi.-Whg., Gailingen
36 m2, EBK, Bad, Balkon, Stell-
platz, KM 260 € + NK + KT zu ver-
mieten, T. 07731/27877 o. 836188

2 Zimmer

2- Zi.-Whg
an 1 Person zu verm., Haustiere
nicht erwünscht, Tel. 07774/6672

L’hafen 2 Zi.-Altb.-Whg.
Kü., Bad, ZH, BLK, ca. 50 m2, KM
€ 260,- + NK € 100,- + 2 MM KT,
Tel. 07773/5241 AB

2-ZW., Si., Fittingstr.,
ca. 69 m2 Wfl., 2. OG., ZH, mtl. €

380.- zzgl. NK + KT 3 MM;  ab so-
fort frei, T. 0174-3174536

2, 5 Zi Whg, Si / Nord
70 m2, Bad, WC, 2 BLK, Laminat,
Parkett, EBK, Speicher, Keller, kei-
ne Tiere, KM 370 €,  zu verm. Zu-
schriften unter 111533 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-Whg., Worblingen
ca. 70 m2 zu verm.,T. 07731/27208

2-Zi.-Einl.-Whg., Rielas.
55 m2, neu renov., neue EBK, neu-
es Bad, gr. Terr., sep. Eingang, ab
sofort zu verm., KM 340 € + NK,
Tel. 07731/781484 ab 17 Uhr.

2-Zi-Whg. Singen Mitte
im Conti, ca. 47 m2 Wfl., KM 350,-
+ NK 150,- + KT,  ab sofort frei. Tel.
07771/804429

Niedrigenergiehaus
Hilz.-Twielfeld, in gepfl. ruh. MFH,
EG, 2 Zi.-Whg., ca. 60 m2, Hoch-
part., Abstellraum, Keller, Bj. 2003,
sehr schöne Whg., Aufzug, S-Blk.
kurzfr. o.n. Vereinb. zu verm., KM
399,10, EBK 31,70 + Parkpl./Gara-
ge + MKT 3 MM, T. 07731/64100

2-Zi.-Whg. Singen-Nord
ca. 68 m2 im 2. OG eines Mehrf.-
Hauses an ruh. Mieter ab 1.12.08,
€ 350.- + NK, KT € 700.-, Tel.
07731/45443

Hilzingen Twielfeld
Niedrigenergiehaus, im gepfl. s.
ruh. MFH, 1. OG., 2 Zi.-Whg.,
63,12 m2, Nachmieter gesucht ab
1.12.08 o. n. Vereinb., gr. West-
Blk., Keller, Aufzug, gr. Dachterr.,
Abstellraum, KM 355,99 € +NK +
EBK 31,70 € + Parkplatz, Tel.
07731/64100

Schöne 2 Zi.-DGW Sto.-
Ortsteil, gr. Wohn-EBK, DU, Ab-
stellr., Speicher, best. Energietech-
nik, frisch renov., 55 m2, uneinsehb.
Dachterr. 15 m2, Stellpl., WM €

435,-, Tel. 07771/921079

möbl. 2 Zi. DG Whg.
f. Singel, in Aach zu verm., 58 m2,
m. Bad u. Waschmasch., KM 360
€ +NK+ 2MM KT. T. 07774/923403

Si, zentrumsnah,  2-Zi.
55m2, ruhig, 2. OG., S-Balkon,
neue EBK, KM 375,- €, Gar. 45,- +
NK+ KT an NR, Tel. 07731/44107

Schöne 2 Zi.-Whg.
in V’hausen, renov., EBK, ca. 60
m2, WM 380.-, ab 1.12. zu verm.,
Tel. 0172-9667903 ab 16 Uhr.

2,5 Zi.-Whg. Singen
Ekkehardstr., EBK, KM 300.-, ab
1.2.09. Tel. 07731/48111

Helle 2-Zi.-Whg., 60 qm,
in Radolfzell, Kasernenstr., an solv.
Mieter/in ab 1.12.08 langfr. zu
verm., Whg. ist in gt., ansprech.
Zustand, EBK, Laminatböden, Blk.,
Abstellkammer, Keller, Wohnbe-
sicht. nach tel.  Abspr., Tel.
07541/26211 von 9-12 und 14-17
Uhr

Wunderschöne 2 Zi.-
Whg., mit Bad, Küche, Balkon und
betreutes Wohnen, ab sof. zu
verm.Tel. 07732/58944

Übergangslösung
Vermiete ab sofort bis Mrz 09
kompl. einger. 2-Zi-Whg in Gott-
mad-Randegg. Von Geschirr bis
TV, alles vorhanden. WM inkl. NK
550 €.Bilder unter www.prodic-
kel.de. 07734/935725 Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 111633

2-Zi.-Whg. Si. U. Nordst.
ca. 60 m2, KM 350 €, Si. 822632
ab 18.30 Uhr

2-Zi.-DG.-Whg., Worbl.
70 m2, Blk., EBK, KM 360 €, Zu-
schriften unter 111638 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

SI-Süd, Niederhof
66 m2, ab sofort, 0621/4822575

2 Zi. Rielasingen
Helle Wohnung,44 qm,  Hochpar-
terre, EBK, kpl. Parkett, Balkon,
Stellplatz, Keller usw.; KM inc.
Stellpl. 285,—€, NK 95,—€, Kau-
tion 2 MM, Telef. 07733/948222 o.
0171/8551775

2,5 Zi.-Whg. , 60 qm
Zoznegger Str. 36, Sto., ab so-
fort,Tel. 07771/5046

2-Zi. Whg. Zoznegg
ca.55m , ab 15.01.,Terr.,EBK,
Kell., KM 300€+NK,T.
07775/235529

Singen, Zentrum
2-Zi.-Whg., 44 m2, EBK, sehr gt.
Zust., KM 400 € + NK 90 €, Gara-
ge 30 €, ab sofort, 07731/319913

2 Zi.-Whg., 55 qm, EG,
Si.-Nord, EBK, 2 Blk., ab sofort frei,
evtl. Garage, Keller, Speicher, KM
370.- + NK 100.-, T. 07731/835572
o. 0170-4147515

3 Zimmer

3 Zi.-ETW in Singen
65 m2, 1. OG, EBK, Rauhputz/Par-
kett, Bad neu, Keller, Speicher, Ab-
stellpl., sofort frei, KM 410.- + NK +
2 MM KT,  Tel.07731/912816

Ortsrandlage Hilzingen
EG-Whg., 100 m2, Garage, Keller,
Terr., Garten ca. 7ar, grundsaniert,
Voraussetzung Instandhltg. Gar-
ten, Rasen u. Hecke, KM 650 € +
NK 150 € + KT 2 MM, ab sofort,
Tel. 07251-348348 ab 18.00 Uhr

3 Zi.-Whg. Si.-zentr. nah
zu vermieten, T. 07731/43660

Gailingen 3 Zi.-Whg.
ca. 100 m2, KM 450.- + NK + KT, ab
sof. Tel. 07734/932858 ab 16h

Mod. 2 1/2 Zi.- DG Whg.
Si-Nord, 2.OG, kein Balk., zum
1.11.08, EBK, Laminat, 385.-kalt +
NK +KT. Tel. 07732/7010 tgl. ab 11
Uhr

Schöne 3 Zi.-DG-Whg.
60 m2, Si-Süd, in 3 Fam.H., KM 350
€, +NK+KT, Zuschriften unter
111637 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.-Whg. Welschingen
OG., Blk., ZH, Keller, Garage, See-
has-Anschluß, KM 410.-. Tel.
07733/8283

Schöne 3 Zi. EG-Whg.
64 m2, ZH, Kachelofen, EBK, Gara-
ge, in Mühlingen zu verm., Kaltmie-
te: € 340,- + NK, Tel. 07775/1542

3 Zi.-Haushälfte
120 m2, ab sofort an berufst. Paar,
NR, in Ehingen zu verm., 1 Schlaf-
zi., Büro, off. Kü.-Ess-Wohnbe-
reich, Bad/WC, 2 Terr., Stellpl., in-
div. Ausst., KM 600.-. Tel.
07733/5117

3-Zi.-Whg., Singen
untere Nordstadt, 82 m2, 2. OG., in
3 FH, Blk., Keller, Stellpl., sofort
frei, KM 530 € + NK + 2 MM KT, T.
07731/835442 o. 0152-01847810

Galeriewohnung
schö., helle 3 Zi.Whg., ca. 80 m2,
mit Kü. Diele, Bad, sep. WC,
Stellpl., in Aach zu verm., KM 470
€ + NK ca. 110 €, + 25 € Stellpl.,
Tel. 07733/7914 ab 15-20 h. 

Wohnen auf Zeit
OT Eigeltingen Wohnfl. 89 m2 + Ter-
rasse, kompl. augest., incl. Spühl
u. Waschmaschine, ab 1.12.08,
auch längerfr. zu verm. 490 € +
Strom + Wasser, Tel. 07465-18444

Besichtigung am Samstag 15.11.2008

11.00 - 13.00 Löwengasse 36 Radolfzell
TOP moderne 4 Zi-Wg. mit Balkon, Terrasse, Aufzug, Parkett. 

Noch dieses Jahr bezugsfertig!

13.30 - 15.30 Jakobstrasse 1 am Luisenplatz/RZ

in 1 A-Lage 4 Zi-Wohnung mit 118 qm, 2 Zi-Wohnung mit 76 

qm oder Büro- oder Praxisfläche mit bis zu 360 qm - auch 

teilbar.

07732-9406677
www.matt-immobilien.de

SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

2–21/2-Zim.-Whg.
in/um Singen f. berufst. Dame ges.
Für den Vermieter kostenfrei!

Singen/R’zell/Stockach/Umgebung
41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. gesucht
(f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

1-Zi.-Whg. Singen: € 230,– ** Üb./Ried: € 250,–
** Worbl.: (50 m2) € 275,– ** Gottm.: € 260,– WM
** Steißl.: € 305,– ** V’hausen: € 260,– ** Si.-Süd:
€ 180,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen, Remishofstraße
2-Zi.-Whg., ca. 60 m2, 15.12.08, Balkon, Keller,
€ 370,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-Whg. ** V’hausen: € 395,– ** Si: warm € 500,–;
** Si-Süd: € 350,– ** Riela. (60 m2) € 360,– ** Steißl.
€ 330,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

* Singen-Nord Burgstraße *
3-Zi.-Whg., Keller, Speicher, z.T. Parkett, neu
renov., frei € 490,– + NK + Garage
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Extravag. 3,5- Mais.-Whg., 85 m2, EBK, Blk., Arlen KM 500 € + NK
Schöne 3,5-Zi.-Whg., 86 m2, Blk., runig, Singen KM 480 € + NK
Gepfl. 3-Zi.-Whg., 71 m2, Blk., Singen KM 410 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Singen-Süd
3-Zimmer-Wohnung, 70 m2, 4. OG, 2 Balkone,

Bad/WC getrennt, Laminat ab 01.01.2009 zu
vermieten. KM 385,– € +

NK 150,– € + Kaution
Hausverwaltung Drumm
Tel. 0 77 31 – 1 28 44

3-Zi.-Whgn. ** Überl., 93 m2: € 430,– ** Si-Nord
(Maisson): € 495,– ** Si-Mitte (91 m2) € 480,– **
Friedingen: € 410,– ** Worbl.: € 480,–; alle
Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-Whg., S I N G E N - Nord
2. OG – ca. 62 m2, KM 350 € inkl. EBK + TG,

1,5 KM Prov. + MwSt.
Objektbetr. Wagner · Mo.-Fr. Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

2-Familienhaus in Gottmadingen
am unteren Heilsberg
160 m2 Wfl., sonniges Grundst. 930 m2,
Garage, sof. beziehbar  nur € 278.000,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Vermietungen
Worbl., 1-Fam.-Haus, ca. 120 m2 Wfl., Garten
alleinstehendes Ehepaar bevorzugt KM € 850,– + NK
Si-Mitte, 3 Zi., ca. 65 m2, Terrasse

KM € 395,– + € 50,– NK + € 25,– Stellpl.
Si-Mitte, 1 Zi., ca. 37 m2 KM € 250,– + NK
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Parkett und Massivholzdie-
len sind die Klassiker unter
den Holzböden. Kein Par-
kett-, kein Dielenboden
gleicht dem anderen, sind sie
doch unverwechselbar auf-
grund der Einzigartigkeit je-
des einzelnen Holzes. 
In letzter Zeit erleben diese
Böden eine regelrechte Re-

naissance. Immer mehr Men-
schen nämlich suchen für ihr
Heim das Besondere, um ih-
re Individualität und Persön-
lichkeit auch in den eigenen

vier Wänden zum Ausdruck
zu bringen. 
Den gesichtslosen und uni-
formen Massenfabrikaten
werden Unikate entgegenge-
setzt. Dabei zeigt sich deut-
lich der Trend zu einem Ein-
richtungsstil, der alte und
natürliche Materialien wie
Holz mit moderner Archi-

tektur und modernem Mobi-
liar kombiniert. 
Massivholzdielen wie massi-
ve Parkettböden bieten viele
Vorteile: Sie sind belastbar,

natürlich und haben eine lan-
ge Lebensdauer, da sie auf-
grund ihrer Holzstärke
mehrfach abgeschliffen wer-
den können. 
Außerdem bieten Massiv-
holzdielen aus Vollholz den
besonderen Reiz eines natur-
belassenen Produktes. 
Kein anderes Erzeugnis
strahlt so viel Ursprünglich-
keit und Natürlichkeit aus.
Sollte die zur Verfügung ste-
hende Aufbauhöhe eine Ver-
legung von Massivholzdielen
nicht zulassen, kann auf
mehrschichtige Landhaus-
oder Schiffsbodendielen mit
niedriger Einbauhöhe
zurückgegriffen werden. 
Liebhabern von Massivholz-
dielen mit ihrer unverwech-
selbaren Atmosphäre bietet
Bembé Parkett, einer der
führenden Hersteller der eu-
ropäischen Parkettbranche,
nun ein erweitertes Produkt-
spektrum an Massivholzdie-
len aus Vollholz an. 
Diese werden in heimischer
Produktion hergestellt und
weisen alle qualitativen Vor-
teile eines echten Holzbo-
dens auf. 
Die klassische Eiche findet
sich hier ebenso wie die aus-
drucksstarken und weniger
alltäglichen Holzarten
Bloodwood, Jatoba, Teak,
Tigerwood, Wenge und Ze-
brano.
Weitere Informationen gibt
es unter www.bembe.de.

Renaissance der Dielenböden
Individualität durch hochwertige Massivholzdielen

Kein anderes Produkt strahlt so viel Ursprünglichkeit und
Natürlichkeit aus wie die Massivholzdiele. Immer mehr
Menschen entdecken diesen Bodenbelag, um Massenfabrika-
ten Unikate entgegenzusetzen. swb-Bild: Bembé Parkett

Lack, der auf der Oberfläche
des Holzes liegt, schützt
Holzböden zwar vor Ver-
schmutzung, nimmt ihnen
aber auch die Luft zum At-
men, und um Schadstellen
auszubessern, hilft nur das
komplette Abschleifen der
gesamten Lackschicht. Doch
es gibt eine natürliche, un-
komplizierte Alternative.
Die Firma greenline bietet
eine sorgfältig abgestimmte

Produktpalette zur Ober-
flächenbehandlung und -
pflege auf pflanzlicher Basis.
Die Mittel sind leicht zu ver-
arbeiten und erhalten die
Nachhaltigkeit des Rohstof-
fes Holz. Die damit behan-
delten Böden sind fußwarm,
wirken antistatisch und hal-
ten auch starken Beanspru-
chungen stand. Sie sind was-
serbeständig, abriebfest und
unempfindlich gegen

Schmutz. Einzelne Schad-
stellen lassen sich partiell
ausbessern. Treten bei green-
line-gepflegten Böden im
Laufe der Jahre Gebrauchs-
spuren - zum Beispiel auf
den Laufwegen - auf, kann
mittels einer Ölwäsche die
Schönheit der gesamten Bo-
denfläche ohne Staub in kür-
zester Zeit wieder hergestellt
werden. Mehr unter
www.greenline-online.de.

Mit Öl und Wachs zum 
natürlichen Traumboden

3,5-Zi.-ETW mit Blick a. Aach u. Htwl.
Wfl. 85 m2, Bj. 86, Essecke, EBK, Balkon,
Garage, Keller, Bad/WC + WC 120.000,- €

Suche dringend 3-Zi.-Mietwohnung
in Singen, Radolfzell oder KN
für Rentner bis 500 € Kaltmiete, v. Priv.
oder Makler

Hübsche 3-Zi.-ETW in Singen-Nord
EG, Wfl. 73 m2, renoviert, EB-Küche,
Balkon, Keller, Öl-Zentral 80.000,- €/VB

Ihre  Hausverwaltung
Tradition / Fachkompetenz / Preiswert

40 Jahre

BTH
Haus- und Grundstücksverwaltung GmbH
78224 Singen · Bahnhofstr. 19
Tel.: 0 77 31/9 35 89 55 (GF) G. Erlacher

BTH
Haus- und Grundstücksverwaltung GmbH
78224 Singen · Bahnhofstr. 19
Tel.: 0 77 31/9 35 89 55 (GF) G. Erlacher

Wir suchen 1-2-Fam.-Häuser +
2 - 6 Zimmer ETW, Hegau / Bodensee

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Marktwertermittlung
für Ihre Immobilie!
realistisch und kostengünstig.

Volksbank Hegau 0 77 31/8 80 32 34
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D-78224 Singen
Gaisenrain 7 
Tel. 0 77 31/99 61-0
info@holzlandrenner.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr 
Sa         9.00 - 14.00 Uhr
www.holzlandrenner.de

D-78467 Konstanz
Line-Eid-Straße 9 
Tel. 0 75 31/59 77 -0
info@holzlandrenner.de

Unsere Beilage für Sie – 
in dieser Zeitung!

Edmar Adamczyk
Fensterbau
Glaserei
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen!
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

matos@t-online.de

Schön wie Parkett - robust wie Stein
Sie sehen Fliesen in Holzoptik!

Ihr Fachhandel für
schöne Fl iesen
7 8 2 2 4 S i n g e n
Industriestr. 13-15
Tel. 07731-592164
w w w. f x r u c h . d e

FX    RUCH

FX    RUCH

Die Kunst des Ausruhens
ist Teil der Kunst des Arbeitens
Ihre Ausstellung für Bad & Private SPA

Bäder.Fliesen.Küchen.Baustoffe I www.fxruch.de
Singen I Industriestr. 13 I Tel. 07731-5920

Fo
to

:
D

o
rn

b
ra

ch
t

www.decken-naegele.de
Entrümpelung und Entsorgung
schnell und zuverlässig !

0 77 31 / 96 51 58 o. 01 76 / 87 18 76 31

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Äußerst großzügiges 
EFH in Tengen
ruhige, idyllische Stadtrandlage, äußerst
geräumiges, massiv geb. Haus mit
Einliegerwohnung (auch als Praxis
nutzbar), komplett unterkellert, Doppel-
garage, Heizung 2001 neu - viele Extras,
Bj. 1967
Wohnfl.: ca. 286 m2, Grdst.: ca. 1300 m2

Preis: 359.000,– €

EFH als Reihenendhaus
in Singen-Nord
massiv gebautes Haus auf sonnigem
Grdst., Öl-Zentralheizung, Gasanschluss
vorh., Garage, unterkellert, Bj. 1964
Wohnfl: ca. 128 m2, Grst.: ca. 490 m2

Preis: 198.000,– €

EFH in Engen
neues Haus mit sehr viel Wohnraum in
ruhiger Lage, Niedrigenergiebauweise, 
5 Gehminuten zum Seehaas, Gas-Zentral-
heizung, Garage, Carport
Wohnfl.: ca. 137 m2

Bj. 2002
Preis: 267.000,– €

Einfamilienwohnhaus
in Gottmadingen
Freistehendes, 2-geschossiges, massiv
gebautes Haus auf sonnigem Grundstück
am Heilsberg. Fliesen-, Parkett- und
Korkböden, Garage, Ölzentralheizung
Wohnfl.: ca. 175 m2

Grundstück: 728 m2

Preis: 278.000,– €

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

6-Fam.-Haus, Rielasingen
6x 3-Zi.-Whg., 3 Garagen,
Grdst. 950 m2, Rendite 9%

€ 340.000,–
3-Zi.-ETW, Singen
Wfl. 78 m2, Balkon, Keller, EBK,
Fenster neu, sofort frei !

€ 63.000,–
Moderne ETW, Singen-Nord
Wfl. 105 m2, Garage, 2 Balkone,
hochw. Ausstattung, nur 3 Ein-
heiten € 185.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de



3 Zimmer

3Zi-Whg. Nenzingen
Nachmieter gesucht. ca. 90qm,
Balkon, Speicher, KM 450€ + NK +
KT, Tel 0170/3482792 ab 20h

3.5Zi-Whg.Si.-N
kinderfreundliche ruhige Lage-
ca.86qm.großer sonniger Balkon
mit Hohentwiel Blick. 3.OG Stell-
platz,Keller,Abstellraum,nagelneue
Fenster. Ab sorfort zu vermieten-
Tel.07731-48980

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
80 m2, 1.OG, Balkon, neu renoviert,
KM 550 € + NK, ab sofort zu
verm., T. 0171-4602375

3,5 Zi., Duchtlingen
98 m2, Garten, Terr., Garage, an ru-
higes Paar, mittl. Alters, NR, ab
1.3.09 gg. KT zu vermieten. Zu-
schriften unter 111634 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Ruh. 2-Zi.-Whg. (NR)
66 m2, Hilzingen-OT, Kü., Bad,
Wohnzi., Schlafzi., Terr., Abstellpl.,
KM 370.- €, Kü. 30.- + NK 100.- €
+ 3 MM KT, ab sofort frei. Zuschrif-
ten unter 111635 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Si-Bohlingen
Nachmieter ab sofort für DG-Whg.
ges., ca. 91 m2, EBK, Dach-Terr.,
KM 550 € +NK, Tel. 0170-1177661

3,5 Zi.-Whg., EG
Sicht auf Hohentwiel, neu renov.,
im Grünen, m. Freisitz, ab sofort zu
vermieten. Zuschriften unter
111641 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.-Whg. Sto.-Espas.
106 m2, ruhig, hell, sep. WC, Keller,
Terrasse, ab Febr. 09, KM € 635,-
+ NK + KT, Tel. 0174-7517328 ab
17 h

3,5 Zi.-Whg. Si-Fried.
in 5 FH, EG, ca. 100 m2 Wfl., Flie-
sen, Laminat, EBK, Naturkeller,
PKW-Stellpl., Gas-Etg.-Hzg., be-
zugsfrei, KM 670.- + 20.- PKW-
Stellpl. + 80.- NK + 2 MM KT. Tel.
07731/911877 (AB). 

Holzhaus, Si-Bohlingen
3 Zi.-DG.-Whg., Kü., Bad, Diele,
Abstellr., 78 m2, 550.- + NK, ab
Dez., Wochenendpendler bevorz.,
Tel. 07731/24604 ab 18 Uhr.

3-Zi.-Whg., Worblingen
81 m2, ab 02/09 m. Terr., Keller +
Garage, KM 530 € + NK 150 € +
KT, T. 07731/27877 abends

4 Zimmer und mehr

Singen- 4-Zi.-Whg.
ca. 94 m2, BLK, ren., Laminat, Ga-
rage, z. 01.12.08, KM € 610,- + NK
+ KT, Tel. 0172-7284361

Volkertshausen
gr. 4-Zi.-Altbau-Whg., nicht renov.,
Hochpart., 0711/454591 o. 0174-
3697599 v. 11-14 h u. 18-21h

4 Zi.-Whg. in Tengen-
Büsslingen. Sehr schöne, gemütl.
Whg., ca. 110qm in renoviertem,
denkmalgeschützem Haus ab
1.1.09. ZH u. Kachelofen, Parkett-
böden, Kfz.-Stellpl., gr. Keller,
Holzlagerraum. Gartenmitbenut-
zung, KM € 580.-. Anfragen unter
Tel. 07531/16377 v. 18.30-20h. 

Engen-Ballenberg
Schöne, helle 4,5 Zi.-Whg., ca. 100
m2, Kü., Bad, Blk., Keller u. Garage
zu verm.,  0176-81085800

4  Zimmerwohnung
Nachieter für 4 Zimmerwohnung
79qm zum 1.1.09 in Steißlingen
gesucht warm 600,€Stellplatz vor-
handen.Tel: 01624316020

4 Zi.-Whg. Riedheim
93 m2, EG., m. Stellpl. + Terr., ab
1.12., Tel. 07739/1302

Häuser

Reihenmittelhaus
V’hausen, Bj. 97, 128 m2 Wfl., un-
terkellert + Carport in ruh. Lage,
850.- Netto + NK. 07731/8228030

EFH in Si.-Süd
ca. 110 m2, KM 750.-, ab sofort zu
verm., Tel. 0171-4602375

Für freist. EFH, 
140 m2 Wfl., D-Garage, gr. Grdst.,
EBK muß übern. werden, in Ziz-
zenhausen, Nachmieter ges., KM
767 €, frei ab 1.12.08,
07771/873288

Sonstige Objekte

Öhningen (ehem. Back-
stube) zu verm. Tel. 0172-7746109

Büro, Teeküche, WC
ca. 65m2, ebenerdig, sep. Eingang,
nach Vereinbarung, Singen-Nord
zu verm.Tel. 07732/6815

Gewerbeflächen
von privat zu Vermieten evtl.auch
Selbstausb. 0171 766 9914 

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

1-Zi.-App. Rielasingen
30 m2, 1. OG., Südbalkon, Keller,
Stellpl., ruh. Lage, VB 35.000.- €,
Tel. 07731/838321

Notverkauf
aber keine Makler! 1,5 Zi.-Whg., 44
m2, Si-Nord, Bruderhofstr., 3.OG.,
ruh. Lage, 45.000.- €. Zuschriften
unter 111645 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2 Zimmer

2 Zi.-ETW Hilz.Twielfeld
53 m2, kl. WE, tolle Lage u. Ausst.,
Bj. 91, € 79.900.- T. 07731/29010

2 Zi.-Whg. in Si.-Mitte
ca. 50 m2, VB € 60.000,-, Tel.
07771-804429

Singen-Nordstadt
2 Zi. ETW, EG, Küche,Bad, WC, 2
Balkone, Garage, 66m2, vermietet,
68.000.-€, von privat zu verk. Tel.
07732/7031

Immobilieneinsteiger!
2-Zi.-Whg., Si.-Südstadt, 57 m2,
Blk., EBK, Garage, in sehr gt.
Zust., 59.500 €, Tel. 07733/504892

Rielasingen/Worblingen
Privatverk., ruh. sonnige 2 Zi.-ETW,
56 m2, Wi.-Garten, Garage, Keller,
Lift, VB 79.450 €. T. 07775/377 ab
19 h. 

2 Zi.-Whg. Engen
ca. 40m2, mit Garage + Stellpl.,
Trockenraum, von privat zu verkau-
fen. Tel. 0176-22286723 ab 19h

Singen-Nord
helle 54 m2, evtl. EBK, Blk., Kfz-
Stellpl., Keller, Speicher, 59.000.-
VB. Tel. 0175-9788828

3 Zimmer

3-Zi.-Whg. Singen-Süd
4.OG, 76 m2, Blk., Garage,EBK
neue Fenster,Laminatboden und
PVC.VB 95.000 €. 0176-63091388
Tel. 07731-975397 

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
87 m2, Wfl., KP 89 TE, Tel. 0172-
7411484

3,5 Zi.-Galerie Whg.
in Friedingen, 2. OG, Bj. 1982,
94m2, s. gepfl., neues  Bad, m.
Loggia, Kaminofen, EBK, Garage,
€ 137.000,- + Garage € 5.000,-, T.
0170-5454594

3 Zi.-Whg., 3.OG.,
76 m2, Whg. kpl. neu renov., Fen-
ster + Rolläden neu, EBK, Fassade
+ Hzg. neu, Singen, Konstanzer
Str. am Waldrand,  70.000.- inkl.
Stellplatz, Tel. 07731/52788

3 Zi.-Whg. Radolfzell
90m2, Bj. 92, EG, Terrasse, 2
Schlafzi.-, gr. Wohnzimmer, EBK,
gr. Bad, sep. WC, KFZ-Stellpl., Kin-
der-Spielplatz, preisgünstig zu
verk., frei ab 1.12.08.Tel.
07731/23945 od. 0174-3036554

3-Zi.-Whg., Si.-Nord
Fichtestr., 3. OG., 81 m2, 12 m2

Blk., gr. Wohnkü., Bad, Fenster,
Türen, Hzg. neu, Fließen, Parket,
sehr hell, VB 88.000 €, T. Si.
795239

Schöne Aussichten
über die Schienerberge in Arlen,
3,5 Zi DG-WhG, 100qm, offener
Wohn/-essbereich, große Südlog-
gia, EBK, Parkett, Fliesen, Garage,
ect. 119000,-, 07731-944196

Singen City 90qm
3-Zimmer-Maisonette+GarageBal-
kon+Dachterasse 30qm, 200m
v.Bahnhof,Fussgänger-
zone,VB155T€ Tel:07731/948529

3,5 Zi.-ETW. Rielas.
76 m2, 2. OG., ohne Lift, 2 Blk., gr.
Garage, ruh. Lage, Pr. VB, keine
Markler, T. 07731/52522 ab 18 Uhr

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg., Eigeltingen
100 m2, ruhig, hell, Terr., Stellplatz,
107.000 € VB, T. 0151-15512345

4 Zi.-Whg., Singen-Süd
97 m2 Wfl., kompl. neu renov., KP
116 TE, Tel. 0172-7411484

Excl. ETW in Engen 
mit Garten, Bj. 88, Wfl. 125qm, €

249.000.-, Tel. 07731/82280314

4,5 Zi.-Whg. Rielas.,
114 m2, 1. OG., EBK, Gäste-WC,
S-Blk., renov. 2007, Keller,
Gar.,ruh., ki.-freundl. Lage, keine
Makler, VB 159.000.- €, T.
07731/922062

4 Zi.-Whg. Singen-Süd
ruh. Lage, neu renov., neue Hzg.,
92 m2, EBK, 2 Keller, Garage, VB
128.000 € von Pr.,  07731/790689

Häuser

EFH Hilzingen-Binning.
Grdst. 822 m2, Dach ausbaufähig,
gr. Garten, 4 Zi., Kü., Bad u. WC,
Preis VB,  Tel. 07739/440 

Doppelhaushälfte
in Rielasingen-Arlen, Bj. 98, 159m2

Wfl., 231m2 Gstk., exkl. EBK mit
Sitzgruppe, begehb. Kleider-
schrank, 2 Bäder, KP € 240.000,-€

(+3,57%), Tel. 07731-822803-0

Reihenmittelhaus
V’hausen, Bj. 97, 128 m2 Wfl., un-
terkellert + Carport in ruh. Lage,
209.500.- (+3,57%). T.Si. 8228030

Bungalow Rielasingen 
Wohnen auf einer Ebene, Bj. 75,
Wfl. 144qm, Grst. 607qm, €

225.000.-, Tel. 07731/82280314

Freist. EFH Eigeltingen
Bj. 2001, Wfl. 150 m2, Grdst. 400
m2, 249.000 €, T. 07731/82280310

Älteres REH
mit Garten u. Garage, Singen-Nord
von Privat zu verk. T. 0176-
53003158

Leben auf dem Land
Raum Engen/Tengen, Bauernhaus
zu verkaufen, in idyll. Hegauge-
meinde, Ortskern, ca. 7 ar, 6 Zi.,
Wirtschaftsteil ausbaufähig, neue
Gashzg., Kachelofen, Pr. VB,
Nähere Auskünfte: Tel.
07736/458018

Neubau EFH Steißl.
Wfl. 135 m2, für 179.000 € als Aus-
bauhaus, Top-Finanzierung mög-
lich, Info 0171-32724445

2-FH, Singen-Süd
Wfl. 136 m2, Grdst.680 m2, Bj. 58,
ruh. zentr. Lage, Garage, 203.000
€, keine Makler, T. 0171-6227704

Haus mit Ökonomie
in Ehingen zu verk.Lindenstr. 2,
Grundstück 1200qm, Wfl.170qm,
Zentralheizung, Terrasse, 2 gr. Ga-
ragen, Tel. 07733-8846

Sonstige Objekte

Grundstücke

Bauplatz in Gottmad.
für EFH, ca. 520 m2, ruhige Randla-
ge, für VHB 100.000 € zu verk., Tel.
07731/71226

Garagen/Stellplätze

Stellplatz in Parkhaus
Julius-Bührer-Str., Si., ab sof., 33.-
€, zu verm., Tel. 07731/955544

TG-Stellplätze, Si.-Nord
€ 35.-/mtl., T. 0172-2129716

Garage Si.-Nord
Anton-Bruckner-Str. 27, € 48.-, Tel.
07774/6426

Lagerhalle
in Gailingen, trocken, heizbar,55
qm, großes Tor und Grube
2,7x0,8x1,5 ab 01.12.08 zu ver-
mieten, Telefon 07734/6687

Tiefgarage zu vermiet.
in Gottmadingen. T. 0179-4505445

Angestellter
der Firma Alicke sucht ab sofort
Garage i.R. Rielasingen, Worblin-
gen o. Singen, T. 0172-9416683

Stellenangebote

Hallo Single-Männer
Schrank leer? Bügelfee sorgt für
volle Hemdenanzahl, T-Shirts,
u.s.w. Tel. 07771/921148

Suche Heizungsbauer
auf 400.- €-Basis der privat hilft,
Hzg. einzubauen, 0179-1454977

Putzhilfe 2-3 x wöch.
von Privat nach Singen-Beuren
ges., Tel. 0172-7762752

Putzfee nach Ehingen
ca. 1 x wöchentl. 1 Std., (8.-/Std.),
gesucht. Tel. 07733/6514

Betreuerin 
f. pflegebed. Ehepaar in Singen
dringend gesucht. FS erforderl. Tel.
07731/889662 ab 19 Uhr.

Stellengesuche

Frau sucht Putzstelle
in Privathaushalt u. Gewerbe in Si.
u. Umgeb., Tel. 0157-79768094

Frau sucht Hausarbeit
Bügeln, Tel. 0175-9573584

Frau sucht Arbeit
bügeln, Haush. usw., 07731/21912

Private Pflege 
die vom Herzen kommt! Exam.
Pflegefachkraft bietet freundl., zu-
verl., liebevolle Pflege Tag u. Nacht
ganz nach Ihren Bedürfnissen,
auch Kinderbetreuung. Tel.
07731/955346

Studentin 23 J. sucht
Tätigkeit im Haushalt bzw. als Ba-
bysitter, i.R. Singen/Radolfzell, Tel.
01756-261823

Jungkoch sucht !
Stelle als Frühstücks- o. Kantinen-
koch. Kein Teildienst möglich we-
gen Studium.Handy:0162/8548972

Frau, Mitte 60,
möchte gerne std.-weise einer Be-
schäftigung nachgehen, Rielasin-
gen/näh. Umg., T. 07731/866545

Putzteufelin sucht
Stelle. Tel. 07731/943142 o. 0152-
09719329

Unterricht

Mathe/Engl./Latein/Dt.
b. Abi, v. priv., Tel. 07775/938383

Nachhilfe in Mathe
erteilt Naturwissenschaftlerin bis
Klasse 10. Tel. 07774/922416

Nachhilfe Klasse 3-10 
Dt., Mathe, Engl. T. Si. 866786 AB

Mathe-Nachhilfe
für 10. Kl. Hegaugymn. gesucht.
Gerne auch ehem. Schüler oder
Abiturient. Tel. 07731/69627

Keyboard Unterrich
Suche Privat-Keyboardunterricht-
für 12 jähriges Mädchen, Vorkennt-
nisse vorhanden.Raum
Stockach.Telef.0172-1762570

Nachhilfe f. Kl. 5-8
Gymnasium.Tel. 07732/8236788

Tiermarkt

Verkaufe Aquarium
200x60x60 cm, gewölbte Front-
scheibe, kompl. m. Malawis
(Zuchttiere), Welse u. Pflanzen. An-
schauen lohnt sich, Tel.
07771/918791

Hallo, ich heiße Nina
bin 16 J. alt und eine liebe, cremef.
Perserdame. Mein Frauchen muß
ins Pflegeheim, weil sie nicht mehr
mit mir allein wohnen kann. Wer
gibt mir dringend ein neues Zuhau-
se. Ich bedanke mich mit sehr viel
Liebe. Mehr über mich Tel.
07732/979274

schöne junge Kätzchen
in gute Hände kostenlos abzuge-
ben. Tel. 07731/22340

Biete RB an 8 jähr
Ponystute 1,45,Radolfzell Reute
tel:0172/8792731

300l Aquarium + Zub.
kompl. m. Fischen, Schrank, Heiz.,
Filter, VB 120 € T. 0151-50355675

Ziegenbock
6j.,hornlos, sehr lieb, zu verk., Tel.
07465/1309

Bordeaux Dogge
bildschön, 8 Wo. alt, 3x entw., an
Liebhaber zu verk., 07734/931811
oder 934924 o. 0162-7529940

El. Hunde-Schermasch.
neu zu verk., T. 07731/25737

Labrador-Welpe
8 Wo. alt, blond, zu verk., Tel.
0162-3034892

Pony-Stutfohlen
kinderl., Quarter-Welschmix, geb.
20.4.08, günstig in sgt. Hände ab-
zugeben + Kinderponywesternreit-
sattel. Tel. 07733/3140 o. 0152-
09219780

Zwergkaninchen
zu verschenken (Löwenköpfchen),
T 307738/1411 o. 0152-09824354

Boxer-Pärchen 
7 + 8 Mon., aus gesundh. Gründen
(auch einzeln) in liebev. Hände zu
verkaufen, T. 0152-06634672

Yorkshire Terrier
Welpen (süsse 7 Wo. alt) nur an lie-
bevolle Hände abzugeben.
Tel.07733/503406

Zwergkaninchen
Niedliche Zwergkaninchen (teils
Löwenkopf) zu verschenken. Die
Tiere sind an Kinder gewöhnt, sehr
zahm und erst 10 Wochen alt. Für
Aussen ñ und Innenstallung geeig-
net. Tel: 07732-86412 o. 07731-
186310 ñ bitte erst ab 18.00 Uhr

Passier-Sattel VS
Sitzgr. 17,5, mittl. Kammer, gt.
Zust., Pr. VB, T. 07733/9939925

Stockach: Wer füttert
meine Katzen vorrübergehend?
Tel. 07733/503820 o. Tel. 0176-
81126980 ab 11 h

Beagle Welpe, 8 Wo. 
in liebevolle Hände abzugeben, Tel.
07734/931222

Entlaufen

Jg. Katze (schw-weiß)
vermisst. Seit Sa 01.10. vermissen
wir im R. Stock./Ristorf unsere kl.
Katze. Sie ist schwarz, am  Hals,
Schnauze u. Pfötch. weiß. Sie hat
Erkennungstatoos in beid. Ohren:
rechts KN 78267, links AK 231. Sie
ist 1 J. alt, weibl., kastr. und hört
auf den Namen Mexi. Wer uns hel-
fen kann, meldet sich bitte unter
Tel. 0179-7404906. Großz. Bel.

Kater in Worbling.
Kater „Tom“ wird seit dem
30.10.08 in Worblingen vermisst.
Ca. 7 Jahre , schwarz-braun-grau
getigert. An allen Pfoten und von
der Brust bis zum Kinn hat er weis-
ses Fell.Tel. 0160-7230868

Zugelaufen

Bruderhof Singen 
sehr grosser dunkelgrauer Tigerka-
ter zugelaufen. Tel. 07731/41909

Zugelaufen in Reute
dreifarbige Katze mit gemustertem
Halsband u. Glöckchen. Tel.
07732-4658 www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de
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KONTAKTE
Madeleine – süße blonde Schwedin

Paula – tabulos, von AV – ZK
0 75 31 / 6 17 81

Mollig – Vollbusig – Reif
zum Knuddeln und Anfassen
ganz privat 0 75 31/38 85 14

Benötigst Du ein bisschen Hilfe?
Hübsche Sie (35 J.) mit sexy Figur aus Steißlingen putzt für Dich
nackt oder im kleinen Höschen und gießt Deine Röschen. Tel.
0 90 05/10 70 89 50 1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Sina 36 aus Singen.
Sextreff! Bin mobil & nicht wählerisch. 0174 3467965

Arbeitslos, viel Freizeit, su.

Bums Oma! 09005 62 63 607 1,99 €/Min. a.d.dt. 
Festnetz, MF abw.

SERVICE ab
60,– SFR = 40,– €

www.clubleguan.ch · Tel.0041/52/6400702
8240 Thayngen · Rohrhaldenweg 10

beim Zoll Thayngen

tägl. ab 11.00 Uhr
Gratis-Getränke,

kein Eintritt

DER FKK CLUB MIT  RAFF INESSE

www.Clubpanorama.de
VS-Villingen 07721-3135

DER FKK CLUB MIT  RAFF INESSE

www.Clubpanorama.de
VS-Villingen 07721-3135

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.ladies.de

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

D E N I S E
Telefon 01 79-987 15 44

Konstanz

Tiffany   – Byk-Gulden-Str. 33, KN
www.milenaswelt.de 0 75 31/808 777

Erotik + SM – Vega & Kassandra

www.ladies.de
Angie – blondine a. Russland, KN 3617441
Rita – schwarzhaarige Russin, KN 3617442

KN, Max-Stromeyer-Straße 37a, EG-links
THE BEST GIRLS IN TOWN

tabulos, küssen, z. B. 1 Std. 100 €
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

So. – Do. 10 –2 Uhr, Fr. + Sa. 10 – 4 Uhr
Neu: BARBETRIEB!!!!

www.house-24.de

Exclusive in Konstanz!
Irina – tabul. blond  07531/3617447

Veronica – tabul. blond, 07531/3617448
Topservice Max-Stromeyer-Straße 37A

das Radar für geile Girls
www.erotik-bodensee.de

Fußgängerzone, 4 Zi., 100 m2, Blk., ruhig,
Singen KM 550 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

4-Zi.-Whg.: Si.: € 530,– ** R’zell: € 700,–
** Hilz.: € 650,–  ** ST: € 650,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Gepfl. Einfamilienhaus Singen-Nord, 150 m2, 6 Zi.,
EBK, sofort, Garten KM 850 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Häuser: ** Aach: € 700,– ** St-OT + ELW:
€ 1.200,– ** L’hafen: € 720,– ** Si.-Mitte: 2-FH,
Garagen, € 1.100,– * alle Häuser + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Sehr günstige Büros und Lager-
hallen in Gottmadingen zu vermieten.
Info Tel. 0 77 31/9 12 50 15

Ruhige Lage in Rielasingen
2-Zi.-ETW, ca. 45 m2 Wfl., 2. OG, EBK, Südbal-
kon, Einzelgarage VP: € 57.000,–

PlanetHome Immobilien, Tel. 0 75 31 / 2 82 11 98

Attraktive 4-Zimmer-ETW
Hilzingen-Twielfeld, ca. 113 m2 Wfl., Südbalkon,
Garage, ruhige Lage, Bj. 1991 VP: € 128.000,–

PlanetHome Immobilien, Tel. 0 75 31 / 2 82 11 98

DHH, Singen, Bj. 2000, 51/2 Zi.,
ausgeb. Keller mit Sauna, Carport,
monatl. KP ab 790,– €
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

OPEN HOUSE !!!
Samstag, 22.11., 12–14 Uhr

4-Zi.-Familienwohnung inkl.
Garage, Gottmadingen,

Im Brühl 5, 1. OG
KP 139.000,– €

Volksbank Hegau – Immobilien
0 77 31/8 80 32 34

Schönes EFH in Büsingen
6 Zimmer, ca. 171 m2 Wfl., großzügiges Grdst.
ca. 1.152 m2, Garage VP: € 330.000,–

PlanetHome Immobilien, Tel. 0 75 31 / 2 82 11 98

Singen-Nord, Waldrandlage
Gepfl. Wohnhaus (DHH), schönes Grundst., Dop-
pelgarage, kurzfr. frei, € 199.000,–
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

ZWANGSVERSTEIGERUNG
maklerfrei und aktuell. Der mtl. erscheinende
Katalog beinhaltet u. a. viele interessante Häu-
ser und ETW’s. Erwerb ggf. bis zu 50% unter
Verkehrswert möglich. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
bis 20 Uhr (a. Sa./So.) � 07 61/2 02 40 70

Raus aus der Miete... Rein in die eige-
nen vier Wände ... Wir helfen Ihnen ...
Familienbaudarlehen ab 2,4% Zins.
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in 
Singen, voll unterkellert, € 168.000.–,
mtl. Rate 811,– €
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in 
Hilzingen, € 209.000.–, mtl. Rate ab
€ 760,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Nie wieder Miete zahlen. Schlüssel-
fertige Häuser bereits ab € 93.000.–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in Singen,
135 m2, Erker, Balkon, Gaupe
€ 199.900.–, mtl. Rate ab € 890,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

OPEN HOUSE !!!
Samstag, 22.11., 16–17 Uhr
3-Zi.-Whg. mit Balkon u. Garage

Singen, Bruderhofstr. 63
KP 88.000,– €

Volksbank Hegau – Immobilien
0 77 31/8 80 32 34

OPEN HOUSE !!!
Samstag, 22.11., 1430–1530 Uhr
1-Fam.-Haus für Handwerker in
Engen, Schwarzwaldstr. 28a

KP 127.000,– €
Volksbank Hegau – Immobilien

0 77 31/8 80 32 34

OPEN HOUSE !!!
Samstag, 22.11., 13–14 Uhr

Der Preisknaller in Gottmadingen,
Doppelhaushälfte, Im Löhnen 8

KP 199.000,– €
Volksbank Hegau – Immobilien

0 77 31/8 80 32 34

Achtung Handwerker – Top Preis
Gottmadingen, 3-Zi.-ETW
Dachgeschoss, in 3-Fam.-Haus, renovierungs-
bedürftig, Kfz-Stellplatz nur € 28.000,–

Tel.: 01 71-2351659

Bauplatz Eigeltingen, Ortsmitte
470 m2, voll erschlossen,

KP 59.000,– €
Tel. 01 71 – 5 33 47 41

cdc.de

Sprachkurse

Englisch, Spanisch, Französisch

Intensivkurse Business English 

(3-tägig)

Deutsch-Intensivkurse 

TestDaF, TOEIC und IELTS

Carl Duisberg Centrum Radolfzell
Fürstenbergstraße 1 78315 Radolfzell
Tel. 07732/92 01–0  radolfzell@cdc.de  www.cdc.de
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Infotag
der Skizunft

Stockach (swb). Die Skizunft
Stockach informiert während des
verkaufsoffenen Sonntags am 16.
November von 13 bis 17 Uhr im
Bürgerhaus »Adler Post« in
Stockach.
Es gibt Kaffee, Kuchen, Auskünf-
te über Skiausfahrten, Skikurse
oder Skigymnastik und jede Men-
ge Infos.

Radolfzell (swb). »Kinderrechte
- (K)ein Thema für uns?« hieß es im
letzten Jahr erstmals im Kreis Kon-
stanz in den Räumen des Pestaloz-
zi-Kinderdorfs Wahlwies. In die-
sem Jahr gibt es einen Vortrag mit
Diskussion am Dienstag, 18. No-
vember, um 19 Uhr in der Tegginger
Schule in Radolfzell. Im Jahr 1989
wurde sie erstmals der Öffentlich-
keit vorgestellt, bis heute ist sie von
fast allen Staaten der Erde unter-
zeichnet worden: die Kinderrechts-
Konvention der Vereinten Natio-

nen. Sie ist damit das meist akzep-
tierte Rechtsdokument in der Ge-
schichte und ein großer Schritt für
die Rechte aller Kinder weltweit.
Von einer wahrhaft kinderfreundli-
chen Welt sind wir jedoch in der
Wirklichkeit noch weit entfernt.
.Kurz vor dem Tag der Kinderrech-

te, der jedes Jahr am 20. November
stattfindet, möchten die Tegginger
Schule und das Pestalozzi-Kinder-
und Jugenddorf das Thema wieder
in das Bewusstsein rufen. Prof.
Christoph Käppler von der Pädago-
gischen Hochschule Ludwigsburg
wird mit seinem Vortrag »Kinder-

rechte - (K)ein Thema für uns?« ei-
nige Wissenslücken füllen und
möchte zum weiteren Nachdenken
anregen über Fragen wie: Was
braucht ein junger Mensch für eine
positive Entwicklung und welche
Rechte formuliert die UN-Kinder-
rechts-Konvention hierzu? 

Der Vortrag am 18. November um
19 Uhr in der Tegginger Schule Ra-
dolfzell wird über das Themenfeld
im Überblick informieren und
mögliche Konsequenzen im Um-
gang mit Kindern zur Diskussion
stellen.
Dabei sollen insbesondere die
Schlagworte »Kindeswohl« und
»Partizipation«, zwei der zentralen
Pfeiler der UN-Kinderrechts-Kon-
vention, mit Leben gefüllt und in
ihrer Bedeutung verdeutlicht wer-
den.

Kinderrechte einlösen
Kinderdorf hat Experten eingeladen

Fundgrube

Winterreifen
Größe 215/75 R16CProfil 90 %oh-
ne FelgenVB 170,- €. Tel.
07731/909140

Alles fürs Kind

Weihnachtsgeschenk
Wunderschöne, exquisit gestaltete
Baby-Wiege, 380 €, 07731/21993

Graco Baby-Schaukel
weiß, schw. Ständer 50 €, Bebe
Comf.-Reisebett 20.- €, Schaukel-
pferd Holz 30.- €, T. 07731/21993

Jogger Quinny zu verk.
Babyschale, Pr.VB 017622151203

Kleidung f. Jungs
Gr. 68-80, super erh., da nur v. 1
Kind getr., günst. abzug., 2 Roba
Tür- u. Treppengitter, buche, auch
kombinierb., zus. 25,- €, Tel.
07771/929904

Auto-Kindersitz
mit Isofix u. Zubehör zu verk., T.
07733/505223

Mädchenbekleidung
Gr. 56-68 zu verk., 07733/505223

Jungenkldg. Gr. 68 - 92
günstig, kartonweise; 1 Ki.wagen
Quinny zu verk., T. 07773-909213

2 Paidi-Kinderbetten
70x140 cm, Ritschi-Fahrradanhän-
ger, Pr. VB. Tel. 07738/938657

Bekleidung

Skisaison:
Skihose „etirel“, schwarz, Gr. 164,
VB 20.-; Skioverall, blau-rot-weiß,
Gr. 146 (fällt aber größer aus), VB
25.-; Schlupfblouson, dkl.-gelb, Gr.
152, VB 20.-; Skijacke (Ärmel ab-
nehmbar), orange, Gr. 176, u. pass.
Skihose, orange/khaki, Gr. 152,
zus. VB 30.-; Tel. 07731/47996
(AB).

Ski-/Snowboardfahrer
Ski-Anzug „Firefly“, 2tlg. (Jacke:
orange, blau, weiß, Hose: blau), Gr.
152, VB 40.-; Snowboard-Anzug
(Jacke: gelb-schwarz, Hose:
schwarz), Gr. 164, VB 35.-;Snow-
board-Anzug (Jacke, Gr. L:
khaki/schwarz, Hose, Gr. 164:
schwarz), VB 35.-. Tel.
07731/47996 (AB).

Jacke (neu) Gr. 42 - 44
braun m. Kaputze u. Blaufuchs. NP
499 € für 200 €. T. 07731/182145

Mod. Da.-Lederjacke
dkl.-blau, 3/4 lang, Gr. 46/48, total
neuw., VB 100.-.Tel.07731/27258

Designer Bekleidung
Kostüm Rena Lange u. Renzo, 3-
teiler, T. König Gr. 40-42, näheres:
01577-4971915

Computer / EDV

PS2, Nintendo DS
Singstar, Tote Hosen, 35 Euro, Nin-
tendogs Chihuahua friends, 20 Eu-
ro07732-3029454 od. 0170-
7533060

19 Zoll EIZO TFT LCD
zu verk.,NP839,-,VB130,-
Tel.07731-798600

Computer / EDV

Landmaschinen

Hanomag Granit 501E
Bereifung neu, Top Zustd., Preis
VB, Fahrschlepper D 90, Bj. 54,
Preis VB.Tel. 07732/14626

Elektrogeräte

Wäschetrockner 
Abluft 50,- € u. Kondens 75,- €,
Tel. 0172/4677087

Geschirrspül. 8 Mo
Siemens,weiß, 60x84x60, VHB 200
Euro, Tel. 07732-941809

Vorwerk
Teppich-Frischer 731, Kobold TF
733, Electronic-Staubs., Tiger 250
o. St. VB T.07731/919447 ab 17h.

Räumung
eines Hobbykellers mit E-Geräten
u. Zubehör, Tel. 07731/25737

Kühlschrank 2 J. alt
240ltr., mit Gefrierfach, VB 150.-
€.Tel. 07735/98537

Waschmaschine Miele
€ 150,-, Kondenstrockner Miele €
120,-, Tel. 0162-7484719

G-spüler/Kühl-Gefr.
Kombi Electrolux, weiß, 1.80 m, VB
200.-, G-Spüler von Lloyds, Bj. 02,
NP 649.- f. VB 250.-. Tel. 0163-
1608317

Fahrräder

Rennrad o. Triatlon Rad
gesucht, T. 07731/949186

He.-MTB, ält. Modell
zu verschenken, T. 07731/63879

Verloren

Armbanduhr am 4.11.08
im Breich. Schwarzwaldstr. /Kreu-
zensteinstr. /Hegaustr. verloren.
Bitte Im Singener Fundbüro abge-
ben.

Do., 30.10., Singen
kl. Ring m. schwarzem Stein, An-
denken an verstorb. Mutter. Fin-
derlohn! Tel. 07731/43350

zu verschenken

1 Badewanne 
1 Duschw. 90x90, 2 Waschbecken,
2WC mit Spülbecken zu
versch.Tel. 0172-7630308

Blautanne, H. ca. 15 m
Tel. 07731/66172

Quitten zu verschenken
Tel. 07736/1252

1 Schwebetürenkleider-
schrank, weiss mit Spiegelfront,
HBT 2.20x2.250x0.60 zu versch.
Tel. 07732/822336 ab 18 Uhr

2 Kunsstoff-Heizöltanks
a 2000 l, an Selbstabh. zu versch.
Tel. 07771-7982

Fax-Gerät Sanjo-Sanfax
100 für Rollenpapier. + Drucker Ep-
son-Stylus C42 UX (schwarzdüse
verstopft. T. 07732/2262

Kinderbett mit neuer
Matratze, Holzsandkasten zu ver-
sch. Tel. 07731/41911

Couchgarnitur 3-2-1
zu verschenken Tel. 07731/24941

Farbfernseher 51 cm
voll funkt.f., Abh. ab Donnerstag, T.
07771/920945 o.T. 0175-5917964 

Cana (ind. Blumenrohr)
versch. Farben, Tel. 07738/1411
oder 0152-09824354

15 Umzugskartons 
zu versch.Tel. 0175-7293862

Eck-Aquarium 190 l
zu verschenken, T. 0160-8030033

Aquarium 120x50x50
zu verschenken, T. 0162-4343725

PS-Dämmmaterial
für Gebäudesanierung.30cm stark:
21qm und 20cm stark: 10qm.
Selbstabholung. Tel: 0171-
2477645

Hifi / Video

TV Toshiba 107 cm
42“, 4:3 Format, Rückprojektion, 2
J., neuw., 1.Hd., keine Mängel, m.
FB u. Kabel, VB 700.-. Tel.
07731/182212

Kaufgesuche

Flohmarktartikel ges.
ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

Suche Abbruchholz/
Brennholz, T. 07731/949186

Suche Benzinrasen-
mäher mit Fangkorb. Tel.
07732/6311

Verkäufe

Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler  75 €,  Tel. 0172-
4677087

Damenfahrrad
Frühst. u. Essgeschirr f. 2 Pers.,
Bügeleisen, Esstisch m. 6 St.,
Brotbackautomat neu, Bett kpl. m.
Matratze,  Pr. VB. T. 01711061248

2 Top Wasserbettmatr.
Hardside, je 100x200 cm, 80%
Ber. m. Hzg., Wanne, sehr gepfl.,
VB 160 €, 07739/926263

TV Grundig, 68 cm, 
200.-, Tel. 0157-79086985 ab 17 h

Dunkelbl. Ecksofa
ausziehb., zu verk., VB 100,- €, Tel.
0173-7573297

2-sitzer Schlafsofa
mit Lattenr., 155cm breit, grün
gem., 75,- €, Tel. 07732/12319

Mostfass 150 ltr. 
Marke: Speidel zu verk. 07739/333

Ledergarnitur, hellgrau
3-2-1, frei i. Raum stellb., neuw.,
VB 600,- €, Tel. 07773/936466

4 Stahlfelgen 4-loch
5.5 J x14 m. 2 M+S Winterreifen 7
mm,und 4 Winterreifen m. 5-loch
Stahlfelgen 205/55 R 16 91 H zu
verk. Preis VB, Tel.07465/1491

50 Umzugkartons
zu verkaufen, Tel. 0179-4532659

EBK U-Form mit E -Ger.
2.300.-€, Polsterecke ausziehb.,
terracotta, 300.-€, HD-Reciver PR,
HD-1000C, 120.-€, Toshiba Kabel-
reciver, 20.-€, Hantelbank mit
Langhantel 30kg, 250.-€, Schreib-
tisch 50.-€, Hasenkäfig 20.-€, alte
Kleiderschränke. Tel.
07732/820452 ab 20.00 Uhr

Waschbetonplatten
ca 100 Stück 60 x 40 cm ge-
braucht VB 50€ 07774/1028

Teppich  Gabbeh 
blau m. gelben Muster 2,5x2,5 m,
Bestzustand. Tel. 07731/46721

MTB 26 Z., rot, 100 €
Musikschrank 25 €, Schreibse-
kretär m. Glasaufsatz, Eiche dun-
kel 50 €, Kommode Eiche dunkel
80 €, T.  07733/7008 nur Samstag

2 Blech-Garagentore
mit Folie, 2500 x 2125, inkl. Antrieb
(Kochgaragen), 300 €. Tel.
07731/72237

Privater Flohmarkt
Sa. 15.11.08, 11.00-ca. 16.00 Uhr,
Si., Bruderhofstr. 103, Tennisanla-
ge/Clubheim DJK. Supergünst.An-
gebote. Alles muß raus u.a. Ge-
schirr, Glas, Haushaltswaren,
Bücher, Kinderspiele, Sportartikel,
Garderobe aus Schmeideeisen,
Hamsterkäfige u.v.m., keine Händ-
lerware. 

Betonplatten (Garten)
ca. 70 Stück, 50x33 cm, Pr. VHB,
Tel. 07731/949186

4 Besucherstühle
blau gepolstert, Lederarmlehnen,
Stahlfüsse, VB, Tel. 07771/920905

Umzugskartons
günst. abzug., Tel. 07771/873700

Umzugs-Verkauf
ält. Da.-u. He.-Rad Kalkhoff/Gude-
reit, Neubereif. erf., fahrbereit, Vi-
deokamera, sony CCD F 355 E,
Braun Dia Projektor, günstig ab-
zug., Tel/Fax 07731/66229

Allerlei
Swatch-Uhren, IKEA-Sessel,
Drucker HP, Reitstiefel, Leder, Gr.
41, Ski 1.70 m, Pferdezeitschriften,
Moschino-Gürtel, Waschbecken
m. Armat., Puppenhochstuhl, Ki.-
Trommel,
Schulranzen.T.07731/49292

Luftreiniger Aclimat
RR 2000 f. 50.- €. Tel.
07731/26317

Akkordeon 92 Baß
Ki.-Billard, 1.25x0.75 m, zu verk.,
Tel. 07733/5496

Wertanlage
Olympiamünzen zu verk. in Silber
u. Gold, ab 1982. Zuschriften unter
111644 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Flugdrachen Ikarus 100
f. Dekorationszwecke zu verk., Tel.
07774/7543

Laserfax Sagem 45.-
Tecno-Skistiefel, Gr. 42, 45.-; Le-
derreitstiefel, Gr. 39, 40.-; 2 Ki.-Ski-
Helme, je 15.-. T.07731/911870

1 LM-Rollstuhl, 
Krankenbett, Rollator + Gehhilfe,
Preis VB. Tel. 07732/58944

Einhell Gasheizgebläse
z. mobilen Einsatz, 17,4 KW, 45.-.
Tel. 07739/926263

Crosstrainer,
Go-Kart 2-Sitzer, TV-Rack Buche
günstig zu verk., T. 0172-7557505

Kaminofen, rd., 7 KW,
200.-, mod. Stehlampe, 3-Arm, sil-
ber m. weißem Glas, 30.-, Buggy,
dkl.-blau, 20.-, Mä.-Kleidung, ab
Gr. 92 (gr. Tüte 30.-). Pr. VB. Tel .
07774/213010

Aufsitz-Rasenmäher
2 J., Zweizyl., 20 PS, VB 2000.-,
Fahrr.-Dachträger f. Subaru Le-
gacy 60.-, Oldtimer-Zündapp Mo-
kick Sportcombinette, Bj. 67, VB
950.-, Tel. 07735/938725

Musik

Schimmel-Klavier
gt. Klang, spielbereit, € 1.100,-,
Tel. 07720-992137

Oldie-Band 50-70er
sucht alte Musikinstrumente  und
Verstärker.07141/5074230

Yamaha Schlagzeug
m. 5 hochw. Becken und kompl.
Hardware, VB 920 €, 07735/3724
oder 0170-9629776

Cover-Band Rock/Pop
sucht Keyboarder, 01722-675584

Casio WK 1300
fast neuw., m. Ständer. Tel.
07731/69480

Jupiter JP 232 L Bb
v. 2.4.08, Restgar. 17 Mon., gt.
Zust., leichte Gebrauchssp., mit
Koffer u. Rechnung v. Assfalg, FP
300 €, Tel. 0170-2447296

Erteile Schlagzeug -
unterricht, Tel. 0176-20773849

Möbel

Helle Holztruhe
L/B/H 95x40x58 cm, zu verkaufen
Tel. 07731/21993 ab 17 h

Möbel f. Rumänien ges.
benötigt werden vor allem Schlaf-
u. Wohnzi.möbel, aber auch Isolier-
glasfenster. Kostenlose Abholung,
Tel. 07771/62688

gr. CD-Schrank 
mit Glastüren ca. 360 CD,
schw.Kommode mit 5 Schubl., 2
gr. Karton Dekosachen
Frühling/Herbst zu verk. 0175-
5522078

Kpl. Schlafzimmer, hell
Wohnwand, hell, Preise  VB, Tel.

07731/943792 ab 8 Uhr

Schnäppchen
4 Essz. Stühle, Teppich,Lampe Bil-
der, Gardinen, alles in blau gehal-
ten, u. Accesoires günstig zu verk.
Telef: 07731/2383

EBK ca. 4,35m   Ahorn
inkl. E-Geräten, mit Hoch-u. Ober-
schrank,wg. Umzug zu verk. VB
650.-€. Tel. 07735/98537

Schlafzimmer, Kiefer
200.-; Wohnzi.-Schr., Holz, Kiefer,
3,30 m, 400.-;  Wohnzi.-Tisch,
Holz, Kiefer, 30.-; Rundecke 120.-
;Sideboard 30.-; Garderobe (Spie-
gel, Regal) 40.-; Alubett + Matr. +
Rost 50.-; Schrankwand, grau, 60.-
. Terr.-Möbel + viel Zubehör, 100.-,
alles sgt. erh., alle Preise VB. Tel.
0157-79086985 ab 17 Uhr

EBK kpl. mit Geräten 
o.Kühlschrank 2,80m, Esstisch m.
6 Stühlen, Wohnz. kpl. m. Polster,
Jugendzi.-Möbel, T. 0162-3009667

Couch-Ganitur 3-2-1
(bei 3er-Schlaffunktion), s. gt. Zust.
für € 250.-. Tel. 07731/52389

Eckcouch mit Bettfunkt.
+ Fernsehsessel weiß 390/230 cm,
650 €. T. 0172-7249620

Couchgarnitur 3-2-1
altrosa, handgepolstert, VB 200 €,
T. 07731/31318

schw. 1-2-Ledercouch
VB, zu verk., Tel. 07773-909213

Musikschrank m. Radio
+ Plattenspieler, nußbaum, aus den
60 er Jahren, VB 400 €. Essz.-
Schrank, 2 trg. m. Glas, hell Eiche
150 €, 1 Schreibsekretär Eiche 150
€. Tel. 07731/53050 ab 13 h.

Gr., mod. Wohnzi.-Sofa
U-Form, beige/blau, Schlaffunktion
+ Bettkasten, gut erhalten, 140 €,
Tel. 0175-4531285

Wildleder-Eckcouch
2,60x2,60 m, Vitrinenschrank Kie-
fer gel., je € 100,-, Tel. 07736/7738

Günstig
Eckvitrine, Schuhschr. m. Gardero-
be, Kommode, Pr. VB. Tel. 0170-
9940131 abends

Wg. Umzug, alles VB
Trockner AEG, 50.-, Sekretär, 50.-,
schöne Kommode m. Aufsatz,
100.-, Schrankaufsatz, 25.-, rd.
Tisch + 5 Stühle, 75.-.
07731/71016

Wo.-Zi.-Buffet
3,50m l, 2m h; Schlafzi.schrank
2,20m h, 3m l, Tel. 07771/878690

Jugendzimmer neuw.
zu verk., kpl. od. Einzelstücke,
Preis VB., ab Jan. 09.
Tel.07732/53614 ab 20 Uhr od.
Wochenende

Wer verschenkt
Wohnzi. + Schlafzi., 07731/965280

Betten zu verkaufen
Jgd.-Hochbett, Metall, m. Schreib-
platte 100.- €; Ehebett, Buche, m.
Tischchen u. Leuchten 200.-, jew.
o. Matr., T. 07733/6345

Gt. erh. Jgd.-Zimmer
(Schrank, Regale + Schreibti.), ca.
2.85 lg., zu verschenken f.
Selbstabholer. Tel. 07731/918850
o. 0178-9312911

Helle EBK, Front Buche
günst. zu verk., T. 0152-06569556

Verschiedenes

Bügelmaschine Pfaff
Typ 68001 leicht defekt, zu verk.,
Tel. 07774/7131

Stockach: Wer füttert
meine Katzen vorrübergehend?
Tel. 07733/503820 o. Tel. 0176-
81126980 ab 11 h

Antiquitäten

Antiquität
kommode mit Granitauflage, Höhe
93cm, Breite 48cm, Länge 90cm
von privat für € 250,- zu verk., Tel.
07731-21993 ab 17 h

Verk. altes Eiche-Buffet
dunkel m. Aufsatz, VB € 320,-, Tel.
0170-5454594

Für den Wassersport

Griechenland-Segeln
04.-18.04.09 o. 02.-16.05.09 Sege-
lerfahrung nicht erforderlich, Tel.
06172/939516

Für den Sport

Für den Wintersport:
Schneebop m. Lenker, grün, VB
20.-; „Tecnopro“-He.-Skischuhe,
Gr. 280-285 (entspr. ca. Gr. 42/43),
10.-; „Tecnopro“-Ki.-Skischuhe,
Gr. 36, 10.-; „CrazyCreek“-Snow-
boardschuhe, auch f. Snowboard-
Click-Bindung, Gr. 37,5, noch nie
getragen, VB 40.-. Tel.
07731/47996 (AB). 

2 Schlitten Davos
a 25.- €, 1 Snow Board 40 €, 1 P.
Snow Board Schuhe Gr. 43-44, 40
€, Tel. 07731/48466 ab 18 Uhr

Cross-Trainer + 
Spinning-Rad zu verk. Tel. 0175-
6895221

Wohnungsauflösung

Whg.-Auflös. in Engen
Ostlandstr. 27, Do.,14-18 Uhr o.
nach VB, Tel. 0175-8393599

Mobiliar u. E-Geräte
u. div., Tel. 0175-9788828

Grüße

Für mein Stern Richi
Heute genau vor einem Jahr haben
wir uns kennengelernt und ich liebe
dich noch wie am ersten Tag. Ich
hoffe, daß wir noch lange zusam-
men bleiben und uns weiterhin so
lieben. Dein Schatz Lars

Zum verlieben

70 jähr., rüst., gepfl.
WW, NR, sucht Bekanntschaft mit
einer attrakt., schlanken, liebev.
Sie, -/+60 z. Radfahren, Spazieren,
Tanzen,u. gemütl. Abende. Raum
R’zell-Höri.Zuschriften unter
111630 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Singlemänner ab 40
wo seid Ihr? Möchte mich gerne
wieder verlieben - 0162 7403559.

Einsamer Er su. treue
ehrl. u. liebevolle Partnerin. Ich 49
J. junggebl., naturverbunden, ehrl.
m. gr. Herz sucht Dich f. einen ge-
meins. Neuanfang. Zuschriften un-
ter 111636 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Lebenslustiger und
naturverbundener Er, 39, mit Toch-
ter 8J. mit beiden Beinen fest im
Leben stehend. Sucht auf diesem
Weg ehrliche, kinderliebe, treue
Sie, bis 40. Für den Aufbau einer
festen Beziehung. Freue mich auf
Deine Post. Zuschriften unter
111642 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Symp., netter Er, 49 J.
schlank, ehrl., treu, ledig, kinder-
lieb u. naturverb., eig. Haus, sucht
für eine feste Beziehung eine fröhli-
che Sie, der Treue, Ehrlichkeit u.
Beständigkeit wichtig sind. Habe
Mut und melde Dich. Zuschriften
unter 111646 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Weihnachten
nicht allein, sondern mit Dir, einer
Frau mit Herz u. Verstand erleben,
das wünsch ich mir. Bin 50 J., 165,
liebev., zärtl., roman., fürsorgl. u.
allein. Tel. 0152-03505282

Einfach so

Ich weiß, daß es dich
gibt! Netter Mann, NR, 60/70J., ca.
1.76gr., fit und jung geblieben. Du
bist auch allein manchmal einsam,
würdest gerne ab und zu mal mit
mir tanzen gehen und noch viel
mehr gemeinsam mit mir erleben
wollen. Bitte melde dich. Symp.,
unabh. Sie wartet auf Echo. Zu-
schriften unter 111639 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Symph. Sie, 61 J.,
sucht Ihn, NR, 60-65 J., zum Re-
den, Spazieren o. Tanzen gehen.
Zuschriften unter 111643 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Welche Frauen+Männer
haben wie ich, 50, männl., die Ein-
samkeit satt u. möchten etwas da-
gegen tun u. mit mir einen Freun-
deskreis aufbauen? Tel.
0152/03505282

Suche den seriösen,
etwas sportl. Herrn, 70 - 75 J., f.
Freizeit, u.a. Wand., Tanz.,
Schwimm. auf freundschaftl. Ba-
sis. Zuschriften unter 111647 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Dienstleistungen

Lebenshilfe

FUNDGRUBE

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Hole kostenlos
Waschmaschinen, Trockner oder
Herde ab. Tel. 01 52/03 50 29 81
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST

Möchten Sie Ihren Führer-
schein wieder ???

EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
– Umschreibung – auch EU-FS mit dt.
Wohnort oder – MPU mit Garantie
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Erfahrene Buchhalterin bietet freie
Mitarbeit beim Buchen lfd. Geschäftsvorfälle

und kaufmännischen Organisations-
lösungen. Tel. 0 77 74/92 26 33

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Spezial Baumfällarbeiten
mit Entsorgung, Wurzelstöcke fräsen.
Imm Forstbetrieb, Tel. 0 77 74/ 92 00 84

Karten legen, Pendeln
Termin unter 0 77 32 / 945 153.

Finanzkrise – Partnerzusammenführung!
Bekannte Wahrsagerin mit 20-jähriger

Erfahrung hilft Ihnen in allen Lebenslagen!
Beruf/Gesundheit/Finanzen –

Hausbesuche möglich, Termine unter
0171/7 96 02 36.

Schweißerdienstleistung Vespermann
Wir schweißen:
– Aluminium MIG (Auffahrschienen, etc.)
– Edelstahl WIG
– Stahl MAG
Tel. 01 74 / 20 42 707
E-Mail: c.vespermann@gmx.de
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Singen (of). Am letzten Dienstag
durfte eigentlich niemand fehlen in
der Singener Stadthalle bei der in-
zwischen dritten Singener Abend-
gesellschaft von »Singen aktiv«.

Schon alleine, um persönlich durch
Geschäftsführerin Claudia Kes-
sler-Franzen und den Vorsitzenden
Dr. Gerd Springe nach einem Bos-
sa Nova des Rühland-Sextetts be-
grüßt zu werden. Es klang wie ein
»Who is Who«.
Gekommen waren die meisten der
an die 450 Gäste aus der ganzen
Region natürlich, um sich zu tref-
fen, um Neuigkeiten auszutau-
schen, um Kontakte zu pflegen,
oder mal ein Tänzchen zu wagen.
Oder um künftig Experte eigener
Stärken zu werden. Kein geringe-
rer als der Sportpsychologe Profes-
sor Hans Eberspächer wurde für
ein einstündiges Referat in die Sin-

gener Stadthalle eingeladen, das es
wahrhaftig in sich hatte. Eber-
spächer trat zuweilen so emo-
tionlos und mit trockenem Humor
auf, wie er das in Sachen Heraus-

forderung dem Publikum riet. Er
hatte für jede Situation auch die
Komik der entspannten Unterlippe
parat, die für ihn schlichtweg
Gradmesser innerer Anspannung
ist.  »Wer die Unterlippe loslassen
kann, der öffnet sich allem« ist ein
Tipp des Professors. 
Das Geheimnis: Enspannung -
eben eine gewisse Emotionslosig-
keit - im richtigen Augenblick - das
befähigt zu vielen Dingen, die man
an sich nicht möglich gehalten hat-
te. Boris Becker habe bei seinem
Matchball in Wimbledon nicht
»nichts« gedacht, wie er sagte.
Becker habe sich ganz einfach
emotionslos auf die Stärke des Au-

genblicks konzentriert. Das sei oft
bei Sportlern so.
Man solle nicht Buchhalter der ei-
genen Schwächen sein, sondern
Experte der Stärken werden, und

diese erst mal an sich entdecken.
Seine Erfahrung: werden die Men-
schen nach ihren Stärken gefragt,
müssen sie oft ganz lange überle-
gen. Professor Eberspächer rät
zum Leben nach dem Navigations-
system: Wichtig sei das Weiterge-
hen. Es gebe keine richtigen oder
unrichtigen Schritte. 
Wenn der Schritt falsch gewesen
ist, habe man Anlass für ein Selbst-
gespräch. Es käme darauf an, auf
was man bauen kann, wenn’s
schwierig wird.  Und ob man dann
das Gefühl hat, vor einem »Ab-
grund« mit 40 Zentimetern oder 40
Metern zu stehen.
»Das Leben spielt sich jetzt ab.«

Experte eigener Stärken
Prof. Hans Eberspächer bei Singener Abendgesellschaft

Die 450 Gäste der Abendgesellschaft von »Singen aktiv« in der Singener Stadthalle werden Experten ihrer
Stärken. Sportpsychologe Prof. Dr. Eberspächer zeigte letzten Dienstag, wie die Unterlippe Barometer ei-
gener Souveränität ist. swb-Bild: of

»Südlich
Schaffhausen«

Kreis Konstanz/Schaffhau-
sen (of). Letzten Donnerstag hat
das Bundesamt für Energie in der
Schweiz seine neue Planung für
die Zwischen- und Endlagerung
von radioaktiven Stoffen mit allen
Optionen bekannt gegeben. Dass
das geplante Endlager Benken we-
gen des angeblich sicheren Opali-
nustons weiter im Programm
bleibt und weiter untersucht wer-
den soll, hat in unserer Region kei-
nen Politiker überrascht. Man ha-
be mit diesem Standortvorschlag
fest gerechnet, so die gemeinsame
Presseerklärung der drei Landräte
Frank Hämmerle (Kreis Kon-
stanz), Karl Heim (VS) und Til-
man Bollacher (WT) vom letzten
Donnerstag.
Überrascht haben die drei Landrä-
te jedoch auf den Begriff »Südli-
ches Schaffhausen« reagiert, der in
der Planung nun wieder als mögli-
cher Standort,  als mögliches Lager
für schwach- und mittelradioakti-
ve Stoffe benannt wurde.
Es sei schon fast auffällig, wie sehr
die Endlager der Schweiz, ähnlich
wie die Kernkraftwerke, in der
Grenznähe positioniert würden.
Fast als ob man bewusst die
Grenznähe suchte.
Die Landräte fordern Informatio-
nen ein. Oberstes Ziel der Stan-
dortkriterien müsse bei einer kon-
kreten Standortsuche der Schutz
der Menschen und der Umwelt
sein. Ins selbe Horn stieß auch die
Umweltministerin des Landes.
Tanja Gönner. Sie sieht die Voraus-
wahl noch nicht als Vorfestlegung
und mahnt an, alle weiteren Un-
tersuchungen ergebnisoffen wei-
terzuführen.
Das Land wolle bei der weiteren
Standortsuche die Kompetenz sei-
nes Landesamts für Geologie mit
einbringen, kündigte die Ministe-
rin an.

Gailingen (of). Wenn auch knapp,
doch rechtzeitig vor dem Winter
konnte am Samstag in Gailingen
das neue Biokraftwerk des Johan-
nihofs Bucheli eingeweiht werden,
das in Partnerschaft mit dem Bür-
gerunternehmen »solarcomplex«
entstanden ist. »Auf diesen Tag ha-
ben wir lange gewartet«, freute
sich Bürgermeister Heinz Bren-
nenstuhl bei der Einweihungszere-
monie im Hegau-Jugendwerk, das
größter Kunde des Biokraftwerks
ist. Es sei gut gewesen, hier die
Bürger frühzeitig zu informieren,
so dass Bedenken gegen die Bioga-
sanlage östlich der Gemeinde

größtenteils ausgeräumt werden
konnten. Die Gemeinde und der
Gemeinderat hätten hinter dem
Projekt gestanden und wünschten
sich noch mehr regenerative Ener-
gie für das Dorf. Theoretisch wäre
hier in einiger Zeit die Versorgung
zu 100 Prozent möglich, zumin-
dest bei Strom. Gailingen bezieht
seinen Strom derzeit aus Wasser-
kraftwerken, also CO2-neutral!
Wie die »solarcomplex«-Ge-
schäftsführer Bene Müller und
Achim Achatz informierten, wur-
den auf dem Biobauernhof und für

das Leitungsnetz über 1,2 Millio-
nen Euro investiert. Das in zwei
Fermentern erzeugte Biogas wird
zum größten Teil per Leitung ins
Jugendwerk Gailingen geschickt,
und dort im Blockheizkraftwerk
zu Heizwärme und Strom umge-
wandelt. Fast der ganze Wärmebe-
darf des Jugendwerks Gailingen
könne dort gedeckt werden, zu-
dem produziere die Anlage rund
25 Prozent des Strombedarfs in
Gailingen, rund zwei Millionen
Kilowattstunden. Die Anlage spart
rund 200.000 Liter Heizöläquiva-
lent ein, der Ausstoß von 1.700
Tonnen CO2 werde verhindert.

Bene Müller sieht einen Effizienz-
faktor von rund 80 Prozent für die
Anlage. Die neuen Einspeiserege-
lungen, nach denen neben Strom
auch Wärme gehandelt werden soll
seien folgerichtig. Schließlich gehe
es auch in der Landwirtschaft um
begrenzte Ressourcen.  Bundes-
tagsabgeordneter Andreas Jung
bezeichnete das Projekt als einen
»Riesenschritt«. Sehr positiv sei
die regionale Wertschöpfungsket-
te. In Gailingen habe die KfW-
Bank gezeigt, dass sie auch sinn-
volle Projekte fördere. 

Neue Energie-Allianz
Biokraftwerk Gailingen eingeweiht

In zwei Garagen hat das Blockheizkraftwerk Platz, das mit Biogas aus
dem Johannihof fast den ganzen Wärmebedarf des Hegau-Jugend-
werks sowie 25 Prozent des Gailinger Strombedarfs produziert. Im
Bild (von links) Werner Schwacha (Sparkasse), Friedbert Lang (HBH
Kliniken) Bürgermeister Heinz Brennenstuhl, Eva und Rainer Buche-
li, Jürgen Stille (Sparkasse), MdB Andreas Jung, Wolfgang Dietrich
(Hegau-Jugendwerk) und Achim Achatz (solarcomplex). swb-Bild: of
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Powerfrau sucht Frauenpower
Es ist so einfach, ohne Risiko und mit Spaß
solide und dauerhaft Geld zu verdienen.

Jeans Depot Singen
Tel. 0 77 31 / 955 380

Schokolade & Co.
Nebenerwerb

Tel. 0 75 41 / 58 78 99

Ein Unternehmen
sucht Mitarbeiter mit Russisch-

Kenntnissen. Wir arbeiten mit GUS.
Tel. 07 61/137 34 12

Pizza-Fahrer (m/w)
gesucht,

Führerschein erforderlich.
AZ: Fr. – Mo. ab 18.00 Uhr

Tel. 0175/3440424 ab 11 Uhr

Ich werbe im

Als Personaldienstleister stellen wir unse-
ren Kunden bei personellen Engpässen
und saisonbedingten Arbeitsspitzen be-
reits seit 1995 unsere Mitarbeiter/innen
zur Verfügung. Unser Philosophie ist „Qua-
lität“. Wir passen unsere Dienstleistung an
die Wünsche unserer Kunden an; für uns
zählt die Zufriedenheit.
Der Einsatz unseres Personals im Kunden-
unternehmen muss genau passen und ei-
nen Beitrag zum wirtschaftlichen Erfolg un-
seres Kunden leisten.
Dazu brauchen wir einen großen Mitarbei-
terstamm. Der Stellenmarkt im Wochen-
blatt bietet uns hier die geeignete Plattform,
eine Vielzahl von Arbeitskräften aus den
unterschiedlichsten Berufszweigen zu kon-
taktieren. Durch regelmäßige Informations-
projekte im Wochenblatt können sich Be-

werber über unsere Branche informieren und sich „ihr Zeitarbeits-
unternehmen“ wählen.
Hier können wir uns als mitarbeiterorientiertes Unternehmen darstel-
len, das einen soliden Arbeitsplatz bietet. Mit Qualitätszertifikat nach
ISO 9001:2000 und einer unbefristeten Erlaubnis zur Arbeitnehmer-
überlassung sowie der Mitgliedschaft im Arbeitgeberverband IGZ und
Tarifbindung mit dem DGB sind Arbeitnehmer bei uns rundum gut ver-
sorgt.
Zeitarbeit bietet Perspektive – vielflältige berufliche Einsatzmöglichkei-
ten und Karriere mit einer Übernahme in die Kundenunternehmen.
Das Wochenblatt passt gerade mit seiner regionlen Verteilung zu un-
serer regionalen Präsenz: „Wirtschaft vor Ort“ für „Leser vor Ort“.

Vito Renna

Erfolgreiche 
Unternehmen 
werben im

CMC Personal GmbH
Theodor-Hanloser-Str. 4

Singen
Tel. 07731/95 37-10
www.cmc-personal.de

Vito Renna
Geschäftsführer

Gruppenleiter/in Lagerlogistik Handeln aus Verantwortung –
diese anspruchsvolle Devise hat
Nestlé zum größten und
vielseitigsten Nahrungsmittel-
hersteller der Welt gemacht.
Nestlé Markenprodukte tragen
heute aktiv zur Lebensqualität bei.
Das hat Zukunft.
Ihre Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter betrachtet Nestlé als
wertvollstes Unternehmenskapital.
Das hat Tradition.

After Eight

Alete

Aquarel

Beba

Bübchen

Buitoni

Caro

Choco Crossies

Herta

Kitkat

Lion

Maggi

Mövenpick

Nescafé

Nesquik

Nestlé

Nestlé Schöller

Smarties

Thomy

Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen
Personalabteilung
Sandra Grubert 
Telefon 07731/84-2241
sandra.grubert@de.nestle.com
Julius-Bührer-Str. 8
78224 Singen
www.nestle.de

Die Tätigkeit: Nestlé setzt konsequent auf
Qualität und engagiertes Handeln – in allen
Unternehmensbereichen. Verstärken Sie unser
Team zur Herstellung qualitativ hochwertiger
Produkte im Maggi-Werk Singen • Überneh-
men Sie Führung, Einarbeitung und fachliche
Betreuung des unterstellten Personals •
Verantworten Sie die Organisation der Abläufe
unserer Rohstoff- und Fertigwarenlogistik sowie
der Lagerflächenplanung • Wirken Sie mit bei
der technischen und organisatorischen Weiter-
entwicklung des Bereiches, insbesondere bei
der Unterstützung unserer Initiative Aufwind
unter Einsatz von TPM. 

Die Voraussetzungen: Bringen Sie sich, Ihre
Kompetenzen und Erfahrungen ein. Und brin-
gen Sie folgende Voraussetzungen mit:
Abschluss Meister/in bzw. Fachwirt/in für den
Bereich Logistik oder vergleichbare Quali-
fikation • Mehrjährige Erfahrung als Führungs-
kraft im Logistikbereich und im Projektma-
nagement von Vorteil • Gute Anwenderkennt-
nisse von Microsoft Office-Programmen und
SAP • Bereitschaft zur Arbeit im Schichtbetrieb.

Willkommen bei Nestlé
am Standort Singen.

Hast du Lust in einem
bekannten SH-Gastrobetrieb

in einem aufgestellten
jungen Team als

Service-Aushilfe
50 – 70%

(mit Erfahrung) zu arbeiten?
Dann melde dich bitte unter

Tel. 0041 79 219 12 12

Chef-Fahrer
sicher, seriös, zuverlässig,

als Aushilfsfahrer
(Regional- und Fernfahrten)
auf Mini-Job-Basis gesucht.

Fahrzeug: MERCEDES
S-Klasse.

Zuschriften unter Chiffre-
Nr. 201085 an das SWB,

Postfach 320, 78203 Singen

Für unser Hotel Restaurant 
in Steißlingen suchen wir

Koch m/w
Sie sind dynamisch,

flexibel, teamfähig und
haben Freude am Beruf,
dann rufen Sie uns an:

Herr Schröder 0 77 38/9 39 00

Wir sind eine erfolg-
reiche mittelständische

Bäckerei/Konditorei. Zur Ver-
stärkung unseres Teams suchen

wir qualitätsorientierte Mitarbeiter, die
mit Herz bei der Arbeit sein möchten.

Wir suchen:

Haben wir Ihr Interesse wecken können? 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder verein-

baren Sie einen Termin mit  Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82

• Bäckereifachverkäuferin
in Vollzeit, Teilzeit und auf 400-€-Basis.

• Buffetdame Vollzeit

Immer ein guter
Werbepartner



Seite 25STELLENMARKT Mi., 12. November 2008

Info: www.futtershuttle-verdienst.de
Passwort+Benutzer eingeben = Nahrung

Kein Internet Dann Firmenpräsentation
per Post anfordern unter: 07457 - 94 399 0

Nebenberuf der sich Lohnt

Beste Qualität ohne Zusätze
jeden Monat Folgegeschäfte
keine Lagerhaltung
kein Startkapital
Sehr guter Verdienst

Verkauf von Qualitätstierfutter mit Lieferservice
kostenlose Verkaufs und Produktschulung

Wer zögert, verheizt Geld
Sie interessieren sich für erneuer-

bare Energien?
www.Voltosolix.de

Guter Nebenverdienst
mit wöchentl. 15 Std. Zeitaufwand.
Ideal zum Einstieg in Vollzeitätigkeit

als Außendienstmitarbeiter
Kfz und Telefon erforderlich
� 07 51/7 91 51 63

Profi-Ausbildung
zur Nageldesignerin. Neue Kurse.

Info-Tel. 0 94 02 / 93 84 15
www.nails-company.de

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 78 / 92 30 05

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich!
www.erfolg-als-webmaster.de
☎ 07 11/25 35 70 33

Bedienung auf 400,– €-Basis
ab sof. ges. Tel. 01 63 – 6 31 30 62

Wir suchen Pizzafahrer
in Radolfzell als Aushilfe.
Tel. 01 71 / 2 06 88 47

Spanierstraße / Konstanz
Wir suchen

zur Verstärkung unseres Teams:

Hilfskräfte
im Service und Buffet

Bewerbung an

Tel. 0 75 31/9 42 33 55

Zahnarztpraxis sucht ab sofort
nette und teamfähige

Zahnarzthelferin
in Vollzeit.

Schriftliche Bewerbung bitte
an:

Praxis Dr. Jan Schwarz
Schaffhauser Straße 4

78224 Singen

Der Klick 
zum Job.

Zuverlässige Reinigungskräfte m/w 
auf GV-Basis (400 €) für ein Objekt in Singen  

(Ortsteil Überlingen am Ried) ab sofort gesucht.  
Arbeitszeit ab 5:00 Uhr bzw. 15:00 Uhr. 

Tel. Bewerbung  
bitte unter:  

Götz-Gebäudemanagement Süd GmbH & Co KG 
NL Neu-Ulm Tel.: 0731 / 7 60 45 

Wir brauchen Verstärkung (m/w):

2 Stuckateure 
(Facharbeiter) in Vollzeit
Selbständiges Arbeiten setzen wir als selbstverständlich
voraus.

Fertigungsgruppenleiter/in Verpackung Handeln aus Verantwortung –
diese anspruchsvolle Devise hat
Nestlé zum größten und
vielseitigsten Nahrungsmittel-
hersteller der Welt gemacht.
Nestlé Markenprodukte tragen
heute aktiv zur Lebensqualität bei.
Das hat Zukunft.
Ihre Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter betrachtet Nestlé als
wertvollstes Unternehmenskapital.
Das hat Tradition.

After Eight

Alete

Aquarel

Beba

Bübchen

Buitoni

Caro

Choco Crossies

Herta

Kitkat

Lion

Maggi

Mövenpick

Nescafé

Nesquik

Nestlé

Nestlé Schöller

Smarties

Thomy

Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen
Personalabteilung
Berthold Jörke
Telefon 07731/84-2224
berthold.joerke@de.nestle.com
Julius-Bührer-Str. 8
78224 Singen
www.nestle.de

Die Tätigkeit: Nestlé setzt konsequent auf
Qualität und engagiertes Handeln – in allen
Unternehmensbereichen. Verstärken Sie unser
Team zur Herstellung qualitativ hochwertiger
Produkte im Maggi-Werk Singen • Überneh-
men Sie Führung, Einarbeitung und fachliche
Betreuung des unterstellten Personals • Verant-
worten Sie das Erreichen der Budgetvorgaben
• Wirken Sie mit bei der Erstellung des Produk-
tionsplanes, bei der Disposition von Rohstoffen
und Verpackungsmaterialien sowie bei der tech-
nischen und organisatorischen Weiterentwicklung
des Bereiches, insbesondere bei unserer Initia-
tive Aufwind unter Einsatz von TPM. 

Die Voraussetzungen: Bringen Sie sich, Ihre
Kompetenz und Erfahrungen ein. Und bringen
Sie folgende Voraussetzungen mit: Abschluss
als Industriemeister/in Lebensmittel oder ver-
gleichbare Qualifikation • Idealerweise mehr-
jährige Erfahrung als Führungskraft im Lebens-
mittelbereich und im Projektmanagement •
Gute Anwenderkenntnisse von Microsoft Office-
Programmen • Bereitschaft zur Arbeit im
Schichtbetrieb.

Willkommen bei Nestlé
am Standort Singen.

Zum nächstmöglichen Termin suchen 
wir für unser Outlet in Radolfzell eine/n

Store-Manager/in
Ihre Aufgaben: Verantwortlich für den reibungs-
losen Betriebsablauf · Personalführung und Motiva-
tion · Personaleinsatzplanung · Eigenverantwort-
licher Warenaufbau und Präsentation · Warenaus-
zeichnung und Verbuchung

sowie in Vollzeit/Teilzeit: 

Verkaufspersonal
Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe des Ihnen 
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehalts-
vorstellungen. Für telefonische Rückfragen und 
nähere Informationen steht Ihnen Herr Winkler 
für einen ersten Kontakt unter der Rufnummer 
07031-4355244 oder per Email (sebastian.
winkler@ahlers-group.de) gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

GINTONIC SPECIAL Mode GmbH
z.Hd. Herrn Winkler

pierre cardin ist die etablierte 
Premium-Marke auf dem interna-
tionalen Modemarkt. Durch Pierre 
Cardin persönlich geprägt, haftet 
der Marke eine echte Faszination 
des Modeschöpfers an. Die Marke 
steht für Kreativität,innovatives De-
sign und herausragende Qualität. 

Telefonische Bewerbung unter: Singener Wochenblatt GmbH & Co.
0 77 31 /88 00-44/-30 Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Vertrieb@wochenblatt.net

Echt cool!
Das hab ich mir selber verdient.

Wir suchen zuverlässige

ZUSTELLER
ab 13 Jahren

für das Wochenblatt am Mittwoch in

• Bodman
• Öhningen
• Ludwigshafen
• Nenzingen

Wir, die ThyssenKrupp Industrie-
service GmbH, suchen aus dem
Raum Singen, Engen, Stockach,
Radolfzell ab sofort mehrere er-
fahrene

Reinigungskräfte m/w
auf geringfügiger Basis.

Arbeitszeiten: samstags.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch
unter Tel. 0 77 31 / 92 58 31.

ThyssenKrupp
Industrieservice GmbH
Niederlassung
Villingen-Schwenningen
Stockholzstraße 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 92 58 0
Fax 0 77 31 / 92 58 50

Wir stellen ein für Vollzeit
und auf 400,– €-Basis:
Mitarbeiter/in

für Singen
für die Abt. Maschinenreinigung

Vollzeitanforderung: FS Kl. 3 + schriftliche Bewerbung mit Lichtbild
an: Fa. EmulTech e. K., Gewerbestr. 5, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 – 13 555
Bürozeiten: 8.30 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr

EmulTech.de
Wir suchen ab sofort

oder nach Vereinbarung:

– Küchenhilfe (m/w)
– Spülkraft (m/w)

Tel. 01 57 – 79 74 42 88, Fr. Kofler
oder 0 77 31 – 2 73 49

Facharbeiter/Hilfskräfte (m/w)
aus Handwerk und Industrie mit und ohne Abschluss,

zur Festeinstellung gesucht.
Führerschein und Pkw sind von Vorteil!

August-Ruf-Str. 5a
D-78224 Singen/Htwl.
Telefon 07731–995213

www.dippel.de

Elektriker (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Schreiner (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Wir suchen für unser Objekt in
Radolfzell zuverlässige 

Reinigungskräfte
AZ: Mo.–Fr. ab 15.30 –19.00 Uhr

DORFNER KG
88662 Überlingen · Tel. 0 7551/77 00 Junge Aushilfe

mit Erfahrung in
Gastronomie 2–3 mal die

Woche nach Engen gesucht.
Tel. 0 77 33-59 02Hotel-Restaurant

Halbtagskraft für

Frühstücksservice
auf 400-€-Basis gesucht.

Bewerben Sie sich bitte bei:

Hotel Krone, Fam. Weber
Obertorstr. 2 · 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 48 04

Für unsere Kunden in Singen und
Radolfzell im 2–3-Schichtbetrieb.
Es erwarten Sie :

– abwechslungsreiche Tätigkeiten
– langfristige Arbeit
– keine Wartezeiten

• Gabelstaplerfahrer/-innen
• Produktionsmitarbeiter/

-innen

07731-7890-0

Abwechslung?

Wir suchen ab sofort eine/n

Bäcker / Bäckerin in Vollzeit.

Auf Ihre schriftliche Bewerbung freut sich:

Zukunftsberuf Allfinanz-Berater/in
Es ist egal, aus welcher Branche Sie zu uns kommen
(Vers.-Angest., Bankkaufleute oder aus dem Handwerk).
Bei uns erhalten Sie eine professionelle Ausbildung für Ihre
Karriere in der Vermögensberatung. Denn unsere Kunden
erwarten zu Recht Beratung in höchster Qualität.
Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen Ge-
spräch.

Rufen Sie an und wir sprechen miteinander.

Terminvereinbarung mit
Reinhard Gäbler
Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen
Tel. 0 77 33 - 5017 65

Schreiner / Tischler  in Fertigung / Montage 

Wir sind seit über 18 Jahren für namhafte Kunden der Partner in den Bereichen Ausstellung , Messe- und Museumsbau.
Qualität und zufriedene Kunden sind unser Potential und die Zukunft.
Für unser Produktions-und Montageteam suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Wir erwarten:
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schreiner / Tischler
oder eine Qualifizierung in einem artverwandten Beruf.
Führerschein Klasse B 
zeitliches  Engagement, bei flexiblen Arbeitszeiten in der Fertigung
sowie bei Montageeinsätzen im In- und Ausland.

Warten Sie nicht länger !
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen,
oder rufen Sie uns an.

Sie erwartet:
ein vielseitiges Aufgabengebiet mit modernen Organisations- und 
Produktionsmitteln
nach Qualifizierung Förderung des Lkw Führerscheins C / CE 
sicherer und zukunftsorientierter Arbeitsplatz
leistungsgerechte Bezahlung  
  

Info:

Buchstauden 8-12
D-78269 Volkertshausen
Telefon 0049 7774 9396 0

CUBA CLUB SCHAFFHAUSEN
Zu vergeben

80% – 100%-Stelle
per sofort oder nach Vereinbarung,

für Tag- und Nachtschichten.
Wenn Sie zwischen 22 und 35 Jahre
jung sind, Erfahrung an der Bar oder
im Service haben, dann bewerben Sie
sich mit Lebenslauf und Foto bei uns

für ein persönliches Gespräch.
Gesucht werden auch

Abräumer
für Freitag- und Samstagabend.

Cuba Club, Personalabteilung
Postfach 32 69, CH-8200 Schaffhausen

Telefon 0041 79/445 78 28
info@cuba-club.ch

Taxifahrer/in
für Stockach

auf 400-€-Basis gesucht.

Später evtl. Vollzeit

möglich

Tel. 0 77 71 / 44 44

Wir suchen im Auftrag 
unserer renommierten Kunden 
zum sofortigen Eintritt 
zuverlässige und motivierte

DEKRA Arbeit GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 3
78224 Singen
Tel.: 07731/ 92489-0
singen.arbeit@dekra.com
www.dekra-arbeit.de

• Lagerfachkräfte
(m/w)

•Produktions-
mitarbeiter (m/w)

• Fachkräfte (m/w)
in verschiedenen
Bereichen

Auto und Führerschein
sind von Vorteil.

FITNESS-STUDIO in Singen
sucht flexible, engagierte, weibliche

– Thekenkräfte 400-€-Basis 

– weibl. Putzhilfe 400-€-Basis

Telefon 0 77 31/1815 30

Zur Verstärkung
unseres Teams
suchen wir
baldmöglichst eine

Zahnmedizinische Fachangestellte
gerne DH/ZMP (m/w)

für die Leitung unserer Prophylaxe-Abeilung.
Interessiert ? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Dres. Schütz, Breitestraße 13, 78234 Engen, Telefon 0 77 33 / 81 66,
Fax 35 97, praxis@schuetz-die-zaehne.de, www.schuetz-die-zaehne.de

Tätigkeits-
schwerpunkte:
Implantologie,
Kieferorthopädie

Bäckerei & Konditorei
Andreas Auer
Ekkehardstr. 75 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 16 83

Wir suchen ab sofort eine/n zuverlässige/n

Bäcker/in (in Vollzeit) und

Konditor/in (zur Aushilfe)
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
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CITROËN  
NICHTS BEWEGT SIE WIE EIN CITROËN

www.citroen.de 

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

CITROËN BERLINGO
Der Entertainer mit vielen praktischen Ideen.  
Dynamisch, hilfsbereit und gut aussehend.

CITROËN C1
Großer Star für kleines Geld. Der 
Cityflitzer mit kompakten Außenmaßen.

1Ein Leasingangebot der CITROËN BANK für den CITROËN C1 Advance 3-Türer, Sonderzahlung € 2.790,– zzgl. Fracht und für den
CITROËN BERLINGO 1.6 16V Advance, Sonderzahlung € 3.990,–, Laufleistung10.000 km/Jahr, Laufzeit 36 Monate, ohne Mehrkosten: Die
Summe aus Leasingraten, Anzahlung und Restwert entspricht dem Barpreis. Privatkundenangebot bei Vertragsabschluss und Zulas-
sung im Zeitraum 01. 11. bis 30. 11. 2008. 2Das Angebot gilt bis zum 30.11. 2008 für alle sofort verfügbaren Modelle (außer für CITROËN
JUMPY und CITROËN JUMPER).

DIE CITROËN TOP-STARS ZU
TOP-KONDITIONEN. 

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 8,2 bis 4,1 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert von 195 bis 109 g/km (RL 80/1268/EWG).
Abbildungen zeigen evtl. Sonderausstattung.

ab €99,– mtl. Rate1 + €500,– HIT-BONUS2 ab €39,– mtl. Rate1 + €350,– HIT-BONUS2

€0,–
ZINSEN1

Gohm France Automobile GmbH (H)
Georg-Fischer-Str. 65

78224 Singen

Tel.: 0 77 31-9 32 20

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

G
m

bH

Fiesta Ambiente,18.700 km,

1,3l, KW/PS 44/60, EZ 09/2003,

4 Airbags, Klimaanlage, el. FH,

heizbare Frontscheibe, u.v.m.

Preis: w 7.490,–

Mazda 6 Sport, Kombi, 2,0l,

KW/PS 100/136, Diesel, 135 Tkm,

Bordcomputer, EZ 04/2003,

Geschw.regelanlage, u.v.m.

Preis: w 12.690,–

www.ernst-koenig.de

Wir rüsten um

auf Autogas   
alle Fabrikate

www.ernst-koenig.de

Ihr Ansprechpartner:
Herr Heinz Schlotterer
Tel. 07731/99 99-0 
Georg-Fischer-Str. 19, 78224 Singen
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m
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Focus Fun X, 35.600 km,

1,6l, KW/PS 85/115, EZ 06/2007,

6 Airbags, Klimaanlage, ESP,

Bordcomputer, beh. FS, u.v.m.

Preis: w 13.590,–

Peugeot 407 SW,94.000 km,

KW/PS 100/136, 2,0l HDi, ESP,

Bordcomputer, EZ 01/2005, Ruß-

part.filter, Panoramadach, u.v.m.

Preis: w 13.490,–

www.ernst-koenig.de

Für 0,– €* ganze 12 Monate:

� Vollkaskoversicherung

� Kfz-Haftpflichtversicherung

� gültige Haupt- und 

  Abgasuntersuchung

� Gebrauchtwagengarantie

* Ab einem Gebrauchtwagenkaufpreis von 2.500 €

  Keine Nutzfahrzeuge, ein Angebot für Privatkunden

G
m
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Mondeo Titanium X,57 Tkm,

2,2l TDCi, KW/PS 114/155, DVD-

Navi, Bordcomp., Klimaautom.,

EZ 10/05, Leder/Alcant., u.v.m.

Preis: € 19.490,–

Lexus RX 300,73.100 km

KW/PS 148/201, 3,0l, Allradantr.,

Automatik, EZ 10/2002, Klima-

tisierungsautomatik, u.v.m.

Preis: € 19.990,–

www.ernst-koenig.de

A.uto T.eile H.offmann
Werner von Siemens Str. 18
78224 Singen
Tel. 0 77 31/14 79 58
Mercedes-Benz C 220 CDI Coupé, Bj.
2003, Diesel, km 190.000, TÜV neu

13.900,– €

VW Jetta, Bj. 87, Bastlerfahrzeug,
TÜV 11/2010 650,– €
Ford Fiesta, Bj. 97, km 89.800,
TÜV neu 1200,– €
Ford Galaxy 2,0, Bj. 03/2000,
km 83,500, TÜV neu 6990,– €

BMW

BMW 318i  VB 6.150.-€
Bj. 12/99, 180Tkm, silbergrau, mit
vielen Extras, Scheckheft gepflegt,
TÜV/AU neu, Winterreifen. Tel.
0152-02743440

BMW E 46 - 318 i
Bj. 9/99, TÜV/AU 4/10, 169Tkm,
SD, Alufelgen, scheckh., So.-/Wi.-
Reifen, FP 5.750.-, 0173-8526243

BMW 520 TOURING
EZ09/99, 96Tkm, TÜV07/09, AHK,
Alu, 8fach, CD, Klima, VB 9000,-,
schlumppfisch@gmx.de

Audi

Audi A4 TDI Variant
Bj. 2004, Klima, 5-Gang, el. FH,
Alu, VB 9800 €, T. 0173-9007190 Ford

Ford Fiesta 60 PS
36 Tkm Bj. 12/2000 Airbag ABS8-
fach bereift Radio VB 3.500 ab
18.00 Uhr 07731/47016

Ford Focus 1.4l
Bj. 04, 49 Tkm, VB 7.100 €. T.
0173-3040063

Ford Ka
Bj. 98, m. Alu-Flg., 8-f.ber.,  MP3-
Radio, Audi A4 Sound, NR-Auto,
gt. gepflegt. Servo, hi. Scheibe ge-
tönt,  VB 1950 €. Tel. 0170-
9427984

Ford Escort Kombi 
Benziner, 8f.-ber.,Bj. 96, TÜV
06/09, 153Tkm, 600.-€.Tel.
07732/802827

Citroen

Citroen Saxo 1.1
10.98, TÜV 02.10, 180Tkm, Garan-
tie, 1850.- KN 454066

Hyundai

Hyundai Sonata GLS
146 PS, 125000 km, Klima,  Leder-
ausstattung, elektr. Glasschiebe-
dach u. Fensterheber, Automatik,
Farbe silber,grüne Umweltplakette,
Bj. 94, 8-fach bereift. Fahrzeug ist
in einem super Zustand. VB €

2200, Tel. 01577/5707022 ab 18
Uhr.

Mercedes

190 E, Bj. 87, 1/2 J. TÜV
650.- € VB. Tel. 0174-2764062

MB 6 Zyl. E-211 Mod.03
70 Tkm, v. Zubeh., 1A Zust., v. Pri-
vat nur 16.900 € T. 0171-9318881

Nissan

Micra, 4trg., 156Tkm,
TÜV/AU/KD neu, VB 1400.-. Tel.
0157-73210907 ab 18.30 Uhr.

Opel

Corsa 1,0 EZ Ende ‘97
TÜV neu - bis 10/2010, dunkelblau,
104 TKM, Frauenauto, Ersatzreifen
+ Felgen, Scheckheftgepfl., €

2.000, Tel. 0152-23276602

Renault

Renault Clio
Bj. 98, 1600 km, Zust. ok.,
TÜV/ASU 3/09, scheckh.-gepfl.,
VB 1200 €, T. 07731/53136

Toyota

Yaris 1.0, Bj. 2/04,
graumet., TÜV/AU 3/09, 38Tkm, 60
PS, VB 6200.-. T. 0176-83076193

VW

VW Sharan 2001
Pr. 8500 €, T. 0179-4532659

VW Bus 1.6 D Notverk.
EZ 83, 194Tkm, Standhzg., sehr
gepfl., VB 950 €, T. 07731/51542

VW Polo
Bj. 05, schw., Klima, el. FH, zu
verk., T. 0179-4505445

Polo für Bastler
neue Wi.-Reifen, TÜV 2010, VB
600.-. Tel. 07738/923780

VW Golf 3, 1,6
75 PS, EZ 03/94, 107500 km,
TÜV/AU neu, EUR 2300,-
0170/4937618, ab 17:30 Uhr

Polo, Bj. 92, Kombi
TÜV 3/10, f. 800.-. 0174-8593333

Golf 3, 1.6 l, 75 PS,
130Tkm, 1 Vorbesitzer, scheckh.-
gepfl., 1950 €, Tel. 0172-1811194

Wohnwagen / -mobile

Suche Wohnmobil
allesanbieten.0172 66 39 443

Zu verschenken
Wohnwg. Hahn Schwalbennest, Bj.
67, Tel. 0152-23474860

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)

ab Bj. 94, Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile Kaufe Wohnmobile

Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

100
Gebrauchtwagen, Jungwagen

und Jahreswagen
aller Marken

Aktuell 1,99%
eff. Jahreszins der Renault Bank

für die Finanzierung unserer
Jung- und Vorführwagen.

Besuchen Sie uns zu einer
unverbindlichen Probefahrt!

Große Auswahl – Mehr als
100 Gebrauchte aller Marken

Die Revolution
geht weiter!
Der neue Dacia Sandero jetzt testen bei uns.*

Unser Angebot inkl. Überführung

8.250,– €

Dacia Sandero 1.4 MPI: Gesamtverbrauch l/100 km: Innerorts 9,6,
außerorts 5,4, kombiniert 7,0; CO2-Emissionen: kombiniert 165 g/km
(Messverfahren gem. RL 80/1268/EWG).

• Unschlagbares
Platz-Preis-Verhältnis
• 5 Sitzplätze und bis zu 1.200 l
Kofferraumvolumen

Gebrauchtwagen

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73 · www.autohaus-blender.de

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73 · www.autohaus-blender.de

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert
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Dieses Jahr kam der Winter
schon erstmals Ende Oktober
und sorgte für überraschte Auto-
fahrer. Und jedes Jahr gibt es die
Diskussion, ab wann denn ein
Auto winterfit sein sollte:
Bei Frostschutzmittel ist die
Rechtslage klar. Das ist Pflicht.
Bei Winterreifen herrscht alle
Jahre wieder Diskussionsbedarf.
Denn wie steht’s in der Straßen-
verkehrsordnung geschrieben?
»Bei Kraftfahrzeugen ist die Aus-
rüstung an die Wetterverhält-
nisse anzupassen«. 
Hierzu gehören insbesondere ei-
ne geeignete Bereifung und
Frostschutzmittel in der Schei-
benwaschanlage ... (§2, Abs.3,
Straßenverkehrsordnung).
Aus Kostengründen auf Winter-
reifen zu verzichten würde be-
deuten: Sobald der Winter
kommt, muss dann das Auto ste-
hen bleiben: »Wer mit Sommerrei-
fen losfährt, obwohl es schneit,
kann ein Haftungsproblem be-
kommen, wenn das Gericht Vor-
satz annimmt«. 

ABGEFAHRENABGEFAHREN

WAS IM WINTER PFLICHT IST

AUTOMOBIL
W I N T E R

Entdecken Sie den Service, 

bei dem alles stimmt. 
Auch der Preis.

IHR OPEL SERVICE PARTNER

* Gilt für Agila + Corsa BIC. Kleine Inspektion ab
49,– € zzgl. Material und Zusatzarbeiten. Für alle
Opel Fahrzeuge 3 Jahre und älter. Fragen Sie uns.

Laubwaldstr. 6 · 78224 Singen
Tel. 07731/8237-11 · info@opel-brecht.de

• NEUREIFEN
• GEBRAUCHT-REIFEN
• RUNDERNEUERTE REIFEN
• REPARATUREN (REIFEN)

78267 Aach · IM HIRTENSTALL 
TEL. 07774/8175

PKW • LKW • MOTORRAD 
• TRAKTOR

Autorisierter Servicepartner
der DaimlerChrysler AG

HONOLD GmbH & Co KG
Bundesstr. 3
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733/8033
Fax 07733/2113
info@honold-fahrzeugbau.de
www.honold-fahrzeugbau.de

Ihr Fahrzeug
in unseren Händen

Autorisierter Mercedes Benz
PKW-Service.
Autorisierter Mercedes Benz
Transporter/LKW-Service und
Vermittlung.

HONOLD GmbH & Co. KG
Bundesstr. 3
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733/8033
Fax 07733/2113
info@honold-fahrzeugbau.de
www.honold-fahrzeugbau.de

Jahnstraße 41
78234 Engen

Tel. 0 77 33/50 5010
info@moser-autohaus.de

Ihr fairer VW- und
Audi-Partner
im Hegau

TAG & NACHT
SB Tankstelle

Steißlingen, Industriestr. 14, 0 77 38 / 9 26 00
www.opel-schoenenberger.de

Autohaus Reule . 78315 Radolfzell . Robert-Gerwig-Straße 2
Tel. 0 77 32 / 99 75 11 . Fax: 99 75 99 . www.reule.com

Peugeot 206 CC Platin. 110
EZ 04/03, 73 Tkm, Leder, Klima, ESP,
R/CD EUR 10.450,–
Peugeot 207 Tend. HDI 110
EZ 12/06, 5-T., 25 Tkm, Klima, R/CD,
ZV EUR 11.950,–
Peugeot 307 SW P. HDI 135
EZ 03/05, 96 Tkm, Klima, LMF, EPH
u.v.m. EUR 11.950,–
Peugeot 407 SW Pl. HDI 135
EZ 04/05, 118 Tkm, Klima, Leder, Xenon

EUR 13.950,–
Peugeot Expert Tep. HDI 135
EZ 06/07, 18 Tkm, 9-Sitzer, met., Klima

EUR 25.900,–

Peugeot 607 Privileg
HDI 135 Automatik
EZ 03/01, 95 Tkm, Klimaau-
tom., Lederausstatt., ABS,
Tempom., LMF, BC, NS, ZV –
topgepflegt

€ 11.950,–

Nutzfahrzeuge

Sonstige Modelle

Quad BASHAN
BJ 2007,667KM,TÜV bis
03/20099KW VB:€1100
Tel:017663854566 ab 15Uhr

Kfz.-Zubehör

Golf o. Passat Wi.Räder
185/55/15, Tel. 0174-6092881

4 Wi.-Reifen 205x65x15
günstig abzug., Tel. 07734/931222

Dachbox, VB 95.-
Tel. 0174-6092881

Verkaufe Winterreifen
155/70 R13, Preis: 140,- €, Tel.
0160-94949494 ab 19 Uhr

4 Wi.-Räder 205/55/16
BMW E 46, T. 0174-6092881

Winterreifen
80% Profil, 195/65/15, 5Loch
Stahlfelg. 90.-€ EUR.
07735/98537

Winterräder 195/60R15
f. Opel o.a., 120.-. T. 07739/1311

4 Wi-Reifen für Audi A4
185/65R15 a. Felge  6Jx15H2      (5
loch)  130 €. T. 07774/923307

Smart Winterreifen
gebr. auf Felgen 2x145/65-
152x175/55-15 zu verkaufen
€200,00 Tel. 0152063580

4 Winterreifen, gebr.
195/65 R15 BMW 318 i E 46 Stahl-
felge € 120.-, Dachträger Thule f.
BMW 318 i € 46 € 30.-, Si. 60010

4x Win.Reifen Ford
175/70R14 84Q Stahlf. mit Radk.
3,5mmProfil,gt.Zu. FordFocus
VB100€ 01799167253

Winterreifen Opel
Verkaufe Opel Astra Winterreifen
195/60 R15T Profil ca.50% Sem-
perit auf Stahlfelge. VHB 120 EUR.
Tel.07738/939476

4xWinterreifen
Dunlop sp Winterreifen 3D
195/65R15 mit Merzedes alufelgen
6,5Jx15H2 7mm prof.300euro
017628489744

Winterräder neu!
Verkaufe 4 neue Firestone Reifen
205/60 15 auf neue Stahlfelge +
BMW Radkappe + Bolzen.NP
700€VB 280€.Tel.0173/4696542
ab 16.00 Uhr.

4 Wi.-Reifen a. S-Felgen
185/65 R 16, 88 T, f. Audi A 4, VB €
200,-, Tel. 07771/7861

4 Wi-Räder f. DB Pirelli
215/55 R16 40 % 120 €. Si 51542

4 Winterreifen a. Felgen
185/70 R 14 880, 65 €, Si. 22674

4 Wi.-Räder f. Corsa C
155/80/13 T, 8mm Prof. kpl. 145 €,
T. 0151-15920641

4 W.-Reifengen
195/65 R15 91T auf LM-Felgen für
Mercedes. VB 150,— €. Tel.
07731-54977 ab 17:30.

Reifenmontiermaschine
Artiglio A 20025 zu verk., Tel. 0174-
3431791

Thule Dachträger für
Golf 4 zu verk. Tel.07732/6984

Wi-Reifen f. BMW 5er
(E39), 205/65 R15, auf Stahlfelg.,
VB 100€.Tel. 07732/55446

Wi.-Räder für Merc. A
185/65 R 15 m. orig. Blenden, Pro-
fil 5 mm, € 160.-,  0170-2724508

4 Wi.-Reifen auf Felgen
175x65 R 14 82 T, VB 180.-. Tel.
07733/503438

Winterreif.Twingo
4 Wintr.+Stahlfelg für 100.Euro. Tel.
07735/425652

Winterräder Golf IV,
175-80 R14, 5-Loch, 60,- €, Tel.
0178-4026390

LMF m. So.-Reifen
neuw. Dunlop 195/50 R 15, Artec 7
Jx15 H2 ET 38, 4-Loch, kpl. 145.-.
Tel. 0172-7489626

Diesel Einspritzpumpe
f. Audi 6 Zyl., ab Bj. 98-03, NP ca.
2.150.- f. 250.-. T.0172-7489626

GT-Stoßst. + Grill
o. Emblem f. Peugeot 206 CC,
leicht def., VB, T. 0151-14342714

8x Winterräder
2x kpl. Sätze M&S Winterräder f.
Mondeo bis Mod.2000. VB €

120,00/für 4x Stück 07732-54854

4 Wi.Reifen a. S-Felgen
90 % Profil, 1/2 Winter gef., MB E-
Klasse 195/65/ R 15, VB € 140,-,
Tel. 07775/282971 ab 17 h

4 Wi.-Reifen M+S
für Merc. Benz C Klasse m. Stahlf.,
150 € VB, T. 0176-64037309

Zweiräder

Mofa Roller 
Seikel-Hunter, Bj.07, 1700 km, an
Bastler, VB. Tel. 0162-9738001

Suche Saxonette
u. Herkules S 5, auch rep.-bedürf-
tig, Tel. 07731/794935

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Altautos werden zur
Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
unter

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Anlässlich unserer
Betriebsfeier

sind die Geschäfts-
stellen am Freitag,

den 14. 11. 08
bereits ab 16.00 Uhr

geschlossen!

Hochbuchstraße 1 · 78253 Eigeltingen-Guggenhausen
Telefon 0 74 65/9 11 99, Fax 9 11 98 • www.Reifen-Thum.de

Reifen-Montage tägl. 9.00–12.00 Uhr mit Termin, 13.30–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr

165/70/14 T 32,50 38,95 41,50 41,50 48,95 43,50
175/65/14 T 33,50 43,95 43,50 48,95 51,50 45,50
185/65/14 T 34,50 44,95 45,50 49,95 53,50 45,95
185/65/15 T 35,50 40,50 49,95 53,95 57,95 49,95
195/65/15 T/H 35,50 41,50 50,50 54,95 60,95 51,50
185/60/14 T 33,50 43,95 44,95 47,95 51,95 44,50
205/55/16 H 47,50 51,95 68,95 77,95 85,95 67,95
215/55/16 H 49,50 60,95 78,95 98,95 96,95 /
225/45/17 H/V 81,95 65,95 99,95 114,95 114,95 /
Auf Wunsch alle Reifen mit Vollgarantie gegen Zerstörung jeglicher Art !

Werks M+S Top Hausmarke m. Hankook Fulda Kingstar
Größe/Preis erneuert Neureifen Garantie! W 440/300 Montero 2 SV 40

M+S M+S M+S M+S M+S M+S M+S M+S M+S M+S M+S M+S 
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Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

ÄRZTETAFEL

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

Beachten Sie un-
sere Beilage in

dieser Ausga-
be

BLAUFICHTE IM TOPF
Pflanzenhöhe 60 – 80 cm

Eurobehälter geschlossen
40x30x22 cm 5,79
60x40x12/22x32 cm 6,99/8,79/9,99
Eurobehälter vergittert
60x40x12/22/32 cm 6,79/7,79/9,79
Faltbox 60x40x32/7,2 cm 13,99
Deckel 40x30/40 cm 3,99/4,99

TRANSPORT- UND
LAGERBEHÄLTER
unempfindlich gegenüber
Säuren/Laugen, geschmacks-/
geruchsneutral, ergonomische
Griffe, kälte-/hitzebeständig
(–40˚ bis +100˚),
stapelbar

Lebensmittelecht

Eurobehälter ab

Räumungsverkauf wegen Renovierung

Schnäppchenjäger aufgepasst!!

St

ad
tgespräch in Singen

vom 6.11. – 22.11.08

Nutzen Sie das letzte Wochenende

unseres Räumungsverkaufes!

Alles muss raus!

ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR 9.00 – 19.00 UHR · SA 10.00 – 18.00 UHR

NeueröffnungNeueröffnung
VVerkehrspsychologischeerkehrspsychologische

BeratungBeratung
in Singen – Rielasinger Str. 83

DrDr. H. Holzapfel. H. Holzapfel
Dipl.-Psych. M. BraunDipl.-Psych. M. Braun

Beratung bei MPU und
Führerscheinverlust

Telefon: 0 77 31 – 38 12 61
em@il: praxis-holzapfel@gmx.de
Internet: www.praxis-holzapfel.de

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med.

D. Renner
Eduard-Presser-Str. 19a Telefon
78247 Hilzingen 07739 888
Mo. 24. Nov. - Fr. 28. Nov.
Vertretung in Hilzingen:
Dr. K. Dörflinger – Dr. T. Auer –
Dr. Mutschler

K
U

R
ZU

R
LA

U
B

Geistiges Heilen
0 77 75/92 02 80 – Bitte auf AB sprechen

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Edelstahlschornstein direkt vom Hersteller
DW 150 mm mit 30 mm Isolierung

für Kaminofen, komplett frei Haus

€ 1.075,– inkl. MwSt. Preise für andere Durch-
messer und Längen in unserem Shop unter:
www.edelstahlschornstein.de. Auf Wunsch

mit Montage. Telefon 0 75 87/9 50 33 80

aMachen Sie sich fit mit
Jetzt einsteigen und 2 Monate gratis trainieren!
Tag der offenen Tür
am So. 16.11.08 von 10-17 Uhr

� große Trainingsfläche (1600 m2)

� Öffnungszeiten 365 Tage im Jahr von 6 - 24 Uhr
� Ausdauerbereich erweitert

Im Frühjahr 2009 Neueröffnung in Radolfzell
� Öffnungszeiten 365 Tage im Jahr von 6 - 24 Uhr
� große Trainingsfläche (ca. 1200 m2)

� ab 23,99 € monatl. inkl. Sauna und Getränke
Mehr Info im Happy Fit Singen

Unglaublich

ab 16.
99

€

monatlich
Im Haselbusch 16 · 78224 Singen � 0 77 31 / 14 48 74 · www.happy-fit.eu

Getränke inklusive

Großer Hallenflohmarkt
Samstag, 15.11. 08, 10 –17 Uhr

Bismarckstraße 16 in Radolfzell

78224 Singen, Hegaustr. 14 – Tel. 0 77 31 / 18 17 53
Hörgeräte

Das individuell angepasste Kopfhörer-System:

Sitzt perfekt – sensationeller Klang
nur bei Ihrem Hörgeräte-Akustiker!

Besuchen Sie
uns

auf der

SanaLive-
Gesundheits-
messe auf dem

Gesundheits-
parcours beim
Hörtest und am

Messestand
erwarten Sie

interessante Neuheiten
rund ums Hören.

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!100 g 0,99 €

100 g 0,59 €

2,5-kg-Packung 2,79 €

4x 100-g-
Packung je 1,29 €

©
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ge
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r W
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tt

1,5-kg-Netz 1,99 €

1-kg-Packung je 8,99 €

ca. 150-g-Packung 1,79 €

Schweineschnitzel
Melitta 
Bella Crema
Café
verschiedene
Sorten

Reis-fit
verschiedene
Sorten

(1000 g =
2,98 € )

Rinderrouladen

Pommersche
Gutsleber-
wurst
grob + fein

Franz. Comte
45 % F. i. Tr.,
nussiger
Hartkäse
(100 g = 1,19 €)

Agrarfrost
Pommes
Juliennes
Feinschnitt,
tiefgefroren

(1 kg = 1,12 €)

100 g 1,29 €

Franz. Tortenbrie
mind. 50 % Fett i. Tr., milder,
fein-säuerlicher Weichkäse

1 kg 8,99 €

1 Paar 1,09 €1 kg 4,99 €

ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 12. NOVEMBER 2008
solange Vorrat reicht

Granini
Trinkgenuss
verschiedene
Sorten

1-l-PET-Flasche je 0,99 €

Cocktailrispentomaten
Spanien,
Hkl. I
(1  kg =
2,98 €)

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Bärenmarke
Kondensmilch
„Die Ergiebige“
10 % Fettgehalt

(1000 g =
1,94 €)

Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten

(1000 g = 1,90 €)

Knüller der Woche

Clementinen
Spanien,
Hkl. I

(1  kg =
1,33 €)

1 kg 8,99 €

Kalbs-
leberwurst
Naturdarm +
Sahne

250-g-Packung 1,19 €

900 g 11,69 €

Ung. Gänsebrust

(1000 g = 12,99 €)

3000 g 14,98 €

Ung. Frühmastgans
(1000 g = 4,99 €)

Packung 1,11 €

Maggi Kartoffelknödel
halb + halb, 6er-Kochbeutel

Glas je 0,99 €

Kühne Rotkohl,
Apfelrotkohl 680 g

od. Rotkohl fix & fertig 700 g

Rindergulasch

Danone
Actimel Drink
versch. Sorten

(1000 g = 3,22 €)

Bistro Baguette
versch. Sorten, tiefgefroren
(100 g = 1,48 €)

Negroamaro
Salento IGT
(1 l = 6,65 €)

0,75-l-Flasche 4,99

Salami-
Aufschnitt
3-fach

500-g-Packung je 1,49 € Chantré Weinbrand
36 % Vol. oder
Chantré  Cuvée
Rouge
30 % Vol.

(1 l =
8,56 €)

0,7-l-
Flasche je 5,99 €

Oberbergener
Baßgeige
Müller-Thurgau
QbA,
auch trocken

1-l-Flasche
zzgl. 0,02 €
Pfand je 2,69 €

Im Geschmack ist er voll und

körperreich, passt wunderbar

zu rotem Fleisch und

kräftigem Geflügel

500-g-Schale 1,49 €

500-g-Glas 0,95 €

340-g-Dose 0,66 €

In Singen haben

wir montags bis

samstags

bis 20.00 Uhr für

Sie geöffnet.

Auch im Internet ein guter Partner

Das Medium mit den
vielen guten Seiten



Da können Sie gar nicht verlieren! Jeder Besu-
cher des verkaufsoffenen Sonntags am 16. No-
vember in Stockach ist ein Gewinner. Zum ei-
nen gewinnen die Gäste Zeit für einen
ausgiebigen Einkaufsbummel durch die Hans-
Kuony-Stadt. Am Sonntag, 16. November, ha-
ben Geschäfte in der Ober- und Unterstadt so-
wie in den Außenbezirken ihre Ladentüren von
13 bis 18 Uhr geöffnet. Nach den guten Erfah-
rungen mit den verkaufsoffenen Sonntagen am
5. April und 19. Oktober setzt Stockach somit
noch einen drauf und zeigt seinen Kunden zum
dritten Mal in diesem Jahr: Stockach ist offen
für alle! Somit gewinnen Besucher auch noch
einige Ideen für ihre Weihnachtsgeschenke,
denn das Angebot in den vielen Fachgeschäf-
ten ist groß und das Sortiment breit gefächert.
Stockach ist immer ein Gewinn. Am verkaufsof-
fenen Sonntag gibt es keine »Loser«. Am 16.
November versüßt der Verein Handel, Hand-
werk und Gewerbe Stockach (HHG) allen Kun-
den den Einkauf. Denn in den Teilnahmege-
schäften liegen Lose aus, die sich Gäste auf
der Zunge zergehen lassen können. Wer Glück
hat, findet darin ein kleines Schokoladentäfel-
chen. Ein süßer Stimmungsmacher, der die

Lust auf einen stimmigen Shoppingtrip noch
vergrößern wird. Wer noch mehr Glück hat, fin-
det im Los einen Einkaufsgutschein. Der Gut-
schein kann gleich an Ort und Stelle in Ware
umgewandelt werden. Oder er wird für einen
späteren Zeitpunkt aufbewahrt. Die Lose mit
dem leckeren Schokogeschmack werden kei-
nem sauer aufstoßen. Und die Chancen auf ei-
nen Hauptgewinn sind groß, verrät Wolfgang
Kreutel, der zweite Vorsitzende von Handel,
Handwerk und Gewerbe Stockach (HHG).
Besucher des verkaufsoffenen Sonntags ge-
winnen außerdem noch ein ganz besonderes
Hörerlebnis. Auf dem Marktplatz an der Haupt-
straße in der Oberstadt wird eine Lkw-Bühne
mit Vorbau errichtet - und hier geht Schwung-
volles über die Bühne. Die »Original Stocka-
cher« beweisen, dass sie echte musikalische
Originale sind. Volkstümlich bieten sie
schwungvolle Weisen auch aus der Richtung
Rock und Pop für das ganze Volk. Das Ensem-
ble zieht ganz besondere rhythmische Saiten
und Seiten auf. Das kann sich hören lassen.
Das ist ein echter Genuss: Zwölf Musiker, ein
Sound - das sind die »Original Stockacher«. Sie
haben böhmisch-mährische Blasmusik, mo-

derne Schlager sowie Rock- und Popsongs,
die für die Erfordernisse der Blasmusik umge-
schrieben wurden, im Repertoire. Das Ensem-
ble ist eine Abordnung der Stadtmusik und be-
steht in dieser Formation seit drei Jahren. Denn
die Stadtmusik hat über 70 Aktive - zu viele
Musiker für Auftritte auf kleinen Bühnen. Daher
wurde ein Ensemble in kleiner Besetzung, aber
mit einer großen musikalischen Vielfalt gegrün-
det. Da es sich um eine ganz besondere musi-
kalische Stilrichtung handelt und ein ganz spe-
zielles Programm anstand, fanden sich spontan
einige Musiker, die sich zu der rhythmischen
Formation zusammenschließen wollten. Flotte
Unterhaltungsmusik ist das Markenzeichen der
»Original Stockacher«. 
Ein Original ist auch Stockach selbst. Die Stadt
besticht durch kurze Wege, gut sortierte Fach-
geschäfte und eine freundliche Beratung. Doch
nicht nur am verkaufsoffenen Sonntag lohnt
sich ein Abstecher, auch an anderen Tagen wird
hier viel geboten. Zum Beispiel beim Weih-
nachtsmarkt am Wochenende vom 13. und 14.
Dezember. Schülerweihnachtsmarkt und nor-
maler Weihnachtsmarkt werden dann, wie
schon im letzten Jahr, wieder zusammengelegt.
Denn, so erklärte der HHG-Chef Siegfried End-
res im Interview: »Das hat sich bewährt. Beide
Veranstaltungen für sich allein genommen wa-
ren zu klein. Auch dank der Promotion durch
das WOCHENBLATT im letzten Jahr konnten
wir den Weihnachtsmarkt stabilisieren. Wir wol-
len ihn weiter ausbauen. Schüler der Grund-,
Haupt- und Werkrealschule Stockach
(GHWRS) bauen gerade im Rahmen des Unter-
richts eigene Hütten für den Markt. Im letzten
Jahr hatten wir Buden aus Radolfzell und Heu-
dorf ausgeliehen, nun bekommen wir mehr ei-
gene Stände.«  Doch zunächst steht der ver-
kaufsoffene Sonntag am 16. November in
Stockach an. Der ist ein echter Gewinn. Denn
hier gewinnen Kunden Zeit für einen Einkaufs-
bummel, Spaß am Shopping, Ideen für originel-
le Weihnachtsgeschenke, süße Lose, einen Oh-
renschmeichler und Eindrücke in das
Warensortiment der Hans-Kuony-Stadt. Nur
zwei Dinge werden Besucher garantiert verlie-
ren - schlechte Laune und Einkaufsfrust. 
Stockach lädt am 16. November von 13 bis
18 Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag ein.

Verkaufsoffener Sonntag am 16. November von 13 bis 18 Uhr
STOCKACH IST EIN GEWINN

Es darf geshoppt werden! Stockach lädt am 16. November von 13 bis 18 Uhr zu einem verkaufs-
offenen Sonntag ein. Das Motto lautet dann »Wir versüßen Ihren Einkauf!«. swb-Bild: Weiß
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Montage von SAT-Anlagen  –  Eigener Kundendienst
Goethestr. 9 · 78333 Stockach · Tel. 0 77 71 / 25 92 · Fax 0 77 71 / 25 85

TV  HIFI       VIDEO · ELEKTRO      TELEKOM

AUS DEM INHALT

Diese Veröffentlichung für 
71.500 Haushalte erscheint in 
der Verwaltungsgemeinschaft

Stockach, in Radolfzell,
Steißlingen, Aach, Vokertshausen,

Überlingen, Sipplingen, Pfullendorf,
Owingen, Herdwangen-Schönach,

Tuttlingen, Neuhausen ob Eck 

Handlich
Wie handelt der Handel? Ein Interview mit
HHG-Chef Siegfried Endres

Glücklich
Welcher Preis passt zu mir? Gewinnspiel
macht Träume im Dezember wahr

Festlich
Was passiert in Stockachs Jubiläumsjahr?
Gespieltes und Gedrucktes zum Abschied

Geldlich
Wie sicher sind unsere Schecks? Eine Ein-
ladung zum Scheck-Check

Gemeinschaftlich
Wie stark ist Stockachs Weihnachtsmarkt?
Eine Veranstaltung im Teamwork

Stilistisch
Wie funktioniert die neue Seilschaft? Seile-
rei Muffler und Seile mit Stil 

Hardtring 9 · 78333 Stockach
Vorbestellungen unter:

Telefon 0 77 71/9172 72

Mittagstisch
von
1130 – 1400 Uhr
vor dem
verkaufsoffenen
Sonntag

Sie suchen ein
Einfamilienhaus?
Geplante Bauvorhaben:
Aulendorf, Booser Straße
Baindt, Iltisstraße
Bermatingen, Am  Leopoldsberg
Bermatingen-Ahausen, Meers-
burger Straße
Dornbirn, Fluh
Hilzingen-Binningen, Ringstraße
Konstanz, Zur Friedrichshöhe
Leutkirch-Friesenhofen, Schnee-
glöckchenweg
Markdorf-Ittendorf, Kirchstraße
Owingen, Nikolausstraße
Radolfzell, Karl-Bücheler-Straße
Radolfzell-Güttingen, Fliederweg
Radolfzell-Güttingen, St.-Ulrich-Str.
Salem-Mimmenhausen, Im Winkel
Stockach-Hindelwangen
Singen, Weiherstraße
Stockach, Nellenburg - Hang
Uhdlingen-Mühlhofen, Flurstraße

Friedrichshafen 07541 2891-0
Zweigstelle Stockach 07771 921-877
www.baupartner-massivhaus.de

Hauptstr. 40
78333 Stockach

25 Jahre

Dankesch ön-Preise

25%
auf allen

Goldschmuck
ab 8. November 2008

NEU: Internetpräsenz mit Stern
Besuchen Sie unseren neuen Internetauftritt mit zahlreichen Service-
leistungen und allen Informationen rund um Autohaus und Werkstatt.

www.happle.eu

Happle und Messmer
Mercedes-Benz

Autohaus Happle & Messmer GmbH & Co. KG
Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Radolfzeller Straße 25 | 78333 Stockach
Fon: +49 7771 9348-0 | Mail: info@happle.eu

SCHUHHAUS KRAMER
Goethestr. 8 • 78333 Stockach • Tel.: 0 77 71 / 25 68

shoes
GOETHESTRASSE 4 ·  78333 STOCKACH

TELEFON 07771/917666 · http://www.sport-martin.de G R U P P E

FIREFLY
Damenjacke „Mirijam“

Herrenjacke „Mike“

Das Medium mit den
vielen guten Seiten



Tausend Gründe sprechen für Stockach.
Und in diesem Jahr kommen sogar noch 725
neue Gründe hinzu. Denn die Hans-Kuony-
Stadt feiert ihr 725-jähriges Jubiläum. Dabei
erhält das Geburtstagskind keine Geschen-
ke, nein, es verteilt Gaben an seine Besu-
cher. Und das obwohl die Geburtstagsparty
sehr lang ist - sie dauert nämlich das ganze
Jahr über. 
Ein Highlight, das historische Wochenende
am 19. und 20. Juli, ist bereits über die Büh-
ne gegangen. Doch das Jubiläumsjahr hat
auch zum Abschluss viel zu bieten Es klingt
festlich aus. Und das Geburtstagskind freut
sich über Gäste - am verkaufsoffenen Sonn-
tag am 16. November und auch an allen an-
deren Tagen. 
Stockach zeigt sich jubiläumstauglich. Am
Freitag, 5. Dezember, wird das »Stockacher
Lesebuch. 725 Jahre Geschichte und Ge-
schichten« präsentiert. Der Band im hand-
lichen Format kann ab diesem Zeitpunkt im
Kulturamt im »Alten Forstamt« in der Sal-
mannsweilerstraße 1 erworben werden. Dar-
in sind Beiträge über Stockach enthalten.
Selten Gelesenes. Nie Gehörtes. Wenig Ge-
sehenes.
Annette von Droste-Hülshoff, Dichterin, Au-
torin der »Judenbuche« und Wahl-Meers-
burgerin, lässt ihren Reisefrust an Stockach
aus. Ein Pfarrer berichtet über die letzte Hin-
richtung, denn 1834 wurde auf der Henkers-
wiese ein Raubmörder vor 6.000 Schaulusti-
gen enthauptet. Und ein aufrechter
deutscher Beamter beklagt sich 1848 über
die Revolutionäre um Friedrich Hecker und
ihre Umtriebe. Ein Buch, das sich in anspre-

chende Texte kleidet. In einem völlig neuen
Gewand zeigt sich ab Freitag, 5. Dezember,
auch das Stadtmuseum im »Alten Forst-
amt«. Zum fünfjährigen Jubiläum des Mu-
seums und zum 725-jährigen Stadtjubiläum
gestaltet Leiterin Dr. Yvonne Istas ihr Reich
komplett um. Neue Exponate sind zu sehen,
aktuelle Themeninseln, eine veränderte Ge-
wichtung. Gelegenheit, einen Einkaufsbum-
mel mit einem Kulturbummel zu verbinden.
Das Stockacher Jubiläumsjahr hat einen gu-
ten Ton. Und schwungvoll klingt es aus. Die
Feierlichkeiten enden mit dem Neujahrskon-
zert am Donnerstag, 1. Januar, um 17 Uhr in
der Jahnhalle. Karten dafür sind im »Alten
Forstamt« zu haben. Das Neujahrskonzert
2009 hat nicht nur einen guten, sondern
auch einen anderen Klang. 
Erstmals ist die Staatsphilharmonie aus Kali-
ningrad, dem ehemaligen Königsberg, zu
hören. In den letzten Jahren hatte die Junge
Philharmonie Weißrussland aufgespielt. Die
Musiker befinden sich zum Jahresende aber
auf einer Tournee in Norddeutschland. Ein
rechtzeitiges Eintreffen in Stockach wäre vor
allem bei winterlichen Wetterverhältnissen
ein Vabanquespiel, daher kommen nun die
Musiker aus Kaliningrad unter der Leitung
von Dirigent Arkadi Feldman mit Solistin Ol-
ga Litvinova zum Zug. Musik: Johann
Strauß. Beschwingt wie das Jubiläumsjahr. 
Bücher zum Stadtjubiläum, Karten für Veran-
staltungen und Infos zum Jubiläum gibt es
im Kulturamt der Stadt im »Alten Forstamt«
in der Salmannsweilerstraße 1 unter der Ruf-
nummer 07771/80 23 00.

Simone Weiß 

Stockach setzt noch einen drauf! Am 16.
November wird der dritte verkaufsoffene
Sonntag organisiert. Von 13 bis 18 Uhr ha-
ben dann Geschäfte in Ober- und Unter-
stadt sowie in den Außenbezirken geöffnet.
Ein Gespräch dazu mit Siegfried Endres,
dem ersten Vorsitzenden von Handel, Hand-
werk und Gewerbe Stockach (HHG).
WOCHENBLATT: Welches Programm ist
am 16. November beim verkaufsoffenen
Sonntag geplant?
Siegfried Endres: Auf dem Marktplatz in
der Oberstadt wird eine Bühne aufgebaut,
auf der von 13 bis 18 Uhr die »Original
Stockacher« spielen. Aber das Wichtigste
am verkaufsoffenen Sonntag sind die Ge-
schäfte und ihre Angebote. Wir wollen kei-

nen Zirkus auf der Straße. Wichtig ist, dass
Kunden in die Läden kommen.
WOCHENBLATT: Im letzten Jahr gab es
schon drei verkaufsoffene Sonntage. Hat
sich dieses Konzept bewährt?
Siegfried Endres: Vier verkaufsoffene
Sonntage sind erlaubt, wir veranstalten drei.
Einen im Frühjahr und zwei im Herbst. Am
19. Oktober haben wir erstmals den
verkaufsoffenen Sonntag, das »Apfelfest«
und das »Herbstfest« der Zimmerer zu-
sammengelegt, und das hat bestens funk-
tioniert. In den letzten Jahren fand das Ap-
felfest ja an einem Freitag statt, doch da
waren die Obstbauern voll mit der Ernte be-

schäftigt. Darum werden wir es 2009 wieder
auf einen Sonntag legen. 
WOCHENBLATT: HHG hat Empfehlungen
für neue Kernöffnungszeiten ausgegeben.
Läden sollen montags bis freitags von 9 bis
13 und 14 bis 18.30 Uhr sowie samstags
von 9 bis 14 Uhr für Kunden da sein. Werden
diese Öffnungszeiten eingehalten?
Siegfried Endres: Eine Aktionsgemein-
schaft aus Einzelhändlern hat eine Umfrage
gestartet, und die neuen Öffnungszeiten
sind das Ergebnis. Wir haben eine Empfeh-
lung abgegeben, doch wir wollen uns des
Themas noch stärker annehmen. HHG wird
darüber diskutieren und seine Empfehlung
noch verbindlicher machen. Auch, indem wir
unsere Argumente stärker hervorheben.
Denn die Kunden wollen Verläßlichkeit bei
den Öffnungszeiten besonders an den
Samstagen und am Mittwochnachmittag. 
WOCHENBLATT: Bei der HHG-Sitzung am
Dienstag, 25. November, um 19.30 Uhr in
der »Linde« stehen Neuwahlen an. Treten
Sie wieder an?
Siegfried Endres: Unser gesamtes Team
mit Wolfgang Kreutel als zweitem Vorsitzen-
dem, Michael Fritz als Schriftführer und mir
als erstem Vorsitzendem stellt sich für zwei
weitere Jahre zur Wahl.
WOCHENBLATT: Wer ist 2009 für die
Weihnachtsbeleuchtung zuständig?
Siegfried Endres: Das übernimmt wieder
die Hänselegruppe. Damit sparen wir etwa
die Hälfte der früheren Kosten ein.
WOCHENBLATT: Auf dem ehemaligen
»Pfeiffer-Areal« in der Unterstadt wird im
Frühjahr 2009 ein Fachmarktzentrum eröff-
nen. Eine Konkurrenz?
Siegfried Endres: Nein. Dieses Angebot
steigert die Attraktivität und wird ein zusätz-
licher Magnet für die Kaufkraft. Mehr Kun-
den kommen in die Unterstadt und kaufen
auch in den anderen Geschäften ein. Die
Angebote in dem Fachmarkt sind keine
Konkurrenz für den örtlichen Fachhandel,
weil sie ein ganz anderes Angebot im unte-
ren Preissegment haben. 
WOCHENBLATT: Das 725-jährige Stadtju-
biläum fand ohne HHG statt.
Siegfried Endres: Das war eine bewusste
Entscheidung. Wir waren im Organisations-
komitee mit dabei und haben gesehen, dass
genügend Vereine mitmachen. Daher haben
wir ihnen den Vortritt gelassen. Aber die Lä-
den hatten am Samstag während des histo-
rischen Wochenendes geöffnet. Das Stra-
ßenfest des »Schweizer Feiertags« ist unser
größter Event. 

Die Fragen stellte Simone Weiß

Interview mit HHG-Chef Siegfried Endres
»WIR WOLLEN KEINEN ZIRKUS«
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Stockach eroberte in seinem Jubiläumsjahr die Herzen der Besucher im Sturm. Auch in den
letzten beiden Monaten des Jahres gibt es noch verschiedene Veranstaltungen zum 725. Ge-
burtstag der Stadt. swb-Bild: Weiß  

HHG-Chef Siegfried Endres möchte auf der
Jahreshauptversammlung für zwei weitere
Jahre kandidieren. swb-Bild: Weiß

725 Jahre: Stockach beschenkt seine Gäste
EIN JAHR LANG PARTY

Träume
im Dezember

Es gibt sie doch, die ausgleichende Gerech-
tigkeit. Beispiel: das Weihnachtsgewinnspiel
des Stockacher Handels. Eine Kundin, erklärt
Gudrun Siegmund vom Verein Handel, Hand-
werk und Gewerbe Stockach (HHG), hatte
dabei Karten für ein Musical gewonnen und
war überglücklich. Denn Jahre zuvor war bei
ihr eingebrochen worden, und der Dieb hatte
ihre beiden Karten für das Musical »Cats« ge-
klaut. Nun kam sie doch noch in den verspä-
teten Musical-Genuss. Mitmachen lohnt sich
also. »Dezember-Träume« heißt das weih-
nachtliche Gewinnspiel, denn es macht Träu-
me wahr. Ein Besuch in Stockach ist also
nicht nur beim verkaufsoffenen Sonntag am
16. November empfehlenswert, sondern auch
in der Vorweihnachtszeit. 
Goldbarren, Wellnessbehandlung, ein Ver-
wöhnprogramm, ein LCD-Fernseher, ein Kin-
dernachmittag mit Edelzauberer Mike Magic,
Einkaufsgutscheine - beim Weihnachtsge-
winnspiel des Stockacher Einzelhandels
bekommt jeder, was er will. Start ist Ende No-
vember. Die Folder mit den Teilnahmebedin-
gungen liegen in den Geschäften aus, die bei
den »Dezemberträumen« mitmachen. Wer
nun einen Einkaufsgutschein haben möchte,
schreibt einfach Namen und Adresse auf das
Kärtchen auf dem Folder und gibt es ausge-
füllt im Geschäft ab. In einer Ziehung kurz vor
Weihnachten werden 31 Einkaufsgutscheine
im Wert von 1.000 Euro ausgelost. Doch es
gibt auch zusätzlich Preise mit einem indivi-
duellen Touch. Einfach den zum jeweiligen
Preis passenden Aufkleber auf die Teilnahme-
karte auf dem Folder aufkleben! Dann Name
und Adresse eintragen, die Karte im Geschäft
abgeben und Daumen drücken!  In einigen
der Teilnahmegeschäfte gibt es den Folder,
viele Läden führen aber auch den Folder und
die Aufkleber für die Spezialpreise. 

Gudrun Siegmund von HHG lässt Kunden im
Dezember träumen - durch das Weihnachts-
gewinnspiel des Handels. swb-Bild: Weiß

Hauptstraße 1
78333 Stockach
Tel. 0 77 71/44 24

BASTELIDEEN
FÜR JEDEN ANLASS

BASTELBEDARF

Petra Huber
Stockach, Hauptstraße 21
Radolfzell, Poststraße 2

Kaufhausstr. 48 · 78333 Stockach

Adventsausstellung
am

verkaufsoffenen
Sonntag

16. Nov. 2008, von 12 – 18 Uhr
neu bei uns: „Schafmilchseife“

IMMER EINE GUTE ADRESSE
Stockach, Hauptstr. 41

Kirchhalde 12

78333 Stockach

Die Sommer-
kataloge 2009
liegen für Sie
zur Abholung

bereit!

Das Medium mit den
vielen guten Seiten

Auch im Internet ein guter Partner
www.wochenblatt.net

...zieht M
änner an

Hauptstraße 2 · 78333 Stockach
Telefon 0 77 71 - 24 92

Herrenmoden

Jedes Sakko 20%
reduziert

MODEHAUS

DORNImmer aktuell

Hauptstr. 33
Stockach

Geheimtipp:
16. November 2008

20%
auf alle
Winterjacken.



Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 9.00–19.00 Uhr

So.+Feiertage 11.00–19.00 Uhr Eiscafè Venezia
Hauptstr. 7, 78333 Stockach

EIS CAFÈ
VENEZIA

Jetzt neu:
Crêpes

u. versch. Frühstücke

Immer gedeckt: Weihnachtsgeld vom Einzelhandel 
DER SCHECK-CHECK

Mittwoch, 12. November 2008 Seite 3

IMPRESSUM
Diese Sonderbeilage zum verkaufsoffenen 
Sonntag in Stockach erscheint im Verlag des
»Wochenblatt«.

Verlag: Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Geschäftsleitung:
Carmen Frese-Kroll

Verlagsleitung:
Peter Peschka

Redaktion:
Simone Weiß

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
verteilte Auflage: 71.500 Exemplare

http://www.wochenblatt.net

Markt im Teamwork
Einzeln gut - gemeinsam unschlagbar. Der
Schülerweihnachtsmarkt und der »große«
Weihnachtsmarkt werden auch in diesem
Jahr wieder zusammengelegt und an einem
gemeinsamen Termin veranstaltet. Am Wo-
chenende vom 13. und 14. Dezember wird
die heimelige Budenstadt in der Oberstadt
von Stockach aufgebaut. Einzelhandelsge-
schäfte werden am Samstag, 13. Dezember,
zudem ihre Läden bis 21 Uhr geöffnet haben.
Zum Markt gibt es ein breites Rahmenpro-
gramm: Eine Krippe mit lebenden Schafen
soll für eine gelungene Einstimmung auf
Weihnachten sorgen. Und über allem
schwebt harmonisch die Musik. Verschiede-
ne Ensembles spielen besinnliche Weisen.
Weihnachtsstimmung wird aber auch durch
festlich geschmückte Christbäume und die
leuchtende Weihnachtsdekoration verbreitet.
Und an den Ständen können sich Besucher
Anregungen für  Weihnachtsgeschenke ho-
len. Beim Besuch des Weihnachtsmarkts
muss niemand knurrig sein - vor allem nicht
der Magen. Denn es gibt genügend Verpfle-
gungsstände. Das Teamwork aus Schüler-
weihnachtsmarkt und Weihnachtsmarkt hat
sich bereits im letzten Jahr bewährt und fin-
det daher 2008 eine Neuauflage.

Auf dem Marktplatz geht es während des verkaufsoffenen Sonntags am 16. November von 13
bis 18 Uhr in Stockach flott zu: Die »Original Stockacher« greifen dort in die Tasten und Saiten.

swb-Bild: Veranstalter

Starkes von
Susanne Sterk

Eine Ausstellung mit Werken von Susanne
Sterk ist in der Zeit von Mittwoch, 19. Novem-
ber, bis Mittwoch, 31. Dezember, im Stocka-
cher Rathaus in der Adenauerstraße zu sehen.
Vernissage ist am Dienstag, 18. November,
um 19.30 Uhr mit einer Begrüßung von Bür-
germeister Rainer Stolz und einer Einführung
von Kulturamtsleiter Thomas Warndorf. 

Shopping
ist hier super

Am 16. November lädt Stockach zum ver-
kaufsoffenen Sonntag ein. Stockach als Ein-
kaufsstadt. Beliebt oder weniger beliebt?
Das WOCHENBLATT hat sich umgehört und
fragte Promis: »Kaufen Sie gern in Stockach
ein?«

Ralf Vober, Orts-
baumeister in Bod-
man-Ludwigshafen,
wohnhaft in Orsin-
gen: »Stockach liegt
nahe. Und es spricht
vieles für die Stadt:
Sie hat ein gutes
Sortiment, bietet kur-
ze Wege und eine

angenehme Atmosphäre. Stockach ist auch
eine gemütliche Stadt. Hier kann der Kunde
ruhig, ohne Hektik und Stress einkaufen.«

Alois Fritschi, Bür-
germeister von Ei-
geltingen: »Ich kaufe
gern in Stockach ein.
Die Stadt hat ein
breit gefächertes
Sortiment, gute Ge-
schäfte und eine
enorme Auswahl.
Man findet alles. Und
auch den guten Ser-

vice weiß ich als Kunde zu schätzen. Denn in
den Läden wird man freundlich beraten.«

Edgar Anselment,
Vereinschef des SV
Orsingen-Nenzin-
gen aus Orsingen:
»Ich weiß an Stok-
kach vor allem die
heimelige Atmosphä-
re zu schätzen. Hier
fühlt man sich ein-
fach wohl. Alles ist
nett, überschaubar

und nicht so anonym. Man wird in den Ge-
schäften sehr gut und persönlich beraten.« 
Die Fragen stellte Simone Weiß

Gut sortiert: 
Ralf Volber.

Gut beraten: 
Alois Fritschi.

Gut heimelig: 
Edgar Anselment.

Festtagstüte
bei Agip in Stockach.
Unser besonderes Backshop-
angebot an Sonn- und Feiertagen!

Agip Service-Station
Alfred Lehmann
Radolfzeller Straße 35
78333 Stockach
Tel. 0 77 71/26 25

Agip. Stile italiano.

1,49
€nur

3 Croissants
Butter
oder Laugen

Parfümerie 

Erleben Sie das vollkommene 
Zusammenspiel von hochkonzent-
rierten Pflegeprodukten und har-
monisierenden Massagegriffen: ein
Verwöhnprogramm, das Schönheit
und Wohlbefinden mit sichtbaren 
Ergebnissen verspricht. Tauchen Sie
ein in eine Welt der Sinne und 
buchen Sie Ihren persönlichen
Schönheitstermin in Ihrer neuen

Eintauchen in 
eine Welt der Sinne.

Natur, die berührt.

Hauptstr. 35, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 22 34

Volksbank eG
Überlingen · Immenstaad · Markdorf · Stockach

Volksbank eG Überlingen · Telefon: (0 75 51) 93 00 · www.volksbank-ueberlingen.de

Qualität
hat einen Namen.

199,

Stockach

Willkommen zum
Einkaufsbummel
Viele Sonderangebote

Spiel-waren inGroßaus-
wahl

Auch im Internet ein guter Partner
www.wochenblatt.net

Viel Vergnügen beim
verkaufsoffenen Sonntag 
wünscht Ihnen

ihr

Die Gültigkeit von Schecks der Lehmann-Bro-
thers aus den USA ist seit der internationalen
Finanzkrise mehr als fragwürdig. Doch
Schecks des Stockacher Einzelhandels sind
sicher gedeckt. Denn der Verein Handel,
Handwerk und Gewerbe (HHG) macht seinen
Kunden ein ganz besonderes Weihnachtsge-
schenk - das »Stockacher Weihnachtsgeld-
Scheckheft«. Es wird Ende November per
Postwurfsendung mit einer Auflage von
25.000 Stück an die einzelnen Haushalte ver-
teilt.
Kunden sollten diese Schecks checken. Sie
gewähren an jedem der vier Samstage vor
Weihnachten einen satten Rabatt auf Einkäufe
in den Teilnahmegeschäften, verspricht Gu-
drun Siegmund von HHG. Pro Samstag und
Scheckheft erhalten Verbraucher bis zu 12,50
Euro Nachlass auf ihre Waren. »Damit wollen
wir die Kundenfrequenz an den langen Sams-
tagen vor Weihnachten in Stockach verbes-
sern«, erklärt die Geschäftsfrau. Besucher sol-
len darauf aufmerksam gemacht werden:
Stockach ist immer einen Einkaufsbummel
wert. Während des verkaufsoffenen Sonntags
am 16. November von 13 bis 18 Uhr, aber

auch an allen anderen Tagen. Einen Imagege-
winn soll das Scheckheft bringen, den Auf-
merksamkeitswert der Hans-Kuony-Stadt
möchte der Einzelhandel damit steigern, und
Werbung für Stockach soll gemacht werden.
Ein schlagkräftiges Werbeinstrument soll das
Scheckheft sein. Bereits im letzten Jahr wurde
es an den Mann und die Frau gebracht. Die Er-
fahrungen damit waren laut Gudrun Siegmund
gut - daher gibt es 2008 eine Neuauflage.
Rechteckig, praktisch, gut präsentiert sich das
Scheckheft. Und das Büchlein im praktischen
Format hat es in sich: Darin sind für jeden der
vier Samstage vor Weihnachten ein Gutschein
über 2,50 Euro ab einem Einkauf von 25 Euro
sowie zwei Gutscheine über fünf Euro ab ei-
nem Einkauf von 50 Euro enthalten. Welche
Geschäfte sind mit dabei? Ganz einfach, er-
läutert Gudrun Siegmund, Mitglieder des
Stockacher Einkaufskorbs, die sich anmelden
und an den Samstagen vor Weihnachten ihre
Läden mindestens bis 17 Uhr geöffnet haben.
Sie gewähren Inhabern des Scheckhefts dicke
Rabatte auf ihre Einkäufe an den vier Samsta-
gen vor Weihnachten. Also: Machen Sie den
Stockacher Scheck-Check! Simone Weiß

Einkaufen in Stockach macht Spaß - während des verkaufsoffenen Sonntags am 16. November,
aber auch an allen anderen Tagen. Die Attraktivität der Einkaufsstadt steigert das »Weihnachts-
geld-Scheckheft«. Der Einzelhandel gewährt damit satte Rabatte an den vier Samstagen vor
Weihnachten. swb-Bild: Weiß

Christine Eckenreiter
Tel. 07771/933112
Fax 07771/933133

c.eckenreiter@wochenblatt.net

Elisa Schweizer
Tel. 07771/933114
Fax 07771/933133
e.schweizer@wochenblatt.net

Wir wünschen allen viel Spaß

beim verkaufsoffenen Sonntag

in Stockach!

Ihre Anzeigenberaterinnen
vom

in Stockach



Kurt Hildebrand
Erdbewegung · Containerdienst

Kurt Hildebrand · In Neustückern 9 · 78351 Bodman-Ludwigshafen
Tel. 0 77 73 / 55 46 · www.erdbewegung-hildebrand.de
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Fertig: Neubau der »Seilerei Muffler« im »Blumhof« bei Stockach
Mittwoch, 12. November 2008

Fertig: Neubau der »Seilerei Muffler« im »Blumhof« bei Stockach
Tag der offenen Tür am Samstag, 15. November, von 12 bis 17 Uhr

Mit viel Pep
Das wird kein Drahtseilakt: Die
Eröffnungsfeier des Neubaus
der Seilerei Muffler hängt an
stabilen Seilen. Im Gewerbe-
gebiet »Blumhof« zwischen
Stockach und Ludwigshafen
wird am Samstag, 15. Novem-
ber, von 12 bis 17 Uhr beim
»Tag der offenen Tür« feste
gefestet. Dabei können Besu-
cher den Neubau, den Be-
trieb und die Produktion ken-
nenlernen. In zwei Minuten
wird ein drei Meter langes
Spring- und Gymnastikseil 
hergestellt, in 3,5 Minuten ent-
steht ein Spring- und Schwing-
seil mit fünf Metern Länge.
Zum Preis von einem Euro pro
Meter können Besucher ihr
Traumseil erwerben. Das Geld
geht ohne Umwege an die
Stadtjugendpflege für ihr Pro-
jekt »Instant Acts gegen Ge-
walt und Rassismus 2009«. Bei
der Kletterwand der Stadtju-
gendpflege geht es hoch hin-
aus. Die Stadtmusik Stockach
spielt von 12.30 bis 14.30 Uhr,
der Shanty-Chor Überlingen
von 15 bis 17 Uhr. Dazu gibt es
Bratwurst, Schnitzel, Pommes,
Getränke, Kaffee und 
Kuchen.

Maßgeschneidertes wie am Schnürchen
»Seilerei Muffler« stellt ihren Neubau am 15. November vor
Das lief wie am Schnürchen. In
nur zehn Monaten Bauzeit
wurde der Neubau der »Seile-
rei und Flechterei Bernhard
Muffler« im Gewerbegebiet
»Blumhof« zwischen Stockach
und Ludwigshafen fertigge-
stellt. Am Dienstag, 15. Januar,
erfolgte der erste Spatenstich,
am Samstag, 15. November,
wird von 12 bis 17 Uhr Einwei-
hung gefeiert. Mit einem Tag
der offenen Tür und vielen
Extras. 
Da zogen alle am gleichen
Strang. Handwerker, Planer,
Firmen und Bauherr haben
den Neubau gut hinbekom-

men - ein rechteckiges, strah-
lend weißes Gebäude mit ei-
ner zweigeschossigen Ausstel-
lungsfläche und einer Halle
mit 35 Metern Länge, 15 Me-
tern Breite und sechs Metern
Höhe. Im Juli wurde die Pro-
duktion vom bisherigen Haupt-
sitz in der Kirchhalde 1 in
Stockach in das Gewerbege-
biet »Blumhof« verlagert. Seile
für Industrie, Wassersport, Spiel
und Freizeit aus synthetischem
Grundmaterial werden bei
»Muffler« produziert. Auch Na-
turseile entstehen in dem Be-
trieb. Für spezielle Zwecke - et-
wa als Arbeitsgeräte für
Zauberer oder als Teil histori-
scher Kanonen. Ungefähr
200.000 Meter Fertigware pro
Woche stellen Bernhard Muff-
ler, seine drei festen Mitarbei-
ter Florian Grill, Enrico Möller
und Kim Bülow sowie vier Aus-
hilfskräfte her.
Wie ein roter Faden zieht sich
der Neubau im »Blumhof«
durch alle Pläne von Bernhard
Muffler. Der bisherige Standort
in der Kirchhalde, erklärt der

Seilermeister, platzte aus allen
Nähten. Das Geschäft ent-
wickelte sich weiter, die Kun-
den wurden mehr, die Produk-
tion wurde gesteigert - der
Platz dafür fehlte. Durch den
Umzug von Eisen-Pfeiffer und
den Abriss seines Gebäudes in
der Goethestraße fielen weite-
re Lagerflächen weg. In der
Kirchhalde wurde improvisiert -
Regale wurden abgeschnit-
ten, leere Wohnungen und al-
te Garagen angemietet, Wa-
ren im Freien aufgestellt. Kein
Dauerzustand. Daher der Neu-
bau mit seinen etwa 650 Qua-
dratmetern Nutzfläche. Dort ist
die industrielle Seilfertigung
untergebracht, in der Kirchhal-
de bleiben Verkauf, Weiterver-
arbeitung und die Herstellung
von Karbatschen. Bernhard
Muffler bekennt sich - auch in
der Werbung - zum Standort
Kirchhalde: »Wir arbeiten an
einer optimalen Lösung. In der
Kirchhalde werden wir immer
etwas zu bieten haben, was
für die Stockacher Innenstadt
interessant ist.«  

Ein Tanz auf dem Seil ist die
Entwicklungsgeschichte der
Seilerei Muffler nicht. Sie wurde
1879 gegründet und wird be-
reits in der vierten Generation
von der Familie betrieben. Das
könnte so bleiben. Bernhard
Muffler hat fünf Kinder - Zwei,
sagt er, wollen derzeit unbe-
dingt Seiler werden. Der Neu-
bau liefert gute Entwicklungs-
möglichkeiten, denn er lässt
Erweiterungen zu. Hier ist alles
»maßgeschneidert«, erklärt
Bernhard Muffler. Genau auf
die Bedürfnisse seines Unter-

nehmens abgestimmt. Die
Maschinen sind großzügig ge-
stellt, da würde noch einiges
reinpassen. Denn die Ferti-
gung der Seile klappt wie am
Schnürchen. 
Die »Seilerei und Flechterei
Bernhard Muffler« lädt am
Samstag, 15. November, von
12 bis 17 Uhr zu einem Tag der
offenen Tür mit buntem Pro-
gramm in den Neubau in der
Seerheinstraße 4 im Gewerbe-
gebiet »Blumhof« zwischen
Stockach und Ludwigshafen
ein.

Azubi Florian Grill lässt die Sei-
le tanzen. swb-Bild: Weiß

Der Neubau der Seilerei Muffler wird eingeweiht. swb-Bild: Weiß

– Holzhäuser

– Zimmerarbeiten

– Dachsanierungen

– Eternitsanierungen

– Decken und Böden

– Dachfenster u. Zubehör

– Holztreppenbau

78359 Orsingen-Nenzingen
Tel. 07774/923788-0, Fax 923788-28
www.muffler-holzbau.de

Stockach

Die

Seiler-Familie

heißt Sie

herzlich

willkommen!

BIRMELE consulting training service
Untere Walke 24
78333 STOCKACH
Tel.: 07771/919515
Fax: 07771/919516
e-mail:info@bcts.de
www.bcts.de
www.bcts.liefert-es.com

Herzlichen Glückwunsch zum Neubau!

Wir führten die EDV- und Netzwerkinstallation durch.

Parkett

Kork

Laminat

Wir legen Ihnen Qualität zu Füßen!
Beratung Verkauf Verlegung Renovierung| | |

Bodenbeläge Krämer

www.kraemer.bodenbelaege.de

Weildorfer Straße 40
88682 Salem-Neufrach
Tel. 0 75 53 / 85 11

- hochwertiges Gewerbegebiet
- direkt an der Autobahnabfahrt Stockach-Ost

Info:
Kontakt:

www.gewerbe-park-bodensee.de
wifoe@stockach.de

Gewerbegebiet Blumhof

ErdbeerenÄpfel Rosenkulturen

Zur Neueröffnung wünschen wir
der Familie Muffler viel Erfolg.
Die Nachbarn Familie Wassmer

Blumhof
Wir laden Sie recht herzlich ein

am 22. 11. ab 16.00 u. 23. 11. ab 10.00 Uhr zu unserem

ländlichen Adventsmarkt am Blumhof

Alfred Wassmer, Blumhof, Tel. 01 71 / 2 03 11 50

    Lauterbach & Unger GmbH
       Finanzdienstleistungen aus Allensbach
             07533 9300 0// hallo@lu-finanz.de

Existenzgründungen
Finanzierungen
Unternehmensberatung

Herzlichen Glückwunsch, Fam. Muffler.
Viel Glück und Erfolg in der

neuen Fertigungshalle.
Vielen Dank für die über 10 Jährige

freundschaftliche gute Zusammenarbeit.

Müller-Estrich GmbH
Daniel Müller · Meisterbetrieb

Ihr Ansprechpartner für alle Estrich-, Isolier- und Dämmarbeiten.
Flexibel – zuverlässig – pünktlich.

Wir beraten Sie gerne und kostenlos!
88682 Salem-Beuren, Bächenstr. 31, Tel. 0 75 54 / 82 60, Fax 0 75 54 / 82 93 

Müller-Estrich GmbH
Daniel Müller · Meisterbetrieb W
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88682 Salem-Beuren
Bächenstraße 31

Tel. 0 75 54 / 82 60
Fax 0 75 54 / 82 93 



Topaktuelle Tipps zu Kino, Theater, Musik und
Literatur in der Region finden sich auf den

Seiten II und III

Die Stadthalle steht wieder für zwei Tage ganz
im Zeichen der Gesundheit und des Wohl-
fühlens. Mehr zu Sanalive auf der Seite V

GVV und Sommerfrische.- Mehr zu den Toscana
-Häusern in Arlen auf der Seite VI

TOP EVENT DER WOCHE

»Herbst-Jazz  im Milchwerk«
Mit der "Swiss-German Dixie Corporation" am 14. 11., 20 Uhr.

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND

Kammerkonzert in Aach  
Am 16. 11., 17 Uhr, Christuskirche, U. Rupp-Haffenegger und H. Rauscher

�
DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN

»Walter Kaesbach und sein Kreis« 
Ausstellung im Singener Kunstmuseum bis zum 7. Dezember

�

INHALT

�

NOVEMBER

DONNERSTAG

13

NOVEMBER

FREITAG

14

NOVEMBER

SAMSTAG

15

NOVEMBER

SONNTAG

16

NOVEMBER

MONTAG

17

NOVEMBER

DIENSTAG

18

NOVEMBER

MITTWOCH

19

20 Uhr: Pianist Paul Amrod in CKonzert
in der Spiegelhalle des Stadttheaters
Konstanz.

15 Uhr: Ottfried-Preußler-Fest (Räuber
Hotzenplotz, Krabat) in der Stadt-
bücherei Stockach.

17 Uhr: Langensteiner Schlosskonzert
mit Kerzenlicht zugunsten des Vereins
»Nothilfe«.

20 Uhr: »The Best of Rest of Cora
Frost« im Schauwerk, Fass-Bühne, in
Schaffhausen.

20 Uhr: Bildervortrag Dr. Franz Hof-
mann »Pilgerziele in Konstanz und He-
gau« Gemeindezentrum Engen.

Mit zahlreichen Symbolen konnte Singens OB Oliver Eh-
ret aufwarten. Bei der Einweihung des Anbaus des He-
gau-Gymnasiums bekam er ob seiner Bemühungen für
die Schule den Doktorhut aufgesetzt. Im Stadtteil Beuren
machte der OB deutlich, dass eine Verpflichtungser-
mächtigung für den Hallenbau im kommenden Doppel-
haushalt mehr ist als eine Absichtserklärung: "Das ist
wie mein Ehering, der erinnert mich auch an ein ver-
bindliches Versprechen, das ich gegeben habe." -of/frö- 

Die schottischen Kult-Folker Runrig kommen im März
nach Singen. Die gälisch-keltische Tradition gemischt
mit moderner Pop- und
Rockmusik machen das Sex-
tett zu einer der besten und
gefragtesten Bands in Euro-
pa. Mit dieser Musik werden
Emotionen geweckt. Am 21.
März, 20 Uhr, Stadthalle 

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN

19.30 Uhr: Vortrag »Die Donau fließt in
die Nordsee« der Freunde der Aach-
höhle im Rathaus Singen.

T
O
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E
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A

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

�

Seite I

WOCHENBLATT GUCKLOCH

�

�

Mi., 12. November 2008

9 und 11 Uhr: Kindertheatertage im
Radolfzeller Jugendzentrum »Lolli-
popp« mit »Der Schmutzfänger«.

Wolfgang Amadeus Mozart war eine
Lichtgestalt am Komponistenhimmel, in
deren Schatten viele standen. Auch sein
eigener Sohn Franz Xaver Mozart wurde
vom Vater überstrahlt. Obwohl er viel
vom Talent seines Übervaters geerbt hat,
sind Aufführungen seiner Werke selten
geworden. Das Klavierquartett G-Moll
opus 1 von Franz Xaver Mozart wird im
Rahmen der Stockacher Meisterkonzerte
am Samstag, 15. November, um 20 Uhr
im Festsaal des Pestalozzi-Kinder- und
Jugenddorfs in Stockach-Wahlwies er-
klingen. Karten dafür gibt es bei der Tou-
rist-Info unter 07771/80 23 00 oder im
Kinderdorf unter 07771/8 00 30. Präsen-
tiert werden die Musikstücke von dem
Pianisten Thomas Duis sowie Andreas
Krecher, Niklas Schwarz und Armin
Fromm vom Mannheimer Streichquar-
tett.

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Der

Monat November ist wohl ein

schwieriger Monat oder irre ich

mich da? Liegt das an den

Totengedenktagen in diesem

Monat? Oder ist das triste Wet-

ter mit dem vielen Grau - in

Grau - schuld an der 

Stimmung? Fabrizieren die

Zweibeiner deshalb so viele

traurige Geschichten?
Da hat sich ein verzweifelter Mensch vor
einen Zug geworfen und unerzogene,
sensationslüsterne Jugendliche hatten
nichts anderes zu tun als Fotos des
Grauens zu produzieren. Ist das nicht
ekelhaft? Wie niedrig ist die Hemm-
schwelle dieser jungen Leute eigentlich?
Das sind keine »Dummejungenstreiche«
und es gibt keinerlei Entschuldigung für
so ein Tun. Gibt es in den Regionalbah-
nen eigentlich keine Zugbegleiter mehr?
Wundern darf man sich über solche Zu-
stände ja nicht. Die Bahn AG und ihre
Chefetage  hat kein Interesse an den Re-
gionalbahnen, geschweige denn an einer

Verbesserung der Zustände. Das ist lei-
der alles sehr traurig, aber wahr.
Traurig gestimmt hat mich auch eine Ge-
schichte aus der WOCHENBLATT -
Hauptstadt. Da waren 5 Kinder  allein in
der Wohnung und aufmerksame Nach-
barn alarmierten die Polizei. Weshalb, so
frage ich mich, wurde die Polizei geru-

fen? Weshalb haben
die Nach-
barn nicht

einfach auf
die fünf Men-
schenkinder aufge-
passt, zumal vier der
Kinder - dem Vernehmen nach -
geschlafen haben? Was also soll-
te die Aktion bewirken? Wenn so
gute Nachbarschaft aussieht, dann
ist das mehr als traurig oder irre ich mich
da?
Traurig und wütend zugleich hat mich
ein Hetzblatt von den 

JN Konstanz gemacht, das in
Singen verteilt wurde. Oberbürgermeis-
ter Oliver Ehret wurde völlig unsachlich
angegriffen; die Argumentation in dieser
Schmähschrift steht unter dem Motto
»Dümmer geht’s nimmer«. Offensicht-

lich hat diese braune Bagage aber poten-
te Geldgeber, denn das farbige Pamphlet
hat wohl ordentlich Geld gekostet. En-
gagieren sich da Leute, die aus der trau-
rigen Geschichte Deutschlands nichts
gelernt haben?  Da müssen die Zweibei-
ner genau hinschauen und diese Bande in
die Schranken verweisen. Ich werde mei-
ne Nase in den Wind stellen und immer
wieder vor dieser braunen Brut warnen.
Sie haben einmal für tiefste Not und tief-
stes Leid in unserem Land gesorgt; das
reicht!

Georg Ratzinger, der Bruder des Paps-
tes, wird 85 Jahre alt. Zu seiner Feier

hat sich das Geburts-
tagskind die Messe in
c - Moll von Wolfgang

Amadeus Mozart
g e w ü n s c h t .
90 Regensburger

Domspatzen

und 37 Musiker des Linzer Ba-
rockorchesters »L’Orfeo« werden eigens
dafür nach Rom geflogen. Die Domspat-
zen wollen für Georg Ratzinger, der drei
Jahrzehnte ihr Chef war, singen. So weit
so gut.

Die Geschichte hat nur einen Haken:
Die Reise kostet weit mehr als  100.000
Euro. Diese Summe wollte das Domka-
pitel aus Kirchensteuermitteln und
Mieteinnahmen finanzieren. Die Laien-
organisation »Wir sind Kirche« prote-
stierte. Das zeigte eine gewisse Wirkung.
Jetzt werden Sponsoren gesucht; im
Nachhinein sollen Tonträger des Kon-
zerts verkauft und die c- Moll - Messe
noch zwei Mal in Regensburg aufgeführt
werden. Sollte das Geld dann noch nicht
ausreichen, werde der Rest aus dem
Haushalt des Bistums Regensburg finan-
ziert.
Also, Moment mal, da muss ich mich
doch mal am Kopf kratzen. Das, was der
Bistumssprecher Jakob Schötz verkün-
dete, hört sich ja zunächst ganz gut an.
Doch, wenn ich’s richtig überlege, wird
da doch mit Unbekannten gerechnet.
Unbekannt ist die Zahl der nach dem
Konzert verkauften Tonträger und un-
bekannt ist die Anzahl der Sponsoren
und Konzertbesucher. Wenn die Re-
gensburger Domspatzen - so war es zu
lesen - ihrem früheren Chorleiter zum
85. Geburtstag ein Geschenk machen
wollen, ist das eine schöne Geste. Doch
wenn man damit eine Romreise verbin-
det, die vom Steuerzahler zumindest
mitfinanziert wird, stimmt mich das ein-
fach traurig. In diesem Sinn bis zum
nächsten Mal, Ihr bunter Hund.

Geburtstagskonzert zahlt der Steuerzahler

Singen (swb). Luiz Gustavo Carvalho
wird mit seinem Pianisten-Kollegen Pa-
blo Rossi am 22. November auf der Sin-
gener Musikinsel im Walpurgis Saal gas-
tieren. Beide stammen aus Brasilien,
haben am Moskauer Tschaikowsky-
Konservatorium bei Elisso Virsaladze
studiert und sind als Solisten Preisträger
internationaler Wettbewerbe. In der Sai-
son 2008/2009 haben sie neben zahlrei-
chen Solo-Rezitals auch  Auftritte als
Klavierduo in Deutschland, Russland,
Frankreich, Brasilien sowie in der
Ukraine.
Beim Studiokonzert in Singen spielen
die beiden Pianisten die »Symphonie
classique«  Nr. 1 D-Dur von Sergej Pro-
kofjew in der Fassung für zwei Klaviere,
»Two Polyphonic Pieces« von Rodion
Schtschedrin, »Liebesleid« von Fritz
Kreisler, arrangiert von Sergej Rachma-
ninow, »Sinfonische Tänze« für zwei
Klaviere von Rachmaninow sowie die
»Cinderella«-Suite aus dem Ballett  von
Prokofjew in der Fassung für zwei Kla-
viere von Michail Pletnjow.
Pablo Rossi wurde 1989 in Florianópo-
lis/Santa Catarina (Brasilien) geboren.
Mit sechs  Jahren erhielt er seinen ersten
Klavierunterricht und gewann bereits
ein Jahr später beim Klavierwettbewerb
von Lages/Santa Catarina den ersten
Preis in der Kategorie »Junge Interpre-
ten«. Fortan wurde er von der renom-
mierten Pianistin Olga Kiun unterrich-

tet. Seit 2006 studiert er bei Professor
Elisso Virsaladze am Tschaikowsky-
Konservatorium Moskau, wo er bereits
1999 auf Einladung der Rachmaninow-
Gesellschaft an der Meisterklasse von
Victor Merdjanow teilgenommen hatte.
Luiz Gustavo Carvalho wurde 1982 in
Belo Horizonte (Brasilien) geboren. Er
studierte bei Magdala Costa in Brasilien,
bei Oleg Maisenberg in Wien und bei
Elisso Virsaladze in Moskau. 
Recitals und Konzerte mit Orchester
führten ihn unter anderem nach Paris in
das Auditorium du Louvre, in die Ton-
halle Zürich, den großen Saal des Tschai-
kowsky-Konservatoriums Moskau und
in das Theatro Municipal von Rio de Ja-
neiro. Er trat in verschiedenen Musikfes-
tivals wie La Roque d'Anthéron, Festi-
val du Piano aux Jacobins und dem
Verbier-Musik-Festival auf. 
Mit einem breiten Repertoire, das sich
von Bach bis Kurtág und Piazzolla er-
streckt, gab Luiz Gustavo Carvalho
Konzerte in Deutschland, Österreich,
der Schweiz, in England, Italien, den
Niederlanden, in der Ukraine, in Slowe-
nien und Russland, im Libanon, in den
Vereinigten Staaten, Japan sowie in Bra-
silien
Vorverkauf bei Kultur & Tourismus Sin-
gen, Marktpassage, August-Ruf-Straße
13, oder Stadthalle, Hohgarten 4, 78224
Singen, +49 (0)7731/85-262 oder - 504.
E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de.

»Symphonisches aus Russland« 
Studiokonzert mit Klavierduo

Hochkarätige Klassik beim Studiokon-
zert auf der Musikinsel. swb-Bild: pr

Große Stunde des
Vorhangziehers

Engen (swb). »Heute weder Hamlet
noch sonst was. Vorstellung fällt aus.«
Aber die Zuschauer bleiben einfach sit-
zen. Was nun? Der Vorhangzieher Ingo
Sassmann ist zunächst ein wenig ratlos.
Doch dann nutzt er seine Chance und
erlebt unfreiwillig seine große Stunde,
als die »Hamlet-Vorstellung« wegen ei-
nes Unfalls des Hauptdarstellers ausfal-
len muss. Er erzählt dem Publikum aus
seinem Leben am und im Theater und
blättert dabei immer tiefer sein tragi-
sches Schicksal auf, in dem das Gebiss
eines Intendanten eine nicht unerhebli-
che Rolle spielt. Aus dem anfangs zö-
gerlichen Monolog wird ein aufregen-
der Blick hinter die Kulissen: amüsant,
skurril, aber auch bitter. Das Bittere hat
seinen Grund, denn Ingo Sassmann
stand einst selbst als Schauspieler im
Rampenlicht, bevor das Schicksal ihn
zum Vorhangzieher machte. Das Stück
ist ein raffiniert eingefädelter Rundum-
schlag gegen die Eitelkeiten der Illu-
sionsprofis. Und dabei leistete der Ak-
teur wahrlich Schwerstarbeit.
Vorhangzieher Ingo Sassmann wird ge-
spielt von Bernd Wengert, der 52-jähri-
ge Schauspieler stammt vom Bodensee.
»Heute weder Hamlet...« wird von der
Stubengesellschaft Engen am Samstag,
22. November, um 20 Uhr im Städti-
schen Museum Engen + Galerie aufge-
führt. Karten im Vorverkauf im Bürger-
büro, Telefon 07733-502202.  

SANALIVE, DIE MESSE FÜR
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DO 13.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Willkommen
bei den Sch’tis (NEU): 17.30, 20.00
Uhr. James Bond 007: Ein Quantum
Trost: 16.45, 18.15, 20.00, 20.45 Uhr.
High School Musical 3: Senior Year:
16.45 Uhr. Wall-E - Der letzte räumt
die Erde auf: 16.15 Uhr. Nordwand:
20.30 Uhr. Krabat: 18.00 Uhr. Das
Lächeln der Sterne: 20.00 Uhr. Der
Mondbär - Das große Abenteuer:
16.15 Uhr.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der«, von Friedrich Schiller, Regie:
Peter Simon. Karten: 07731/64646 +
62663.,

VORTRÄGE
SINGEN
Buch Greuter, 20.00 Uhr: Hatice
Akyün:, »Ali zum Dessert - Leben in
einer neuen Welt«. Info: 07731/8769-0,
mail@buch-greuter.de.

SONSTIGES
SINGEN
Rathaus, Bürgersaal, 19.30 Uhr: »Die
Donau fließt in die Nordsee«, - Die Er-
forschung der Aachhöhle.

FR 14.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):
16.15, 18.30, 20.45, 23.15 Uhr. Willkom-
men bei den Sch’tis (NEU): 17.30,

20.00 Uhr. James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 16.45, 18.15, 20.00, 20.45
Uhr. James Bond 007: Ein Quantum
Trost: 22.30, 23.15 Uhr. High School
Musical 3: Senior Year: 16.45 Uhr.
Wall-E - Der letzte räumt die Erde auf:
16.15 Uhr. Nordwand: 20.30 Uhr. Kra-
bat: 18.00 Uhr. Das Lächeln der Ster-
ne: 20.00 Uhr. Der Baader Meinhof
Komplex: 20.00 Uhr. Burn After Rea-
ding - Wer verbrennt sich hier die Fin-
ger?: 22.30 Uhr. House Bunny: 23.15
Uhr. Mirrors: 23.15 Uhr. Der Mondbär
- Das große Abenteuer: 16.15 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Lutherkirche, 20.00 Uhr: »Benefizkon-
zerte des Lions Clubs Konstanz«, mit
den zoff voices. VVK: Optik-Foto Hepp
& Hepp, Marktstätte 9
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Mozart und Salieri«, Nikolaj Rimskij-
Korsakow.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Hotel Zeppelin, 20.30 Uhr: Jazz im
Zeppelin:, »Konstanzer Jazzchor« mit
Jürgen Waidele & Uli Stier.
RADOLFZELL
Milchwerk, 19.30 Uhr: »Herbst-Jazz«,
mit der Swiss-German-Dixie-Corpora-
tion.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der«, von Friedrich Schiller, Regie:
Peter Simon. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
KONSTANZ
Atelier Eli Brüning, 19.00 Uhr: »Afrika

Safari«, Video-Film von Eli Brüning.
Eintritt frei!

SA 15.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):
14.00, 16.15, 18.30, 20.45, 23.15 Uhr.
Willkommen bei den Sch’tis (NEU):
17.30, 20.00 Uhr. James Bond 007: Ein
Quantum Trost: 18.15, 20.00, 20.45 Uhr.
James Bond 007: Ein Quantum Trost:
14.30, 15.45, 17.15, 22.30, 23.15 Uhr.
High School Musical 3: Senior Year:
15.00, 17.30 Uhr. Wall-E - Der letzte
räumt die Erde auf: 15.00 Uhr. Nord-
wand: 20.30 Uhr. Krabat: 18.00 Uhr.
Das Lächeln der Sterne: 20.00 Uhr.
Der Baader Meinhof Komplex: 20.00
Uhr. Burn After Reading - Wer ver-
brennt sich hier die Finger?: 22.30
Uhr. House Bunny: 16.00, 23.15 Uhr.
Mirrors: 23.15 Uhr. Der Mondbär -
Das große Abenteuer: 14.00 Uhr.
Kung Fu Panda (Eintritt 3 Euro): 14.00
Uhr.

KLASSIK
RADOLFZELL
Villa Bosch, 19.30 Uhr: »Musikali-
scher Herbst«, Zoran Imsirovic (Kla-
vierabend). Info: 07732/81371.
ww.kaufleuten.com,www.allblues.ch.

THEATER
ARLEN
Kulturpunkt, 20.00 Uhr: »Strohwitwer
haben es schwer«, Komödie von Wal-
ter G. Pfaus. Karten: 07731/827837., 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der«, von Friedrich Schiller, Regie:
Peter Simon. Karten: 07731/64646 +
62663.
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Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Max Raabe + Palast Orchester
Konzerttournee 2008
Freiburg, Rothausarena 31.12.2008

Musikantendampfer
mit Maxi Arland
Tuttlingen, Stadthalle 06.01.09
The Best of Musicals
GZH, FN 12.01.09
Multivisions-Schau
Vatikan
KN, Bürgerhaus 13.01.09
Kastelruther Spatzen
Das Beste aus 25 Jahren live
Freiburg, Rothausarena 15.01.09
Mother Africa
Friedrichshafen 16.01.09
Tuttlingen, Neue Stadthalle 19.01.09
Richard Clayderman
Lörrach, Burghof 19.01.09
Montserrat Caballé
FN, GZH 20.01.09
Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala
FN, GZH 28.01.09
Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk 29.01.09
Wise Guys Live
Freiburg, Konzerthaus 31.01.09

Abba’s Greatest
RV, Oberschwabenhalle 01.02.09
Tuttlingen, Stadthalle 06.02.09
Rhythm of the Dance
Freiburg, Konzerthaus 03.02.09
Musikantenstadl 2009
präsentiert von Andy Borg
RV, Oberschwabenhalle 18.02.09

Musical-Fieber
Tuttlingen, Stadthalle 18.03.09
Sarah Connor
Sexy as Hell Tour 2009
FN, Arena 22.03.09
Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09
Urban Priol – Tür zu!
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.03.09

Die Rückkehr des Shaolin
Radolfzell, Milchwerk 11.04.09

Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen,
Freiburg, Rothaus Arena 16.05.09
Michael Mittermeier „Safari“
Freiburg, Rothaus Arena 26.05.09

Peter Maffay
Schloß Salem 07.06.09

Meersburg Open Air
BAP 09.07.09
Patricia Kaas 10.07.09
Meersburg, Schlossplatz

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Die Bigband der Bundeswehr
FN, Neue Messe 15.11.08
The Ten Tenors
»Nostalgica -– A Journey of
Musical Memories«
Freiburg, Konzerthaus 16.11.08
Gerd Dudenhöffer spielt
Heinz Becker
Stadthalle, Tuttlingen 27.11.08

Weihnachts Wunderland 2008
präsentiert von Patrick Lindner
Stadthalle Meßkirch 03.12.08
In Extremo
Freiburg, Rothausarena 12.12.08
Söhne Mannheims
Freiburg, Rothaus-Arena 20.12.08
Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch
Tuttlingen, Stadthalle 20.12.08
Zauberflöte für Jung + Alt
FN, GZH 22.12.08
Swing Dance Orchestra
Das Weihnachtsprogramm
Freiburg, Konzerthaus 25.12.08
Dance Masters
Best of Irish Dance
Meßkirch, Stadthalle 27.12.08
Klingende Bergweihnacht
präsentiert von Hansy Vogt
Radolfzell, Milchwerk 30.12.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

The Aluminium Show 18.11.08
The Harlem Gospel
Singers & Band 21.12.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben u. a. 22.12.08
Die schönsten Opernchöre
der Welt 25.12.08
Moscow - Circus on Ice 28.12.08
Russisches Staatsballett
»Der Nussknacker« 01.01.09
Chiemgauer Volkstheater 02.01.09
The 12 Tenors 04.01.09
Forever Queen
The Show must go on ! 05.01.09
»Phantom der Oper« 14.01.09
Rhythm of the Dance 21.01.09
Chinesischer
National-Circus 27.01.09
La Belle Bizarre Du
Moulin Rouge 01.02.09
ABBA Mania 03.02.09
Die Meister des
Shaolin Kung Fu 04.02.09
The Best of Musicals 10.02.09
Günter Grünwald 26.02.09
Mathias Richling 01.03.09
Maria Mena –
Pop, Folk, Soul 02.03.09
Basta – 
Wir sind wie wir sind 18.03.09
Runrig – Schottische
Kult-Folker 21.03.09
Geschwister Hofmann 22.03.09
Der Herr der Ringe
in Conert 29.03.09
Rüdiger Hoffmann 22.04.09
Sheketak Rhythm in Motion 29.04.09

Singen, STADTHALLE

PRÄSENTIERT:

Am Samstag, 29. November 2008
20.30 Uhr Seeblickhalle Steißlingen

Tickets im Vorverkauf bei 
Friseur Schirmer, Telefon 07738/487

KUNSTHANDWERKER-MARKT
HILZINGEN

HEGAUHALLE

Samstag, 15.11.2008
10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Es sind noch Standplätze frei.

Infos Fr. Rinner
Tel. 0 77 39 / 869

GASTHOF

ZUR SONNE
HAUSEN a. d. A.

D-78224 Singen-Hausen
Am Bach 1

Telefon (07731) 42988

Schlachtfest
mit Rüben- oder

Sauerkraut und selbstgem.
Kartoffelpüree

vom 14. – 16. 11. 08
Am 29. 11. 08 ab 18 Uhr

Hack-Stock
(nur auf Voranmeldung)
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e

Kultur & Tourismus Singen GmbH
Vorverkauf:
Marktpassage
August-Ruf-Str. 13
Stadthalle
Hohgarten 4
D 78224 Singen

ticketing.stadthalle@singen.de
www.stadthalle-singen.de

Tel. +49 (0) 77 31 85-2 62 /-5 04
Fax +49 (0) 77 31 85-2 63

Do 04.12.2008/20.00 Uhr
WIND IN DEN PAPPELN
Stück mit Jürgen Thormann,
Jörg Pleva und Michael Hinz

Fr 05.12.2008/20.00 Uhr
MADAME BUTTERFLY
von Giacomo Puccini mit der
Städteoper Südwest

Sa 06.12.2008/20.00 Uhr
MOZART UND HUMPERDINCK
Südwestdeutsche Philharmonie
und Opernschule Stuttgart

So 07.12.2008/20.00 Uhr
DER NACKTE WAHNSINN
Komödie mit Renan Demirkan

Mo 08.12. + Di 09.12.2008
16.00 Uhr / 10.30 Uhr
ROBIN HOOD 
Musical für Kinder / »Theater
mit Horizont« (Wien)

Do 11.12.2008/20.00 Uhr
DIE REICHENAU UND DER
HEGAU-ADEL 
Vortrag von Thomas Kreutzer

Fr 12.12.2008/20.00 Uhr
SIXTY6 UND BACKSTAGE
Tanzparty mit Hits von den
Sechzigern bis heute

Sa 13.12.2008/20.00 Uhr
GALA-BALL DER 
TANZSCHULE SEIDEL
mit Weltmeister-Tanz-Show

Mo 15.12. / Di 16.12.2008
10.30 Uhr/14.30 Uhr/ 10.30 Uhr
RUMPELSTILZCHEN 
Weihnachtsmärchen mit Musik

Sa 20.12.2008/ 19.30 Uhr
DIE KRAFT DER NATUR -
FESTKONZERT
Sinfonisches Blasorchester
Musikschule + Blasorchester
der Stadt Singen

So 21.12.2008/ 10.30 Uhr
WEIHNACHTEN BEI DEN
BUDDENBROOKS
Frühstück mit Friedrich von
Thun und Richard van Schoor

Sa 21.12.2008/ 19.00 Uhr
BRAND NEW DAY
Konzert der »Harlem Gospel
Singers«

Mo 22.12.2008/ 19.30 Uhr
ALPENLÄNDISCHE 
WEIHNACHT
Angela Wiedl, »Die Schäfer«,
Pete Tex, »Wildecker Herzbuben«

Do 25.12.2008/20.00 Uhr
DIE SCHÖNSTEN OPERN-
CHÖRE DER WELT
Chor und Orchester der 
Warschauer Sinfoniker mit 
Solisten

So 28.12.2008
15.00 Uhr / 20.00 Uhr
MOSCOW CIRCUS ON ICE
Zirkus-Show auf Kufen

Mi 31.12.2008/20.00 Uhr
SILVESTERGALA
Menü, Musik, Tanz und Show
mit dem zauberhaften Duo
»Junge, Junge!« und der Band
»GoodLife«

AUSVERKAUFT!

AUSVERKAUFT!

78224 Singen · Ekkehardstraße 30a · Tel. 0 77 31 / 6 74 43
von 11.30 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 0.30 Uhr geöffnet

Reservieren Sie rechtzeitig für die Weihnachtsfeiern,
Silvester sowie Wochenenden.

Im Monat Dezember kein Ruhetag.

✳ ✳ ✳
1985 – 2008

über 23 Jahre Poseidon, Singen
unter Leitung der Familie Floulis.

Drei Dinge braucht der Mensch:
Essen, gediegene griechische Atmosphäre und griechische

Gastfreundschaft.

Sound-Erlebnis  - von Klassik bis Pop 
mit dem neuen TYROS 3 

        

       +

präsentieren den Top-Keyboarder und Pianisten: 

JOACHIM WOLF   aus Freiburg 

aamm SSoonnnnttaagg,, 2233.. NNoovveemmbbeerr 1199..0000 UUhhrr
bei  Südstern-Bölle   im Neuwagen-Ausstellungsraum          
iinn SSiinnggeenn,, AAuuttoommeeiillee,, GGeeoorrgg FFiisscchheerr SSttrr.. 5555

Ein Benefizkonzert für das Kinderheim Peter & Paul 
Eintritt  € 12.-- (Vorverkauf € 10.--) 
Vorverkauf Musikhaus Assfalg + Südstern-Bölle, Singen 
Einlass + Bewirtung ab 18.00 Uhr 

Singen, 

Neueröffnung „Reiterstüble“ in Orsingen-Nenzingen/Schloss Langenstein

Mittwoch, den 12. 11. 08
Jeden Mittwoch Spare Ribs „all you can eat“ für nur € 7,90

Mittwoch und Freitag 12 – 14 Uhr Mittagstisch ab € 6,50 inkl. Getränk
Mittwoch, Freitag ab 17.00 Uhr und Samstag und Sonntag ab 12.00 Uhr

warme Speisen
An anderen Tagen können Sie gerne unter 01 71/377 65 77 reservieren.
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VORTRÄGE
STOCKACH
Stadtbücherei, 15.00 Uhr: Ottfried
Preußler-Fest, mit Kasperletheater,
Bilderbuchkino und Lesungen.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: Bahnhofsvorplatz, 13.00 Uhr:
»Wanderung«, Info: 07732/81500.
Stadtmuseum, 10.00 Uhr: »Wir bauen
eine Rechenmaschine«, Info:
07732/81530.

WAHLWIES
Treff: Festsaal des Pestalozzi-Kinder-
dorfes, 20.00 Uhr: »Stockacher Meis-
terkonzerte:«, Kammerkonezrt mit
Thomas Duis und Mitgliedern des
Mannheimer Streichquartetts. Werke
von Franz Xaver Mozart, Wolfgang
Amadeus Mozart und Brahms.

SO 16.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):
14.00, 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Willkom-
men bei den Sch’tis (NEU): 17.30,
20.00 Uhr. James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 18.15, 20.00, 20.45 Uhr. Ja-
mes Bond 007: Ein Quantum Trost:
14.30, 15.45, 17.15 Uhr. High School
Musical 3: Senior Year: 15.00, 17.30
Uhr. Wall-E - Der letzte räumt die Er-
de auf: 15.00 Uhr. Nordwand: 20.30
Uhr. Krabat: 18.00 Uhr. Das Lächeln
der Sterne: 20.00 Uhr. House Bunny:
16.00 Uhr. Der Mondbär - Das große
Abenteuer: 14.00 Uhr. Kung Fu Panda
(Eintritt 3 Euro): 14.00 Uhr.

KLASSIK
AACH
Evangelische Christuskirche, 17.00
Uhr: »Kammerkonzert«, des Deut-
schen Tonkünstlerverbandes. Mit Ul-
rike Rupp-Haffenegger und Helmut
Rauscher. Eintritt frei!
ORSINGEN
Schloss Langenstein, Schlosskapelle,
17.00 Uhr: »Langensteiner Schloss-
konzert mit Kerzenlicht«, zugunsten
der Sozialarbeit des gemeinnützigen
NOTHilfe Vereins. Karten-und Infote-
lefon: 0177/4053906, www.nothilfe-
verein.de. Gastgeber: Axel Graf
Douglas.

THEATER
RADOLFZELL
KinderKulturZentrum Lollipop, 15.00
Uhr: »Kinder-Theater-Tage«, Eröff-
nungsveranstaltung! Info:
07732/919145.,
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr: »Agathe und
ich«, Komödie von Frank Pinkus mit
Olaf Böhnert, Heinz Drenker, Heiko Fi-
scher u.a., 

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württembergr: »Führungen«
durch den neu gestalteten Konstanz-
raum. 11 + 15 Uhr!
Treff: Vogelhäusle F.-Arnoldstr. 2e
bei der Kläranlage, 08.30 Uhr: »Ebbe«,
Große Riedführung.

MO 17.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):

16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Willkommen
bei den Sch’tis (NEU): 17.30, 20.00 Uhr.
James Bond 007: Ein Quantum Trost:
20.45 Uhr. High School Musical 3: Se-
nior Year: 16.45 Uhr. Wall-E - Der letz-
te räumt die Erde auf: 16.15 Uhr. Nord-
wand: 20.30 Uhr. Krabat: 18.00 Uhr.
Burn After Reading - Wer verbrennt
sich hier die Finger?: 20.00 Uhr. Der
Mondbär - Das große Abenteuer:
16.15 Uhr. Sneak Preview: 20.30 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, Uhr: »Die verzauberte
Zarentochter«, Matthias Faltz. Ab 6
Jahren! 11 + 15 Uhr., 

DI 18.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Willkommen
bei den Sch’tis (NEU): 17.30, 20.00
Uhr. James Bond 007: Ein Quantum
Trost: 16.45, 18.15, 20.00, 20.45 Uhr.
High School Musical 3: Senior Year:
16.45 Uhr. Wall-E - Der letzte räumt
die Erde auf: 16.15 Uhr. Nordwand:
20.30 Uhr. Krabat: 18.00 Uhr. Der Baa-
der Meinhof Komplex: 20.00 Uhr. Der
Mondbär - Das große Abenteuer:
16.15 Uhr.

KLASSIK
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:
»The Ten Tenors: Nostalgica - A
Journey of Musical Memories«, Kar-
tentelefon/Info: 07461/910996,
www.tuttlinger-hallen.de.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 10.00 Uhr:

»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jahren).
Stadttheater, 19.30 Uhr :»Im Morgen-
grauen ist es noch still...«, Boris Was-
siljew.
Stadttheater, 11.00 Uhr :»Die verzau-
berte Zarentochter«, Matthias Faltz.
Ab 6 Jahren!
RADOLFZELL
KinderKulturZentrum Lollipop: Kin-
der-Theater-Tage:, »Der Schmutzfän-
ger«, 9 + 11 Uhr. Info: 07732/919145., 

VORTRÄGE
KONSTANZ
vhs, 19.30 Uhr: »Zwischen eingängi-
gen Mythen und komplexer Realität«,
(2. Abend). Mit Dr. Hans-Ulrich Wep-
fer. Anmeldung: 07731/95810.

MI 19.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: Zufällig verheiratet (NEU):
16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Willkommen
bei den Sch’tis (NEU): 17.30, 20.00
Uhr. Max Payne (Echte-Kerle-Pre-
view): 20.00 Uhr. Der Mann der nie-
mals lebte (Vorpremiere): 20.30 Uhr.
James Bond 007: Ein Quantum Trost:
20.45 Uhr. High School Musical 3: Se-
nior Year: 16.45 Uhr. Wall-E - Der letz-
te räumt die Erde auf: 16.15 Uhr. Kra-
bat: 18.00 Uhr. Der Mondbär - Das
große Abenteuer: 16.15 Uhr. Mamma
Mia!: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
WINTERTHUR - CH
Gaswerk, 19.00 Uhr: »Puppetmastaz
(D)«,
ZÜRICH - CH
Kaufleuten, 20.00 Uhr: »Yael Naim«,
vocals/guitar/piano. VVK: www.kauf-
leuten.com,www.allblues.ch.

Ein Tiefdruckgebiet bestimmt das Wetter und es
sorgt für meist dichte Wolken und Regenschauer.

Es kühlt weiter ab und somit sinkt die
Schneefallgrenze auf den Bergen zum Teil
unter 1000m Seehöhe. Die Temperaturen

präsentieren sich herbstlich frisch.

Besonders empfindliche Rheumatiker
klagen bei der herrschenden Witterung
öfter über Schmerzen in Gelenken und

auch an Narben. Außerdem sind bei
Personen mit zu hohem Blutdruck
vermehrt Probleme zu erwarten.
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Flohmärkte
Sa., 15. 11., Singen, Glas Steidle,

Pfaffenhäule, 9–16 Uhr.
So., 16. 11., Stockach, ZG-Raiffeisen,

ab 12 Uhr. Aufbau ab 9 Uhr
LMO: 0 77 20 / 6 51 89
Handy 01 62/6 28 04 13

★★★★★★★★★★★★★★★★★

w
w

o
k

o
w

.b
r

c
is

h
p

.c
o

m

Laden offen: di-fr 13.30-18.00/sa 9.00-16.00

Grösser als man denkt...

am Bahnhof

Abholservice
Wohnungs-Estrich-Kellerräumungen
Zügeldienste

Man sieht sich!

Sind Sie geduldig, preisbewusst,

hartnäckig, zäh und motorisiert?

Gute Voraussetzungen um

bei uns Erfolg zu haben.

Werden Sie unser/e

Kundin/Kunde

Werden Sie unser/e

Kundin/Kunde

FRIEDRICH SCHILLER
Die Braut von Messina
oder Die feindlichen Brüder

„Respekt, was Peter Simon aus dem Stoff
gemacht hat.“ SINGENER WOCHENBLATT

„Der Inhalt geht unter die Haut.“ SCHAFFHAUSER
NACHRICHTEN

„Simon setzt die ganze Wucht der Schillerschen
Sprache ein … und ein Ensemble, dem man

gerne zuschaut.“ SÜDKURIER

November 2008
Vorstellungen jeweils

Mi. · Do. · Fr. · Sa. um 20.30 Uhr
Karten:

tel. Reservierung (07731) 64646 + 62663
oder an der Abendkasse ab 19.30 Uhr

THEATER-RESTAURANT
tägl. außer Sonntag ab 17 Uhr geöffnet,

Küche ab 17 Uhr sowie nach der Vorstellung.

Schlachthausstraße 24 · www.diefaerbe.de

Rocci’s Flohmärkte
Sa., 22. Nov., Hilzingen in der Hegauhalle, 9–18 h, Aufb. 7h.  lfm 8,– €. Aussteller bitte anmelden.

0 77 31/18 34 80 oder 0 15 20 /1 83 81 75

TERMI NE
KW46

KW47

Do., 13.11.08, 17–20 Uhr, Engener Altstadt
� Lichterfest
Sa., 15.11.08, Stadthalle Singen, 10–18 Uhr
� Messe »SanaLive«
So., 16.11.08, Stadthalle Singen, 10–18 Uhr
� Messe »SanaLive«
Sa., 22.11.08, ab 20 Uhr, Gottmadinger Rocknacht
� mit SURPRISE in der Fahrkantine



DIE IDEALE 

GESCHENKIDEE
Radolfzell bietet alles,

was das Herz begehrt
Radolfzell (li). Weihnachten rückt nä-

her, Geschenkideen sind gefragt. Mit

den Radolfzeller Gutscheinen verweist

die Aktionsgemeinschaft auf die Qua-

lität in der eigenen Stadt. Warum denn

in die Ferne schweifen . . .  Die Gut-

scheine sind in 80 Mitgliedsgeschäften

der Radolfzeller Aktionsgemeinschaft

einlösbar. Und die decken ein breites

Spektrum ab. Nicht alles ist Shopping,

denn immerhin machen hier auch

sechs gastronomische Betriebe mit.

Mit den Gutscheinen können Wünsche

in Erfüllung gehen, vor allem, wenn

man sie auf ein bestimmtes Ziel hin

sammelt. Die Liste der Mitgliedsfirmen

liegt dem Geschenkgutschein im Um-

schlag übrigens bei. 

Nicht nur zur Weihnachtszeit: Die Radolfzeller Gutscheine sind zum Renner in der Stadt

geworden.

Radolfzell (li). Der Radolfzeller Gut-

schein ist wahrlich die ideale Ge-

schenk-Idee. Und das nicht nur zur

Weihnachtszeit. Helmut Villinger, der

Vorsitzende der Aktionsgemeinschaft,

hat die Erfolgsgeschichte hautnah

miterlebt. 

Bereits 1995 wurde die Idee geboren,

doch im Jahr 2000 waren es erst

10 000 Euro im Jahr, die in Geschenk-

gutscheine umgewandelt worden sind.

Heute sind es über 100 000 Euro im

Jahr! 

Es ist eine eigene Radolfzeller Aktion,

die bewusst auf den Gutscheinen Ra-

dolfzeller Motive mit historischen Ge-

bäuden (Ausnahme ist das schwung-

volle Konzertsegel) verwendet, die

zudem unverwechselbar sind. 

Die Gutscheine sind gut kombinierbar

gestückelt mit 5 Euro, 10 Euro, 20 und

50 Euro. 

Damit, so Villinger, kann einfach auch

ein kleines Dankeschön verbunden

werden. Statt Blumen kann man auch

einen Gutschein nehmen. Akzeptiert

ist dies auf breiter Basis, was die Um-

sätze zeigen.

Dazu gehört auch, dass man zwar in

80 Mitgliedsgeschäften damit einkau-

fen kann, sie aber nur an fünf Stellen

erwerben kann. 

Das sind die beiden Banken, die Spar-

kasse und die Volksbank, die beiden

Zeitungen und das Kaufhaus Kratt.

Hinten auf den Gutschein kommt ein

Stempel darauf, wo das Geschenk ge-

kauft worden ist. Und dann heißt es:

Mit frohem Herzen verschenken. 

Für Helmut Villinger ist diese Aktion

auch ein Grund mehr für die Radolfzel-

ler Geschäfte, Mitglied in der Aktions-

gemeinschaft zu sein, denn hier wird

wirklich etwas bewegt. Und der hier

getätigte Umsatz tut natürlich auch

der ganzen Stadt gut.

Helmut Villinger ist der Vorsitzende

der Aktionsgemeinschaft und freut

sich über die ideale Geschenk-Idee.

Radolfzeller Gutscheine

schreiben Erfolgsgeschichte

Isabel Hof
Tel. 0 77 32/990944

i.hof@wochenblatt.net

Anke Hering
Tel. 0 77 32/990977
a.hering@wochenblatt.net

1/50 mm Werbung

schon ab

€ 61,50 + MwSt.

Viel Spaß beim

Einlösen

Ihrer Gutscheine.

Ihre Anzeigenberaterinnen 
für Radolfzell

DANKESCHÖN-PREISE
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Alle Schuhe müssen raus, wir steigen aus!

Schuhhaus
Die Nr. 1 am Bahnhofplatz in Radolfzell

www.Schuhhaus-Lienert.de

Unser Super-Angebot
alle Schuhe quer durch unser Angebot

10% 20% 30% 50%

Ü
b

e
r 

8
.0

0
0
 P

a
a

r Ü
b

e
r 8

.0
0
0
 P

a
a

r

(reduziert vom Originalpreis)

Stiefel, Halbschuhe, Turn-, Freizeit-, Wander-
schuhe, Regenstiefel, Hausschuhe, Sommer-
schuhe, Sandaletten, Pantoletten, Badeschuhe …

Dankeschön-Preise
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Alles muss raus!

Schuhhaus
Die Nr. 1 am Bahnhofplatz in Radolfzell

www.Schuhhaus-Lienert.de

Bleiben Sie nicht
zu Haus,

denn a l le  Schuhe
müssen raus !

reduziert vom Originalpreis
Hauspreis
10%

Superpreis
30%

1/2 Preis
50%

Seestraße 61 · 78315 Radolfzell
Telefon   0 77 32 / 5 78 90
Telefax   0 77 32 / 97 16 25

Einzelteile
reduziert

Polsterung
Gardinen

Sommerschutz
Parkettböden

Laminatböden
Teppichböden

Linoleumböden
Kunststoffböden

Orientteppiche · Designteppiche

Meisterbetrieb
Bismarckstraße 2

78315 Radolfzell
Telefon 07732/2065

Telefax 07732/53323

RITA KRALL
anna mode

HÖLLTURMPASSAGE
78315 RADOLFZELL

TEL./FAX 07732/55314

HAFNER
SCHUHE
S E E S T R A S S E
R A D O L F Z E L L Spiel + Freizeit

78315 Radolfzell, Schützenstraße 5
Tel. 0 77 32 / 34 65

104
JAH

RE

Inh. Birgit Diehl-Persy

78315 Radolfzell

Seestr. 15/

Ecke Bahnhofstraße

Tel. + Fax 07732 -2062

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!

Hans und Monika Weber
Obertorstraße 2 · D-78315 Radolfzell
Tel. +49 (0) 77 32 - 9 29 90 (-48
04) · Fax +49 (0) 77 32 - 5 79 36
hotel-krone-radolfzell@t-online.de

www.bodenseehotel-krone.de

Inh. Bertram Pausch
Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell
Tel. 07732/2828

Fax 0 77 32/5 70 42

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR

Verleih Reparatur

■ 78315 Radolfzell

■ Schützenstraße 14

■ Telefon 07732/972300

■ www.fahrradlagerverkauf.com

Poststraße 3
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/5 52 51
www.foto-huber.com

78315 Radolfzell · Poststraße 10 · Tel. 07732/8233011

Wir freuen uns auf Sie!
Mo.–Fr. 9.30–13.00 und 14.00–18.30 Uhr / Sa. 9.30–14.00 Uhr

Gutschein
5,– €

wird beim
Einkauf

ver-
rechnet.

�

www.Hoell-Sport.de

Petra Huber
Stockach, Hauptstraße 21
Radolfzell, Poststraße 2

Ein gesundes Geschenk
aus Ihrer Apotheke,
unser Team berät Sie

gerne !

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14
78315 Radolfzell

Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

Elektro + Küchen + Licht
Poststraße 18 / Löwengasse 26
Tel. 0 77 32 / 35 04
D-78315 Radolfzell
www.biller-radolfzell.de

Brillen & Contactlinsen

Schützenstr.   15
Alemannenstr. 5

78315 Radolfzell am Bodensee

Tel. 0 77 32 – 5 55 74
0 77 32 – 5 55 76

wolf.optic.actuell@t-online.de Radolfzell, 0 77 32/38 81

Einkaufsspaß

bei

Radolfzell, Konstanzer Str. 7
Telefon 99 52 - 0

Metzgerei

78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/99 53-0
www.baeckerei-engelhardt.de

Auch bei uns
können Sie den
Gutschein einlösen!

BEST
Seestraße 40 · 78315 Radolfzell
www.reisecenter-radolfzell.de

•

Ausgezeichnetes

Reisebüro
2 0 0 8

Durch das Europäische
Tourismus Institut zertifiziertes
Top-Reisebüro.



Konstanz (swb). Nach großen
Erfolgen in den Jahren 2006 und
2007 veranstaltet die Handwerks-
kammer Konstanz zusammen mit
der Bildungsakademie Konstanz
am 14. und 15. November die 3.
Konstanzer Energiespartage, zu
denen auch Umweltministerin
Tanja Gönner erwartet wird.
Hohe Energiekosten machen ein
Umdenken auf allen Ebenen erfor-
derlich.  Energiesparen, effizienter
Energieeinsatz und die konsequen-
te Erschließung regional verfügba-
rer, regenerativer Energieträger
sind deshalb das Gebot der Stunde.
Daher finden die 3. Konstanzer
Energiespartage auch in diesem
Jahr wieder unter dem Motto:
»Heizt Du noch, oder sparst Du
schon?« statt.
Neben einem abwechslungsreichen
Vortragsprogramm erwartet die
Besucher eine Ausstellung mit in-
teressanten Angeboten rund ums
Energiesparen und den Einsatz re-
generativer Energien. 
Der erste Veranstaltungstag richtet
sich primär an ein Fachpublikum
wie Handwerker, Architekten und
Bauingenieure und beginnt um 15
Uhr. Neben einem Vortrag von
Umweltministerin Tanja Gönner
zum Thema »Erneuerbare Energi-
en im Wärmemarkt: Heizen und
sparen« und einem Plädoyer für ei-
ne regionale Energiewende von

Bene Müller, Vorstand der Solar-
complex AG, findet eine Podiums-
diskussion statt, die der Frage »En-
ergieversorgung: Dilemma oder
Chance für die Zukunft« nachge-
hen wird.
Der zweite Veranstaltungstag bie-
tet zwei parallele Foren, eines für
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger und eines für Fachpublikum.
Ab 9 Uhr gibt es hier ein breit ge-
fächertes Vortragsangebot mit
Themen wie der neuen Energie-
einsparverordnung und ihren Aus-
wirkungen, aktuelle Förderpro-
gramme, Schulungsangebote in den

Bereichen Energiesparen und Ein-
satz erneuerbarer Energien, Ursa-
chen und Bekämpfung von Schim-
mel in Gebäuden, Lüftungsanlagen
sowie umweltverträgliche Mög-
lichkeiten im Fuhrpark. Ein Flyer
mit dem genauen Vortragspro-
gramm kann im Internet unter
www.hwk-konstanz.de herunter-
geladen werden.
Die Teilnahme  ist  an beiden Tagen
kostenlos.  Für das Fachpublikum
ist eine Anmeldung unter Telefon
07531/587-221 oder E-Mail in-
fo@bildungsakademie.de erforder-
lich.

Seite VAUS DEM LANDKREIS Mi., 12. November 2008

Veranstalten die 3. Konstanzer Energiespartage gemeinsam: Susanne
Hillan, Leiterin der Bildungsakademie, und Peter Schürmann, Abtei-
lungsleiter für Unternehmensberatung der Handwerkskammer Kon-
stanz. swb-Bild: Martens

Eine neue Guggenmusik hat am Samstag in der Singener Scheffel-
halle die regionale Szene betreten. Erstmals präsentierten sich die
»Aachgschpenster« der Öffentlichkeit, und das schon mit ihren Kos-
tümen und Masken, die beim Schaffhauser Maskenbauer Aladino
D’Andrea entstanden sind. Die befreundeten Guggenmusiken und
viele Fans der schrägen Straßenmusik sparten nicht mit Applaus für
den wahrlich gespenstischen Auftritt. Mit Liedern aus den 70er und
80er Jahren setzt Dirigent Wolfgang Fahr auf die mit Mitsing-Po-
tential.  Mehr unter www.aachgschpenster.de swb-Bild: of

Heizt Du noch?
3. Konstanzer Energiespartage am 14. und 15. November

Neurochirurgie
für fast alle

Kreuzlingen/Konstanz (swb).
Konnten bisher nur Privat- oder
Notfallpatienten aus der Boden-
seeregion in das Kreuzlinger
Herz-Neuro-Zentrum Bodensee
überwiesen werden, profitieren
mit dem neuen Vertrag die allge-
meinversicherten Patienten der
AOK Baden-Württemberg und
Barmer zukünftig auch bei plan-
baren neurochirurgischen Eingrif-
fen von einer optimalen, wohnort-
nahen Versorgung. 
»Die AOK Baden-Württemberg
hat hier seit Längerem für ihre
Versicherten einen praktischen
Handlungsbedarf gesehen. Jetzt
wird im Bereich der Neurochirur-
gie diese Versorgungslücke im
Landkreis Konstanz geschlossen«,
so der stellvertretende Vorstands-
vorsitzende der AOK Baden-
Württemberg, Dr. Christopher
Hermann.
Für Theo Barth, Abteilungsleiter
Stationäre Versorgung der Barmer
Hauptverwaltung in Wuppertal,
ist darüber hinaus entscheidend,
dass das Herz-Neuro-Zentrum ei-
ne bestehende Einrichtung sei, die
bereits den Leistungsauftrag des
Kantons Thurgau zur Versorgung
aller Erkrankungen auf neurochir-
urgischem Fachgebiet hat. Dar-
über hinaus böte die Barmer ihren
Versicherten in dieser Klinik
Hochleistungsmedizin auf inter-
nationalem Niveau in einer sehr
persönlichen Atmosphäre an.

Konstanz (swb). Am Freitag,
den 14., und am Samstag, den 15.
November, ist es jeweils um 20
Uhr soweit: Die »zoff-voices«
werden in der Lutherkirche ihre
vorweihnachtlichen Konzerte für
den Lions Club Konstanz geben. 
Unter musikalischer Leitung von
Dirk Werner werden 30 musikbe-
geisterte Sängerinnen mit Jazz und
Pop, darunter zahlreiche neu ein-
studierte Stücke, für Begeisterung
sorgen.
Die Zusammenarbeit des Lions

Clubs Konstanz mit den »zoff-voi-
ces« blickt bereits auf eine über
13jährige Tradition zurück. 
Mit dem Verzicht auf einen Teil der
Gage geben die »zoff-voices« und
die ehrenamtlich engagierten Lions
jungen Menschen einen Lichtblick
für die Zukunft. Denn der Erlös
dieser Veranstaltungen kommt
ausschließlich Projekten für Kin-
der und Jugendliche zugute, nach
der Konstanzer Lions-Losung:
»Unsere Jugend zählt - Lions
hilft«.

Benefizkonzert
der »zoff-voices«

Am 15. und 16. November steht die Singener
Stadthalle einmal  mehr im Zeichen der Gesund-
heit. Die Messe »Sanalive« bietet alles rund ums
Wohlfühlen. Nach dem großen Erfolg im letzten
Jahr gehen die Veranstalter davon aus, dass das
letztjährige Ergebnis dieses Jahr noch  getoppt
werden wird. In 2007 kamen 4.000 Besucher,
um die Messe zu sehen. 
Gesundheit, erhöhte Lebensqualität, Wohlbefin-
den und Schönheit spielen eine immer wichtigere
Rolle. Vor allem der Bereich Prävention gilt als be-
deutend. Themen wie Ernährung, Naturheilkunde,
Medizin und Heilmittel, alternative Heilmethoden,
Schönheit, natürliche Kosmetik, Rehabilitation,
Fitness, Bewegung, Sport, Optik und Akustik,
Krankenkassen, Kliniken, Selbsthilfegruppen und
Verbände stehen im Mittelpunkt der zweitägigen
Messe.
Parallel dazu findet ein ausgiebiges Rahmenpro-
gramm mit Vorträgen statt, die für die Besucher ei-
ne Fülle von Informationen bieten. Ärzte, Thera-
peuten und Heilpraktiker werden  über ihren
jeweiligen Beruf informieren. Dabei steht eine um-
fassende Aufklärung im Mittelpunkt. Attraktiv ist
wieder der Gesundheitsparcour,  mit dem ganz
persönlichen Gesundheitscheck. Hier können gra-
tis Vitalfunktionen, der Stoffwechsel, der Blut-
druck, die Anatomie oder andere Werte getestet
werden. Mehr Infos unter www.eventmore.com

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Alles rund um das Thema Gesundheit bietet die Messe »Sa-

nalive« in der Stadthalle.

An die 4.000 Besucher

waren letztes Jahr auf der

»Sanalive« in Singen. Diese

Zahl soll dieses Jahr noch

getoppt werden. 

swb-Bilder: pr

ALLES ZUM THEMA 
GESUNDHEIT

BEI DER 
MESSE »SANALIVE«
AM 15./16. NOVEM-
BER IN DER STADT-
HALLE IN SINGEN

�

�

Hadwigstr. 2a
78224 Singen

* s/w Ortspreis abzgl. Kundenrabatt zzgl. gesetz. MwSt. Regina Kreutz 
Tel. 0 77 31/88 00 27

Sascha Engelmann 
Tel. 0 77 31/88 00 26

Christine Wittmer 
Tel. 0 77 31/88 00 28

Ein informatives
Wochenende wünschen
wir allen Besuchern der

Messe ‘SanaLive’.

Die staatlich anerkannte Fachschule für Altenpflege und 
Altenpflegehilfe vom Berufsfortbildungswerk (bfw) 
in Singen bietet laufend Aus- und Weiterbildungen 
im Bereich Pflege an.

Beratung und Information zu unseren Lehrgängen, z. B. 
Stationsleitung, Praxisanleitung, Fachwirt im Gesundheits-
wesen, usw. erhalten Sie auf unserem Messestand Nr. 52.

Berufsfortbildungswerk
Gemeinnützige Bildungseinrichtung
des DGB GmbH (bfw)
Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe
Hegaustraße 24, 78224 Singen
Tel.: 07731 – 66408 - Fax: 07731 – 60441
E-Mail : Altenpflegeschule-Singen@bfw.de

Ihre Adresse für
Kurzurlaub im Alltag

Ekkehardstr. 29, 78224 Singen
Tel. 07731-598044 / 0162-2370632
E-Mail: info@recreo-singen.de
www.recreo-singen.de

Besuchen Sie uns
auf der „Sana Live“

78224 Singen
Kreuzensteinstrasse 12

Telefon 07731-18.52.66 
Fax 07731-18.52.67
info.vs@orthopaedie-jauch.de
www.orthopaedie-jauch.de

Besuchen Sie uns auf der
SANALIVE, Stand 90

Sanitätshaus Orthopädie-Schuhtechnik Orthopädie-Technik

Besuchen Sie unseren Stand
auf der Messe.

Die Problemlösung bei:
Nacken-/Rückenverspannung,
Migräne, Tinnitus, Schwindel,

Kieferfehlstellung u.v.m.
Naturheilpraxis Pfennig

Austr. 43 · 77855 Achern
Tel. 0 78 41 / 2 44 88 · Fax 70 94 26

www.head-balance.de

Balance für
Körper und Geist

Für Anwendungsgebiete, Gegenanzeigen, Nebenwirkungen 
Wechselwirkungen und Dosierung beachten Sie bitte das Etikett!

Besuchen Sie uns auf der 

Sana Live 2008!

Stand 110

Sie fühlen sich oft schlapp und antriebsarm?
Sie sind häufig erkältet?

Sie möchten gesund und dauerhaft abnehmen?
Wir stellen Ihnen gerne unsere individuellen

Gesundheitschecks vor.
Besuchen Sie uns am Stand 140.

Fachärztin für Allgemeinmedizin
B. Kloos

Worblinger Str. 55, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 9 34 20
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Singen (swb). Ein überragendes
Nachwuchsteam des SC Schaff-
hausen drückte dem 12. Int. Juni-
or-Hohentwiel-Festival der
Schwimm-Sport-Freunde (SSF)
Singen seinen Stempel auf. Selbst
ohne ihre besten Schwimmer, die
bei einer Verbandsveranstaltung in
der Schweiz im Einsatz waren, la-
gen sie im Medaillenspiegel klar
auf Rang eins, gefolgt vom stark
aufschwimmenden SK Sparta
Konstanz. Romanshorn, Villingen
und Ausrichter SSF Singen beleg-
ten mit rund 20 Medaillenrängen
die Verfolgerplätze.
Für das Nachwuchsteam des Aus-
richters SSF Singen war die Veran-
staltung ein voller Erfolg. 19 Me-

daillenränge durch sechs Aktive,
eine Flut an persönlichen Bestzei-
ten und deutliche technische Fort-
schritte vieler Neueinsteiger des
jungen Teams der SSF-Trainer To-
bias Roth und Norbert Mayer
konnten sich sehen lassen. 
»Einige sind in diesem Jahr bereits
bei Konkurrenten auf gleicher
Höhe geschwommen, die vor ei-
nem Jahr fünf bis zehn Sekunden
schneller waren - das lässt für den
weiteren Aufbau hoffen,« zieht
Mayer eine erfreuliche Bilanz. 
In Christopher Hahn (2x Gold, 3x
Silber, 1x Bronze) hatten die SSFler
ihren erfolgreichsten Starter in
Einzelrennen, gefolgt von Thomas
Wochner (1/2/2) und Jan Heck

(1/2/0). Michaela Jaeger (2x Bron-
ze), Lisa Gigl (Silber) und Jonas
Gruber (Bronze) vervollständigten
die Medaillenbilanz der SSF Sin-
gen. Urkundenränge (Platz 4-6) er-
schwammen sich zudem Sarah
Lutsch, Johannes Nappel, Eileen
Hajduk, Asha Kreutz, Aylin Yet-
kin und Simon Roth. 
Höhepunkt für die SSF Singen war
die abschließende 4x50 m Freistil-
Staffel der Jungen, in der sich
Christopher Hahn, Jan Heck, Jo-
nas Gruber und Thomas Wochner
bei einem Altersschnitt von 11 Jah-
ren nach toller Leistungssteigerung
in 2:22,19 Minuten hinter dem sie-
greichen SC Schaffhausen Silber
erschwammen.

Jugend schlug sich wacker
Singener Schwimmer richteten Hohentwiel-Festival aus

Mit 19 Medaillenrängen beim Singener Hohentwielfestival erfolgreich
(vorne von links) Lisa Gigl, Thomas Wochner, Jonas Gruber, Michaela
Jaeger, (hinten) Trainer Norbert Mayer, Jan Heck, Christopher Hahn
und Nachwuchstrainer Tobias Roth von den SSF Singen. 

swb-Bild: ssf

»be-wasch«
startet neu

Singen (swb). Die Integrations-
firma »be-wasch« hat ihren Be-
trieb neu strukturiert. Eine dro-
hende Insolvenz wurde
abgewendet, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Unternehmens.
Das Unternehmen kooperiert
jetzt mit der neuen Hochlei-
stungswäscherei Hugenschmidt &
Ruck in der Gottlieb-Daimler-
Straße 1 in Singen. So sollen die
Arbeitsplätze der behinderten
Menschen erhalten und der Firma
»be-wasch« eine wirtschaftlich
tragfähige Basis verschafft werden.
Neuer Geschäftsführer ist And-
reas Effinger. Effinger leitet be-
reits seit vier Jahren die Integrati-
onsfirma »Indigo« in der elf
Menschen mit Behinderung im
Bügelservice in Konstanz beschäf-
tigt sind. »Die Kooperation mit
Hugenschmidt & Ruck eröffnet
»be-wasch« neue Perspektiven«,
erklärt Hansjörg Böhringer, Lan-
desgeschäftsführer des Paritäti-
schen Wohlfahrtsverbandes als
Gesellschafter. »Dabei wird »be-
wasch« auch künftig ein Integrati-
ons- und Ausbildungsbetrieb für
Menschen mit Behinderung sein«,
so Böhringer. »Auch die Mitarbei-
ter mit Behinderung vom Wäsche-
reibetrieb werden weiter bei »be-
wasch« beschäftigt sein«, erklärt
Andreas Effinger.  Derzeit hat
»be-wasch« drei Auszubildende
im zweiten Ausbildungsjahr. Das
Unternehmen hatte Anfang Mai
diesen Jahres den Wäschereibe-
trieb eingestellt, die Mitarbeiter
waren nach Konstanz in das Un-
ternehmen »Indigo« umgesetzt
worden.

Rielasingen-Worblingen (of).
Mit der Übergabe der Spielstraße
»Am Park« im Baugebiet Fabrik-
gut in Arlen durch die Singener
städtische Baugesellschaft GVV an
die Gemeinde Rielasingen-Worb-
lingen konnte am Freitag der Ab-
schluss des Bauprojekts »Sommer-
frische« gefeiert werden. 
Insgesamt wurden in dem Gebiet
16 Einfamilienhäuser, 16 Doppel-
haushälften, vier Reiheneckhäuser,
zwei Reihenmittelhäuser und zwei
kleinere Mehrfamilienhäuser, also
insgesamt 46 Wohneinheiten ge-
schaffen. Nur noch wenige der
Häuser stünden derzeit zum Ver-
kauf an, sagte GVV-Geschäftsfüh-
rer Roland Grundler, es gebe auch
schon eine Reihe an Reservierun-
gen. Für die GVV sei dieses Mo-
dellprojekt eine große Maßnahme
gewesen, machte Roland Grundler
deutlich. Insgesamt 12 Millionen
Euro seien hier in den Bau der Ge-

bäude und in die Erschließung in-
vestiert worden. Bürgermeister
Ralf Baumert  freute sich über das
gute Miteinander bei der Realisie-
rung des Projekts. Er habe schon
zahlreiche Führungen durch das
ganz im Toskanastil gebaute Ge-
biet gemacht, es kämen sogar Bus-
se hier an, deren Fahrgäste diese
»Toskana-Siedlung« besichtigen
wollten.
Architekt Daniel Binder sieht ein
erfolgreiches Kooperationsprojekt
zwischen Gemeinde und privatem
Bauträger am Ziel. Man habe hier
eine Zwischenform zwischen dem
Bebauungsplan und dem klassi-
schen Bauträgergeschäft erfolg-
reich gemeistert und es sei gelun-
gen, mit dem einheitlichen Baustil
von der Stange, der trotzdem
durch zahlreiche Zusatzangebote
individuelle Variationen im pas-
senden Stil erlaubte, eine ganz be-
sondere Atmosphäre zu schaffen.

Erfolgreiches Modell
Straße der »Sommerfrische« übergeben

Pappelwind
statt Shakespeare

Singen (swb). Da »Die Scene«
aus München ihre Tournee mit
dem Shakespeare-Stück »Die
Komödie der Irrungen« absagen
musste, zeigt die Volksbühne in
der Stadthalle Singen am gleichen
Aufführungstag, am Donnerstag,
4. Dezember, um 20 Uhr »Wind in
den Pappeln« mit Jürgen Thor-
mann, Jörg Pleva und Michael
Hinz in einer Inszenierung des
Renaissance-Theaters Berlin.
»Das Stück ist unwiderstehlich,
leichtfüßig und scharfsinnig«, ur-
teilte Andre Lafargue im Jahr
2003. Vorverkauf: Kultur & Tou-
rismus Singen (07731/85262).

Mit einer symbolischen Durchschneidung eines Bandes wurde die zur
Spielstraße erklärte Straße »Am Park« in der Sommerfrische in Arlen
durch die GVV nun an die Gemeinde Rielasingen-Worblingen überge-
ben.  swb-Bild: of

gartentippsgartentipps

AUGEN AUF IM WINTERGARTEN
Immergrüne Nadelbäume wie Eiben,
Fichten, Tannen und Kiefern tragen im
Garten dazu bei, dass der Blick im Win-
ter nicht über eine kahle Fläche streift,
sondern das Auge Halt findet - und es
vielleicht sogar einiges zu entdecken
gibt. Manche Nadelbäume wie die Ku-
gel-Kiefer und die malerische Zapfen-
Fichte beeindrucken jetzt noch deutlicher
als im Sommer mit ihren interessanten
Wuchsformen.
Die Farbe Rot spielt bei den beerentra-
genden Stechpalmen eine Rolle. Im win-
terlichen Garten ist die Kombination von
Pflanzen mit Blättern oder Nadeln in
unterschiedlichen Farbtönen sehr wir-
kungsvoll. Die Goldgelbe Strauch-Eibe
z.B. kommt sehr gut vor höher wachsen-
den, dunkelgrünen Immergrünen zur
Geltung. Auch in der kalten Jahreszeit
kann man im Garten blühende Pflanzen
entdecken. Von der Bunten Lenzrose bei-
spielsweise gibt es zahlreiche Sorten, die
mit ihren schönen, einfachen oder gefüll-
ten Blüten von Februar bis April Farbe
und Abwechslung in den Garten bringen. 

HAUS&GARTEN
G A R T E N Z E I T

FX    RUCH
Fachhandel für Gartenbaustoffe
Singen I Industriestr. 13-15
Tel. 07731-592169 I www.fxruch.de

Eine sichere Fuge
Ihr Tipp vom Fachhandel:
D i e Po l y m e r f u g e v o n
Techni-Seal lässt sich schnell,
leicht und sauber einbauen.
Sie bleibt dauerhaft flexibel
und gleicht Bewegungen aus,
die ansonsten die Fugen
zerstören könnten. Der
Unkrautbewuchs wird ein-
geschränkt und der Insekten-
befall verhindert. Verleiht
Be lägen Stabi l i tä t und
l ä n g e r e L e b e n s d a u e r.
Wir beraten Sie gerne

Gartentore

Zäune

Geländer

Rosenbögen

Grab-Kreuze und

Grab-Zubehör

u.v.m.

Lindenstraße 9
88630 Pfullendorf - Denkingen

www.kunstschmiede-klink.de

Tel. 0 75 52 / 86 96
Fax 0 75 52 / 49 75

• Fräsen und Entfernen von Wurzeleinwüchsen,
Ablagerungen, Kalk etc.

• kostengünstige Kanalsanierungen
• keine Anfahrtskosten

Rufen Sie an: Tel. 07774 / 909011
Wir helfen! Schnell, zuverlässig, preiswert.

Wir sind 24 Std., 7 Tage die Woche für Sie erreichbar.
RKS Wilms · Rohrreinigung & Kanalsanierungsservice

78269 Volkertshausen · Uhlandstr. 15

Spezial Baumfällarbeiten
mit Entsorgung, Wurzelstöcke fräsen.
Imm Forstbetrieb, Tel. 0 77 74/ 92 00 84

Ihre Profis für Garten  
und Landschaft

• Gartengestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Mauerbau

• Pflanzungen
• Pflegearbeiten
• Baumfällung-/    

Erhaltung

MARC SCHULZ
Garten- und Landschaftsbau
Oberer Schwärzbach 3a
78333 Stockach 

Telefon: 0 77 71/91 48 16
Telefax: 0 77 71/91 48 17
Mobil: 0 173-8 77 49 00 
E-Mail: schulz.garten@t-online.de

• Gartenbau
• Hofbefest igungen
• Tiefbau
• Begrünungen

Hildebrand
Pflasterarbeiten GmbH
Meisterbetrieb

78315 Liggeringen · Litzelhartweg 4
Telefon 0 77 32 / 1 03 74 · www.pflasterarbeiten-hildebrand.de

in unseren Glashäusern
Adventsdekorationen, Geschenkideen,
Gehölze in ihrer Winterschönheit.
• Samstag, 15.11. / Sonntag, 16.11. und
• Samstag, 22.11. / Sonntag, 23.11.

jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr
An den Wochenenden zusätzlich ausgewählte Anbieter,
kulinarische Köstlichkeiten und Basteln in der
Zwergenwerkstatt.

Öffnungszeiten bis zum 6. Dezember:
werktags 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags 11.00 bis 14.00 Uhr

AMMANN GARTENKULTUR Steißlingen
Tel. 0 77 38–9 26 50 · www.baumschule-ammann.de
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VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

»Grad guet, dass i sie triff«, saged
immer wieder Leit zu mir und
denn kummt meischtens no der
Satz: »I hon ihne scho lang mol
schreibe welle, aber se wissed jo,
mer will all und duet’s no doch
it.« No lach i immer und sag ganz
ehrlich, do ging’s wie mir. I sott
all Brief schriibe, denn hock i mi
ane und denn liit wieder irgend ä
Buech ufem Schreibtisch, mit dem
Resultat, dass der oder die Brief
wieder it gschriebe wäred. Debei
frei i mi wie verruckt, wenn wie-
der mol ebber schriibt. Die
meischte Brief sind lieb, weil die
Briefschreiber mir eifach sage
wänd, dass se mei Dialektik gern
läsed, des schtellt mi denn richtig
uf. »Grad guet, dass i sie triff«,
hot se gset, die nett Frau, wo me
agschproche hot vor de Praxis vu
mim Dokter. Denn hot se mer

verzellt, dass se alle mine Artikele
usschniedet und ihre Schweschter
noch Amerika schickt. Die sell
liest se und schickt se 200 km wei-
ter ane Singemere, wo au en Ami
ghürote hot und so hond die bei-
de durch die Dialektik ä Fätzele
Hoemet, durch d »Muet-
terschproch« und des duet om
scho weng guet, wemer wiit furt
isch vu dohom. Etz wo se grad am
Verzelle war, selle nette Frau, hot
se’s no vu de Jugend ghet, wo
numme Dialekt schwätzt, weil’e-
ne der scho im Kindergarte us-
triebe wird. I de Schuel hosches
mit em Dialekt sowieso verschis-
se, es sei denn, de hosch no ä Leh-
rerin, oder en Lehrer mitere so
genannte »Heimatverbindung«,
aber die selle sind selte wore, weil
me zu dere Verbindung hüt kone
Wurzle meh brucht, weil die
Blüete, wo die moderne Heimat-
vermittler erzeuged, sowieso us
Plaschtik sind. Sie hot denn no vu
de eigene Jugendzeit verzellt, die
nett Frau, dass nämlich bi ihre do-
hom de Dialekt verpönt gsi isch.
Sie hot mösse noch de Schrift
schpreche. Wenn se obends vu de
Gass homkumme isch und gset
hot, »n Obed Mamme«, no hot
sei glei one gfange: »Wie heißt
das?« No hot des Kind brav gsagt,
»Guten Abend Mutter!« Drum
dät se hüt bi jedere Glägeheit Dia-
lekt schwätze, nu ihrne Kinder
dirfted noch de Schrift schpreche,
wenn se wänd, damit se i de Schu-
el kone Schwierigkeite grieged. So
langsam hon i des Gfihl, dass des
mit dere Muetterschproch ä tod-
ernschte Sach isch, dass me all-

mählich scho drum kämpfe moss,
obowhl i alles bi, nu ko Kämpfer-
natur. I will au ko Religion us em
Dialekt mache, aber s freit mi
saumäßig, wenn mi en Leser oder
ä Leserin us Pommern, us Schlesi-
en, us Hamburg aruefed, oder mir
schiibed, dass se die Dialektik
mühsam, aber gern läse däted,
weil se do en Zuegang zu de Men-
talidät vu de Mensche, wo do lä-
bed, finde däted. Klinglet doch
tatsächlich a Allerheilige am Mor-
ge um zehne s Delefon und s mel-
det sich ä Fraueschtimm, sie rufe
mich an aus Brasilien. Ihre ver-
storbene Mutter, wo z letzscht z
Radolfzell gläbt hot, häbe ihr die
Büechle vu mir hinderlosse und
alleweil, wenn’s ihre mies sei, dät
se i om vu däne Büechle läse, denn
ging’s ihre wieder besser. Des häb
se mir scho lang mol schriibe wel-
le, aber weil’ere des z’umschtänd-
lich sei, hett se mi etz eifach agru-
efe! I hon lang iberlegt, weller
Heilige a Allerheilige mir do ä
Freid hot mache welle, i bi it de-
hinder kumme, bis i z letscht druf
kumme bi, s kännt am End viel-
licht doch de Heilige Geischt gsi
si, obwohl dem sei Fäscht a
Pfingschte isch, aber i de Bibel
schtoht, »Der Geischt weht wo er
will«. Sei’s wie’s will, fir mi isch uf
alle Fäll etz klar, dass de Heilige
Geischt fir de Dialekt isch. Suscht
hett er doch a Allerheilige inere
Frau z Brasilie it den Gedanke
eighaucht, sie soll den Dialektiker
in Europa, z Deitschland, in Singe
am Hegautauer underem Twiel
aruefe. Glaube sott me it nu kän-
ne, me moss au glaube welle!

Wafrös

alemannische Dialektik

Gottesdienst an Buß- u. Bettag,
19.11., der Ev. Kirchen in Singen:
»Bonhoefferkirche«: Mi., 19 Uhr
Abend-Gottesdienst mit Abend-
mahl. »Lutherkirche«: Mi., 19 Uhr
Ökumen. Gottesdienst. »Markus-
kirche:« Mi., 15 Uhr Abendmahl-
Gottesdienst. »Pauluskirche«: Mi.,
15 Uhr Abendmahl-Gottesdienst,
19.30 Uhr Gottesdienst der Ev. Al-
lianz
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde:
Ökumen. Abendgottesdienst mit
Abendmahl am Mi., 19.11., Buß-
und Bettag, 19 Uhr zum Thema
»Leben und arbeiten in einer al-
ternden Gesellschaft«, Beethoven-
str. 50, Singen.
Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,
spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. Öff-
nungszeiten: montags: 16.30-17.30
Uhr Mädchencafe ab 12 J., 17.30-
20 Uhr offener Treff mit Internet-
cafe für 12-18 J.; dienstags: 16.30-
18.30 Uhr offener Treff mit
Kreativwerkstatt für 12-18 J.; mitt-
wochs: 15-17.30 Uhr offener Treff
mit Kreativwerkstatt für 10-14-
Jährige. Beratung f. Jugendliche
nach Terminabsprache unter 9321-
34, 790697 oder 0175-2267717;
freitags: 18-21 Uhr offener Treff
mit Internetcafe für 12-18 J.
AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo., 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr;
Di., 9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.
Gesundheitskurs: Rückenschule-
Wirbelsäulengymnastik Kurs I:
ab Mi., 19.11., 10 Termine, 18.30-
19.30 Uhr, Franziskusheim Über-
lingen. Die Kursgebühr wird von
versch. Krankenkassen übernom-
men beziehungsweise bezuschußt.
Anmeldungen bei Fr. Inge Her-
mann, Tel. 07731/27400.
Ehemalige Bedienstete der Stadt
und Krankenhaus treffen sich je-
den 3. Mittwoch im Monat um 14
Uhr im »Hölzle-König«, Singen,
zum gemütlichen Hock. Nächster
Termin: Mi., 19.11.
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, außer C, CE, C1 und D
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in

den Pausen (Anmeldung nicht er-
forderlich). Johanniter-Unfall-Hil-
fe e.V., Zelglestr. 6, Singen. Info-
Tel. 07731/99830.
VdK Sprechtag ist an jedem 1. u.
3. Mi. in den Räumlichkeiten der
Naturfreunde, Hadwigstr. 19, von
10-12 Uhr. Info: VdK Kreisver-
band, Eckhard Strehlke, Tel.
07731/798754 u. VdK-Wohnbera-
tungsstelle, Ulrike Werner, Tel.
07732/923636.
Johanniter-Unfall-Hilfe: Betreu-
ungsnachmittag auch für Men-
schen mit beginnender demenziel-
ler Erkrankung: dienstags, 14.30-
17.30 Uhr, Johanniter-Zentrum,
Zelglestr. 6, Singen. Infos unter:
Tel. 07731/99830. Voranmeldung
ideal, aber nicht Bedingung!
Taize-Andachten immer freitags
von 19-19.30 Uhr im Bonhoeffer-
zentrum, Beethovenstr. 50, Singen.
Nächster Termin: Fr., 14.11.
Sonntagscafe (Begegnungsstätte)
am So., 16.11., 14-30-16.30 Uhr,
mit selbstgebackenem Kuchen in
der Feldbergstr. 46, Singen.
Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 14.11.-16.11. »Hegau-Kli-
nikum«: Sa., 18.15 Uhr Gottes-
dienst. »Bonhoefferkirche«: Fr., 19
Uhr Taize-Andacht, So. 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe u. Kinder-
gottesdienst. »Lutherkirche«: So.,
10 Uhr Gottesdienst. »Markuskir-
che«: So., 10.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Praisland für
Kinder. »Pauluskirche«: So., 9 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl u.
Kindergottesdienst.
Seniorenstammtisch Hölzle-Kö-
nig trifft sich jeden 3. Mittwoch im
Monat im Bistro Cafe »Zum Hölz-
le-König«, Hohenhewenstr. 53,
Singen. Nächster Termin: Mi.,
19.11., 18 Uhr.
Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 16.11., 10
Uhr Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst; Mi., 19.11., 19.30 Uhr Buß-
u. Bettag-Gottesdienst.
Angebote Bildungszentrum Sin-
gen: »Leichter zur Ruhe kommen
mit Feldenkrais« Wirksame Wege
zu Stressabbau, Fr., 14.11., 9-10
Uhr; »Die vergessene Generation«
Kriegskinder brechen ihr Schwei-
gen, Vortrag am Mo., 17.11., 20
Uhr; »Kriegskindheit - ein Famili-
enthema. Erzählcafe« Gruppe 1:
Di., 18.11., 14.30-17.30 Uhr, Grup-
pe 2: Mi., 19.11., 9.30-12.30 Uhr;

»Italienisch im Alltag« Querein-
stieg mit Vorkenntnissen, ab Do.,
20.11., 15 Vormittage jeweils 9-
10.30 Uhr. Weitere Infos und An-
meldung: Bildungszentrum Sin-
gen, Zelglestr. 4, Singen, Tel.
07731/982590.
Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: So., 16.11.,
Steißlingen: 9 Uhr Kath. Kirche St.
Remigius, Ökumen. Gottesdienst
zum Volkstrauertag (Pfr. Meier),
Schloßkapelle Langenstein: 10.30
Uhr Gottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch); Mi., 19.11., Buß-und
Bettag, Steißlingen: 19 Uhr An-
dacht zum Buß- u. Bettag (Pfr.
Herzberger).
Gottesdienste im Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen: So., 16.11.,
9 Uhr Wortgottesdienst.
Info  rund ums Stillen an der
Frauenklinik der Hegau-Klinikum
GmbH Singen am Mi., 19.11., um
19.30 Uhr im Hegau-Bodenseekli-
nikum (Eingangshalle).
Finanzamt Singen: Am Mi.,
12.11., ist das Finanzamt Singen
wegen Personalversammlung erst
ab 13 Uhr geöffnet!
Treffen der Bundesbahn-Ruhe-
standsvereinigung am Do., 13.11.,
ab 14.30 Uhr in der Scheffelstube
der Metzgerei Hertrich in Singen.
Senioren Bildungskreis lädt am
Fr., 14.11., um 15 Uhr ins Kardi-
nal-Bea-Haus zum Thema: »Un-
bekannter Bodensee« mit Texten
aus einem Radfahrerlesebuch von
Eberhard Dreher ein und am Mi.,
19.11., um 15 Uhr zum offenen
Volksliedersingen mit Walter Kas-
per.

Die Bahn-Landwirtschaft Unter-
bezirk Singen trifft sich zur Jah-
reshauptversammlung mit Vor-
standswahlen am Sa., 15.11., ab 16
Uhr in der Gaststätte »Schanz-Stu-
ben« in Singen.

AWO-Clubprogramm: Novem-
ber Do., 13.11., 13-16 Uhr: Plätz-
chen backen, Theater ZPR Kon-
stanz (Start: 18.45 Uhr); Fr., 14.11.,
10-12 Uhr: Frühstücksclub; Mo.,
17.11., 17-20 Uhr: Dünnele-Essen
in Liggeringen; Di., 18.11., 14-
15.30 Uhr: Bewegung und Ent-
spannung; Mi., 19.11., 14-17 Uhr:
Schwimmen im TuWASS (Tuttlin-
gen, Badesachen mitbringen). Wei-
tere Infos: Tel. 07731/958044.

SINGEN
ALPENVEREIN
Novemberversammlung der Orts-
gruppe Singen ist am Do., 13.11.,
um 19 Uhr im Siedlerheim, Worb-
linger Straße 67. Nach Touren-
rückblick und -vorschau folgt ein
Lichtbildervortrag von Günter
Stöcklin: »Aus der neuen Welt der
Digitalfotografie«. Danach geselli-
ger Ausklang, Gäste willkommen.
BETREFF
Folgende Programmpunkte wer-
den angeboten: Mi., 12.11., 18 Uhr,
Spaziergang mit Einkehren; 18
Uhr, Nudelauflauf (8TN); 18 Uhr
Leseabend (Team BeTreff). Fr.,
14.11., 17 Uhr, Abfahrt am BeTreff
Wohlfühlwochenende. Sa., 15.11.,
10 Uhr, letzte Laufgruppe vor
Winterpause/Verabschiedung Ka-
rin (Stöcke & Sportkleidung). Mo.,
17.11., 16.50 Uhr, Rehasportgrup-
pe I (Titisbühlhalle); 18 Uhr, Re-
hasportgruppe 2 (Titisbühlhalle);
9-16 Uhr, Theaterprojekt (alle
Theaterspieler). Di., 18.11., 18 Uhr,
Bauchtanz (4TN); 10-16.30 Uhr,
Fortbildung BMV, persönliches
Budget (lt. Anmeld.); 18 Uhr, Ke-
geln (14 TN); 18 Uhr, feste Koch-
gruppe 1. Abend (lt. Anmel-
debest.); 18 Uhr, Singkreis (Team
BeTreff); 18 Uhr, Kreativgruppe
(6TN). Mi., 19.11., 18 Uhr, Spa-
ziergang mit Einkehren; 18 Uhr,
Kuchen backen (7TN); 16.45 Uhr,
BMV-Sitzung. Infos: Tel.
07731/822809-0, info@lebenshilfe-
singen.de, www.lebenshilfe-sin-
gen.de.
DJK
Nächster Handball-Heimspieltag
mit vielen Derbys ist am 15./16.11.
in der Münchriedsporthalle Sin-
gen: Sa., 15.11.: 13.45 Uhr D-
männl., DJK-TuS Steißlingen; 15
Uhr E-männl., DJK-HSV Do-
naueschingen; 16.20 Uhr B-
männl., DJK-TV Rielasingen; 18
Uhr Herren 2, DJK-HSC Radolf-
zell 1; 20 Uhr Herren 1, DJK-TuS
Steißlingen. So., 16.11.: 11.40 Uhr
D-weibl., DJK-HSC Radolfzell 1;

13 Uhr F-Jgd., DJK-HSC Radolf-
zell 1; 14.45 Uhr B-weibl., DJK-SV
Allensbach; 16.15 Uhr C-weibl.,
DJK-TV Rielasingen 1. Fans und
Interessierte sind eingeladen. Für
Bewirtung ist gesorgt.
DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 18.30 Uhr
»Bewegung macht glücklich«,
Waldeckschule, Aula Süd; 19.30
Uhr »Fit ab 50«, Waldeckschule,
Aula.
ESV: Folgende Spiele finden statt:
Sa., 15.11.: Fußball: 10.30 Uhr,
ESV D-I Jugend - Türk. SV Kon-
stanz; 13 Uhr, ESV B-Jugend - SG
Böhringen; 14.30 Uhr, ESV I - FC
Singen II. So., 16.11.: Fußball:
10.30 Uhr, ESV II - SV Schlatt a.R.;
Basketball: 12 Uhr, ESV u. 16
männl. - TB Sigmaringen; 15 Uhr,
ESV u. 16 männl. - EV Senden/Ay;
17 Uhr, ESV I - TuS Königsfeld.
Die Spiele finden in der Kreis-
sporthalle Singen statt.
GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zum gemütlichen Beisammensein
trifft sich der Gemütlichkeitsver-
ein »Gartenstadt-Hasel« am Sa.,
15.11., um 19.30 Uhr im Gasthaus
»Hardgarten«.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 13.11., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Von Duoton
über Monochrom hin zu SW«, ge-
fragt sind Aufnahmen, die auf-
grund Farbe, Grafik oder Struktur
ihre Bildwirkung erhalten (keine

»Buntfotografie«). Thema für alle.
MÄNNERGESANGVEREIN/KON-
KORIDA
Chorprobe von Männergesangver-
ein und Konkordia ist am 13.11.
um 19.45 Uhr im Kardinal-Bea-
Haus für das Jubiläumskonzert
2009.
NEUE LINIE
Zur Vorberatung der Gemeinde-
ratssitzung lädt die Neue Linie
Fraktion kommunalpolitisch In-
teressierte auf Mo., 17.11., um
19.30 Uhr ins »Bella Italia«, Im
Gambrinus 4 ein.
SCHIFFSMODELLBAUCLUB
Die November-Versammlung des
SMC-Hegau findet am Fr., 14.11.,
um 19.30 Uhr im Angelsportheim
am Ziegeleiweiher (Fichtestraße)
statt. Alle Mitglieder, Freunde und
Interessenten des Schiffsmodell-
baus sind willkommen. Nach ei-
nem kurzen offiziellen Teil können
sich gerne vereinsfremde Modell-
bauer am Erfahrungsaustausch be-
teiligen.
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Halbtageswanderung über
das Brudertal nach Bittelbrunn,
Engen-Bittelbrunn-Engen, 2,5
Std., führt der Schwarzwaldverein
Singen am Fr., 14.11., durch. Treff-
punkt: 11.40 Uhr Bahnhof;
Führung: Dieter Henke, Tel.
63249; Gäste willkommen.
SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTE
Behindertentreff und Info-Nach-
mittag mit Beratung über die BSK-
Arbeit, »Barrierefreier Tourismus«
u.a. ist jeden Mittwoch von 14-18
Uhr. Jeden 1. Montag im Monat
»Gebärdenstammtisch« ab 15 Uhr.
Jeden 2. Dienstag ab 15 Uhr »Ge-
dächtnistraining« und jeden letz-
ten Dienstag im Monat »Kreatives
Gestalten« ab 15 Uhr. Infos, An-
meldungen und Beratungen unter
Tel. 07731/47576.

TAUCH-CLUB
Seine Generalversammlung hält
der Tauch-Club am Fr., 28.11., um
20 Uhr im Gasthaus Hotel Krone
in Rielasingen, Hauptstr. 2 ab. 

Singen (swb). Geübt wird schon
lange, nur fehlt vielleicht noch das
letzte Quäntchen Mut für den
großen Auftritt? »Jugend musi-
ziert« bietet allen Kindern und Ju-
gendlichen die passende Bühne.
Schülerinnen und Schüler im Kin-
der- und Jugendalter, Auszubil-
dende, junge Berufstätige und Stu-
dierende, sofern sie nicht Musik
studieren, sind herzlich eingeladen,
sich noch bis spätestens 15. No-
vember bei »Jugend musiziert« an-

zumelden. Der Regionalwettbe-
werb »Jugend musiziert« 2009 der
»Region Konstanz, Radolfzell,
Singen, Stockach« findet am 6., 7.
und 8. Februar auf der Musikinsel
in Singen statt. Die ersten Preisträ-
gerinnen und Preisträger der Re-
gionalwettbewerbe nehmen im
März an den Landeswettbewerben
teil. Die ersten Preisträger auf Lan-
desebene wiederum werden zum
Bundeswettbewerb »Jugend musi-
ziert« eingeladen, der vom 26. Mai

bis 6. Juni 2009 in Essen stattfinden
wird.
Wer mitmachen möchte, meldet
sich beim Regionalausschuss »Ju-
gend musiziert« an: Jugendmusik-
schule der Stadt Singen (jugend-
musikschule.stadt@singen.de,
07731/983640/-42).
Dort sind auch detaillierte Infor-
mationen zu den Teilnahmebedin-
gungen erhältlich. Infos gibt es
auch im Internet (www.jugend-
musiziert.org).

Anmelden für Wettbewerb
»Jugend musiziert«

Singen (swb). Mit Tänzen aus
der Folklore, Klassik, geistlicher
und zeitgenössischer Musik, sowie
durch Körperwahrnehmung, Im-
provisation, Rituale und Phanta-
siereisen erschließt sich das jeweili-
ge Thema des Abends.
Voraussetzung ist die Freude am

Rhythmus und Bewegung - und
die Offenheit für Neues. 1. Abend:
Frieden, du leiseste aller Geburten
(Nelly Sachs) 2. Abend: Fast
schwerelos (Peter Handke). Mit
fliegenden Tanzschuhen kann man
in das neue Jahr hineintanzen - hei-
ter, leicht und zugleich kraftvoll!

Termine: Freitag, 14. November,
18.30 bis 21.30 Uhr, Bildungszen-
trum Singen, Donnerstag, 15. Ja-
nuar 2009, 18.30 bis 21.30 Uhr, Bil-
dungszentrum Singen.
Anmeldung: 07731/87550, email:
sekretariat@bodensee-hohenzol-
lern.de.

Tanzen mit Leib
und Seele




